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Lesen Sie vor der ersten Benut-
A zung lhres Geréates diese Origi-
nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach
und bewahren Sie diese flr spateren Ge-
brauch oder fiir Nachbesitzer auf.

Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshin-
weise Nr. 5.956-309.0 unbedingt lesen!
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Die Verpackungsmaterialien
@ sind recyclebar. Bitte werfen Sie
%@ die Verpackungen nicht in den
Hausmill, sondern fiihren Sie
diese einer Wiederverwertung
Zu.

Altgerate enthalten wertvolle re-
cyclingfahige Materialien, die ei-
ner Verwertung zugefihrt wer-
den sollten. Batterien, Ol und
ahnliche Stoffe durfen nicht in
die Umwelt gelangen. Bitte ent-
sorgen Sie Altgerate deshalb
Uber geeignete Sammelsyste-
me.

g

Bitte Motorenodl, Heizol, Diesel und Benzin
nicht in die Umwelt gelangen lassen. Bitte
Boden schitzen und Altdl umweltgerecht
entsorgen.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter:

www.kaercher.de/REACH

Sicherheitshinweise

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers fir Flissigkeitsstrahler
beachten.

— Jeweilige nationale Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhiitung be-
achten. Flissigkeitsstrahler miissen re-
gelmaRig gepriift und das Ergebnis der
Prifung schriftlich festgehalten werden.

— Sicherheitshinweise, die den verwen-
deten Reinigungsmitteln beigestellt
sind (i. d. R. auf dem Verpackungseti-
kett) beachten.

— Das Gerat darf nur von einem Fachbe-
trieb nach den jeweiligen nationalen
Vorschriften installiert werden.

— Das Gerat darf nur an einen elektri-
schen Anschluss angeschlossen wer-
den, der von einem Elektroinstallateur
gemal IEC 60364-1 ausgefuhrt wurde.

— Beschadigte Netzanschlussleitung un-
verzlglich durch autorisierten Kunden-
dienst/Elektro-Fachkraft austauschen
lassen.

— Vor Arbeiten am Gerat immer zuerst
den Netzstecker ziehen.

— Netzstecker und Steckdose missen
auch nach der Installation frei zugang-
lich sein.

— Die Anlage muss durch einen Fehler-
stromschutzschalter mit einem Ausl6-
sestrom kleiner oder gleich 30 mA ab-
gesichert werden.

— Das Gerat darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung
unterwiesen sind oder ihre Fahigkeiten
zum Bedienen nachgewiesen haben
und ausdricklich mit der Benutzung be-
auftragt sind.

— Das Gerat darf nicht von Kindern oder
Jugendlichen betrieben werden.

Symbole auf dem Gerit

Hochdruckstrahlen kénnen bei

unsachgemélem Gebrauch ge-
féhrlich sein. Der Strahl darf nicht auf Per-
sonen, Tiere, aktive elektrische Ausriistung
oder auf das Gerét selbst gerichtet werden.

Verbrennungsgefahr durch

c heiBe Oberflachen!

Verletzungsgefahr! Warnung
vor geféhrlicher elektrischer
Spannung.

Gefahrenstufen

A GEFAHR

Hinweis auf eine unmittelbar drohende Ge-
fahr, die zu schweren Kérperverletzungen

oder zum Tod fiihrt.

&N WARNUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu schweren Kérperver-

letzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu leichten Verletzungen
flihren kann.

ACHTUNG

Hinweis auf eine méglicherweise geféhrli-

che Situation, die zu Sachschéaden fiihren

kann.

Arbeitsplatze

An der Pumpeneinheit wird die Anlage nur
ein- und ausgeschaltet. Weitere Arbeits-
platze sind je nach Anlagenaufbau an den
Zubehdorgeraten (Spritzeinrichtungen), die
an den Zapfstellen angeschlossen werden.

Personliche Schutzausriistung

Beim Reinigen gerausch-
verstarkender Teile Ge-
hérschutz zur Vorbeugung
von Gehorschaden tragen.

— Zum Schutz vor zurlickspritzendem
Wasser oder Schmutz geeignete
Schutzkleidung und Schutzbrille tra-
gen.

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem
Schutz des Benutzers und dirfen nicht au-
Rer Betrieb gesetzt oder in ihrer Funktion
umgangen werden.

Geriateschalter

Dieser verhindert das unbeabsichtigte An-
laufen des Gerates. Bei Arbeitspausen
oder beim Beenden des Betriebs ausschal-
ten.

Sicherungsraste

Die Sicherungsraste an der Handspritzpis-
tole verhindert unbeabsichtigtes Einschal-
ten des Gerates.

Uberstrémventil mit Druckschalter

— Beim Reduzieren der Wassermenge
mit der Druck-/Mengenregulierung 6ff-
net das Uberstrémventil und ein Teil
des Wassers flief3t zur Pumpensaug-
seite zurick.

— Wird der Hebel an der Handspritzpisto-
le losgelassen, schaltet der Druck-
schalter die Pumpe ab, der Hochdruck-
strahl stoppt. Wird der Hebel gezogen,
schaltet die Pumpe wieder ein.

Uberstrémventil und Druckschalter sind

werkseitig eingestellt und plombiert. Ein-

stellung nur durch den Kundendienst.



Wicklungsschutzkontakt

Der Wicklungsschutzkontakt in der Motor-
wicklung des Pumpenantriebs schaltet den
Motor bei thermischer Uberbelastung ab.
(Nur bei HD 13/12-4 ST...).

Bereitschaftszeit

Wird das Gerat langer nicht benitzt (ein-
stellbar 5...120 Minuten) schaltet das Gerat
ab.

Schlauchbruchsicherung

Uberschreitet die Betriebszeit (ohne Ar-
beitsunterbrechung) einen einstellbaren
Wert (5...120 Minuten) schaltet das Gerat
ab.

Motorschutzschalter
Bei zu hoher Stromaufnahme schaltet der
Motorschutzschalter das Geréat ab.

Leckageuiberwachung
Bei Undichtigkeiten im Hochdrucksystem
wird das Gerat abgeschaltet.

Druckentlastung (Option)
Nach Ablauf der Betriebsbereitschaftszeit-
offnet ein Magnetventil im Hochdrucksys-
tem und lasst den Druck ab.

Wassermangelsicherung (Option)

Die Wassermangelsicherung im Schwim-
merbehalter verhindert Trockenlauf der
Hochdruckpumpe bei Wassermangel.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

— Dieses Gerat fordert Wasser unter ho-
hem Druck zu nachgeschalteten Hoch-
druckreinigungs-Einrichtungen. Bei Be-
darf wird Reinigungsmittel angesaugt
und dem Wasser beigemischt.

— Die Anlage wird in einem trockenen,
frostfreien Raum fest installiert. Die
Verteilung des Hochdruckwassers er-
folgt Uber ein festinstalliertes Rohrnetz.
Alternativ kann eine Handspritzpistole
mit einem Hochdruckschlauch direkt
am Hochdruckausgang des Gerates
angeschlossen werden.

— Die Anlage muss so an einer Wand
montiert werden, dass die hintere Off-
nung durch die Wand verschlossen ist.

A GEFAHR

Verletzungsgefahr! Beim Einsatz an Tank-

stellen oder anderen Gefahrenbereichen

entsprechende Sicherheitsvorschriften be-
achten.

Bitte mineraldlhaltiges Abwasser nicht ins
Erdreich, Gewasser oder Kanalisation ge-
langen lassen. Motorenwasche und Unter-
bodenwasche deshalb bitte nur an geeig-

neten Platzen mit Olabscheider durchfiih-

ren.

DE -2

Anforderungen an die
Wasserqualitat

ACHTUNG

Als Hochdruckmedium darf nur sauberes
Wasser verwendet werden. Verschmut-
zungen fiihren zu vorzeitigem Verschleil3
oder Ablagerungen im Gerét.

Wird Recyclingwasser verwendet, dlirfen
folgende Grenzwerte nicht (iberschritten
werden.

pH-Wert 6,5...9,5
elektrische Leitfahigkeit *  |Leitfahigkeit
Frischwasser
+1200 uS/cm
absetzbare Stoffe ** < 0,5 mgl/l
abfiltrierbare Stoffe *** <50 mg/l
Kohlenwasserstoffe <20 mg/l
Chlorid < 300 mgl/l
Sulfat <240 mg/l
Kalzium <200 mg/l
Gesamtharte <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Eisen < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Kupfer <2mg/l
Aktivchlor < 0,3 mg/l

frei von Ublen Geriichen

* Maximum insgesamt 2000 pS/cm
** Probevolumen 1 |, Absetzzeit 30 min
*** keine abrasiven Stoffe
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Magnetventil Wasserzufuhr (Anbau-

satz, Option)

Wassereingang

Schwimmerventil

Behalter Entharterflissigkeit

mit Magnetventil (4.1), nur bei Ausfiih-

rung ST-H (Option bei Ausfiihrung ST)

Vordruckpumpe, nur bei Ausfiihrung

ST-H

6 Hochdruckpumpe

7 Uberstrémventil

8 Ruckschlagventil

9 Druckschalter

10 Reinigungsmittel-Injektor

11 Druckentlastungsventil (Anbausatz,
Option)

12 Schwingungsdampfer

13 Hochdruckausgang

14 Rohrleitungssystem (Option)

15 Hochdruckschlauch

16 Handspritzpistole
mit Absperrventil (16.1) und Druck-/
Mengenregulierung (16.2)

17 Hochdruckduse (Dreifachdiise)

18 Rickschlagventil Reinigungsmittel-An-
saugung im Niederdruck

19 Reinigungsmittel-Dosierventil

20 Niveauflhler Reinigungsmittel (Anbau-
satz, Option)
bestehend aus 1 Reinigungsmittel-Ma-
gnetventil (20.1) und 1 Reinigungsmit-
tel-Niveaufiihler (20.2).

21 Reinigungsmittelbehalter

22 Reinigungsmittel-Dosierung 2. Reini-

gungsmittel, (Anbausatz, Option) be-

stehend aus 1 Reinigungsmittel-Dosier-

ventil (22.1), 1 Reinigungsmittel-Mag-

netventil (22.2), 1 Reinigungsmittel-Ni-

veaufihler (22.3)

A WON
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23 Reinigungsmittel-Dosierung im Hoch-
druck (Anbausatz, Option) bestehend
aus 1 Reinigungsmittel-Pumpe (23.1)
und 1 Reinigungsmittel-Niveaufuhler
(23.2)

24 Reinigungsmittel-Dosierung zweifach
im Hochdruck (Anbausatz, Option) be-
stehend aus 1 Reinigungsmittel-Dosier-
ventil (24.1) 2 Reinigungsmittel-Pumpe
(24.2) und 2 Reinigungsmittel-Niveau-
fuhler (24.3)

25 Wasserfilter (Option)

Volle Pumpenleistung

Bei Abnahme der gesamten Wassermenge
flieRt das Wasser Uber Wassereingang,
Schwimmerbehalter, Vordruckpumpe
HeiBwasser und Hochdruckpumpe zum
Hochdruckausgang.

Teilentnahme

Wird nur ein Teil der von der Pumpe gefor-
derten Wasserleistung bendétigt, flielt die
Restmenge (ber die Mengenregelung zu-
riick zur Saugseite der Hochdruckpumpe.

Reinigungsmittel

Reinigungsmittel wird Gber den Reini-
gungsmitteinjektor angesaugt und mit dem
Reinigungsmittel-Dosierventil zudosiert.
Zur Aktivierung der Ansaugung muss die
Mehrfachdise auf ,CHEM® (Niederdruck-
Flachstrahl) gestellt sein.

Mit dem Anbausatz Reinigungsmittel-Zu-
dosierung im Hochdruck (Option) kann Rei-
nigungsmittel durch eine Reinigungsmittel-
pumpe zugefiihrt werden.

DE

Automatischer Pumpenstart

Sinkt der Systemdruck wahrend der Bereit-
schaftszeit durch Offnen eines Verbrau-
chers, dann schaltet der Druckschalter die
Hochdruckpumpe ein.

Enthartungssystem

Durch Zudosierung von Flussigentharter
wird die Bildung von Kalkablagerungen bei
Betrieb mit HeiRwasser verhindert. Ab ei-
nem Hartebereich ,Mittel” (8,4 - 14 °dH)
und einer Zulauftemperatur von tber 60°C
muss der Anbausatz Wasserenthartung
(DGT) eingebaut werden oder eine externe
Wasserenthartungsanlage vorhanden
sein. ST-H Gerate sind fur den HeilRwas-
serbetrieb bis 85 °C, ST-Gerate bis 70°
Wasserzulauftemperatur geeignet.



Gerateelemente

Geratehaube abgenommen.
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Olbehalter

Olablassschraube

Gerateschalter

Elektrokasten
Reinigungsmittel-Dosierventil

Behalter Entharterflissigkeit (Option)
Schwimmerbehalter
Betriebsstundenzahler (Option)
Vordruckpumpe (nur Ausfiihrung ST-H)

10 Steckverbindungen fir Anbauséatze
11 Wassereingang (HD 7/16, HD 8/19)
12 Befestigungsschraube Geratehaube
13 Druckschalter

14 Schwingungsdampfer

15 Netzkabel mit Netzstecker

(nicht bei allen Gerateausflhrungen)

16 Hochdruckanschluss EASY!Lock
17 Wassereingang (HD 13/12)
18 Hochdruckpumpe

Bedienelemente
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Kontrolllampe

Leuchtet griin: Gerat betriebsbereit.
Blinkt griin: Bereitschaftszeit abgelau-
fen oder Maximalzeit fur Dauerbetrieb
Uberschritten (Schlauchbruchsiche-
rung).

Leuchtet gelb: Entharterflissigkeit
nachflllen (Option).

Blinkt gelb: Wassermangel (Option)
Leuchtet rot: Undichtigkeit im Hoch-
drucksystem.

Gerateschalter

Kontrolllampe Reinigungsmittel
Leuchtet bei leerem Reinigungsmittel-
kanister (Option).
Reinigungsmittel-Dosierventil |
Reinigungsmittel-Dosierventil 1l (Opti-
on)

8// 9

Sicherungsraste

Abzugshebel

Handspritzpistole EASY!Force
Sicherungshebel
Druck-/Mengenregulierung (Option)
Strahlrohr EASY!Lock

Markierung der Dreifachdiise
Dreifachdiise EASY!Lock
Hochdruckschlauch EASY!Lock

DE

Sicherheitshinweise

Der Benutzer hat das Gerét bestimmungs-
geméal zu verwenden. Er hat die értlichen
Gegebenheiten zu beriicksichtigen und
beim Arbeiten mit dem Gerét auf Personen
im Umfeld zu achten.

Das Gerét niemals unbeaufsichtigt lassen,

solange das Gerét in Betrieb ist.

A GEFAHR

— Gerét nur mit geschlossener Geré-

tehaube betreiben.

Verletzungsgefahr! Gerét, Zuleitungen,

Hochdruckschlauch und Anschliisse

mussen in einwandfreiem Zustand sein.

Falls der Zustand nicht einwandfrei ist,

darf das Gerét nicht benutzt werden.

A GEFAHR

— Den Strahl nicht auf andere oder sich
selbst richten, um Kleidung oder
Schuhwerk zu reinigen.

— Verletzungsgefahr durch wegfliegende
Teile! Wegfliegende Bruchstlicke oder
Gegenstédnde kénnen Personen oder
Tiere verletzen. Den Wasserstrahl nie
auf zerbrechliche oder lose Gegenstén-
de richten.

A GEFAHR

Léngere Benutzungsdauer des Gerétes

kann zu vibrationsbedingten Durchblu-

tungsstérungen in den Handen fiihren.

Eine allgemein glltige Dauer fir die Benut-

zung kann nicht festgelegt werden, weil

diese von mehreren Einflussfaktoren ab-
hangt:

— Persénliche Veranlagung zu schlechter
Durchblutung (haufig kalte Finger, Fin-
gerkribbeln).

— Niedrige Umgebungstemperatur. War-
me Handschuhe zum Schutz der Han-
de tragen.

— Festes Zugreifen behindert die Durch-
blutung.

— Ununterbrochener Betrieb ist schlech-
ter als durch Pausen unterbrochener
Betrieb.

Bei regelmafiger, langandauernder Benut-

zung des Gerates und bei wiederholtem

Auftreten entsprechender Anzeichen (zum

Beispiel Fingerkribbeln, kalte Finger) emp-

fehlen wir eine arztliche Untersuchung.

Betriebsbereitschaft herstellen

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch austretenden,

eventuell heiBen Wasserstrahl!

= Hochdruckschlauch, Rohrleitungen, Ar-
maturen und Strahlrohr vor jeder Be-
nutzung auf Beschadigung priifen.

=> Undichte Bauteile sofort erneuern und
undichte Verbindungsstellen abdichten.

=> Schlauchkupplung auf festen Sitz und
Dichtheit tGberpriifen.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr durch Trockenlauf.

=> Fillstand des Reinigungsmittelbehal-
ters Uberprifen und bei Bedarf Reini-
gungsmittel nachfillen.

= Entharterflissigkeitsstand tUberprifen
und bei Bedarf nachfillen.



Handspritzpistole 6ffnen/schlieRen

=> Handspritzpistole 6ffnen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel betatigen.

=>» Handspritzpistole schlieRen: Sicherungs-
hebel und Abzugshebel loslassen.

Betrieb mit Hochdruck

Hinweis:

Das Geréat ist mit einem Druckschalter aus-

gestattet. Der Motor lauft nur an, wenn der

Hebel der Pistole gezogen ist.

= Wasserzulauf 6ffnen.

= Netzstecker einstecken.

(Nur bei Geratevarianten mit Netzkabel

und Netzstecker).

Geréateschalter auf ,1“ stellen.

Die Kontrolllampe leuchtet grin.

Handspritzpistole entsichern, dazu Si-

cherungsraste nach hinten schieben.

Handspritzpistole 6ffnen.

GEFAHR

Beim Einstellen der Druck-/Mengenregulie-

rung darauf achten, dass sich die Ver-

schraubung des Strahlirohrs nicht I6st.

= Arbeitsdruck und Wassermenge durch
Drehen (stufenlos) an der Druck- und
Mengenregulierung (Option) einstel-
len(+/-)

Strahlart wahlen

=>» Handspritzpistole schlief3en.
= Gehause der Dise drehen, bis das ge-
wiinschte Symbol mit der Markierung
Ubereinstimmt:
Hochdruck-Rundstrahl (0°) fir
«mm oo besonders hartnackige Ver-
schmutzungen
Niederdruck-Flachstrahl
(CHEM) fiir den Betrieb mit
Reinigungsmittel oder Reinigen
mit geringem Druck
Hochdruck-Flachstrahl (25°) fir
.- grol¥flachige Verschmutzungen

PV ¥ ¥

Betrieb mit Reinigungsmittel

AN VORSICHT

Ungeeignete Reinigungsmittel kbnnen das
Gerét und das zu reinigende Objekt be-
schédigen. Nur Reinigungsmittel verwen-
den, die von Kércher freigegeben sind. Do-
sierempfehlung und Hinweise, die den Rei-
nigungsmitteln beigegeben sind, beachten.
Zum Schonen der Umwelt sparsam mit
Reinigungsmitteln umgehen
Sicherheitshinweise auf den Reinigungs-
mitteln beachten.
Karcher-Reinigungsmittel garantieren ein
storungsfreies Arbeiten. Bitte lassen Sie
sich beraten oder fordern Sie unseren Ka-
talog oder unsere Reinigungsmittel-Infor-
mationsblatter an.

= Reinigungsmittelkanister unter das Ge-
rat stellen.
Reinigungsmittel-Saugschlauch in den
Reinigungsmittelkanister hangen.

Dise auf ,CHEM® stellen.
Reinigungsmittel-Dosierventil auf ge-
wiinschte Konzentration stellen.

L2 2 7

Empfohlene Reinigungsmethode

= Reinigungsmittel sparsam auf die tro-
ckene Oberflache spriihen und einwir-
ken (nicht trocknen) lassen.

= Geldsten Schmutz mit dem Hochdruck-
strahl abspulen.

= Nach dem Betrieb Filter in klares Was-
ser tauchen. Dosierventil auf hochste
Reinigungsmittel-Konzentration dre-
hen. Gerat starten und eine Minute lang
klarspulen.

Betrieb unterbrechen

=>» Handspritzpistole schlief3en.
Das Gerat schaltet sich ab.
=>» Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.
Nach der Unterbrechung:
=>» Handspritzpistole entsichern, dazu Si-
cherungsraste nach hinten schieben.
= Handspritzpistole 6ffnen.
Das Gerat schaltet sich wieder ein.

Bereitschaftszeit

Mit dem SchlieRen der Handspritzpistole

startet die Bereitschaftszeit. Nach Ablauf

der Bereitschaftszeit (5...120 Minuten)

kann das Gerat nicht mehr durch Offnen

der Handspritzpistole gestartet werden.

Die Kontrolllampe blinkt griin.

= Zum Neustart den Gerateschalter kurz
auf ,0“ und anschlielend wieder auf I
drehen.

Hinweis:

Die Bereitschaftszeit kann durch den Kun-

dendienst eingestellt werden.

Bereitschaftszeit neu starten

=>» Gerateschalter auf ,,0“ stellen.

= Kurz warten.

= Gerateschalter auf ,|“ stellen.

oder

= Entsprechenden Schalter an der Fern-
bedienung (Option) betatigen.

Geriat ausschalten

Wasserzulauf schlieflen.
Handspritzpistole 6ffnen.

Pumpe mit Gerateschalter einschalten
und 5-10 Sekunden laufen lassen.
Handspritzpistole schlieRen.
Gerateschalter auf ,0/0OFF* stellen.
Netzstecker nur mit trockenen Handen
aus Steckdose ziehen.

(Nur bei Geratevarianten mit Netzkabel
und Netzstecker).

Wasseranschluss entfernen.
Handspritzpistole betatigen, bis Gerat
drucklos ist.

=>» Handspritzpistole sichern, dazu Siche-
rungsraste nach vorne schieben.

20 2 R
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Frostschutz

ACHTUNG

Frost zerstért das nicht vollstédndig von
Wasser entleerte Gerét.

Das Gerét soll in frostgeschlitzten Rdumen
aufgestellt werden. Bei Frostgefahr, z. B.
bei Installationen im AuBenbereich, muss
das Gerét entleert und mit Frostschutzmit-
tel durchgesplilt werden.

DE -5

Gerat entleeren

=>» Wasserzulaufschlauch am Geréat ab-
schrauben.

=>» Hochdruckschlauch vom Geréat ab-
schrauben.

= Gerat laufen lassen, bis sich Pumpe
und Leitungen entleert haben (max. 1
Minute).

Bei langeren Betriebspausen:

=>» Handelslbliches Frostschutzmittel in
Schwimmerbehalter bis oben hin einfiillen.

= Auffangbehalter unter den Hochdruck-
Ausgang stellen.

= Gerat einschalten und so lange laufen

lassen, bis das Gerat komplett durch-

spllt ist.
Ausschalten im Notfall

Not-Aus-Hauptschalter auf ,0“ drehen.

Wasserzulauf schlieen.

Handspritzpistole betatigen, bis das
Gerat drucklos ist.

LA

Geratehaube abnehmen

v

Befestigungsschraube der Geratehau-
be herausdrehen.
Geratehaube leicht anheben und nach
vorne abnehmen.

AN VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr!

Gewicht des Gerétes beim Transport be-

achten.

ACHTUNG

Abzugshebel wéhrend des Transports vor

Beschédigung schiitzen.

=>» Beim Transport in Fahrzeugen Gerat
nach den jeweils giltigen Richtlinien
gegen Rutschen und Kippen sichern.

Lagerung des Gerates

AN VORSICHT
Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr! Ge-
wicht des Gerétes bei Lagerung beachten.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Verletzungsgefahr! Bei allen Wartungs-

und Reparaturarbeiten Geréteschalter aus-

Schalten.

Netzstecker ziehen und gegen Widerein-

stecken sichern

A GEFAHR

Verletzungsgefahr durch austretenden,

eventuell heiBen Wasserstrahl!

Bei allen Arbeiten:

— Absperrventil Frischwasser schlie3en.

HeilBe Anlagenteile abkiihlen lassen.

— Anlage durch Offnen aller Handspritz-
pistolen drucklos machen.

Grundlage fiir eine betriebssichere Anlage

ist die regelmaRige Wartung nach folgen-

dem Wartungsplan.

Verwenden Sie ausschlieRlich Original-Er-

satzteile des Herstellers oder von ihm emp-

fohlene Teile, wie

Ersatz- und Verschleillteile

Zubehorteile

Betriebsstoffe

Reinigungsmittel
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Sicherheitsinspektion/
Wartungsvertrag

Mit lhrem Handler kdnnen Sie eine regel-
maRige Sicherheitsinspektion vereinbaren
oder einen Wartungsvertrag abschlief3en.
Bitte lassen Sie sich beraten.

Wartungsplan
Zeitpunkt Tatigkeit betroffene Baugruppe Durchfiihrung von wem
taglich Handspritzpisto- |Handspritzpistole Uberpriifen, ob Handspritzpistole dicht schlieRt. Betreiber
le prifen Funktion der Sicherung gegen unbeabsichtigte Be-
dienung priifen. Defekte Handspritzpistolen austau-
schen.
prifen Netzkabel Netzkabel regelmafig auf Beschadigung untersu-  [Betreiber/
(Nur bei Geratevarianten mit  [chen, wie z.B. auf Rissbildung oder Alterung. Falls |Kunden-
Netzkabel und Netzstecker). |eine Beschadigung festgestellt wird, muss das Kabel |dienst
vor weiterem Gebrauch ersetzt werden.
Fullstand prifen |Reinigungsmittelbehalter, An- |Flllstand prifen, bei Bedarf nachftllen. Betreiber
bausatz Entharter (Option)
Hochdruck- Ausgangsleitungen, Schlduche |Schlduche auf Beschadigung untersuchen. Defekte Betreiber
Schlduche prifen |zum Arbeitsgerat Schlduche sofort auswechseln. Unfallgefahr!
wdchentlich oder |Dichtheit der An- |gesamte Anlage Pumpe und Leitungssystem auf Undichtigkeit prifen. |Betreiber/
nach 40 Be- lage prifen Bei Olverlust oder bei Undichtigkeit von mehr als 10 |Kundendienst
triebsstunden Tropfen Wasser pro Minute, Kundendienst benach-

richtigen.

Olzustand priiffen |Olbehélter an der Pumpe Ist das Ol milchig, muss es gewechselt werden. Betreiber/
Empfehlenswert ist es, in diesem Fall ebenfalls die |Kundendienst
Oldichtung der Pumpe zu wechseln (Kundendienst).
Olstand uiberprii- |Olbehélter an der Pumpe Olstand der Pumpe (iberpriifen. Bei Bedarf Ol (Best.-|Betreiber
fen Nr. 6.288-016) nachfiillen.
Filter reinigen Filter am Reinigungsmittel- Filter am Reinigungsmittel-Saugschlauch reinigen. |Betreiber
Saugschlauch
Schwingungs-  |Schwingungsdampfer Bei erhohter Vibration der Pumpe ist der Schwin-  |Kunden-
dampfer prifen gungsdampfer defekt. Schwingungsdampfer erset- |dienst
zen.
monatlich oder |Sieb reinigen Sieb im Wassereingang Sieb ausbauen und reinigen. Betreiber
nach 200 Be-  |Sschwimmerven- |Schwimmerbehalter Bei geschlossenem Schwimmerventil darf kein Was- Betreiber
triebsstunden |tj| priifen ser am Uberlauf austreten.
Automatische Druckschalter Pumpe steht, da keine Wasserabnahme vorhanden |Betreiber
Einschaltung ist. Handspritzpistole 6ffnen. Sinkt der Druck im
prifen Hochdrucknetz unter 3 MPa, muss die Pumpe ein-
schalten.
Schlauchschel- |alle Schlauchschellen Schlauchschellen mit Drehmomentschlissel nach- |Betreiber
len nachziehen ziehen. Anzugsdrehmoment bis 28 mm Nenndurch-
messer =2 Nm, ab 29 mm =6 Nm.
jahrlich oder Olwechsel Hochdruckpumpe Ol ablassen. Neues Ol einfiillen. Fiillstand am Olbe- Betreiber

nach 1000 Be-

héalter kontrollieren.

triebsstunden Anlage auf Ver- |gesamtes Wassersystem Funktionsstérungen von Ventilen oder Pumpen kon-|Betreiber mit
kalkung prifen nen auf Verkalkung hinweisen. Gegebenenfalls Ent- |[Einweisung
kalkung durchfiihren. fur Entkal-
kung
jahrlich Sicherheitsiiber- |gesamte Anlage Sicherheitsiiberprifung nach den Richtlinien flr Sachkundiger

prifung

Flussigkeitsstrahler.
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Wartungsvertrag

Um einen zuverlassigen Betrieb der Anlage
zu gewabhrleisten, empfehlen wir Ihnen ei-
nen Wartungsvertrag abzuschlielen. Wen-
den Sie sich bitte an lhren zustandigen
Karcher-Kundendienst.

Wartungsarbeiten

Wer darf Wartungsarbeiten durchfiihren?

m Betreiber
Arbeiten mit dem Hinweis ,Betreiber*
durfen nur von unterwiesenen Perso-
nen durchgefiihrt werden, die Hoch-
druckanlagen sicher bedienen und
warten konnen.

m Elektro-Fachkrafte
Ausschlie8lich nur Personen mit einer
Berufsausbildung im elektrotechni-
schen Bereich.

B Kundendienst
Arbeiten mit dem Hinweis ,Kunden-
dienst“ durfen nur von Karcher Kunden-
dienst-Monteuren durchgefihrt
werden.

Olwechsel

A WARNUNG

Verbrennungsgefahr durch heies Ol und
heiRe Anlagenteile. Pumpe vor Olwechsel
15 Minuten abkiihlen lassen.

Hinweis:

Altél darf nur von den daflir vorgesehenen
Sammelstellen entsorgt werden. Bitte ge-
ben Sie anfallendes Altdl dort ab. Ver-
schmutzen der Umwelt mit Altdl ist strafbar.
Olsorte und Fiillmenge siehe Techni-
sche Daten.

&

|

L

? (g
[Q)

Olbehalter

Olablassschraube

Q0O
v v ¥

N =

Auffangbehélter unter die Olablass-
schraube stellen.

Deckel des Olbehélters abnehmen.
Olablassschraube herausdrehen und
Ol auffangen.

Olablassschraube eindrehen und fest-
ziehen.

Neues Ol langsam bis zur ,MAX* Mar-
kierung am Olbehaélter einfiillen.
Deckel des Olbehélters anbringen.
Altél umweltgerecht entsorgen oder an
einer autorisierten Sammelstelle abge-
ben.

L 70 20 2 R N 7

Entkalken

Kalkablagerungen fiihren zu:

— gréReren Rohrleitungswiderstanden

— evtl. zum Ausfall verkalkter Bauteile

A GEFAHR

— Explosionsgefahr durch brennbare Ga-
se! Beim Entkalken ist Rauchen verbo-
ten. Flir gute Beliiftung sorgen.

— Verétzungsgefahr durch Saure!
Schutzbrille und Schutzhandschuhe
tragen.

Hinweis:

— Unfallverhiitungsvorschrift BGV A1 be-
achten.

— Anwendungshinweise auf dem Gebin-
deetikett des Entkalkers beachten.

Zur Entfernung durfen nach gesetzlichen

Vorschriften nur gepriifte Kesselsteinldse-

mittel mit Priifzeichen benutzt werden.

— RM 100 (Best.-Nr. 6.287-008) I16st Kalk-
stein und einfache Verbindungen aus
Kalkstein und Waschmittelriickstanden.

— RM 101 (Best.-Nr. 6.287-013) 16st Abla-
gerungen, die mit RM 100 nicht ablos-
bar sind.

Hinweis:

Wir empfehlen zum Korrosionsschutz und

zur Neutralisierung der Saurereste an-

schlieBend eine alkalische Losung (z. B.

RM 81) tuber den Reinigungsmittelbehalter

durch das Gerat zu pumpen.

Zuerst Schwimmerbehalter entkalken:

Wasserzulauf schlieflen.

Deckel des Schwimmerbehalters ab-

nehmen.

Schlauch von der Saugseite der Pumpe

zum Schwimmerbehalter auf der Pum-

penseite |6sen.

Freies Ende des Schlauches verschlie-

Ren.

7-prozentige Entkalkungslésung einfil-

len.

Nach dem Entkalken Rickstande voll-

standig aus dem Behalter entfernen.

Entkalken der Hochdruck-Anlage:

Hochdruckschlauch an der Netzein-

speisung abnehmen und in den

Schwimmerbehalter hangen.

= Mit dem im Behalter vorbereiteten Kalk-
I6sesaure-Gemisch kurzzeitig im Kreis-
laufbetrieb fahren, einwirken lassen,
spulen.

v vy e
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Hilfe bei Storungen

A GEFAHR

Gefahr durch elektrischen Schlag.
Verletzungsgefahr! Bei allen Wartungs-
und Reparaturarbeiten Geréteschalter aus-

schalten.

A GEFAHR

Bei allen Arbeiten:

Unfallgefahr bei Arbeiten an der Anlage!

Absperrventil Frischwasser schlie3en.
HeiBe Anlagenteile abkiihlen lassen.
— Anlage durch Offnen aller Handspritz-
pistolen drucklos machen.

B Elektro-Fachkriafte

Berufsausbildung
schen Bereich.
Kundendienst

dienst” dirfen nur

AusschlieB3lich nur Personen mit einer

im elektrotechni-

Arbeiten mit dem Hinweis ,Kunden-
von Karcher Kunden-

Netzstecker ziehen und gegen Widerein- Wer darf Stérungen beseitigen? dienst-Monteuren durchgefuhrt
stecken sichern B Betreiber werden.
A GEFAHR Arbeiten mit dem Hinweis ,Betreiber”
Verletzungsgefahr durch austretenden, dirfen nur von unterwiesenen Perso-
eventuell heiBen Wasserstrahl! nen durchgefiihrt werden, die Hoch-

druckanlagen sicher bedienen und

warten kénnen.
Storung Mogliche Ursache Behebung von wem
Wasserstrahl ist ungleich- |Diise verstopft. Duse reinigen. Betreiber
mapRig Wasserzulaufmenge zu gering Wasserversorgung prifen. Betreiber
Ungeniigende oder keine |Dosierung zu gering eingestellt. Dosierung erhéhen. Betreiber
Reinigungsmittelférderung [Diise ist auf Hochdruck eingestellt.  |Diise auf ,CHEM® stellen. Betreiber

Saudfilter im Reinigungsmittelbehalter |Saudfilter reinigen. Betreiber

verschmutzt.

Reinigungsmittel-Saugschlauch un-
dicht.

Saugschlauch ersetzen.

Kundendienst

Manuelles Reinigungsmittel-Dosier-
ventil verstopft, defekt.

Prifen, reinigen, bei Bedarf auswechseln.

Kundendienst

Pumpe kommt nicht auf
Druck

Duse ist auf ,CHEM" eingestellt Duse auf ,Hochdruck® stellen. Betreiber
Luft in der Hochdruckpumpe Gerét entliften (siehe ,Anlageninstallation®). [Betreiber
Saugseitiges Rohrleitungssystem un- |Verschraubungen und Schlduche prifen. Betreiber
dicht.

Nicht genligend Wasser. Fir ausreichende Wasserzufuhr sorgen. Betreiber
Sieb im Wassereingang verschmutzt. [Sieb reinigen. Betreiber

Hochdruckschlauch undicht.

Hochdruckschlauch ersetzen.

Kundendienst

Rohrleitungssystem undicht.

Rohrleitungssystem instandsetzen.

Kundendienst

Mengenregelung defekt.

Mengenregelung prifen, instandsetzen.

Kundendienst

Ventil in der Pumpe defekt.

Ventil austauschen.

Kundendienst

Hochdruckpumpe klopft,
Manometer (Option)
schwingt stark

Schwingungsdampfer defekt. Schwingungsdampfer austauschen. Betreiber

Wasserpumpe saugt geringfligig Luft an. |Saugsystem uberprifen und Undichtheit be- |Betreiber
heben.

Reinigungsmittelbehalter leer Reinigungsmittelbehalter nachfillen. Betreiber

Wasserzulauftemperatur zu hoch. Wassertemperatur senken. Betreiber

Wasserzulauf verstopft. Sieb im Wassereingang reinigen, Wasserzu- |Betreiber

lauf Gberprifen.

Ventilteller oder Ventilfeder defekt.

Teile austauschen.

Kundendienst

Fernbedienung (Option)
nicht an

chen.

Vordruckpumpe verkalkt oder defekt. [Vordruckpumpe Uberpriifen. Betreiber
Anlage lauft beim Einschal- |Gerateschalter ist ausgeschaltet. Einschalten Betreiber
ten oder beim Driicken der |Bauseitige Stromversorgung unterbro- [Einschalten Betreiber

Druckschalter defekt

Druckschalter ersetzen.

Kundendienst

Motorschutzschalter hat durch Uber-
strom oder Ausfall einer Phase des
Stromnetzes ausgel6st.

Spannung der 3 Phasen prifen.

Elektro-Fachkraft/
Kundendienst

Motorschutzschalter ist falsch einge-
stellt.

Nach Stromlaufplan einstellen.

Elektro-Fachkraft/
Kundendienst

Motorschutzschalter fir Steuerung und
Vordruckpumpe hat ausgeldst.

Motorschutzschalter prifen.

Elektro-Fachkraft/
Kundendienst

Steuersicherung am Transformator de-
fekt.

Ursache priifen, Steuersicherung austau-
schen.

Elektro-Fachkraft/
Kundendienst

Steuerplatine defekt.

Steuerplatine priifen, bei Bedarf austau-
schen.

Kundendienst

Pumpe startet wahrend der
Bereitschaftszeit nichtdurch
Offnen der Handspritzpisto-
le

Druckschalter oder Kabel zum Druck-
schalter defekt.

Druckschalter oder Kabel erneuern.

Kundendienst

Anlage schaltet nicht ab

Pumpe saugt Luft Gber entleerten Rei-
nigungsmittelbehalter.

Reinigungsmittelbehalter nachfillen, Sauglei-
tung entliften.

Betreiber

Druckschalter defekt.

Druckschalter ersetzen.

Elektro-Fachkraft/
Kundendienst

10
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Technische Daten

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektrischer Anschluss

Spannung v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Stromart -- 3~ 3~ 3~
Frequenz Hz 50 | 60 50 60 50 | 60
Anschlussleistung kW 50 6,8 7,3
Elektrische Absicherung (trdge)  |A 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25
Schutzart IPX5
Elektrozuleitung mm? 25 | 4 [ 25| 4 [ 25| 4 | 25| 4 [ 25| 4 |25 4
Wasseranschluss
Zulaufmenge (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) ‘ 1000 (16,7) ‘ 1400 (23,3)
Zulaufdruck (max.) MPa (bar) 1,0 (10)
Zulauftemperatur (max.), ST °C 70
Zulauftemperatur (max.), ST-H °C 85
Leistungsdaten
Arbeitsdruck Wasser (mit Standard-|MPa (bar) 3...16 (30...160) 4...18 (40...180) 3...12 (30...120)
dise)
Disengrofie der Standardduse 043 | 040 055 098
Max. Betriebsliberdruck MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)
Foérdermenge I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
Reinigungsmittelansaugung I/h (I/min) 0...42(0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)

% 0..6
RuckstoRkraft der Strahlpistole N 35 47 56
(max.)
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-79
Hand-Arm Vibrationswert
Handspritzpistole m/s? 1,7 3,0 2,1
Strahlrohr m/s? 3,0 4,2 2,8
Unsicherheit K m/s? 0,3 0,3 0,3
Schalldruckpegel L,, dB(A) 70 71 74
Unsicherheit K, dB(A) 3 3 3
Garantierter Schallleistungspegel |dB(A) 87 88 91
Betriebsstoffe
Olmenge I 0,5 0,75 1,25
Olsorte - SAE 90 Hypoid
MaRe und Gewichte
Breite mm 533
Hoéhe mm 790
Tiefe mm 420
Gewicht, Basisgerat, ST kg 58 65 78
Gewicht, Basisgerat, ST-H kg 62 69 82
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Reinigungsmittel erleichtern die Reini-

gungsaufgaben. In der Tabelle ist eine
Auswahl von Reinigungsmitteln dargestellt.

Vor Verarbeitung von Reinigungsmitteln -
missen unbedingt die Hinweise auf der -
Verpackung beachtet werden.

Reinigungsmittel

B Folgende Reinigungsmittel-Typen sind
nicht zulassig, da sie zur Beschadigung
des Gerdates fuhren:
Salpetersaurehaltige Reinigungsmittel
Aktivchlorhaltige Reinigungsmittel

Anwendungsbereich|Zielgruppe Reinigungsmittel Karcher-Bezeich- |Dosierung

nung

Schaumen Nahrungsmittelindustrie/  |Desinfektionsreiniger RM 732 1-3%
Zerlegebetriebe Desinfektionsmittel RM 735 0,75-7%

Schaumdesinfektionsreiniger, alkalisch |RM 734 2-5%
Getranke-/Kellereibetriebe |Schaumreiniger, alkalisch RM 58 ASF 1-2%
Schaumreiniger, sauer RM 59 ASF 1-2%
Schaumdesinfektionsreiniger, alkalisch |RM 734 2-5%
Kommune Schaumreiniger auf3en, neutral RM 57 1-2%
Desinfektionsreiniger innen RM 732 1-3%
Landwirtschaft Desinfektionsreiniger RM 732 1-3%
Desinfektionsmittel RM 735 0,75-7%
Hochdruckreinigung |Getranke-/Kellereibetriebe |Universalreiniger RM 55 0,5-8%
Schaumdesinfektionsreiniger, alkalisch |RM 734 2-5%
Kommune Aktivwasche, alkalisch RM 81 1-5%
Landwirtschaft Aktivwasche, alkalisch RM 31 1-5%
Aktivwasche, alkalisch RM 81 1-5%
Schiffsausriistung Aktivwasche, alkalisch RM 81 1-5%
Auto-/Lkw-Werkstatt Aktivreiniger, alkalisch (Motor/Teile) RM 31 1-5%
Aktivwasche, alkalisch (Fahrzeug Ober-/ |RM 81 1-5%
Unterwasche)

Bodenreinigung Nahrungsmittelindustrie/ Intensivgrundreiniger RM 750 1-5%
Zerlegebetriebe Bodengrundreiniger RM 69 0,5-1%
Getranke-/Kellereibetriebe, |Intensivgrundreiniger RM 750 1-5%
Kommune Bodengrundreiniger RM 69 0,5-1%
Auto-/Lkw-Werkstatt Intensivgrundreiniger RM 750 1-5%

Bodengrundreiniger RM 69 0,5-1%
Schiffsausrustung Intensivgrundreiniger RM 750 1-5%
Bodengrundreiniger RM 69 0,5-1%
Waschblrste Kommune Aktivwasche aulen, alkalisch RM 81 1-5%
Universalreiniger RM 55 0,5-8%
Auto-/Lkw-Werkstatt Aktivwasche, alkalisch (Fahrzeug Ober-/ |RM 81 1-5%
Unterwasche)
Schiffsausriistung Aktivwasche aulen, alkalisch RM 81 1-5%

* = nur fUr kurzen Einsatz, Zweischrittme-
thode, mit Klarwasser nachspiilen

** = ASF = abscheidefreundlich

*** = zum Vorspruhen eignet sich Foam-

Star 2000
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Anbausatze

Fernbedienungen
1 Anbausatz Fementriegelung* (2.637-491.0 |1 Bedienstelle. Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft nach Ablauf der Bereit-
schaftszeit. Einsatz mehrerer Bedienstellen parallel mdglich.
2 Anbausatz Fernbedienung [2.744-014.0 1 Bedienstelle. Ansteuerung der Hochdruckpumpe und bis zu zwei Reinigungsmit-
HD einfach* teln. Einsatz von 2 Bedienstellen oder eine Bedienstelle und eine Miinzfernbedienung
(Pos. 3) in Verbindung mit Prioritatenschalter (Pos. 4).
3 Anbausatz Minzfernbedie-  [2.642-422.0  |Miinzfernbedienung. Ansteuerung der Hochdruckpumpe und bis zu zwei Reinigungs-
nung* mitteln nach Minzeinwurf.
4 Anbausatz Prioritdtenschal- [2.638-200.0  |Umschaltung zwischen 2 Fernbedienungen (Pos. 2) oder einer Fernbedienung (Pos.
ter* 2) und einer Minzfernbedienung (Pos 3).
5 |Anbausatz Steuerelektronik [2.744-036.0  |Ansteuerung der Hochdruckpumpe und von zwei Reinigungsmitteln von bis zu 6 Be-
Mehrfachfernbedienung* dienstellen (Pos. 6) aus. Zusatzliche Anschlussmoglichkeit fir eine Miinzfernbedie-
nung (Pos. 3).
6 Anbausatz Bedienstelle 2.744-015.0 |Bedienstelle fir Mehrfachfernbedienung (Pos. 5).
Mehrfachfernbedienung
7 Anbausatz Not-Aus* 2.744-002.0  |Unterbricht die Stromversorgung der Anlage.
8 |Anbausatz Verteilerdose |2.744-798.0  |Wird fir den Anschluss der Anbausétze (Pos. 1) bis (Pos. 7) am Gerat bendtigt. Fertig
verdrahtet, Anschluss tber Steckverbindungen am Geréat.
9 |Anbausatz AnschluRdose [2.209-807.0 |Notwendig fur den Anschluf} der Anbausatze Fernentriegelung (Pos. 1) und Not-Aus
Fernentriegelung (Pos. 7).
Anbausatze
1 Anbausatz Druckentlastung [2.209-773.0  |[Nach Ablauf der Bereitschaftszeit wird das Hochdrucksystem drucklos gesetzt..
2 Anbausatz 1-fach Reini- 2.209-779.0  |Notwendig bei Auswahl von 1 Reinigungsmittel (ber Fernbedienung. Besteht aus 1
gungsmittel im Niederdruck Magnetventil und 1 Niveaufiihler.
3 Anbausatz 2-fach Reini- 2.209-780.0  |[Notwendig bei Auswahl eines zweiten Reinigungsmittels iber Fernbedienung (wahl-
gungsmittel im Niederdruck* weise zu (Pos 5). Besteht aus 1 Magnetventil, 1 Niveaufiihler und 1 Dosierventil.
4 Anbausatz 1-fachReini- 2.209-799.0 |Ermdglicht die Zudosierung von Reinigungsmittel im Hochdruckbetrieb. Wird zur An-
gungsmittel im Hochdruck * steuerung von einem Reinigungsmittel Gber eine Fernbedienung bendtigt. Das Gerat
besitzt serienmaRig eine Reinigungsmittelzudosierung im Niederdruckbetrieb, welche
durch Umschalten der Dreifachdise aktiviert wird. Bei Einbau dieses Anbausatzes
entfallt die Umschaltung mit der Dreifachduse.
5 Anbausatz 2-fach Reini- 2.209-800.0  |[Ermdglicht die Zudosierung von Reinigungsmittel im Hochdruckbetrieb. Wird zur An-
gungsmittel im Hochdruck * steuerung eines zweiten Reinigungsmittels Uber eine Fernbedienung bendétigt. Das
Gerat besitzt serienmalig eine Reinigungsmittelzudosierung im Niederdruckbetrieb,
welche durch Umschalten der Dreifachdise aktiviert wird. Bei Einbau dieses Anbau-
satzes entfallt die Umschaltung mit der Dreifachdiise.
6 Anbausatz Wasserenthar- (2.209-777.0  |Verhindert Verkalkung bei HeiBwasserbetrieb durch Zudosierung von Entharterfliis-
tung (DGT) sigkeit.
7 Anbausatz Betriebsstun-  (2.209-778.0  |Erfasst die Betriebsdauer des Gerates zur Einhaltung der Wartungsintervalle.
denzahler
8 HWE 860 3.070-036.0  |Erhitzt das Zulaufwasser durch einen elektrisch beheizten Boiler.
9 Anbausatz Bodengestell St [2.210-058.0  [Zum Aufstellen des Gerates, wenn Wandmontage nicht méglich ist.
Ausfiihrung Stahl, lackiert.
10 |Anbausatz Bodengestell VA|2.210-059.0  |Zum Aufstellen des Gerates, wenn Wandmontage nicht mdglich ist.
Ausfiihrung Edelstahl, rostfrei.
11 |Anbausatz Magnetventil 2.209-788.0  |Unterbricht die Wasserzufuhr bei Geratestillstand.
Wasserzulauf
* zusatzlich Anbausatz Verteilerdose notwendig
**Das Gerat ist serienmafig mit einer Reinigungsmittelzudosierung im Niederdruck ausgestattet, die durch Umschalten der Dreifachdu-
se aktiviert wird.
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Anlageninstallation

Nur fiir autorisiertes Fachper-

ﬁ} sonal!

Auspacken

— Packungsinhalt beim Auspacken pri-
fen.

— Bei Transportschaden sofort Handler
informieren.

— Bohrschablone auf dem Karton zur
Montage des Gerates aufbewahren.

Aufstellung

Hinweis:

Der Wasseranschluss, das Hochdrucknetz

sowie der elektrische Anschluss diirfen nur

von autorisierten Fachleuten unter Beach-
tung der é&rtlichen Vorschriften durchge-
fuhrt werden.

— Die Anlage soll in trockener, nicht ex-
plosionsgefahrdeter Umgebung aufge-
stellt werden.

— Die Aufstellung soll auf festem und ebe-
nem Untergrund erfolgen.

— Die Anlage soll fiir Wartungsarbeiten
gut zuganglich sein.

Folgende Arten der Aufstellung sind mog-

lich:

— Wandmontage

— Aufstellung mit dem Anbausatz Boden-
gestell (Option)

Gerat an der Wand befestigen

A& VORSICHT

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr!
Gewicht des Gerétes bei der Montage be-
achten.

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr! Gefrierendes Was-
ser im Gerét kann Teile des Gerétes zer-
stéren.

Das Gerét soll in frostgeschiitzten Rdumen
aufgestellt werden. Bei Frostgefahr, z. B.
bei Installationen im AuBenbereich, muss
das Gerét entleert und mit Frostschutzmit-
tel durchgesplilt werden.

= Wand auf Tragfahigkeit prifen.

= Mit Hilfe der Bohrschablone auf der
Verpackung Markierungen an der
Wand anbringen.

Bohrungen in die Wand bohren.
Geeignetes Befestigungsmaterial an
der Wand anbringen.

Geratehaube abnehmen.

Gerat aufhangen und gegen Herunter-
fallen sichern.

Geratehaube wieder aufsetzen und
festschrauben.
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Elektrischer Anschluss

— Anschlusswerte siehe Technische Da-
ten und Typenschild.

— Die fiir den Betrieb der Anlage notwen-
dige Stromversorgung muss fir Dauer-
betrieb ausgelegt sein.

— Der elektrische Anschluss muss von ei-
nem Elektroinstallateur ausgefuhrt wer-
den und IEC 60364-1 entsprechen.
Stromflihrende Teile, Kabel und Gerate
im Arbeitsbereich miissen in einwand-
freiem Zustand strahlwassergeschitzt
sein.

Wasserversorgung

— Wasserzulauf fir Dauerbetrieb ausle-
gen.

— Die Wasserzuleitung ist mit einer Ab-
sperrarmatur zu versehen und uber ei-
nen Druckschlauch beweglich an die
Hochdruckanlage anzuschlieRen.

— Zu geringer Leitungsquerschnitt oder
zu geringer Vordruck hat Wasserman-
gel zur Folge.

— Bei zu hohem Vordruck oder Druckspit-
zenim Leitungssystem unbedingt einen
Druckminderer vorschalten.

— Am Aufstellungsort muss ein Wasser-
abfluss vorhanden sein.

Hochdruckinstallation

Bei der Montage sind die Vorgaben des
VDMA-Einheitsblattes 24416 ,Hochdruck-
reiniger; Festinstallierte Hochdruckreini-
gungssysteme; Begriffe, Anforderungen,
Installation, Priifung“ zu beachten (zu be-
ziehen beim Beuth Verlag, Kdln,
www.beuth.de).

— Die Verbindung zwischen dem festins-
tallierten Rohrnetz und dem Gerat ist
als Hochdruck-Schlauchleitung auszu-
fuhren.

— Das festinstallierte Rohrnetz ist mog-
lichst geradlinig zu verlegen. Hoch-
druck-Rohrleitungen sind vorschrifts-
mafig und unter Berlicksichtigung der
Langenanderung infolge von Warme-
und Druckeinwirkung mit gedampften
Los- und Festschellen zu verlegen.

— Um die Druckverluste in den Hoch-
druckleitungen mdglichst gering zu hal-
ten, sollten folgende Empfehlungen
eingehalten werden:

Rohrleitungen: Nennweite DN 15 (1/2").
Schlauchleitungen: Nennweite DN 8.

Bei den oben genannten Richtwerten muss

selbstverstandlich noch die Rohrleitungs-

lange und die Anzahl der Richtungsande-
rungen und Armaturen beriicksichtigt wer-
den.
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Handspritzpistole, Strahlrohr und
Diise montieren

Hinweis: Das EASY!Lock-System verbin-

det Komponenten durch ein Schnellgewin-
de mit nur einer Umdrehung schnell und si-
cher.

Bild siehe ,Bedienelemente”.

= Duse auf das Strahlrohr montieren
(Markierung auf dem Stellring oben)
und handfest anziehen (EASY!Lock).

=>» Strahlrohr mit Handspritzpistole verbin-
den und handfest anziehen (EA-
SYILock).

= Hochdruckschlauch mit Handspritzpis-
tole verbinden und handfest anziehen
(EASYILock).

= Hochdruckschlauch am Hochdruckaus-
gang des Gerates oder am Hochdruck-
rohrleitungsnetz anschlieen (EA-
SYILock).

Reinigungsmittelbehalter aufstellen

Der Reinigungsmittelbehalter ist so aufzu-
stellen, dass sich der Boden des Behalters
nicht mehr als 1,5 m unter dem Gerat befin-
det.

Erstinbetriebnahme

= Wasserzulauf auf erforderliche Forder-
menge und zuladssige Temperatur tber-
prifen.

2 Olstand der Hochdruckpumpe (iberprii-
fen.

= Spitze der Olbehalters abschneiden.
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Einstellungen

Einstellungen werden auf der Steuerplatine
vorgenommen.

Die Steuerplatine befindet sich im Elektro-
kasten der Hochdruckpumpe.

1 Potentiometer Wasserharte
2 Potentiometer Bereitschaftszeit

Bereitschaftszeit
=> Bereitschaftszeit mit dem Potentiome-
ter auf der Steuerelektronik einstellen.
= Werkseinstellung:
10 Minuten
Die Zeit kann zwischen 5 und 120 Minuten
eingestellt werden. Auf der Steuerplatine
ist eine einfache Skala mit Richtwerten auf-
gedruckt.

Anbausatz Enthérter (Option)

Als Verkalkungsschutz bei Heilwasserbe-
trieb mit hartem Wasser. Dosiert dem Was-
ser Entharter hinzu. Die Dosiermenge kann
dem Hartegrad des Wassers angepasst
werden.

S

= Behalter mit Kércher-Entharterflissigkeit
RM 110 (Best.-Nr. 2.780-001) fiillen.

=> Die 6rtliche Wasserharte ermitteln:

— Uber das értliche Versorgungsunter-
nehmen,

— mit einem Harteprifgerat (Best.-Nr.
6.768-004).

A GEFAHR

Geféhrliche elektrische Spannung! Einstel-

lung darf nur durch eine Elektro-Fachkraft

erfolgen.

=> Drehpotentiometer auf der Entharter-
platine je nach Wasserharte einstellen.
Die Skala zeigt die Hartebereiche 1 bis
4 an.

Gerit entliiften

Duse abschrauben.

Gerat so lange laufen lassen bis das

Wasser blasenfrei austritt.

= Eventuell Gerat 10 Sekunden laufen
lassen — ausschalten. Vorgang mehr-
mals wiederholen.

= Gerat ausschalten und Diise wieder

aufschrauben.

L 7

16

EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass die nachfolgend
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns
in Verkehr gebrachten Ausfiihrung den ein-
schlagigen grundlegenden Sicherheits-
und Gesundheitsanforderungen der EU-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit
uns abgestimmten Anderung der Maschine
verliert diese Erklarung ihre Giiltigkeit.

Produkt: Hochdruckreiniger

Typ: 1.524-xxx

Einschldagige EU-Richtlinien
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschaftsfiihrung.

Ié:"/;h — i/ @gq(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Dokumentationsbevollméchtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr fir
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Geréates.

Informationen Uber Zubehdr und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
standigen Vertriebs-Gesellschaft heraus-
gegebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an dem Gerat beseitigen wir in-
nerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern
ein Material- oder Herstellungsfehler die
Ursache sein sollte.

Die Garantie tritt nur dann in Kraft, wenn lhr
Handler die beigefligte Antwortkarte beim
Verkauf vollstandig ausfiillt, abstempelt
und unterschreibt und Sie die Antwortkarte
anschlielRend an die Vertriebs-Gesellschaft
lhres Landes schicken.

Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit
Zubehor und Kaufbeleg an lhren Handler
oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.
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Kundendienst

Anlagentyp: Herstell-Nr.:

Inbetriebnahme am:

Prifung durchgefiihrt am:

Befund:

Unterschrift

Prifung durchgefiihrt am:

Befund:

Unterschrift

Prifung durchgefiihrt am:

Befund:

Unterschrift

Prifung durchgefiihrt am:

Befund:

Unterschrift

DE
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Please read and comply with
A these original instructions prior
to the initial operation of your appliance and
store them for later use or subsequent own-
ers.
Before first start-up it is definitely neces-
sary to read the safety indications Nr.
5.956-309.0!

Environmental protection. . . .. EN 1
Safety instructions . . ... ... .. EN 1
Properuse................ EN 2
Function.................. EN 3
Deviceelements ........... EN 4
Operation. ................ EN 4
Transport................. EN 5
Storing the device ... ....... EN 5
Care and maintenance . ... .. EN 5
Troubleshooting. . .......... EN 8
Technical specifications. . . . . . EN 9
Accessories. . ............. EN 11
Installing the plant. ......... EN 13

EU Declaration of Conformity . EN 14
Accessories and Spare Parts . EN 14
Warranty ................. EN 14
Customer Service .......... EN 15

Environmental protection

The packaging material can be
recycled. Please do not throw
the packaging material into
household waste; please send it
for recycling.

Old appliances contain valuable
materials that can be recycled;
these should be sent for recy-
cling. Batteries, oil, and similar
substances must not enter the
environment. Please dispose of
your old appliances using appro-
priate collection systems.

| 2B

xd

Please do not release engine oil, fuel oil,
diesel and petrol into the environment Pro-
tect the ground and dispose of used oil in
an environmentally-clean manner.

Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the
ingredients at:
www.kaercher.com/REACH
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Safety instructions

— Please follow the national rules and
regulations for fluid spray jets of the re-
spective country.

— Please follow the national rules and
regulations for accident prevention of
the respective country. Fluid spray jets
must be tested regularly and the results
of these tests must be documented in
writing.

— Please follow the safety instructions
which are attached to the used deter-
gents (normally on the packing label).

— The device may only be installed by a
specialized company according to the
national regulations.

— The appliance may only be connected
to an electrical supply which has been
installed by an electrician in accord-
ance with IEC 60364.

— If the power cord is damaged, please
arrange immediately for the exchange
by an authorized customer service or a
skilled electrician.

— First remove the mains plug before do-
ing any job on the device

— Power plug and receptacle must be
freely accessible after the installation.

— The plant must be secured through a
wrong current protection switch with a
triggering current lesser than or equal to
30 mA.

— The appliance may only be used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven
qualification and expertise in operating
the appliance or have been explicitly
assigned the task of handling the appli-
ance.

— The appliance must not be operated by
children, young persons or persons
who have not been instructed accord-
ingly.

Symbols on the machine

BT

N @

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

High-pressure jets can be dan-
gerous if improperly used. The
jet may not be directed at persons, animals,
live electrical equipment or at the appliance
itself.

Risk of burns on account of hot
surfaces!

gerous electrical current.

: Risk of injury! Beware of dan-

EN -1

Hazard levels

A DANGER

Pointer to immediate danger, which leads
to severe injuries or death.

&N WARNING

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to severe injuries or death.
&N CAUTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to minor injuries.
ATTENTION

Pointer to a possibly dangerous situation,
which can lead to property damage.

Work-stations
The unit is turned on and off only at the
pump unit. Depending on the plant installa-
tion, the work-stations are located at the

accessories (spraying units) connected to
the feeder points.

Personal safety gear

Wear ear plugs to protect

your ears against hearing

loss while cleaning parts

that produce high sound

levels.

— Wear protective clothing and safety
goggles to protect against splash back
containing water or dirt.

Safety Devices

Safety devices serve to protect the user

and must not be rendered in operational or

their functions bypassed.

Power switch

The switch prevents unintented starting of

the appliance. Stop the appliance during

breaks or after operation.

Safety catch

The safety catch on the trigger gun pre-

vents the appliance from being switched on

unintentionally.

Overflow valve with pressure switch

— While reducing the water supply/quanti-
ty regulation at the pump head, the
overflow valve opens and part of the
water flows back to the pump suck side.

— If the lever on the trigger gun is re-
leased the pressure switch turns off the
pump, the high pressure jet is stopped.
If the lever is pulled the pump is turned
on again.

The overflow valve and pressure switch are

set and sealed at the factory. Setting only

by customer service.




Winding protection contact

The winding protection contact in the motor
winding of the pump drive switches off the
engine when there is a thermal overload.
(With HD 13/12-4 ST only...).

Operational readiness period

If the appliance is not used for an extended
period of time (adjustable 5...120 minutes),
the appliance will shut off.

Hose break protection

If the operating time (without interruption of
work) exceeds an adjustable value (5...120
minutes), the appliance will shut off.
Motor protection switch

The motor protection switch switches off
the device if the power consumption is
high.

Leakage monitoring

In case of leaks in the high pressure sys-
tem, the appliance is shut off.

Pressure relief (option)

After the operation readiness period, a so-
lenoid valve opens in the high pressure
system and relieves the pressure.

Lack of water fuse (option)

The lack of water fuse in the float container
prevents the high pressure pump from run-
ning dry in case of a lack of water.

Proper use

— This equipment produces water under
high pressure downstream to high pres-
sure cleaning devices. If required the
detergent is drawn in and added to the
water.

— The high pressure module is perma-
nently installed in a dry, frost-free room.
The high pressure water is distributed
through a fixed network of pipes.
Alternatively, a hand spray gun with a
high pressure hose can be connected
directly to the high pressure outlet of the
appliance.

— The high pressure model must be in-
stalled at a wall in such a way that the
rear opening is sealed by the wall.

A DANGER

Risk of injury! Follow the respective safety

regulations when operating at gas stations

or other dangerous areas.

Please do not let mineral oil contaminated
waste water reach soil, water or the sew-
age system. Perform engine cleaning and
bottom cleaning therefore only on speci-
fied places with an oil trap.

Water quality requirements

ATTENTION

Only clean water may be used as high
pressure medium. Impurities will lead to in-
creased wear and tear or formation of de-
posits in the appliance.

If recycled water is used, the following limit
values must not be exceeded.

pH value 6,5...9,5
electrical conductivity * Conductivity
fresh water
+1200 uS/cm
settleable solids ** < 0,5 mg/l
total suspended solids *** |< 50 mg/l
Hydrocarbons <20 mg/l
Chloride <300 mg/l
Sulphate <240 mgl/l
Calcium < 200 mg/l
Total hardness <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOa4/l)
Iron < 0,5 mg/l
Manganese < 0,05 mgl/l
Copper <2mg/l
Active chloride < 0,3 mgl/l

free of bad odours
* Maximum total 2000 pS/cm

** Test volume 1 |, settling time 30 min
*** no abrasive substances
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Function

Flow pattern

25 21

12 13 14 15 1@.1 16.2° 17

16

-

Solenoid valve water supply (upgrade
kit, optional)

Water inlet

Swimmer valve

Container of softener liquid

with solenoid valve (4.1), only with mod-
el ST-H (option with model ST)

5 Prepressure pump, only with model ST-H
6 High pressure pump

7 Overflow valve
8

9

A~ OWON

Back up valve
Pressure switch

10 Detergent injector

11 Pressure relief valve (upgrade kit, op-
tion)

12 Vibration dampener

13 High-pressure outlet

14 Pipe system (option)

15 High pressure hose

16 Trigger gun
with shutoff valve (16.1) and pressure/
volume regulation (16.2)

17 High pressure nozzle (triple nozzle)

18 Backflow valve, detergent suction un-
der low pressure

19 Dosage valve for detergent

20 Level sensor detergent (upgrade kit,
optional)
consisting of 1 detergent solenoid valve
(20.1) and 1 detergent level sensor
(20.2).

21 Cleaning agent container

22 Detergent dosing 2nd detergent, (up-
grade kit, option), consisting of 1 deter-
gent dispensing valve (22.1), 1 deter-
gent solenoid valve (22.2), 1 detergent
level sensor (22.3)

23 Detergent dosing 2nd detergent under
high pressure (upgrade kit, option),
consisting of 1 detergent pump (23.1),
and 1 detergent level sensor (23.2)
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24 Detergent dosing, double under high
pressure (upgrade kit, option), consist-
ing of 1 detergent dispensing valve
(24.1), 2 detergent pumps (24.2), and 2
detergent level sensor (24.3)

25 Water filter (option)

Full pump capacity
With the decrease in total water flow the
water runs through the water inlet, the
swimmer tank, advance pressure pump hot

water and through the high-pressure pump
to the high-pressure outlet.

Parts removal

If only a part of the water capacity fed from
the pump is needed, the rest of the flow
runs through the flow regulator back to the
suction site of the high-pressure pump.

Detergent

Detergent is suctioned via the detergent in-
jector and metered using the detergent dis-
pensing valve.

In order activate the suction, the multi-noz-
zle must be set to "CHEM" (low pressure
flat jet).

With the upgrade kit "Detergent dosing in
high pressure mode (option)", detergent
can be added via a detergent pump.

Automatic pump start

If the system pressure sinks during the
standby period due to the opening of one of
the consumers, the pressure switch will
switch on the high pressure pump.

Softener system

Adding liquid softener will prevent the build-
up of lime when operating with hot water.
Starting with a hardness range of "medium"
(8.4 - 14 °dH) and a supply temperature of
more than 6C, the upgrade kit for water sof-
tening (DGT) must be installed, or an exter-
nal water softening system must be pre-
sent. ST-H appliances are suitable for hot
water operation of up to 85°C; ST applianc-
es are suitable for supply water tempera-
tures of up to 70°C.



Device elements

Appliance cover removed.

= Lq_)\ \
18 17 1615\14 13 12 1110 9 8

Oil tank
Oil drain screw
Power switch
Electronics system
Dosage valve for detergent
Container of softener liquid (option)
Float tank
Hourmeter (option)
Prepressure pump (model ST-H only)
10 Connectors for upgrade kits
11 Water input (HD 7/16, HD 8/19)
12 Fastening screw for device hood
13 Pressure switch
14 Vibration dampener
15 Mains cable with mains plug
(not with all appliance versions)
16 High-pressure connection EASY!Lock
17 Water inlet (HD 13/12)
18 High-pressure pump

O©Coo~NOOWN-=-

Operating elements

1
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Indicator lamp

Glows green: Appliance ready to oper-
ate.

Blinks green: Readiness period
elapsed or maximum time for continu-
ous operation exceeded (hose break
fuse).

Glows yellow: Fill in softener liquid
(option).

Blinks yellow: Lack of water (option)
Glows red: Leaks in the high pressure
system.

Power switch

Indicator lamp for detergent

Glows if detergent container is empty
(option).

Dosage valve | for detergent

Dosage valve Il for detergent (optional)

Safety catch

Trigger

Trigger gun EASY!Force

Safety lever

Pressure/quantity regulation (option)
Spray lance EASY!Lock

Marking of the triple nozzle

Triple nozzle EASY!Lock

High pressure hose EASY!Lock

EN

Safety instructions

The operator must use the appliance cor-
rectly. When working with the appliance, he
must consider the local conditions and pay
due care and attention to other persons, in
particular children, who are nearby.

Never leave the appliance unattended

when it is in operation.

A DANGER

— Only operate the equipment with the
front cover closed.

— Risk of injury! Device, tubes, high pres-
sure hose and connections must be in
faultless condition. If they are not in a
perfect state then the appliance must
not be used.

A DANGER

— The jet must not be directed at other
persons or directed by the user at him/
herself to clean clothing or footwear.

— Risk of injury from parts flying off! Fly-
ing-off fragments or objects can injure
people or animals. Never direct the wa-
ter jet on fragile or loose objects.

A DANGER

Long hours of using the appliance can

cause circulation problems in the hands on

account of vibrations.

Itis not possible to specify a generally valid

operation time, since this depends on sev-

eral factors:

— Proneness to blood circulation deficien-
cies (cold, numb fingers).

— Low ambient temperature. Wear warm
gloves to protect hands.

— A firm grip impedes blood circulation.

— Continuous operation is worse than an
operation interrupted by pauses.

In case of regular, long-term operation of

the device and in case of repeated occur-

rence of the symptoms (e.g. cold, numb fin-
gers) please consult a physician.

Making the plant ready for
operations

A DANGER

Risk of injury on account of the emanating

water jet that could be hot!

=> Check high pressure hose, pipe con-
nections, fittings and water jet for dam-
age every time before use.

= Replace leaky components immediate-
ly and seal all leaky connection points
immediately.

=> Check hose coupling to ensure that it
sits firmly and is leak-proof.

ATTENTION

Risk of damage on account of dry running.

=> Check filling level of the detergent tank
and refill if required.

= Check softener fluid level and refill if
necessary.

Opening/closing the trigger gun

= To open the trigger gun: Actuate the
safety lever and trigger.

= To close the hand spray gun: Release
the safety lever and trigger.
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High pressure operation

Note:

The appliance is equipped with a pressure

switch. The motor starts up only when the

lever of the pistol is pulled

= Open the water supply.

= Plug in the mains plug.

(Only with appliance versions with pow-

er cable and mains plug).

Set the appliance switch to "I".

The indicator lamp glows green.

Release the trigger gun. To do so, push

the safety catch towards the back.

Open the hand spray gun.

DANGER

When adjusting the pressure/quantity regu-

lation, make sure that the screw connection

of the spray lance does not become loose.

=>» Set working pressure and water quanti-
ty by turning (rungless) at the pressure
and quantity regulation (option) (+/-).

Select spray type

= Close the hand spray gun.
= Turn the casing of the nozzle till the de-
sired symbol matches the marking.

> 2 7

High pressure circular spray
e oo ((0°) for specially stubborn dirt

Flat low pressure spray
(CHEM) for operating using de-
tergents or cleaning at low
pressure.

High pressure flat spray (25°)

.- for large dirt areas

Operation with detergent

AN CAUTION

Unsuitable detergents can cause damage

to the appliance and to the object to be

cleaned. Use only those detergents that

have been approved by Kércher. Observe

the dosage and other instructions provided

with these detergents. For considerate

treatment of the environment use detergent

economically.

Follow the safety instructions for using de-

tergents.

Karcher detergents ensure smooth func-

tioning. Please consult us or ask for our cat-

alogue or our detergent information sheets.

=> Place the detergent can under the de-
vice.

= Hang in the detergent hose into the de-
tergent can.

= Set nozzle to "CHEM".

=>» Set dosing value for detergent to the
desired concentration.

Recommended cleaning method

= Spray the detergent sparingly on the
dry surface and allow it to react, but not
to dry.

=>» Spray off loosened dirt with the high-
pressure ray.

=>» After operations, dip the filter in clear
water. Turn the dosing valve to the
highest detergent concentration. Start
the appliance and rinse for one minute.

E.
w
(O
(6]
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Interrupting operation

= Close the hand spray gun.
The appliance switches off.

=> Secure the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the front.

After the interruption:

= Release the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the back.

= Open the hand spray gun.
The appliance will switch on again.

Operational readiness period

The operational readiness period starts

when the trigger gun is closed. The device

can no longer be started by opening the

trigger gun if this operational readiness pe-

riod (5 to 120 minutes) expires.

The indicator lamp blinks green.

=> Torestart, turn the device switch briefly
to "0" and then again to "I".

Note:

Customer service can set the operational

readiness period.

Restart the operation readiness time

Set the appliance switch to "0".

Wait for a while.

Set the appliance switch to

vV ¥

Use the respective button on the re-
mote control (option).

Turn off the appliance

Shut off water supply.

Open the hand spray gun.

Switch on the pump with the power
switch and allow to run for about 5-10
seconds.

Close the hand spray gun.

Set the appliance switch to "0/OFF*.
Pull main plug out of socket with dry
hands only.

(Only with appliance versions with pow-
er cable and mains plug).

Remove water connection.

Activate hand spray gun until device is
pressure less.

=>» Secure the trigger gun. To do so, push
the safety catch towards the front.

Frost protection

ATTENTION

Frost will destroy the not completely water
drained device.

The machine should be stored in frost-free
rooms. In case there is frosting risk, for e.g.
if the machine is installed in open areas,
then the machine must first be emptied and
flushed using an anti-freezing agent.

vV v

vV v
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Emptying the appliance

= Remove the water inlet hose on the ap-
pliance.

= Unscrew the high pressure hose from
the appliance.

= Let the appliance run till the pump and
pipes are empty (max. 1 minute).

In case of longer operational breaks:

=>» Fill in normal anti-frost agents in the
swimmer tank right until the top.

= Place the collection trough under the
high pressure exit.

= Turn on the equipment and let it run un-
til the equipment is completely rinsed.

Switch-off in case of emergency

=>» Turn the emergency-stop switch to "0".

= Shut off water supply.

=> Activate trigger gun until device is pres-
sure-less.

Remove the appliance cover

= Unscrew the fastening screw of the ap-
pliance cover.

=>» Slightly lift up the appliance cover and
remove it toward the front.

&N CAUTION

Risk of injury and damage! Observe the

weight of the appliance when you transport

it.

ATTENTION

Protect the trigger from damage during

transport.

= When transporting in vehicles, secure
the appliance according to the guide-
lines from slipping and tipping over.

Storing the device

AN CAUTION
Risk of injury and damage! Note the weight
of the appliance in case of storage.

Care and maintenance

A DANGER

Risk of injury! Switch off the power switch

with all maintenance and repair work.

Pull the mains plug and secure it against

being plugged in again

A DANGER

Risk of injury on account of the emanating

water jet that could be hot!

During all tasks:

— Close locking tap of fresh water.

— Letthe hot parts of the plant cool down.

— Depressurise the plant by opening all
hand-spray guns.

The bases of a safe operating of the equip-

ment is thr regularly maintenance accord-

ing to the following maintenance plan.

Use exclusively original parts of the manu-

facturer or those parts recommended by

him like

replacement and wear parts

Accessory parts

Fuel

Detergent



Safety inspection/ maintenance

contract

You can sign with your dealer a contract for
regular safety inspection or even sign a
maintenance contract. Please take advice

on this matter.

Maintenance schedule

Time Activity Assembly affected Performance of whom
daily Check hand- Hand spray gun Check whether the hand-spray gun closes tightly ~ |Operator
spray gun without any leaks. Check the protection mechanism
against accidental switching. Replace defective
hand-spray guns.
opinion Power cord Check the mains cable regularly for damage such as |Operator/
(Only with appliance versions |aging or formation of cracks. If you find a damage, |Customer
with power cable and mains then the cable must be replaced before using it any |Service
plug). further.
Test fill level Detergent tank, Installation wa- [Check filling level, refill if necessary. Operator
ter softener (optional)
Check high pres- |Outlets, hoses towards working (Check hoses to see if there are damages. Replace |Operator
sure hoses machine defect hoses immediately. Danger of accident!
weekly or after  |Check the unit for |Entire plant Check pumps and pipes for leaks. Inform Customer |Operator/
40 operating leaks Service if there is oil loss or if there is a leakage of |Customer
hours more than 10 drops of water per minute. Service
Check oil level |Qil tank at the pump If the oil is milky, it needs to be replaced. Itis recom-/Operator/
mended likewise in this case that the pump's oil seal |Customer
be changed (Customer Service). Service
Check oil level |Qil tank at the pump Check oil level of the pump. Refill oil if required (Or- |Operator
der no. 6.288-016)
Clean filter Filter at the detergent suck hose|Clean filter at the detergent suck hose. Operator
Test vibration Vibration dampener If the vibration of the pump increases it indicates that |Customer
dampener the pressure tank is defective. Replace the vibration |Service
dampener.
monthly or after |Cleaning the Sieve in water inlet Check, dismantle sieve and clean it. Operator
200 operating  |sieve
hours Test swimmer  |Float tank When the swimmer valve is closed no water can es- Operator
valve cape the overflow.
Test automatic |Pressure switch Pump is at a standstill, because no water removal |Operator
start has taken place. Turn on the hand spray gun. If the
pressure in the high pressure network falls below 3
MPa, the pump must be turned on.
Tighten hose All hose clips Tighten the hose clips using a torque wrench. Tight- |Operator
clips ening torque up to a diameter of 28 mm = 2Nm, from
29 mm =6 Nm.
annually or after (Oil change High-pressure pump Drain off oil. Refill oil. Check oil level in the oil tank. |Operator
1000 operating  |Check unit for  |entire water system Improper functioning of valves or pumps can be an |Operator
hours calciumdeposits. indication of calcium deposits. If necessary decalcify. |trained in de-
calcification
annual Safety check Entire plant Safety check according to the guidelines for fluid Technical ex-
spraying equipment. pert
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Maintenance contract

In order to guarantee a reliable operation of
the equipment, we success, you signed a
maintenance agreement. Please refer to
your local Karcher service department.

Maintenance Works

Who may perform maintenance?
m Operator
Work designated with the sign “Opera-
tor” may only be carried out by persons
who have been instructed in the safe
operation and maintenance on the high
pressure plant.
B Electricians
Only persons with a professional train-
ing in the electro-technical area.
B Customer Service
Work designated with the sign “Cus-
tomer Service” may only be done by the
fitters of Karcher Customer Service.
Oil change
A WARNING
Risk of burns due to hot oil or hot parts of
the plant. Allow the pump to cool down for
minutes before oil change.
Note:
Used oil must only be disposed of by the
designated collection points. Please turn in
used oil there. Polluting the environment
with used oil is prosecutable.
For oil type refer to technical specifica-
tions.

&
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Oil tank
Oil drain screw

N —

Place the collection trough under the oil
drain screw.

Remove the lid of the oil container.
Unscrew the oil drain screw and collect
oil.

Fix in the oil drain screw and tighten it.
Slowly fill in new oil until the "MAX"
marking on the oil container.

Attach the lid of the oil container.
Dispose of old oil ecologically or turn it
in at a collection point.

L 20 2 L L
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Descaling

Calcium deposits can lead to:

— higher pipe resistances

— even to failure of the components with
heavy calcium deposits

A DANGER

— Risk of explosion due to combustible
gases! Smoking strictly prohibited dur-
ing decalcification. Ensure proper ven-
tilation.

— Risk of chemical burns on account of
acid! Wear protective glasses and pro-
tective gloves.

Note:

— Follow the specifications of the accident
prevention regulation BGV A1.

— Follow instructions for use on the lable
of the decalcifying agent.

According to statutory requirements, only

tested and approved boiler decrusting

agents may be used.

— RM 100 (Order No. 6.287-008) dis-
solves chalk and simple compounds of
chalk and detergents residues.

— RM 101 (Order No. 6.287-013) dis-
solves the deposits that cannot be dis-
solved using RM 100.

Note:

As an anti-corrosion measure and for neu-

tralising the acid residue, we recommend

that you finally pump an alkaline solution
through the machine (for e.g. RM 81) via
the detergent tank.

First decalcify the swimmer tank.

Shut off water supply.

Remove the lid of the swimming tank.

Remove the hose from the suction site

of the pump for the swimming tank on

the pump site.

Seal the free end of the hose.

Fill in 7 percent decalcification solution.

Remove resin completely from the tank

after decalcification.

Decalcify the high pressure installation:

Remove the high pressure hose from

the network supply and hang it in the

swimmer tank.

= Run the calcium dissolving acid mixture
prepared in the tank through the instal-
lation's cycle, allow it to take effect,
rinse.

vV vy n
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Troubleshooting

A DANGER
Risk of electric shock.

Risk of injury! Switch off the power switch
with all maintenance and repair work.
Pull the mains plug and secure it against

being plugged in again
A DANGER

Risk of injury on account of the emanating

A DANGER

During all tasks:

hand-spray guns.

Risk of accident while working on the unit!

Close locking tap of fresh water.
Let the hot parts of the plant cool down.
Depressurise the plant by opening all

Who may remedy faults?

m Operator

Work designated with the sign “Opera-

who have been instructed in the safe
operation and maintenance on the high
pressure plant.

Electricians

Only persons with a professional train-
ing in the electro-technical area.
Customer Service

Work designated with the sign “Cus-
tomer Service” may only be done by the
fitters of Karcher Customer Service.

water jet that could be hot!

tor” may only be carried out by persons

Fault Possible cause Remedy of whom
Water stream is uneven. Nozzle is blocked. Clean the nozzle. Operator
Amount of water supply is too low. Check water supply. Operator
Inadequate or no flow of de-|Dosage adjusted too low. Increase dose. Operator
tergent Nozzle is set to "High pressure". Set nozzle to "CHEM". Operator
Suction filter in the detergent tank is  |Clean the suction filter. Operator

dirty.

Detergent suck hose leaking.

Replace suck hose.

Customer Service

Manual detergent dispensing valve oc-
cluded, defective.

Check; clean, replace, if required.

Customer Service

Pressure does not build up

in the pump

Nozzle is set to "CHEM" Set nozzle to "High pressure". Operator

Air in the high pressure pump Ventilate the appliance (see "System start- |Operator
upll)

Suction site pipe leaking. Check screw fittings and hoses. Operator

Not enough water Ensure adequate water supply. Operator

Sieve in the water inlet is dirty Clean sieve. Operator

High pressure hose leaking.

Replace high pressure hose.

Customer Service

Piping leaking.

Repair piping system.

Customer Service

Flow regulator defective.

Test flow regulator, repair.

Customer Service

The valve in the pump is defective.

Replace valve.

Customer Service

High pressure pump is

knocking; manometer (op-
tion) is swaying wildly

Vibration dampener is defective. Replace vibration dampener. Operator
Water pump does not suck in adequate |Check suction system and remove leaks. Operator
air.

Detergent container is empty Refill detergent tank. Operator
Water flow temperature too hot. Lower water temperature. Operator

Water flow blocked.

Clean sieve in the water inlet, check the water
flow.

Operator

Valve plate or valve spring is defective.

Replace parts

Customer Service

Advance pump calcified or defective. |Check advance pump. Operator
The installation does not  |Appliance switch is switched off Turn it on. Operator
start when switched on or  |On-board electricity supply interrupted. [Turn it on. Operator

when pressing the remote  |procq e switch is defective

Replace pressure switch.

Customer Service

control (optional). Motor protection switch was trigged by

Check the voltage of the three phases.

Electrician/ Custom-

overflow or loss of a phase of the elec- er Service

tricity supply.

Motor protection switch is set incorrect-|Adjust according to circuit diagram. Electrician/ Custom-
ly. er Service

Motor protection switch for controls and |Check motor protection switch. Electrician/ Custom-
advance pressure pump triggered. er Service

Control safety transformer defective.

Examine the cause, replace the control safety
device.

Electrician/ Custom-
er Service

Circuit board defective.

Check circuit board, replace if required.

Customer Service

Pump starts during the
stand-by period and not
when the hand spray gun is

Pressure switch or pressure switch ca-
ble defective.

Replace the pressure switch or cable.

Customer Service

opened.
Installation does not switch |Pump is drawing in air over the empty |Refill the detergent tank, ventilate suction Operator
off. detergent tank. line.

Pressure switch is defective.

Replace pressure switch.

Electrician/ Custom-
er Service

EN
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Technical specifications

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Electrical connection

Voltage v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Current type - 3~ 3~ 3~
Frequency Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60
Connected load kW 5,0 6,8 7,3
Electrical protection (slow) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25
Type of protection IPX5
Power supply mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4
Water connection
Min. feed volume I/h (I/min) 800 (13,3) | 1000 (16,7) | 1400 (23,3)
Max. feed pressure MPa (bar) 1,0 (10)
Feed temperature (max.), ST °C 70
Feed temperature (max.), ST-H °C 85
Performance data
Operating pressure of water (using |MPa (bar) 3...16 (30...160) 4..18 (40...180) 3...12 (30...120)
standard nozzle)
Size of standard nozzle 043 | 040 055 098
Max. operating over-pressure MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)
Flow rate I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
Detergent suck in I/h (I/min) 0...42 (0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)
% 0...6
Recoil force of hand spray gun N 35 47 56
(max.)
Values determined as per EN 60335-2-79
Hand-arm vibration value
Hand spray gun m/s? 1,7 3,0 2,1
Spray lance m/s?2 3,0 4.2 2,8
Uncertainty K m/s? 0,3 0,3 0,3
Sound pressure level L, dB(A) 70 7 74
Uncertainty K, dB(A) 3 3 3
Guaranteed sound power level dB(A) 87 88 91
Fuel
Amount of oil | 0,5 0,75 1,25
Oil grade -- SAE 90 Hypoid
Dimensions and weights
Width mm 533
Height mm 790
Depth mm 420
Weight, basic appliance, ST kg 58 65 78
Weight, basic appliance, ST-H kg 62 69 82
26 EN -9




Specifications sheet
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Water inlet 3/4"

High-pressure connection EASY!Lock
Electrical connection from the bottom
Wall mount

On rack
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Accessories

Detergent
Detergents simplify the cleaning tasks. The B The following types of detergent are not
table gives a selection of detergents. suitable because they damage the
Please read the instructions on the packag- equipment.
ing carefully before working with any deter- — cleaning agent containing nitrit acid
gents. — cleaning agent containing active chlo-
rinate
Area of application [Target group Detergent Karcher descrip- |Dosage
tion
Foaming Food industry/disassembly |Disinfection cleaning RM 732 1-3%
facilities Disinfectant RM 735 0,75-7%
Foam disinfecting detergent, alkali-based |RM 734 2-5%
Beverage facilities/wine cel-|[Foam detergent, alkali-base RM 58 ASF 1-2%
lars Foam cleaner, acidic RM 59 ASF 1-2%
Foam disinfecting detergent, alkali-based RM 734 2-5%
Community Exterior foam cleaner, neutral RM 57 1-2%
Disinfecting cleaner, inside RM 732 1-3%
Agriculture Disinfection cleaning RM 732 1-3%
Disinfectant RM 735 0,75-7%
High-pressure clean-|Beverage facilities/wine cel-|Universal cleaner RM 55 0,5-8%
ing lars Foam disinfecting detergent, alkali-based RM 734 2-5%
Community Active cleanser, alkali-based RM 81 1-5%
Agriculture Active cleanser, alkali-based RM 31 1-5%
Active cleanser, alkali-based RM 81 1-5%
Ship equipment Active cleanser, alkali-based RM 81 1-5%
Automotive/lorry workshop |Active cleaner, alkali-based (engine/ RM 31 1-5%
parts)
Active cleaner, alkali-based (vehicle, top |RM 81 1-5%
and bottom wash)
Floor cleaning Food industry/disassembly |Intensive basic cleaner RM 750 1-5%
facilities Floor basic cleaner RM 69 0,5-1%
Beverage facilities/wine cel-|Intensive basic cleaner RM 750 1-5%
lars, community Floor basic cleaner RM 69 0,5-1%
Automotive/lorry workshop |Intensive basic cleaner RM 750 1-5%
Floor basic cleaner RM 69 0,5-1%
Ship equipment Intensive basic cleaner RM 750 1-5%
Floor basic cleaner RM 69 0,5-1%
Washing brush Community Exterior active cleanser, alkali-based RM 81 1-5%
Universal cleaner RM 55 0,5-8%
Automotive/lorry workshop |Active cleaner, alkali-based (vehicle, top |RM 81 1-5%
and bottom wash)
Ship equipment Exterior active cleanser, alkali-based RM 81 1-5%

* = only for short use, two-step method,
rinse with clean water

** = ASF = easy-to-dispose

*** = Foam-Star 2000 is best suited for ini-
tial spraying
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Attachment sets

Remote controls

1 Upgrade kit, remote re- 2.637-491.0 |1 operating point. Restoring the operation readiness after the readiness period has
lease* elapsed. Several operating stations can be used parallelly.
2 Upgrade kit for remote con-|2.744-014.0 1 operating point. Actuation of the high pressure pump and up to two detergent. Use
trol, HD simple* of 2 operating stations or one operating station and one coin remote control (item 3)
in connection with the priority switch (item 4).
3 Upgrade kit coin remote 2.642-422.0 |Coin remote control. Actuation of the high pressure pump and up to two detergents
control* after coin insertion.
4 Upgrade kit priority switch* |2.638-200.0  |Switching between 2 remote controls (item 2) or one remote control (item 2) and one
coin remote control (item 3).
5 Upgrade kit control electron-|2.744-036.0  |Actuation of the high pressure pump and two detergents from up to 6 operating sta-
ics, multi remote control* tions (item 6). Additional connectivity for a coin remote control (item 3).
6 Upgrade kit operating sta- |2.744-015.0 |Operating station for multi remote control (item 5).
tion, multi remote control
7 Upgrade kit emergency 2.744-002.0 Interrupts the mains supply to the system.
stop*
8 Upgrade kit junction box  |2.744-798.0  |Is needed to connect the upgrade kits (item 1) through (item 7) to the appliance. Com-
pletely wired, connection via connectors on the appliance.
9 Upgrade kit, connection box |2.209-807.0  |Required to connect the upgrade kits remote release (item 1) and emergency stop
for remote release (item 7).
Attachment kits
1 Upgrade kit pressure relief |2.209-773.0 |Relieves the high pressure system of pressure after the readiness period has elapsed.
2 Upgrade kit, single deter- |2.209-779.0  |Necessary when selecting one detergent via the remote control. Consists of 1 sole-
gent for low-pressure opera- noid valve and 1 level sensor**.
tion*
3 Upgrade kit, double deter- |2.209-780.0 |Necessary when selecting a second detergent via the remote control (optional for item
gent for low-pressure opera- 5). Consists of 1 solenoid valve, 1 level sensor and 1 dispensing valve.
tion*
4 Upgrade kit, single deter- |2.209-799.0  |Allows the dispensing of detergent in high pressure mode. Is necessary to actuate a
gent in high pressure mode* detergent via a remote control. The appliance has standard detergent dispensing in
low pressure mode, which is activated by switching the triple nozzle. When installing
this upgrade kit, you will not need to switch over with the triple nozzle.
5 Upgrade kit, double deter- |2.209-800.0  |Allows the dispensing of detergent in high pressure mode. Is necessary to actuate a
gent in high pressure mode* second detergent via a remote control. The appliance has standard detergent dis-
pensing in low pressure mode, which is activated by switching the triple nozzle. When
installing this upgrade kit, you will not need to switch over with the triple nozzle.
6 Upgrade kit for water soften-|2.209-777.0  |Prevents lime buildup in hot water mode by dispensing softener liquid.
ing (DGT)
7 Upgrade kit hour meter 2.209-778.0  |Captures the operating times of the appliance to be able to keep the maintenance in-
tervals.
8 HWE 860 3.070-036.0  |Heats the supplied water using an electrically heated boiler.
9 Upgrade kit floor rack St 2.210-058.0  |To install the appliance when a wall mount is not possible.
Steel model, painted.
10 |Upgrade kit floor rack VA |2.210-059.0  |To install the appliance when a wall mount is not possible.
Stainless steel model, rustproof.
11 |Upgrade kit solenoid valve |2.209-788.0 |Interrupts the water supply during appliance standstill.

for water inlet

* upgrade kit junction box required

**The appliance has standard detergent dispensing in low pressure mode, which is activated by switching the triple nozzle.
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Installing the plant

Only for authorised techni-

ﬁ} cians!

Unpacking
— Check the contents of the pack before
unpacking.
— In case of transport damage inform ven-
dor immediately.
— Store the drilling template on the carton
to assemble the device.

Installation

Note:

The water connection, the high pressure

network as well as the electrical connection

can only be carried out by authorised ex-

perts in accordance with local regulations.

— Theinstallion should be set-up in a dry,
non-explosive environment.

— The installion should be installed on
firm and even ground.

— The installion should be easily accessi-
ble for maintenance work.

The following are required for installation:

— Wall mount

— Installation with the mounting kit floor
rack (optional)

Fasten the device to the wall

AN CAUTION

Risk of personal injury or damage! Note the
weight of the appliance during installation.
ATTENTION

Risk of damage! Freezing water in the ap-
pliance can destroy parts of the appliance.
The machine should be stored in frost-free
rooms. In case there is frosting risk, for e.qg.
if the machine is installed in open areas,
then the machine must first be emptied and
flushed using an anti-freezing agent.
Check the wall's support capacity.
Mark the wall using the drill template on
the packaging.

Drill the bores into the wall.

Attach the installation materials to the
wall.

Remove the appliance cover.

Hang up the appliance and secure it
against falling down.

Replace the appliance hood and fasten
it with screws.

vy v Y
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Electrical connection

— For connection values, see technical
data and type plate.

— The power supply designed for operat-
ing the plant must be suitable for contin-
uous operations.

— The electrical connections must be
done by an electrician according to IEC
60364-1.

— Current-carrying parts, cables and ap-
pliances in the working area must be in-
stalled in a defectless state and must be
protected against water sprays.

Water supply

— Design the water supply for continuous
operations.

— The water feed line is provided with a
stop valve and can be moved over a
pressure hose and attached to the high
pressure system.

— If the cross section of the line is too
small or if the advance pressure is too
low, there will be a lack of water.

— When the advance pressure or the
rinse pressure is too high, it is absolute-
ly necesary to install a pressure reduc-
er.

— A water drain must be present at instal-
lation site.

High pressure installation

For installation, please follow the specifica-
tions of the VDMA sheet 24416 "High pres-
sure cleaners; fixed high pressure cleaning
systems; concepts, requirements, installa-
tion, testing" (the German version can be
procured from Beuth Verlag, Cologne,
www.beuth.de).

— The fixed pipe network and the install-
ion should be connected with a high
pressure line.

— The fixed pipe network should be
placed as straight as possible. High
pressure piping systems should be in-
stalled correctly with removable and
fixed clips, taking into consideration the
variation in length caused by the effects
of heat and pressure.

— In order to keep pressure losses in the
high pressure piping as small as possi-
ble, we recommend the following:
Pipelines: Nominal width DN 15 (1/2¢).
Hose lines: Nominal width DN 8.

In regards to the above mentioned stand-

ard values, the length of the pipes and the

number of direction changes and fittings
must be taken into account.

EN -13

Install hand spray gun, spray lance
and nozzle

Note: The EASY!Lock system joins com-
ponents with a quick-fasten thread solidly
and securely with just one turn.

lllustration, see "Operating components".

= Mount the nozzle on the spray lance
(marking on the adjustment ring at the
top) and hand-tighten it (EASY!Lock).

=> Join the spray lance with the trigger gun
and tighten until hand-tight
(EASYILock).

=>» Join the high-pressure hose with trigger
gun and tighten until hand-tight
(EASY!Lock).

=> Connect the high-pressure hose to the
high-pressure outlet of the device or the
high-pressure pipeline network
(EASY!Lock).

Install the detergent tank

The detergent tank is set up in such a way,
that the bottom of the tank is located not
more than 1.5 m unter the unit.

Initial startup

=> Check that water inlet has the required
flow and the permissible temperature.
=>» Check oil level of the pump.

= Cut off tip of oil container.



Settings
Adjustments are made on the control circuit
board
The control circuit board is located in the
electric box of the high pressure pump.

1 Potentiometer water hardness
2 Potentiometer readiness time period
Operational readiness period
=> Initiate the stand by-period with the po-
tentiomenter on the electronic control.
= Adjustment by the manufacturer:
10 Minutes
The time can be set between 5 and 120
minutes. A simple scale of standard values
is printed on the control board.

Installation water softener (optional)

Use hard water for hot water operation to

protect against calcification In addition add
water softener to the water. The dispensing
flow can be adjusted to the degree of water

hardness.
=
(-)

=>» Fill the tank with Kaercher softener lig-
uid RM 110 (Order no. 2.780-001).

=> Determining the hardness of tap water:

— through the public water supply works,

— using a hardness tester (order no.
6.768-004)

A DANGER

Dangerous electrical voltage! Setting may

only be done by an electrician.

=> Start the rotation potentiometer on the
water softener board.
The scale displays the hardening rang-
es 1to4.

Deaerating the appliance

Unscrew the nozzle.

Switch on the appliance and let it run

until the water exiting is bubble-free.

= At the end let the appliance run for ap-
prox. 10 seconds - then switch off. Re-
peat the procedure for a couple of
times.

=>» Switch off the appliance and fit the noz-

zle again.
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EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant
basic safety and health requirements of the
EU Directives, both in its basic design and
construction as well as in the version put
into circulation by us. This declaration shall
cease to be valid if the machine is modified
without our prior approval.

Product: High pressure cleaner
Type: 1.524-xxx

Relevant EU Directives

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2014/30/EU

Applied harmonized standards

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

The undersigned act on behalf and under
the power of attorney of the company man-
agement.

f;/ L L[Y/@QQ(
~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Authorised Documentation Representative
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Phone: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01

Accessories and Spare Parts

Only use original accessories and spare
parts, they ensure the safe and trouble-free
operation of the device.

For information about accessories and
spare parts, please visit www.kaerch-
er.com.

The warranty terms published by our com-
petent sales company are applicable in
each country. We will repair potential fail-
ures of the appliance within the warranty
period free of charge, provided that such
failure is caused by faulty material or de-
fects in fabrication.

The warranty comes only into effect if your
vender fills out the supplied reply card com-
pletely at purchase, stamps and signs and
you send it to the local distribution compa-
ny of your country.

In the event of a warranty claim please con-
tact your dealer or the nearest authorized
Customer Service centre. Please submit
the appliance, including all accessories,
and the proof of purchase.
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Customer Service

Plant type:

Manufact. no.:

Start-up on:

Testing done on:

Findings:

Signature

Testing done on:

Findings:

Signature

Testing done on:

Findings:

Signature

Testing done on:

Findings:

Signature
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A |!L!]_| A készllék els6 hasznalata el6tt

olvassa el ezt az eredeti hasz-
nalati utasitast, ez alapjan jarjon el és tart-
sa meg a késébbi hasznalatra vagy a ko-
vetkezd tulajdonos szamara.
Az els6 lizembe helyezés el6tt mindenkép-
pen olvassa el az 5.956-309 sz. biztonsagi
utasitasokat!
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Koérnyezetvédelem

A csomagolasi anyagok Ujra-
hasznosithatok. Kérjik, ne dob-

%@ ja a csomagolast a hazi szemét-
—

be, hanem vigye el egy Ujra-
hasznosité helyre.

A hasznalt készllékek értékes
Ujrahasznosithaté anyagokat
tartalmaznak, amelyeket Ujra-
hasznositd helyen kell elhelyez-
ni. Az elemeknek, olajnak és ha-
sonl6 anyagoknak nem szabad
a koérnyezetbe kertlni. Ezért kér-
juk, a hasznalt készulékeket
megfelel6 gyijtérendszeren ke-
resztul tavolitsa el.

Keérjuk, a motorolajat, flit6olajat és benzint
ne hagyja a kérnyezetbe jutni. Kérjuk, 6vja
a padlozatot és a faradt olajat kérnyezetki-
mélé mddon tavolitsa el.

Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)

Aktualis informacidkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a kévetkezd cimen
talal:

www.kaercher.com/REACH

Biztonsagi tanacsok

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhozo folyadék sugarszoéré beren-
dezésekre vonatkoz6 elSirasait.

— Vegye figyelembe az adott nemzeti tor-
vényhozo balesetmegel6zésre vonat-
kozé elGirasait. A folyadék sugarszoérd
berendezéseket rendszeresen ellen-
6rizni kell, és az ellendrzés eredményét
irasban régziteni kell.

— Vegye figyelembe a biztonsagi elira-
sokat, amelyek a hasznélatos tisztito-
szereknél mellékelve vannak (altalaban
a csomagolas cimkéjén).

— A késziléket csak szakiizemnek sza-
bad installalni az adott nemzeti eldira-
sok alapjan.

— A készuléket csak villanyszerel altal
az IEC 60364-1 szabvany szerint kivite-
lezett elektromos csatlakozohoz sza-
bad kapcsolni.

— A sérult halézati csatlakozovezetéket
azonnal cseréltesse ki felhatalmazott
szervizzel/villamos szakemberrel.

— A késziléken torténé munka el6tt min-
dig hiizza ki a hal6ézati dugét.

— A halozati dugénak és a dugaljnak az
installacio utan is szabadon hozzafér-
hetének kell lenni.

— A berendezést egy 30 mA-nél kisebb
vagy egyenl6 kioldéaramos hibaaram
védobkapcsoldval kell biztositani.

— A késziléket csak olyan személyek
hasznalhatjak, akiket a kezelésre kiok-
tattak vagy igazolni tudjak, hogy képe-
sek a készulék kezelésére és akiket a
hasznalattal kifejezetten megbiztak.

— Akésziléket gyermekek és fiatalkortak
nem Uzemeltethetik.

Szimbdélumok a késziiléken
NER
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Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

A magasnyomasu vizsugar nem
rendeltetésszerii hasznalat ese-
tén veszélyes lehet. A vizsugarat soha ne
iranyitsa személyek, allatok, aktiv elektro-
mos szerelvények vagy maga a készliilék
felé.

Egési sériilésveszély forré fe-

c ltiletek altal!

Sériilésveszély! Figyelmezte-
tés veszélyes elektromos fe-
sziiltségre.

HU -1

Veszély fokozatok

A VESZELY

Kézvetlentil fenyegeté veszélyre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halalhoz vezet.

& FIGYELMEZTETES

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely sulyos testi sériilés-
hez vagy halalhoz vezethet.

& VIGYAZAT

Figyelmeztetés esetlegesen veszélyes
helyzetre, amely kbnnyli sériiléshez vezet-
het.

FIGYELEM

Lehetséges veszélyes helyzetre valo fi-
gyelmeztetés, amely anyagi karhoz vezet-
het.

Munkahelyek

A szivattylegységen a berendezést csak
be- és kikapcsolni lehet. Tovabbi munkahe-
lyek talalhatok a berendezés felépitésétol
fuggben a kiegészitd készilékeknél (szord
berendezések), amelyeket a téltéalloma-
sokhoz kétnek be.

Személyes védofelszerelés

Olyan alkatrészek esetén
amelyek tisztitasnal felerd-
sitik a zajt viseljen fllvéedét
a hallaskarosodas meg-
el6zésére.

A visszafréccsend viz vagy szennyezé-
dés elleni védelemhez viseljen alkal-
mas védbruhéazatot és védbészemliive-
get.

Biztonsagi berendezések

A biztonsagi berendezések a felhasznalo
védelmét szolgaljak, ezért ezeket nem sza-
bad lGizemen kivil helyezni vagy a miikodé-
siikbe beleavatkozni.

Késziilékkapcsolé

Ez megakadalyozza a készulék véletlen-

szer(i beindulasat. Munkasziinetekben

vagy az Uzem befejeztével kapcsolja ki.

Biztonsagi pecek

A kézi szordpisztoly biztonsagi peckei ma-

gakadalyozzak a késziilék véletlenszeri

bekapcsolodasat.

Tulfolyoszelep nyomas kapcsoléval

— Avizmennyiség nyomas-/mennyiség-
szabalyozdval torténd csdkkenésénél
kinyilik a tulfolyészelep és a viz egy ré-
sze visszafolyik a szivattyu szivo olda-
lahoz.

— Ha a kézi sz6ropisztoly karjat elengedi,
akkor a nyomaskapcsolo a szivattyut le-
kapcsolja, a magasnyomasu sugar le-
all. Ha a kart meghuzza, a szivattyu is-
mét bekapcsol.

A tufolydszelep és a nyomas kapcsolo gya-

rilag van beallitva és leplombélva. Bealli-

tast csak a szerviz végezheti.

33



Tekercselés védo érintkezé

A tekercselés védd érintkez6 a szivattyu
hajtom tekercselésében a motort termikus
tulterhelés esetén kikapcsolja.

(Csak HD 13/12-4 ST... esetén).
Készenléti id6

Ha a késziléket hosszabb ideig nem hasz-
naljak (5...120 percre beallithatd) a készu-
Iék kikapcsol.

Tomlészakadas biztositék

nélkil) a beallitott értéket (5...120 perc) a
készulék kikapcsol.

Motor védékapcsolé

Tul nagy aramfelvétel esetén a motorvédd
kapcsol6 kikapcsolja a késziléket.
Szivargas feliigyelet

A magasnyomasu rendszer szivargasa
esetén a készulék kikapcsol.
Nyomasmentesités (opcionalis)

Az Gizemkészenléti idd lejarta utan kinyilik a
magnes szelep a magasnyomasu rend-
szerben és kiengedi a nyomast.

Vizhiany biztositék (opcionalis)

A vizhiany biztositék az uszotartalyban
megakadalyozza a magasnyomasu szivat-
tya szarazmenetét vizhiany esetén.
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Rendeltetésszerii hasznalat

Ez a készlilék vizet szallit magas nyo-
mas alatt az utana kapcsolt magasnyo-
masu tisztitoberendezésekhez. Igény
szerint tisztitészert sziv fel, és hozzake-
veri a vizhez.

— A berendezést szaraz, fagymentes he-
lyiségben szilardan kell felszerelni. A
magasnyomasu viz elosztasa szilardan
felszerelt cs6halézaton keresztil torte-
nik.

Alternativ lehetéségként egy kézi sz6-
répisztollyal ellatott magasnyomasu
tomlét lehet kbzvetlenil a késziilék ma-
gasnyomasu kimenetéhez csatlakoz-
tatni.

— Aberendezést, ugy kell a falra szerelni,
hogy a hatsé nyilasa a fal altal el legyen
zarva.

A VESZELY

Sériilésveszély! Benzinkutaknal vagy mas

veszélyes teriileteken valo hasznalat ese-

tén vegye figyelembe a megfeleld biztonsa-
gi elGirasokat.

Kérem, asvanyolajat tartalmazé szennyvi-
zet ne engedjen a foéldbe, vizekbe vagy a
csatornaba. Motormosast vagy alapzat
mosast ezért kérjik, hogy csak erre alkal-
mas, olajlevalasztéval ellatott, helyen vé-
gezzen.

A vizmindség kovetelményei
FIGYELEM
Magasnyomasu anyagként csak tiszta vi-
zet szabad hasznalni. Szennyezddések id6
elétti kopashoz vagy lerakédashoz vezet-
nek a készlilékben.
Ha ujrahasznositott vizet hasznalnak, ak-
kor a kbvetkez6 hatarértékeket nem sza-
bad atlépni.

pH-érték 6,5..9,5
elektromos vezetéképes- |a friss viz ve-
ség * zet6képessé-
ge +1200 uS/
cm
Ulepithet6é anyagok ** <0,5mgl/l
leszlirheté anyagok *** <50 mg/l
Szénhidrogének <20 mg/l
Klorid < 300 mgl/l
Szulfat <240 mg/l
kalcium <200 mgl/l
Osszkeménység <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCO4/l)
Vas < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Réz <2 mgl/l
Aktiv klor < 0,3 mg/l

kellemetlen szagoktdl mentes

* Maximum 6sszesen 2000 uS/cm
** probatérfogat 1 |, Ulepitési id6 30 perc
*** abraziv anyagok nélkl




Folyasi vazlat

25 21

12 13 14 15 1@.1 16.2° 17

16

-

Magnes szelep vizellatas (raszerelési

készlet, opcionalis)

Viz bemenet

Uszészelep

Vizlagyité folyadék tartaly

magnes szeleppel (4.1), csak ST-H kivi-

tel esetén (opcionalis ST kivitel esetén)

5 Elényomo szivattyu, csak ST-H kivitel
esetén

6 Nagynyomasu szivattyu

7 Tulfoly6 szelep

8

9

A~ OWON

Visszacsap6 szelep
Nyomaskapcsold

10 Tisztitoszer injektor

11 Nyomasmentesit6 szelep (raszerelési
készlet, opcionalis)

12 Lengéscsillapitd

13 Magasnyomasu kimenet

14 Csbvezeték rendszer (opcionalis)

15 Magasnyomasu tomlé

16 Kézi szérdpisztoly
zérbszeleppel (16.1) és nyomas-/men-
nyiségszabalyozoval (16.2)

17 Magasnyomasu fuvéka (harmas szo6ré-
fej)

18 Visszacsapo szelep tisztitoszer felszi-
vas alacsony nyomasban

19 Tisztitészer-adagol6 szelep

20 Tisztitészer szintérzékelb (raszerelési
készlet, opcionalis)
1 tisztitdszer magnes szelepbdl (20.1)
és 1 tisztitdszer szintérzékelbvel (20.2)
all

21 Tisztitoészer tartaly

22 Tisztitdszer adagolas 2. tisztitészer,
(raszerelési készlet, opcionalis) 1 tiszti-
tészer adagoloszelepbdl (22.1), 1 tiszti-
tészer magnes szelepbdl (22.2), 1 tisz-
titdszer szintérzékel6bol (22.3) all

23 Tisztitészer adagolas magasnyomas-
sal (raszerelési készlet, opcionalis) 1
tisztitdszer szivattyabodl (23.1) és 1 tisz-
titdszer szintérzékel6bdl (23.2) all

24 Kétszeres tisztitoszer adagolas magas-
nyomassal (raszerelési készlet, opcio-
nalis) 1 tisztitdszer adagoldszelepbdl
(24.1), 2 tisztitdszer szivattyubol (24.2)
és 2 tisztitdszer szintérzékel6bdl (24.3)
all

25 Vizsz(r6 (opcionalis)

Teljes szivattyu teljesitmény

A teljes vizmennyiség vétele esetén aviza

vizbemeneten, az Uszoétartalyon, a forrd viz

elényomo szivattyun és a magasnyomasu
szivattyun keresztul folyik a magasnyoma-
su kimenethez.

Részleges vétel

Ha a szivattyu altal széllitott vizmennyiség-
nek csak egy részére van sziikség, a mara-
dék mennyiség a mennyiségszabalyozon
keresztll visszafolyik a magasnyomasu
szivattyu szivooldalahoz.

Tisztitoszer

A tisztitdszert a tisztitdszer injektoron ke-
resztil szivja fel és a tisztitészer adagolo-
szeleppel adagolja.

A felszivas bekapcsolasahoz a tébbszorés
favokat ,CHEM® -re kell allitani (kisnyoma-
su lapos sugér).

A tisztitdszer adagolds magasnyomassal
raszerelési készlettel (opcionalis) a tisztito-
szert egy tisztitdszer szivattyun keresztil
adagolja.

Automatikus szivattyuinditas

Ha a rendszernyomas csokken a készenlé-
ti id6 alatt egy fogyaszté megnyitasa altal,
akkor bekapcsol a magasnyomasu szivat-
tyu nyomaskapcsoldja.

Vizlagyité rendszer
A folyékony vizlagyité hozzaadasa meg-
akadalyozza a vizkélerakodas képz&dését
forré vizes lizem esetén. ,Kézepes” (8,4 -
14 °dH) vagy ennél magasabb keménysé-
gl viz és 60°C feletti hozzé&folyasi hémér-
séklet esetén vizlagyito raszerelési készle-
tet (DGT) kell beépiteni vagy kiilsé vizla-
gyité berendezésnek kell jelen lennie. Az
ST-H késziilékek max. 85 °C-os forro vizes
Uzemhez alkalmasak, az ST készilékek
max. 70°-os vizellatasi h6mérséklethez al-
kalmasak.
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Késziilék elemek

Készllékboritas levéve.

= Lq_)\ \
18 17 1615\14 13 12 1110 9 8

Olajtartaly

Olaj leengedési csavar

Késziilékkapcsolo

Elektromos szekrény

Tisztitdszer-adagolo szelep

Vizk8oldo folyadék tartalya (opcionalis)

Uszotartaly

Uzemoéra-szamlalé (opcidként)

El6bnyom¢ szivattyu (csak ST-H kivitel

esetén)

Dugos csatlakozas raszerelési készle-

tekhez

11 Vizbemenet (HD 7/16, HD 8/19)

12 R&gzitdé csavar készulékfedél

13 Nyomaskapcsolo

14 Lengéscsillapito

15 Halozati kabel halozati csatlakozoval
(nem minden készulék kivitel esetén)

16 EASY!Lock magasnyomasu csatlakozo

17 Vizbemenet (HD 13/12)

18 Magasnyomasu szivattyu

O©Coo~NOOWN-=-

-
o
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Kezelési elemek

1

N

(6,0
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© 0o ~NO®

Ellen6rzé lampa

zolden vilagit: A készllék izemkész.
Zolden villog: Készenléti idd lejart
vagy tullépte a tartés lizem maximalis
idejét (tomlészakadas biztositék).
sargan vilagit: Lagyito folyadék utan-
toltése (opcionalis).

sargan villog: Vizhiany (opcionalis)
pirosan vilagit: A nagynyomasu rend-
szer szivarog.

Késziilékkapcsolo

Kontroll lampa tisztitoszer

Ures tisztitdszerkanna esetén vilagit
(opcionalis).

Tisztitészer adagol6 szelep |
Tisztitdszer adagolo6 szelep 1l (opcid)

Biztonsagi pecek

Kar

EASY!Force kézi szoropisztoly
Biztositokar
Nyomas-/mennyiségszabalyozas (opci-
onalis)

EASY!Lock sugarcsé

A harmas szoérofej jelolése

EASY!Lock haromallasu fuvoka
EASY!Lock magasnyomasu témlé

HU

Biztonsagi tanacsok

A felhasznalonak rendeltetésszeriien kell
hasznalnia a késziiléket. Figyelembe kell
venni a helyi viszonyokat, és a készliilékkel
tértén6 munkavégzés soran ligyelni kell
masokra, fé6ként a gyerekekre.

A késziiléket nem szabad felligyelet nélkiil

hagyni, amig tizemel.

A VESZELY

— A késziiléket csak lezart késziilék bori-
tassal lizemeltesse.

— Sériilésveszély! A késziiléknek, veze-
téekeknek, magasnyomasu témiéknek
és csatlakozasoknak kifogastalan alla-
potban kell lenni. Ha a készlilék allapo-
ta nem kifogastalan, akkor nem szabad
hasznalni.

A VESZELY

— A vizsugarat nem szabad masokra
vagy sajat magara iranyitania a ruhazat
vagy labbeli tisztitasa céljabol.

— Sériilésveszély elreplilS targyak altal!
Elreplil6 letért darabok vagy targyak
személyek vagy allatok sériilését okoz-
hatjak. Ne iranyitsa a vizsugarat toré-
keny vagy szabadon all6 targyak felé.

A VESZELY

A késziilék hosszabb hasznalati ideje ese-

tén a kezekben vibraci6 okozta vérkeringé-

si zavar léphet fel.

Altalanosan érvényes hasznalati idét nem

lehet meghatarozni, mert ez tdbb befolya-

solé tényez6tél fligg:

— Személyes hajlam a rossz vérkeringés-
re (gyakran hideg ujjak, ujjak bizsergé-
se).

— Alacsony kérnyezeti h6mérséklet. Vi-
seljen meleg keszty(it a kéz védelmére.

— Az er6s markolas gatolja a vérkerin-
geést.

— A folyamatos lizem rosszabb, mint a
szlUnetekkel megszakitott tzem.

A készulék rendszeres, hosszan tartd

hasznalatanal és a megfeleld jelek (példaul

ujjak zsibbadasa, hideg ujjak) ismételt el6-
fordulasanal orvosi vizsgalatot ajanlunk.

Az lizemkeépes allapotba hozas

A VESZELY

Sériilésveszély a kiaramld, esetlegesen

forro vizsugar altal!

= Minden hasznalat el6tt ellenérizze a
magasnyomasu tomlét, csévezetéke-
ket, szerelvényeket és a sugarcsovet,
hogy nem rongalddtak-e meg.

= A szivarg6 alkatrészeket azonnal cse-
rélje ki és a szivargo csatlakozasi he-
lyeket tomitse.

= Ellendrizze a tomlékapcsolat biztos el-
helyezkedését és vizzarosagat.

FIGYELEM

Rongélédéasveszély szarazmenet altal.

= Ellendrizze a tisztitdszer tartaly szintjét
és szlikség szerint toltson utana tiszti-
toszert.

=> Ellendrizze a vizlagyito tartaly szintjét
és szlkség szerint téltsén utana.



A kézi szordpisztoly kinyitasal
zarasa
= A kézi szorépisztoly kinyitdsa: Huzza
meg a biztositokart és a kart.
= AKkézi széropisztoly zarasa: Engedje el
a biztositokart és a kart.
Nagynyomasu lizem
Megjegyzés:
A késziilék nyomaskapcsolodval felszerelt.
A motor csak akkor indul, ha meghuzza a
pisztolyon talalhato kart.
= Nyissa ki a vizvezetéket.
= Dugja be a halézati csatlakozot.
(Csak haldzati kabellel és halézati du-
goval rendelkez6 készilékvaltozatok
esetén)
Allitsa a készulékkapcsolot ,|“re.
A kontrollampa zélden vilagit
Biztositsa ki a kézi szordpisztolyt, eh-
hez tolja hatra a biztonsagi zarat.
Nyissuk ki a kézi szordpisztolyt.
VESZELY
A nyomas-/mennyiségszabalyozé beéllita-
sa esetén (gyelni kell arra, hogy a sugar-
¢s6 csavarzata ne oldédjon ki.
= A munkanyomast és a vizmennyiséget
a nyomas-/mennyiség szabalyozo (op-
ciondlis) elforditasaval (fokozat nélkdli)
allitsa be (+/-).
Sugarfajta kivalasztasa
= Zarja le a kézi széropisztolyt.
= Forditsa el a széréfej hazat, amig a ki-
vant szimbdélum megegyezik a jelolés-
sel:

S 2 7

Magasnyomasu kerek sugar
e oo ((0°) kiilONGSEN Makacs szenny-
z6déseknél

Alacsony nyomasu lapos sugar
(CHEM) tisztitoszeres tizemnél
vagy alacsony nyomas melletti
tisztitasnal

Magasnyomasu lapos sugar
.- (25°) nagy kiterjedésii szen-

nyezddéseknél

Hasznalat tisztitoszerrel

& VIGYAZAT

A nem megfelel6 tisztitészer a késziilék és
a tisztitando targy sériiléseit okozhatja.
Csak olyan tisztitészert hasznaljon, ame-
lyet a Kércher jovahagyott. Vegye figye-
lembe az adagolasi javaslatokat és tana-
csokat, amelyek a tisztitbszerek mellett ta-
lalhatok. A kérnyezet védelme érdekében
takarékosan banjon a tisztitoszerekkel
Vegye figyelembe a tisztitdszerekre vonat-
kozo biztonsagi elbirasokat.

A Kércher tisztitoszerek zavartalan munkat
biztositanak. Kérjen tanacsot vagy rendelje
meg katalégusunkat vagy tisztitdszer infor-
macios lapjainkat.

> Allitsa a tisztitdszer kannat a késziilék
ala.

A tisztitoszer szivocsdvet logassa bele
a tisztitészer kannaba.

Allitsa a széréfejet ,CHEM“-re.

Allitsa be a tisztitészer adagolé szele-
pet a kivant téménységre.
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Javasolt tisztitasi moédszer

=>» Takarékosan permetezze fel a tisztito-
szert a szaraz felliletre és hagyja hatni
(ne hagyja megszaradni).

= A feloldott szennyez6dést a magasnyo-
masu sugarral mossa le.

2 Uzem utan a sziirét martsa tiszta vizbe.
Az adagol6 szelepet forditsa a legma-
gasabb tisztitdszer koncentraciora. In-
ditsa el a készliléket és egy percig 6b-
litse at.

A hasznalat megszakitasa
=> Zarja le a kézi szérdpisztolyt.
A készllék magatdl kikapcsol.

=> Biztositsa a kézi szérdpisztolyt, ehhez
tolja el6re a biztonsagi zarat.

A megszakitas utan:

=> Biztositsa ki a kézi széropisztolyt, eh-
hez tolja hatra a biztonsagi zarat.

= Nyissuk ki a kézi szérdpisztolyt.

A készllék magatol ismét bekapcsol.

Készenléti id6

Akézi széropisztoly lezarasaval kezdédik a

készenléti id6. A készenléti id6 lejarta utan

(5...120 perc) a késziiléket nem lehet a kézi

szoropisztoly kinyitasaval elinditani.

A kontroll lampa zoélden villog.

= Az Ujrainditashoz a készulék kapcsolot
roviden forditsa ,0“-ra és ezutan ismét
Jre.

Megjegyzés:

A készenléti id6t a szerviz szolgalat be tud-

ja allitani.

Készenléti id6 ujrainditasa

> Allitsa ,0“-ra a késziilékkapcsolét.

=> Varjon egy kicsit.

> Allitsa a késziilékkapcsolét ,1“re.

vagy

= Nyomja meg a megfelel6 kapcsolét a
taviranyitdon (opcionalis).

A késziilék kikapcsolasa

Zarja el a viztaplalo-vezetéket.
Nyissuk ki a kézi szordpisztolyt.
Kapcsolja be a késziiléket a késziilék
kapcsoléval, és jarassa 5-10 masod-
percen keresztiil.

Zarja le a kézi szoropisztolyt.

Allitsa ,0/0FF“-ra a késziilékkapcsolot.
Csak szaraz kézzel huzza ki a halézati
dugot a dugaljbol.

(Csak haldzati kabellel és halézati du-
goval rendelkezé késziilékvaltozatok
esetén)

Tavolitsa el a vizcsatlakozast.

Huzza meg a kézi szordpisztolyt, amig
a késziiléek nyomastol mentes lesz.

=> Biztositsa a kézi szérépisztolyt, ehhez
tolja elére a biztonsagi zarat.

Fagyas elleni védelem

FIGYELEM

A fagy ténkreteszi a késziiléket, ha elbtte
nem (iritette le a vizet.

A készliléket fagytol védett helyiségekben
ajanlott felallitani. Fagyveszély esetén, pl.
klilsé installacioknal, a késziiléket ki kell
liriteni és fagyalloszerrel at kell 6bliteni.

v vV
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Késziilék kilritése

= Csavarja le a viztaplalé-vezeték tomlét
a készulékrol.

=> Csavarja le a magasnyomasu csovet a
készulékrdl.

= A késziiléket addig jarassa, amig a szi-
vattyu és a vezetékek ki nem uriltek
(max.1perc).

Hosszabb Gzemsziinetek esetén:

= Teljesen toltse fel az uszotartalyt keres-

kedelmi forgalomban kaphato fagyallo-

szerrel.

A felfogd edényt helyezze a magasnyo-

mas kimenet ala.

Kapcsolja be és addig jarassa a készi-

léket, mig a készliléket teljesen atébli-

tette.

Kikapcsolas vészhelyzetben

A Vész-Ki kapcsolot forditsa ,,0“-ra.
Zarja el a viztaplalo-vezetéket.
Nyomja meg a kézi szérépisztolyt, amig
a készulék nyomas mentes lesz.

A késziilék fedelét levenni
Csavarja ki a készUlék burkolatanak
rogzitécsavarjait.

Emelje meg egy kicsit a készulék bur-
kolatat és elérefelé vegye le.

v oV
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& VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Szallitas

esetén vegye figyelembe a késziilék sulyat.

FIGYELEM

Széllitas kézben 6vja a kart a karosodastol.

=> Jarmivel torténd szallitas esetén a ké-
szlléket az adott iranyelveknek megfe-
leléen kell csuszas és borulas ellen biz-
tositani.

A késziilék tarolasa

& VIGYAZAT
Sériilés- és rongalédasveszély! Tarolas
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Sériilésveszély! Minden karbantartasi- és

javitasi munka esetén ki kell kapcsolni a

késziilékkapcsolot.

Huzza ki a halézati csatlakozot és biztosit-

sa ismételt bedugas ellen.

A VESZELY

Sériilésveszély a kiaramlo, esetlegesen

forré vizsugar altal!

Minden munkavégzés soran:

— Afirssviz elzarészelepét el kell zarni.

— Hagyja lehiini a berendezés forré ré-
szeit.

— A berendezést a kézi szordpisztoly ki-
nyitasaval nyomasmentesiteni.

Az Gizembiztos berendezés alapja a rend-

szeres karbantartas az alabbi karbantartasi

tervnek megfeleléen.

Kizardlag a gyarté eredeti pétalkatrészeit

hasznalja, vagy az altala ajanlott egyéb al-

katrészeket, mint

— alkatrészek és a gyorsan kop¢ alkatré-

szek

tartozékok

— lizemanyagok

tisztitoszer
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Biztonsagi ellendrzés/Karbantartasi
szerzédés

Kereskeddjével rendszeres biztonsagi el-
lendrzést tud megbeszélni vagy karbantar-
tasi szerz8dést kothet. Kérje tanacsunkat.

Karbantartasi terv

vizkbévességé-
nek ellenérzése

vességre utalhatnak. Adott esetben végezze el a viz-
kételenitést.

Idépont Tevékenység |érintett részegység Megvalositas ki végzi
naponta Kézi széropisz- |Kézi szordpisztoly Ellenérizze, hogy a kézi szordpisztoly tomitése jol  |Uzemeltetd
toly ellen6rzése zar-e. Ellendrizze a biztositék funkciojat akaratlan
hasznalat ellen. Cserélje ki a hibas kézi szérdpiszto-
lyokat.
ellendrizni Halézati kabel Vizsgalja meg a halézati kabelt, hogy nem rongélé- |Uzemeltetd/
(Csak haldzati kabellel és halé- |dott-e meg, pl. nem repedezett-e vagy nem érege- |Szerviz szol-
zati dugoval rendelkez6 készu- |dett-e el. Amennyiben rongalddast éllapit meg, a ka-|gélat
lékvaltozatok esetén) belt tovabbi hasznalat elétt ki kell cserélni.
Feltdltési szint el-| Tisztitdszer tartaly, vizlagyitd |Ellenérizze a toltési szintet, sziikség esetén toltse fel.|Uzemeltetd
len6rzése raszerelési készlet (opcionalis)
Magasnyomasu |Kimeneti vezetékek, tomlék a |Vizsgélja meg a tdmléket esetleges sériilésekre. A |Uzemeltetd
tomldk ellenérzé- munkakésziilékhez sérilt tdmléket azonnal cserélje ki. Balesetveszély!
se
hetente vagy 40 |A berendezés t6-|teljes berendezés Ellenérizze a szivattylk és a vezeték-rendszer szi- |Uzemeltets/
lizemora utan mitésének ellen- vargasat. Percenként tdbb, mint 10 csepp olajszivar-|Szerviz szol-
6rzése gas vagy szivargas esetén értesitse a szervizt. galat
olajszintet ellen- |olajtartaly a szivattyun Ha az olaj tejes, ki kell cserélni. Ajanlott ez esetben a |Uzemeltets/
Grizni szivattyu olajtomitését is kicserélni (szerviz). Szerviz szol-
galat
Ellenérizze a olajtartaly a szivattyun Ellendrizze a szivattyu olajszintjét. Szilkség esetén |Uzemeltetd
olajszintet tolts6n utana olajat (megrend. szam 6.288-016).
Sz(iré tisztitasa |Szlrd a tisztitoszer-szivocsd- [Tisztitsa ki a tisztitdszer-szivocsé szlirgjét. Uzemeltetd
von
Lengéscsillapi- |Lengéscsillapitd A szivattyd nagyobb rezgése esetén a lengéscsillapi-|Szerviz
tok ellenbrzése t6 meghibasodott. Cserélje ki a lengéscsillapitot.
havonta vagy Tisztitsa ki a szU-|Tisztitsa ki a viz bemenet sz{- [Vegye ki a szirét és tisztitsa ki. Uzemeltetd
200 Gzemora rét réjét.
utan Uszoészelep el- |Uszétartaly Zart Uszoszelepnél nem szabad viznek kilépni a tal- [Uzemeltetd
lenérzése folyonal.
Automatikus be- [Nyomaskapcsolo A szivattyu all, mivel nincs vizvétel. Nyissa ki a kézi |Uzemeltet6
kapcsolas ellen- szoropisztolyt. Ha a nyomas a magasnyomasu halo-
Orzése zatban 3 MPa ala csdkken, a szivattyunak be kell
kapcsolni.
Témlébilincsek  |Minden témlébilincs A témiébilincseket nyomatékkulccsal utanhizni. A - (Uzemeltet
utdnhuzasa meghuzasi nyomaték 28 mm névleges atmérdig =
2 Nm, 29 mm-t6l = 6 Nm.
évente vagy Olajcsere Magasnyomasu szivattyu Olajleeresztése. Uj olajat betdlteni. Ellenérizze a olaj |Uzemeltetd
1000 tzemora szintet a tartalyban.
utan A berendezés  |Teljes vizrendszer A szelepek vagy szivattyuk mikddési zavarai vizko- |Vizkételeni-

tésre betani-
tott lzemelte-
t6

évente

Biztonsagi ellen-
6rzés

teljes berendezés

Biztonsag ellendrzés a folyadéksugarzoéra vonatkozo

iranyelvek alapjan.

Szakért6
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Karbantartasi szerzodés

A berendezés megbizhato lizemeltetésé-
nek biztositasa érdekében ajanljuk egy kar-
bantartasi szerz6dés megkdtését. Kérjuk,
forduljon az illetékes Kéarcher-Ugyfélszol-
galathoz.

Karbantartasi munkak

Ki végezhet karbantartasi munkakat?
B Uzemeltets
A "Kezel§" utasitassal ellatott munka-
kat csak olyan betanitott személyek ve-
gezhetik, akik magasnyomasu
berendezéseket izembiztosan tudnak
kezelni és karbantartani.
B Elektromos szakemberek
Kizéarolag olyan személyek, akik elekt-
romos terlleten szereztek szakkép-
zést.
B Szerviz szolgalat
Az "Szerviz" utasitassal ellatott munka-
kat csak a Karcher Ugyfélszolgalatanak
szerel6i hajthatjak végre.
Olajcsere
A FIGYELMEZTETES
Egési sériilésveszély forré olaj és a beren-
dezés forrd alkatrészei altal. A szivattyu
olajcsere el6tt 15 percig hagyja lehdini.
Megjegyzés:
A faradt olajat csak az erre kijelolt gyUjtéhe-
lyen szabad elhelyezni. Kérjik, ott adja le a
keletkez6 faradt olajat. A kdrnyezet faradt
olajjal t6rténé szennyezése blintetendé.
A olaj fajtajat és a toltési mennyiséget
lasd a Miszaki adatoknal.

© O
O
111 H ©
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(@
1 Olajtartaly
2 Olaj leengedési csavar
= A felfogd edényt helyezze az olajle-
eresztd csavar ala.
= Vegye le az olajtartaly fedelét.
=>» Csavarja ki az olajleereszt6 csavart és
fogja fel az olajat.
=>» Csavarja be az olajleereszt6 csavart, és
hizza meg.
= Az Ujolajatlassan toltse az olajtartalyba
a ,MAX"“jelig.
= Tegye vissza az olajtartaly fedelét.
=> A hasznalt olajat kdrnyezet kimélé mo-

don tavolitsa el vagy adja le egy jévaha-
gyott gydjtéhelyen.

Vizkotelenités

Kabel lerakodasok a kévetkez6khdz vezet-

nek:

— nagyobb csévezeték ellenallas

— esetlegesen a vizkdves alkatrészek ki-
esés

A VESZELY

— Robbanasveszély a gyulékony gazok
altal! Vizkételenitésnél tilos a dohany-
zas. Gondoskodjon a j6 szell6zésrél.

— Marasveszély savak altal! Viseljen vé-
dészemiiveget és védbkesztylit.

Megjegyzés:

— Vegye figyelembe a BGV A1 baleset-
megelézési eldirast.

— Vegye figyelembe a vizlagyité csoma-
golasanak cimkéjén lévé felhasznalasi
utasitasokat.

Az eltavolitashoz a térvényes eldirasoknak

megfeleléen csak ellenérzési emblémaval

ellatott ellendrzétt kazankd olddszert sza-
bad hasznaini.

— RM 100 (megrend. szam 6.287-008)
oldja a kazankdvet, az egyszer( vizké
kapcsolatokat és a mosdszer maradé-
kokat.

— RM 101 (megrend. szam 6.287-013)
oldja a lerakédasokat, amelyeket az
RM 100-al nem sikerdl leoldani.

Megjegyzés:

A korrézidvédelem és a savmaradékok semle-

gesitése érdekében ajanljuk, hogy alkali oldatot

(pl. RM 81) pumpaljon at a tisztitdszer tartalyon

keresztiil a készlléken.

B El6sz0r az uszotartalyt vizkételenitse:

Zarja el a viztaplalo-vezetéket.

Vegye le az Uszétartaly fedelét.

Oldja ki a szivattyu és az uszotartaly ko-

zO6tti tomlét, a szivattyu oldalon.

Zarja el a tdoml6 szabad végét.

Toltse be a 7-szazalékos vizlagyité ol-

datot.

A vizkételenités utan teljesen ki kell Gri-

teni a maradékot a tartalybol.

A magasnyomasu berendezés vizkéte-

lenitése:

= Vegye le a magasnyomasu témlét a ha-
l6zati betaplalasnal és l6gassa bele az
Uszétartalyba.

= Atartalyban el6készitett vizk6old6 sav
keverékkel rovid ideig keringési izemmel
miikodtesse, hagyja hatni, oblitse at.
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Segitség Uzemzavar esetén

A VESZELY

Sériilésveszély aramiités altal.

Sériilésveszély! Minden karbantartasi- és

Javitasi munka esetén ki kell kapcsolni a

készlilékkapcsolot.

Huzza ki a haldzati csatlakozot és biztosit-

sa ismeételt bedugas ellen.

A VESZELY

Sériilésveszély a kiaramlo, esetlegesen

forré vizsugar altal!

A VESZELY

Balesetveszély a berendezésen veégzett

munkak sorén!

Minden munkavégzés soran:

— Afirssviz elzérészelepét el kell zarni.

— Hagyja lehtiini a berendezés forré ré-
szeit.

— A berendezést a kézi szordpisztoly ki-
nyitasaval nyomasmentesiteni.

Kinek szabad az (izemzavarokat meg-

szlntetni?

m Uzemeltetd
A "Kezel§" utasitéssal ellatott munka-
kat csak olyan betanitott személyek vé-
gezhetik, akik magasnyomasu
berendezéseket izembiztosan tudnak
kezelni és karbantartani.

B Elektromos szakemberek
Kizardlag olyan személyek, akik elekt-
romos terlleten szereztek szakkép-
zést.

W Szerviz szolgalat
Az "Szerviz" utasitassal ellatott munka-
kat csak a Karcher Ugyfélszolgalatanak
szerel6i hajthatjak végre.
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mast

Uzemzavar Lehetséges ok Elharitas ki végzi
A vizsugar nem egyenletes |A szorofej el van zarédva. Tisztitsa ki a szorofejet. Uzemeltetd
A viz hozzafolyé mennyiség kevés Vizellatast ellendrizni. Uzemeltetd
Nem elegendd vagy nincs |Az adagolas tul alacsonyra van allitva. [Névelje az adagolast. Uzemeltetd
tisztitoszer felszivas. A szorofej magasnyomasra van allitva./Allitsa a szorofejet ,CHEM“-re. Uzemeltetd
A szivosz(r6 a tisztitdszer tartalyban |Tisztitsa ki a szivosz(irét. Uzemeltetd
szennyez6dott.
A tisztitoszer szivotomlbje szivarog. |Cserélje ki a szivotomlét. Szerviz
A kézi tisztitoszer adagoldszelep el van |Ellenérizze, tisztitsa meg, sziikség esetén  |Szerviz
zarodva, meghibasodott. cserélje ki.
A szivattyu nem termel nyo-|A széréfej ,CHEM"-re van allitva. Allitsa a széréfejet ,Magasnyomas“-ra. Uzemeltets

Leveg6 a magasnyomasu szivattyuban

Légtelenitse a készuléket (lasd ,Berendezés
telepitése®).

Uzemeltetd

miatt kioldott.

Szivooldali csévezetékrendszer sziva- [Ellendrizze a csavarkotéseket és a tomléket. |Uzemeltets
rog.
Nem elegendd a viz. Biztositson elegendd vizellatast. Uzemeltetd
A vizbemenet sziir6je piszkos. Tisztitsa ki a sz{r6t. Uzemeltetd
A magasnyomasu tomlé szivarog. Cserélje ki a magasnyomasu tomlét. Szerviz
A csbvezetékrendszer szivarog. Allitsa helyre a csévezetékrendszert. Szerviz
A mennyiségszabalyozé meghibaso- |Ellenérizze a mennyiségszabalyozét, allitsa |Szerviz
dott. helyre.
A szelep a szivattyiban meghibaso- |Cserélje ki a szelepet. Szerviz
dott.
A magasnyomasu szivattyu |Lengéscsillapitd hibas. Cserélje ki lengéscsillapitot. Uzemeltetd
kopog, a manométer (opcio-|A viz szivattyti csekély mértékben sziv-|Ellenérizze a szivorendszert és sziintesse  |Uzemelteté
nalis) erésen leng ja be a levegét. meg a szivargasokat.
Tisztitészer tartaly tres Toltse utan a tisztitoszertartalyt. Uzemeltets
A vizbevezetési h6mérséklet tul ma- |Csokkentse a vizh6mérsékletet. Uzemeltetd
gas.
A vizbevezetés elzarddott. Tisztitsa meg a vizbevezetésnél a sziirét, el- |Uzemeltetd
lendrizze a vizbevezetést.
A szeleptanyér vagy a szeleprugo Cserélje ki az alkatrészt. Szerviz
meghibasodott.
Az el6nyom¢ szivattyu vizkdves vagy |Ellendrizze az elbnyomé szivattyut. Uzemeltetd
meghibasodott.
A berendezés bekapcsolas-|A készilékkapcsold ki van kapcsolva. |Bekapcsolas Uzemeltetd
kor vagy a taviranyit6 (opci-|Jzemeltet altali aramellatas megsza- |Bekapcsolas Uzemeltetd
onalis) megnyomasakor Kitva.
nem indul be A nyomaskapcsold meghibasodott  |Cserélje ki a nyomaskapcsolot. Szerviz
A motorvédd kapcsolé tularam vagy az |Ellenérizze a fesziiltség 3 fazisat. Villamossagi szak-
aramhalozat egyik fazisanak kiesése ember/szerviz

A motorvédé kapcsold rosszul van be-

Kapcsolasi rajz alapjan beallitani.

Villamossagi szak-

allitva. ember/szerviz
A motorvédd kapcsolo a vezérléshez |Ellenérizze a motorvédé kapcsolot. Villamossagi szak-
és az elényomo szivattyuhoz kioldott. ember/szerviz

A vezérlébiztositék a transzformatoron
meghibasodott.

Ellenérizze az okot, cserélje ki a vezérl6bizto-
sitékot.

Villamossagi szak-
ember/szerviz

A vezérlSplatina meghibasodott.

Ellenérizze a vezérl6platinat, sziikség esetén
cserélje ki.

Szerviz

A szivattyu nem indul be a
készenléti id6 alatt a kézi
szoropisztoly megnyitasara

A nyomaskapcsolé vagy a kabel a nyo-
maskapcsoléhoz meghibasodott.

Cserélje ki a nyomaskapcsolét vagy a kabelt.

Szerviz

A berendezés nem kapcsol
ki.

A szivattyu levegét sziv fel a kilrult
tisztitoszer tartalybdl.

Toltse utan a tisztitdszer tartalyt, légtelenitse
a szivévezetéket.

Uzemeltetd

Nyoméskapcsol6 hibas.

Cserélje ki a nyomaskapcsolét.

Villamossagi szak-
ember/szerviz
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Miszaki adatok

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektromos csatlakozas

ST-H

Feszilltség v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Aramfajta -- 3~ 3~ 3~
Frekvencia Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60
Csatlakozasi teljesitmény kW 5,0 6,8 7,3
Elektromos biztositék (lomha) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25
Védelmi fokozat IPX5

Elektromos ellaté vezeték mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4
Vizcsatlakozas

Hozzafolyasi mennyiség (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) | 1000 (16,7) | 1400 (23,3)
Hozzafolyasi nyomas (max.) MPa (bar) 1,0 (10)

Hozzafolyasi hémérséklet (max.), [°C 70

ST

Hozzafolyasi hémérséklet (max.), |°C 85

Teljesitményre vonatkozé6 adatok

Viz munkanyoméasa (standard sz6- [MPa (bar) 3...16 (30...160) 4...18 (40...180) 3...12 (30...120)

réfejjel)

A standard fuvéka fuvokamérete 043 | 040 055 098

Max. (izemi tilnyomas MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)

Szallitott mennyiség I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)

Tisztitdszer felszivas I/h (I/min) 0...42(0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)
% 0..6

A szoropisztoly visszalokéereje N 35 47 56

(max.)

Az EN 60335-2-79 szerint megallapitott értékek

Kéz-kar vibracios kibocsatasi érték

Kézi szoropisztoly m/s2 1,7 3,0 21

Sugarcs6 m/s? 3,0 4.2 2,8

Bizonytalansag K m/s? 0,3 0,3 0,3

Hangnyomas szint L,, dB(A) 70 71 74

Bizonytalansag K., dB(A) 3 3 3

Garantalt zajteljesitmény szint dB(A) 87 88 91

Uzemanyagok

Olaj mennyiség I 0,5 0,75 1,25

Olaj fajta - SAE 90 Hypoid

Méretek és suly

szélesség mm 533

magassag mm 790

Mélység mm 420

Suly, alap készilék, ST kg 58 65 78

Suly, alap készlék, ST-H kg 62 69 82

HU -9
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Méret lap
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E Allvanyon
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Tartozékok

A tisztitdszerek megkdnnyitik a tisztitasi

feladatot. A tablazatban tisztitoszer-valasz-
tékot lathat. A tisztitoszerek felhasznalasa
el6tt mindenképpen figyelembe kellvennia  —
csomagolason szerepl6 javaslatokat. -

Tisztitoszer

B A kovetkez6 tisztitdszer tipusok nem
megengedettek, mivel a készlilék ron-

galédasahoz vezetnek:

Salétromsav tartalmu tisztitészerek

Aktiv klor tartalmu tisztitészerek

Felhasznalasi terii- |Célcsoport Tisztitoszer Karcher elnevezés |[Adagolas

let

Habositas Elelmiszeripar/Darabolo-  |Fertétlenits tisztito RM 732 1-3%
tizem Fertétlenitszer RM 735 0,75-7%

Habfertétlenitészer, ligos RM 734 2-5%
Itallizemek/Pincészetek Habtisztitdszer, lugos RM 58 ASF 1-2%
Habtisztitdszer, savas RM 59 ASF 1-2%
Habfertétlenitészer, lugos RM 734 2-5%
Kbzdsségek Habtisztitoszer kils6, semleges RM 57 1-2%
Fertétlenitészer belll RM 732 1-3%
Mez6gazdasag Fert6tlenitd tisztito RM 732 1-3%
Fertétlenitszer RM 735 0,75-7%

Magasnyomasu tisz-|Italizemek/Pincészetek Univerzalis tisztitészer RM 55 0,5-8%

titas Habfertétlenitdszer, ligos RM 734 2-5%
Kézdsségek Aktiv mosas, lugos RM 81 1-5%
Mez6gazdasag Aktiv mosas, lugos RM 31 1-5%

Aktiv mosas, lugos RM 81 1-5%
Hajofelszerelés Aktiv mosas, lugos RM 81 1-5%
Auto-/teherauté miihely Aktiv tisztitdszer, ligos (motor/alkatré- |RM 31 1-5%

szek)

Aktiv mosas, lugos (jarmu felsé-/als6 mo- RM 81 1-5%

sas)

Padlétisztitas Elelmiszeripar/Darabolé-  |Intenziv alaptisztitas RM 750 1-5%
tizem Durva padlétisztito RM 69 0,5-1%
Italizemek/Pincészetek, ké-|Intenziv alaptisztitas RM 750 1-5%
z0sségek Durva padlétisztitd RM 69 0,5-1%
Auto-/teherautd mihely Intenziv alaptisztitas RM 750 1-5%

Durva padlétisztitd RM 69 0,5-1%
Hajofelszerelés Intenziv alaptisztitas RM 750 1-5%
Durva padlétisztitd RM 69 0,5-1%
Mosokefe Koézosségek Aktiv mosas kiilsd, lugos RM 81 1-5%
Univerzalis tisztitoszer RM 55 0,5-8%
Auto-/teherautd mihely Aktiv mosas, lugos (jarmu fels6-/alsé mo-|RM 81 1-5%
sas)
Hajofelszerelés Aktiv mosas kdlsé, lugos RM 81 1-5%

* = csak rovid alkalmazasra, két Iépéses
modszer, tiszta vizzel utana obliteni

** = ASF = kénnyen elvalaszthato

*** = gl6tisztitasra a Foam-Star 2000 alkal-

mas
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Kiegészitd készletek

raszerelési készlet

Taviranyito

1 Téavkioldd raszerelési kész- [2.637-491.0  [1. kezelési hely. Az lzemkész allapot visszadllitasa a készenléti id6 lejarta utan. Tébb
let* kezelési hely parhuzamos mikddtetése lehetséges.

2 Egyszeres taviranyito HD |2.744-014.0 |1. kezelési hely. A magasnyomasu szivattyu és max. két tisztitdszer vezérlése. 2 ke-
raszerelési készlet* zelési hely vagy egy kezelési hely és egy érme taviranyité (3. poz.) prioritas kapcso-

I6val (4. poz.) egyiitt.

3 Erme taviranyito raszerelési [2.642-422.0  |Erme taviranyitd. A magasnyomasu szivatty( és max. két tisztitoszer vezérlése érme
készlet* bedobasa utan.

4 Prioritas kapcsold raszere- [2.638-200.0  |Atkapcsolas 2 taviranyitd kdzétt (2. poz.) vagy egy taviranyité (2. poz.) és egy érme
|ési készlet* taviranyito (3. poz.) kozott.

5 Tobbszoros taviranyité ve- [2.744-036.0  |A magasnyomasu szivattyd és két tisztitoszer vezérlése max. 6 kezelési helyrél (6.
zérlési elektronika raszere- poz.). Tovabbi csatlakozasi lehetéség érme taviranyitéhoz (3. poz.).
Iési készlet*

6 Kezelési hely tobbszords |2.744-015.0  [Kezelési hely a tdbbszords taviranyitéhoz (5. poz.).
taviranyito raszerelési kész-
let

7 Vész-Ki raszerelési készlet*|2.744-002.0  |Megszakitja a berendezés aramellatasat.

8 Elosztédoboz raszerelési  |2.744-798.0  |A raszerelési készletek (1. poz.) - (7. poz.) készllékhez csatlakoztatasahoz sziiksé-
készlet ges. Készen van huzalozva, csatlakoztatasa a készlilék dugods csatlakozoin keresztul

torténik.
9 Tavkioldd csatlakozdédoboz (2.209-807.0  |A tavkioldo (1. poz.) és Vész-Ki (7. poz.) raszerelési készletekhez sziikséges.

Kiegészitd készletek

raszerelési készlet

1 Nyomasmentesités rasze- |2.209-773.0 |A készenléti id6 lejarta utan a magasnyomasu rendszer nyomasmentessé valik.
relési készlet

2 Egyszeres tisztitoszer ala- |2.209-779.0 |1 tisztitdszer taviranyiton keresztiili kivalasztasa esetén sziikséges. 1 magnes sze-
csony nyomas esetén ra- lepbdl és 1 szintérzékel&bol all**.
szerelési készlet *

3 Kétszeres tisztitdszer ala- |2.209-780.0 |A masodik tisztitdszer taviranyiton keresztili kivalasztasahoz sziikséges (valasztas
csony nyomas esetén ra- szerint (5. poz.)-hoz). 1 magnes szelepbdl és 1 szintérzékel6bdl és 1 adagold szelep-
szerelési készlet * bél all.

4 Egyszeres tisztitdszer ma- |2.209-799.0  [Tisztitdszer hozzaadasat teszi lehetévé magasnyomasu tizemben. Egy tisztitoszer
gasnyomas nyomas esetén taviranyiton keresztlli vezérléséhez sziikséges. A késziilék alapvaltozatban tisztito-
raszerelési készlet * szer hozzaadassal rendelkezik alacsony nyomasu uzemben, amelyet a harmas szé6-

réfej atkapcsolasaval lehet aktivalni. Ezen raszerelési készlet beépitése esetén nincs
sziikség a harmas szordéfej atkapcsolasara.

5 Kétszeres tisztitdszer ma- |2.209-800.0  [Tisztitdszer hozzaadasat teszi lehetévé magasnyomasu tzemben. A masodik tiszti-
gasnyomas esetén raszere- tészer taviranyiton keresztili vezérléséhez szikséges. A készulék alapvaltozatban
Iési készlet * tisztitdszer hozzaadassal rendelkezik alacsony nyomasu lizemben, amelyet a har-

mas szorofej atkapcsolasaval lehet aktivalni. Ezen raszerelési készlet beépitése ese-
tén nincs sziikség a harmas szoérdéfej atkapcsolasara.

6  |Vizlagyito raszerelési kész-|2.209-777.0  |Vizlagyitd hozzaadasaval megakadalyozza a vizk&lerakddast forrd vizes lizemben.
let (DGT)

7 Uzemoéra szamlalo raszere-|2.209-778.0  [Méri a készillék lizemorainak szamat a karbantartasi idékdzok betartasahoz.
lési készlet

8 HWE 860 3.070-036.0  |Egy elektromosan flt6tt bojler segitségével felmelegiti a hozzafolyod vizet.

9 Padlovaz St raszerelési 2.210-058.0  |A készlilék felallitasahoz, ha falra szerelés nem lehetséges.
készlet Fém kivitel, lakkozott.

10 |Padlévaz VA raszerelési 2.210-059.0  |A készlilék felallitasahoz, ha falra szerelés nem lehetséges.
készlet Nemesacél kivitel, rozsdamentes.

11 |Vizellatas magnes szelep [2.209-788.0 |Megszakitja a vizellatast a késziilék leallasa esetén.

* tovabba az elosztd doboz raszerelési készlet sziikséges

**A készilék alapvaltozatban alacsony nyomasu tisztitoszer adagoldval van felszerelve, amelyet a harmas szoérdéfej atkapcsolasaval le-
het aktivalni.

44

HU -12




Berendezés installacioja

Csak felhatalmazott szaksze-

ﬁ} mélyzet részére!

Kicsomagolas

— A csomagolas tartalmat kicsomagolas-
kor ellenérizni kell.

— Szallitasi sérilések esetén azonnal ta-
jékoztassa a keresked®6t.

— A kartonon lévé furatsablonokat a ké-
szulék 6sszeszereléséhez megtartani.

Felallitas

Megjegyzés:

A vizcsatlakozast, a magasnyomasu halé-

zatot valamint az elektromos csatlakozast

csak az arra jogosult szakemberek végez-

hetik el a helyi el6irasok figyelembevétele

mellett.

— A berendezést szaraz, nem robbanas-
veszélyes kérnyezetben kell felallitani.

— A felallitasnak szilard és sima talajon
kell térténni.

— A berendezésnek a karbantartasi mun-
kak miatt jol hozzaférhetének kell lenni.

A kovetkezd felallitasi médok lehetsége-

sek:

— Falra szerelés

— Felallitas padlévaz raszerelési készlet-
tel (opcionalis)

A késziilék falhoz rogzitése

& VIGYAZAT

Sériilés- és rongalédasveszély! Szerelés
esetén vegye figyelembe a készlilék sulyat.
FIGYELEM

Rongalddasveszély! A késziilékbe belefa-
gyoftt viz tbnkreteheti a gép egyes részeit.
A készliléket fagytdl védett helyiségekben
ajanlott feléllitani. Fagyveszély esetén, pl.
klilsé installacioknal, a késziiléket ki kell
Uriteni és fagyalloszerrel at kell 6bliteni.

= Ellendrizze a fal teherbird képességeét.
= A csomagolason lévé furatsablon segit-
ségével rajzolja meg a megjeldléseket
a falon.

Furja a furatokat a falba.

A megfeleld rogzité anyagot helyezze a
falra.

Vegye le a késziilék fedelét.

A késziiléket felakasztani és leesés el-
len biztositani.

Helyezze fel ismét a készulék boritasat
és csavarozza be.

L 2 7

Elektromos csatlakozas

— Acsatlakozasi értékeket lasd a Miszaki
adatokndl és a Tipus tablan.

— A berendezés uzemeltetéséhez szik-
séges aramellatasnak folyamatos lize-
meltetésre kell beallitva lenni.

— Az elektromos csatlakozast villanysze-
relének kell elvégezni és meg kell felel-
nie az IEC 60364-1-nek.

— Aramvezetd alkatrészeknek, kabelek-
nek és a munkaterileten 1évd készulé-
keknek kifogastalan allapotban, vizsu-
gar ellen védettnek kell lenni.

Vizellatas

— Avizhozzafolyast folyamatos Gzemre
kell kialakitani.

— Avizbevezetést zarészerelvénnyel kell
ellatni és a nyomotomién keresztl
mozgathatdan kell csatlakoztatni a ma-
gasnyomasu berendezéshez.

— Tul kicsi vezetékatmérd vagy tul ala-
csony elényomas vizhianyt okoz.

— Tul magas el6nyomas vagy nyomas-
csucsok esetén a vezetékrendszerben
mindenképpen kapcsoljon elé egy nyo-
mascsokkentét.

— Afelallitasi helyen vizlefolyonak kell
lenni.

Magasnyomasu installacio

A szerelésnél figyelembe kell venni a

VDMA-24416 egység lap ,Magasnyomasu

tisztitd berendezés; Rogzitetten szerelt

magasnyomasu tisztité rendszerek; Fogal-
mak, Kévetelmények, Installacio, Ellenér-
zés" adatait (beszerezhetd Beuth Verlag,

Koéln, www.beuth.de).

— A szilardan felszerelt cs6halozat és a
készulék kdzotti csatlakozast magas-
nyomasu csévezetékkel kell kivitelezni.

— A szilardan felszerelt cs6halézatot le-
hetéleg egyenesen kell lefektetni. A
magasnyomasu csévezetékeket az els-
irasnak megfeleléen a h6é- és nyomas
hatasa miatti hosszusagvaltozas figye-
lembevételével, parnazott szabadon
mozgathato- és rogzitett bilincsekkel
kell lefektetni.

— A magasnyomasu vezetékekben a nyo-
masveszteseg alacsonyan tartdsa ér-
dekében, a kdvetkezb ajanlasokat kell
betartani:

Csb6vezetékek: Névleges atméré DN 15
(1/2%).

Tomlévezetékek: Névleges atmérd DN
8.

A fent megadott iranyértékeknél természe-

tesen még figyelembe kell venni a cs6ve-

zeték hosszusagat, az iranyvaltoztatasok
szamat és a szerelvényeket.

HU -13

A kézi szoropisztolyt, a
sugarcsovet, a favokat felszerelni
Megjegyzés: Az EASY!Lock-rendszer egy
gyorsan zaré menet révén egyetlen fordu-
lattal, gyorsan és biztonsagosan dsszekoti
egymassal az alkotoelemeket.

Lasd a ,Késziilék elemek® abrat.

= A flvokat szerelje a fel sugarcsoére (jel-
zések az allitogydrln fent), és huzza
meg kézzel (EASY!Lock).

= Kosse 0ssze a sugarcsovet és a kézi
széropisztolyt, majd huzza meg kézzel
(EASY!Lock).

= Kosse 0ssze a magasnyomasu tomlét
és a kézi szoropisztolyt, majd huzza
meg kézzel (EASY!Lock).

= A magasnyomasu témlét a készilék
magasnyomasu kimenetéhez vagy a
magasnyomasu csévezeték-halézat-
hoz csatlakoztassa (EASY!Lock).

Tisztitészer tartaly felallitasa

A tisztitoszertartalyt ugy kell felallitani,
hogy a tartaly alja ne legyen 1,5 méternél
lejjebb, mint a készulék.

Els6 lizembevétel

= Ellenérizze a vizbevezetés szikséges
szallitott mennyiségét és megengedett
hémérsékletét.

= Ellendrizze a magasnyomasu szivattyu
olajszintjét.

= Vagja le az olajtartaly csucsat.
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Beallitasok

Beallitasokat a vezérl6panelen lehet vé-
gezni.

A vezérlépanel a magasnyomasu szivattyu
elektromos szekrényében talalhaté.

1 Potenciométer vizkeménység
2 Potenciométer készenléti idé
Készenléti id6
= A készenléti id6t a vezérléelektronikan
|évd potenciométeren allitsa be.
= Gyari bedllitas:
10 Perc
Az id6t 5 és 120 perc kdzott lehet beallitani.
A vezérl6 panelre egy egyszeril skala van
nyomtatva iranyértékekkel.
Vizlagyité raszerelési készlet
(opcionalis)
Vizkd elleni védelemként kemény vizes for-
ré viz Uzem esetén. A vizhez vizlagyitét
adagol. Az adagolasi mennyiséget a viz ke-
ménységéhez lehet igazitani.

(’f"‘.&w

= Toltse fel a tartalyt RM 110 (megrend.
szam 2.780-001) Karcher vizlagyité fo-
lyadékkal.

= A helyi viz keménység megallapitasa:

— A helyi ellaté vallalaton keresztil,

— keménység ellenérzd berendezéssel
(megrend. szam 6.768-004).

A VESZELY

Veszélyes elektromos feszliltség! Bealli-

tast csak villamos szakember végezhet.

= A fordulat potenciométert a vizk6oldo
platinan a vizkeménysége szerint beal-
litani.
A skala a keménységi tartomanyokat
mutatja 1 és 4 kdzott.

A késziilék légtelenitése

Csavarja le a szorofejet.

A késziiléket addig hagyja menni, amig

a viz buborékmentesen jén ki.

= Esetleg hagyja 10 masodpercig jarni a
készuléket — kapcsolja ki. Az eljarast
t6bbszor ismételje meg.

=>» Kapcsolja ki a késziléket és csavarja

vissza a szérofejet.

L 7
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EU konformitasi nyiltakozat Tartozékok és alkatrészek

Ezennel tanusitjuk, hogy az alabbiakban
megnevezett gép tervezése és épitési
modja alapjan az altalunk forgalomba ho-
zott kivitelben megfelel az EU iranyelvek
vonatkozd, alapvet§ biztonsagi és egész-
ségugyi kovetelményeinek. A gép jovaha-
gyasunk nélkul térténé modositasa esetén
ez a nyilatkozat elveszti érvényességet. A
készulék megfelel az EU-ban és Magyaror-
szagon (HU) harmonizalt szabvanyoknak.
Termék: Nagynyomasu tisztitd
Tipus: 1.524-xxx

Vonatkozé eurépai kozosségi iranyel-
vek:

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok:
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Alulirottak az Gigyvezetés megbizasabdl és
felhatalmazasaval I1épnek fel.

Ié:"/;h — i/ @gq(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

A dokumentacioért felel6s személy:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Kizardlag eredeti tartozékokat és eredeti
potalkatrészeket alkalmazzon, mivel ezek
szavatoljak a készUlék biztonsagos és za-
varmentes lizemét.

A tartozékokkal és potalkatrészekkel kap-
csolatos informaciokat a www.ka-
ercher.com oldalon olvashatja.

Minden orszagban az illetékes forgalma-
zonk altal kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges Uzemzavarokat a ké-
szlléken a garancia lejartaig koltségmen-
tesen elharitjuk, amennyiben anyag- vagy
gyartasi hiba az oka.

A garancia csak akkor 1ép életbe, ha az On
kereskeddje a mellékelt valaszlapot a va-
sarlaskor teljesen kitolti, lepecsételi, alairja
és a valaszlapot ezutan bekdildi az On or-
szagaban talalhato illetékes forgalmazo-
nak.

Garancialis esetben kérjik, forduljon az al-
katrésszel, és a vasarlast igazold bizonylat-
tal keresked6jéhez vagy a legkdzelebbi hi-
vatalos szakszervizhez.



Szerviz

Berendezés tipusa:

Gyartasi szam:

Uzembevétel ideje:

Ellendérzés ideje:

Tényallas:

Alairas

Ellendrzés ideje:

Tényallas:

Alairas

Ellenérzés ideje:

Tényallas:

Alairas

Ellenérzés ideje:

Tényallas:

Alairas

HU
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PFed prvnim pouzitim svého za-
A fizeni si pfectéte tento pavodni
navod k pouzivani, fidte se jim a uloZte jej
pro pozdé&jsi pouZziti nebo pro dalSiho maji-
tele.
PFed prvnim uvedenim do provozu bezpod-
minec¢né ¢téte bezpecnostni pokyny ¢.
5.956-309!

Ochrana zivotniho prostfedi .. CS 1
Bezpecnostni pokyny ....... (O] 1
Pouzivani v souladu s uréenim CS 2
Funkce................... CS 3
Prvky pfistroje . . ........... CSs 4
Obsluha.................. CS 4
Preprava ................. CS 5
Uskladnéni pfistroje. . .. ... .. CS 5
OSetfovaniaudrzba . ....... CS 5
Pomoc pfi poruchach. . ...... CS 7
Technické tdaje ........... CSs 9
PrisluSenstvi .............. CS 11
Instalace zafizeni .......... CS 13
EU prohlaseni o shodé ... ... CS 14
PfisluSenstvi a nahradni dily. . CS 14
Zaruka......... ... .. CS 14
Oddéleni sluzeb zakaznikim . CS 15

Ochrana zivotniho prostredi

Obalové materialy jsou recyklo-

@ vatelné. Obal nezahazujte do
% domovniho odpadu, ale ode-
vzdejte jej k opétovnému zuzit-
kovani.
PFistroj je vyroben z hodnotnych
recyklovatelnych materialu, kte-
ré je tfeba znovu vyuzit. Baterie,
olej a podobné latky se nesméji
dostat do okolniho prostredi. Po-
uzita zafizeni proto odevzdejte
na pfislusnych sbérnych mis-
tech

T

xd

Motorovy olej, topny olej, nafta a benzin se
nesméji dostat do okolniho prostfedi.
Chrante pldu a zajistéte likvidaci pouZzité-
ho oleje zpusobem Setrnym k Zivotnimu
prostredi.

Informace o obsazenych latkach (RE-
ACH)

Aktualni informace o obsazenych latkach
naleznete na adrese:
www.kaercher.com/REACH
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Bezpeénostni pokyny

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
predpisy pro proudové kapalinové Cer-
padlo.

— Dodrzujte aktualné platné mistni pravni
pfedpisy pro prevenci nehodovosti.
Proudova kapalinova ¢erpadla je tfeba
pravidelné testovat a vysledky testl za-
znamenavat pisemné.

— Dodrzujte bezpeé€nostni pokyny k pou-
Zivanym ¢isticim prostfedkdm (zpravi-
dla na stitku na obalu).

— Zafizeni smi instalovat podle aktualné
platnych narodnich pfedpist pouze
podnik specializovany na elektroinsta-
lace.

— Pristroj smi byt zapojen jen do takové-
ho el. pfivodu, ktery byl instalovan kva-
lifikovanym elektrikafem v souladu s
mezinarodni normou IEC 60364-1 o
elektrické instalaci budov.

— Poskozeny sitovy pfivod dejte nepro-
dlené vyménit autorizovanym zékaznic-
kym servisem / kvalifikovanym elekitri-
karem.

— Pred zahajenim praci na zafizeni vy-
tahnéte vzdy nejprve sitovou zastréku
ze zasuvky.

— Sitova zéstréka a zasuvka museji byt i
po instalaci volné pfistupné.

— Zafizeni musi byt zaji$§t€éno ochrannym
vypinacem proti chybnému proudu s
vypinacim proudem mensim nebo rov-
najicim se 30 mA.

— Pristroj sméji pouzivat jen osoby, které
jsou obeznameny s manipulaci nebo
prokazaly schopnost jej obsluhovat a
které jsou pouzivanim vyslovné poveé-
feny.

— S pristrojem nesmi pracovat déti nebo
mladistvi.

Symboly na zafizeni

< /:* L1

AN &
Protect from frost
Vor Frost schitzen!

Viysokotlaké vodni paprsky mo-
hou byt pfi neodborném pouZzi-
vani nebezpecné. Vysokotlakym vodnim
paprskem se nesmi mifit na osoby, elek-
trickou vystroj pod napétim, ani na zafizeni
samotné.

Nebezpeci popaleni o horké

f plochy!

Nebezpeci trazu! Varovani
pfed nebezpecnym elektrickym
napétim.

CS -1

Stupné nebezpedi
A NEBEZPECI
Upozornéni na bezprostfedné hrozici ne-
bezpedi, které vede k tézkym fyzickym zra-
nénim nebo k usmrceni.
& VAROVANI
Upozornéni na potencionalné nebezpec-
nou situaci, ktera by mohla vést k tézkym
fyzickym zranénim nebo usmrceni.
& UPOZORNENI
Upozornéni na pfipadnou nebezpeénou si-
tuaci, ktera muze vést k lehkym fyzickym
zranénim.
POZOR
Upozornéni na potenciélné nebezpecénou
situaci, ktera muze mit za nasledek posko-
zeni majetku.
Pracovisté
Na Cerpaci jednotce se zafizeni jen zapina
a vypina. DalSi pracovisté jsou v zavislosti
na usporadani zafizeni u Ustroji, ktera jsou
soucasti prislusenstvi (stfikacich zafizeni),
pfipojenych k odbé&rnim mistlim.
Osobni ochranné prostredky

P¥i ¢isténi dilG zvySujicich
hluk pouzivejte k zameze-
ni poSkozeni sluchu chra-
nice.

— Za ucelem ochrany pfed odstrikujici vo-
dou ¢i necistotami noste pfi praci s Cis-
ti¢em ochranny odév a ochranné bryle.

Bezpecnostni zarizeni

Bezpecnostni prvky slouzi k ochrané uziva-
tele a nesmi byt uvedeny mimo provoz
nebo obchazena jejich funkce.

Vypina€ na zarizeni

Zabranuje neumysinému zapnuti pfistroje.

PFi pferuSeni prace nebo pfi ukon&eni pro-

vozu vypnéte.

Pojistna zapadka

Pojistna zapadla na stfikaci pistoli zabra-

nuje neumysinému zapnuti pfistroje.

Prepadovy ventil s tlakovym spinacem

— P¥i snizeni mnozstvi vody regulaci tla-
ku/mnoZstvi se otevie nadproudovy
ventil a ¢4st vody se vrati do saci Casti
Cerpadla.

— Uvolnénim packy na ruéni stfikaci pis-
toli vypne tlakovy spinac ¢erpadlo a vy-
sokotlaky vodni paprsek se prerusi. Pfi-
taZzenim packy se Cerpadlo opét zapne.

Nadproudovy ventil a tlakovy spinac jsou

nastaveny a zaplombovany od vyrobce.

Nastaveni pouze zakaznickou sluzbou.



Kontakt ochrany vinuti

Kontakt ochrany vinuti ve vinuti motoru po-
honu ¢erpadla motor pfi termickém pretize-
ni vypne.

(Pouze u HD 13/12-4 ST...).

Doba pohotovosti

Jestlize se zafizeni delS$i dobu nepouziva
(dobu Ize nastavit 5....120 minut) samo se
vypne.

Zajisténi proti zlomeni hadice

Pokud prekroci provozni doba zafizeni
(bez preruseni) nastavenou hodnotu
(5....120 minut), samo se vypne.
Motorovy jistic¢

V pfipadé pfiliSné spotfeby proudu ochran-
ny spina¢ motoru vypne zafizeni.

Hlida¢ uniku

V pfipadé netésnosti v sytému vysokého
tlaku se zafizeni vypne.

Odtlakovani (dodate¢na vybava)

Po uplynuti pohotovostni doby se v sytému
vysokého tlaku otevie magneticky ventil a
vypusti tlak.

Ochrana proti nedostatku vody
(dodateéna vybava)

Ochrana proti nedostatku vody v plovakové
nadrzi zamezuje béh vysokotlakého Cerpa-
dla na sucho pfi nedostatku vody.

Pouzivani v souladu s
uréenim

— Toto zafizeni ¢erpa vodu pod vysokym
tlakem do vysokotlakych Cisticich zafi-
zeni zapojenych za nimi. V pfipadé po-
tfeby se nasaje Cistici prostfedek a pfi-
micha se do vody.

— Zafizeni se instaluje napevno v suchém
prostoru, kde nemrzne. Rozvod vyso-
kotlaké vody probiha napevno nainsta-
lovanou potrubni siti.

Alternativou je pfipojeni ruéni stfikaci
pistole s vysokotlakou hadici pfimo k
vysokotlakému vystupu pfistroje.

— Zafizeni musi byt namontovano na sté-
nu tak, aby sténa uzavirala zadni otvor.

A NEBEZPECI

Nebezpeci poranéni Pri pouziti u Eerpacich

statnic nebo jinych nebezpecnych pist

dbejte na odpovidajici bezpecnostni pfed-
pisy.

Nenechte odpadni vodu obsahujici mine-

ralni oleje odtéct do zemé&, vody nebo ka-

nalizace. Oble€eni a hadry proto zbavujte
oleje pouze na vhodnych mistech.

Ccs -2

Pozadavky na kvalitu vody

POZOR

Jako vysokotlaké médium se smi pouzivat
pouze Cista voda. Znecisténi vedou k pfed-
¢asnému opotfebeni nebo usazeninam v
zafizeni.

V pripadé pouZiti recyklované vody, nesmi
byt pfekro¢eny nasledujici mezni hodnoty.

hodnota pH 6,5...9,5
elektricka vodivost * vodivost Cisté
vody +1200
uS/cm
usaditelné latky ** <0,5mg/l
filtrovatelné latky *** <50 mg/l
uhlovodiky <20 mg/l
chlorid < 300 mg/l
sirany < 240 mg/l
Vapnik <200 mg/l
celkova tvrdost <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOa4/l)
zelezo < 0,5 mg/l
mangan < 0,05 mgl/l
méd <2mgl/l
aktivni chlor < 0,3 mg/l
bez nepfijemného zapachu
* Maximum celkem 2000 pS/cm
** Objem vzorku 1 |, doba usazovani 30
min
*** zadné abrazivni latky
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Schéma pratoku

25 21

12 13 14 15 1@.1 16.2° 17

16

1 Magneticky ventil pfivodu vody (doplri-
kova sada, dodate¢na vybava)

2 Vodni pritok

3 Plovakovy ventil

4 N&doba na zmék&ovaci smés
s magnetickym ventilem (4.1), pouze u
provedeni ST-H (dodate¢na vybava u
provedeni ST)

5 Predfazené Eerpadlo, pouze u prove-

deni ST-H

Vysokotlaké Cerpadlo

Prepoustéci ventil

Zpétny ventil

Presostat

10 Injektor Cisticiho prostfedku

11 Tlakovy redukéni ventil (doplfikova sa-
da, dodate¢na vybava)

12 Pohlcovac vibraci

13 Vysokotlaky vystup

14 Potrubni systém (dodate¢na vybava)

15 Vysokotlaka hadice

16 Rucni stfikaci pistole
s uzaviraci ventilem (16.1) a regulaci
tlaku/mnozstvi (16.2)

17 Vysokotlaka tryska (trojita tryska)

18 Vratny ventil na sani Cisticiho prostied-
ku pro nizky tlak

19 Ventil na davkovani ¢isticich prostfedku

20 Urovriovy senzor hladiny gisticiho pro-
stfedku (doplfikova sada, dodate¢na
vybava)
sklada se z 1 magnetického ventilu na
Cistici prostfedek (20.1) a 1 droviiového
senzoru na Cistici prostfedek (20.2).

21 Nadrz na distici prostfedky

22 Davkovani gisticiho prostfedku 2 Cistici
prostfedek (doplfikova sada, dodatec-
na vybava) se sklada z 1 davkovaciho
ventilu (22.1), 1 magnetického ventilu
na Cistici prostfedek (22.2), 1 uroviiové-
ho senzoru na gistici prostfedek (22.3).

© 0o ~NO®

50

23 Davkovani Cisticiho prostfedku pro vy-
soky tlak (doplfikova sada, dodate¢na
vybava) se sklada z 1 Cerpadla na Cisti-
ci prostfedek (23.1) a 1 droviiového
senzoru na Cistici prostfedek (23.2).

24 Dvoijité davkovani Cisticiho prostrfedku
pro vysoky tlak (doplrikova sada, doda-
te€na vybava) se sklada z 1 davkovaci-
ho ventilu na Cistici prostfedek (24.1), 2
Cerpadel na Cistici prostfedek (24.2) a 2
urovniovych senzor( na Gistici prostfe-
dek (24.3).

25 Vodni filtr (dodate¢na vybava)

Plny ¢erpaci vykon

PFi odbéru celého mnozstvi vody protéka

voda vodnim vstupem, plovdkovou nadrz-

kou, pfedfazenym €erpadlem na horkou
vodu a vysokotlakym Cerpadlem k vyso-
kotlakému vystupu.

Dilci odbér

Jestlize je potfebna pouze ¢ast vodniho vy-

konu dodavaného ¢erpadlem, protéka

zbytkové mnozZstvi mnozstevnim regulato-
rem zpét na saci stranu vysokotlakého cer-
padla.

Cistici prostredky

Injektor &isticiho prostfedku nasava Cistici

prostfedek a davkuje je prostfednictvim

davkovaciho mechanismu na Cistici pro-
stfedek.

Pro aktivaci sani musi byt vicenasobna

tryska nastavena na "CHEM" (plochy proud

s nizkym tlakem).

Pomoci doplrikové sady pfidavného davko-

vani Cisticiho prostfedku pro vysoky tlak

(dodate¢né vybava) je mozné pfivadét Cis-

tici prostfedek prostfednictvim Cerpadla na

Cistici prostfedek.

CS -3

Automaticky start cerpadla

Jestlize béhem doby pohotovosti poklesne
systémovy tlak z dlivodu otevfeni spotrebi-
Ce, spusti tlakovy spinac vysokotlaké cer-
padlo.

Systém zmékéovani vody
Pfidavanim zmékZovace se zabranuje tvor-
bé usazenin vodniho kamenu v provoznim
rezimu s horkou vodou. Pocinaje stfedni
tvrdosti vody (8,4 - 14 °dH) a teplotou pfito-
ku nad 60°C musi byt nainstalovana dopln-
kova sada zmék€ovani vody (DGT) nebo
musi byt pouzito externi zmék&ovaci zafi-
zeni. Pristroje ST-H jsou vhodné pro pro-
voz s horkou vodou do 85 °C, pfistroje ST
do 70°C teploty pfivadéné vody.



Prvky pristroje

Kryt pfistroje byl sejmut.

= Lq_)\ \
18 17 1615\14 13 12 1110 9 8

1 Olejova nadrzka

2 Olejovy vypustny Sroub

3 Spinac pfistroje

4 Elektricka skfir

5 Ventil na davkovani ¢isticich prostredku

6 Nadoba zmékEovaci smés (volitelné)

7 Nadrz s plovakem

8 Pocitadlo provoznich hodin (volitelné)

9 Predfazené Cerpadlo (pouze u prove-
deni ST-H)

10 Zastrékové konektory pro doplrikové
sady

11 PFivod vody (HD 7/16, HD 8/19)
12 Upevniovaci Sroub krytu pfistroje
13 Presostat
14 Pohlcovac vibraci
15 sitovy kabel se zastrckou
(neni u vSech provedeni)
16 Pripojka vysokého tlaku EASY!Lock
17 PFivod vody (HD 13/12)
18 Vysokotlaké ¢erpadlo

Ovladaci prvky

N

o b
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Kontrolka

sviti zelené: Zafizeni je pfipraveno k
provozu.

blika zelené: Uplynula doba pro poho-
tovostni rezim nebo byla pfekro¢ena
maximalni doba trvalého provozu (Za-
jisténi proti zZlomeni hadice).

sviti Zluté: Doplnéni zmékc&ovaci kapa-
liny (volitelné)

blika zluté: Nedostatek vody (dodatec-
na vybava)

sviti €ervené: Netésnost v systému vy-
sokého tlaku.

Spinac¢ pfistroje

Kontrolka Cistidla

Rozviti se, pokud je nadoba na Cistici
prostfedek prazdna (dodate¢na vyba-
va).

Davkovaci ventil Cisticiho prostiedku |
Davkovaci ventil Cisticiho prostifedku Il
(volitelny)

Pojistna zapadka

Spoustéci packa

Rucni stfikaci pistole EASY!Force
Bezpecnostni paka

Ovladani tlaku/mnozstvi (voliteIné)
Pracovni nastavec EASY!Lock
Oznaceni trojité trysky

Trojita tryska EASY!Lock
Vysokotlaka hadice EASY!Lock

CS

Bezpecnostni pokyny
Uzivatel smi pristroj pouzivat pouze k uce-
lam, ke kterym byl pristroj vyroben. Pfi pra-
ci s pristrojem je uZivatel povinen dbat
mistnich specifik a brat ohled na osoby, na-
chazejici se v blizkosti pristroje.

Nikdy pfFistroj nenechavejte bez dozoru, je-

li v provozu.

A NEBEZPECI

— Zafizeni provozujte jen se zavienou ka-
potou.

Nebezpedi turazu! Pristroj, pfivodni ve-
deni, vysokotlaka hadice a pripojky mu-
seji byt v bezvadném stavu. Pokud je-

jich stav neni bez zavad, nelze pristroj
pouZzivat.

A NEBEZPECI

— Paprsek nikdy nesmérujte na sebe &ina
Jiné osoby za ucelem ocisténi odévu Ci
obuvi.

— Nebezpeci urazu odlétavajicimi dily!
Odlétavajici ulomky nebo pfedméty
mohou zranit osoby nebo zvifata. Vod-
nim paprskem nikdy nemifte na kfehké
nebo volné pfedméty.

A NEBEZPECI

Del$i doba pouzivani zafizeni mize vést k

porucham prokrveni rukou nasledkem vib-

raci.

Obecné platna doba uzivani nemuze byt

stanovena, protozZe zavisi na vice fakto-

rech.

— Sklony ke $patnému pratoku krve (Cas-
to studené prsty, brnéni prsta).

— Nizka teplota okoli. Nosté teplé rukavi-
ce k ochrané rukou.

— Pevné uchopeni zabrariuje prutoku kr-
ve.

— Nepfrerusovany provoz je horsi nez pro-
voz pferusovany pauzami.

Pfi pravidelném, dlouhodobém pouzivani

pfistroje a pfi opétovném objeveni se odpo-

vidajicich pfiznakl (napfiklad brnéni prsta,
studené prsty) doporuc¢ujeme lékarské vy-

Setreni.

Uvedeni do pohotovostniho stavu

A NEBEZPECI

Nebezpecni poranéni vychazejicim, pri-

padné horkym vodnim paprskem!

= Pred kazdym pouzitim zkontrolujte ne-
poskozeny stav vysokotlaké hadice,
potrubi, armatur a proudnice.

= Netésnici konstrukéni prvky ihned vy-
mérite za nové a utésnéte netésnd spo-
jovaci mista.

= Zkontrolujte spravné upevnéni a tés-
nost spojek hadice.

POZOR

Nebezpeci poskozeni pri chodu nasucho.

= Zkontrolujte hladinu €isticiho prostfed-
ku v nadrzi a v pfipadé potfeby Cistici
prostfedek doplnite.

= Zkontrolujte mnozstvi zmék&ovaci ka-
paliny a v pfipadé potreby ji doplrite.
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Otevirani/zavirani ruéni strikaci
pistole
= Otevieni ru¢ni stfikaci pistole: Zatahné-
te za bezpec&nostni paku a spoustéci
packu.
=>» Zavreni ruéni stfikaci pistole: Uvolnéte
bezpecnostni paku a spoustéci packu.
Provoz s vysokym tlakem
Upozornéni:
Zarizeni je vybaveno tlakovym spinacem.
Motor naskoc€i pouze tehdy, kdyZz je packa
pistole vytazena.
= Otevrete pfivod vody.
= Zasunte sit'ovou zastr¢ku do zasuvky.
(pouze u variant se sitovym kabelem a
zastrékou)
Hlavni spina¢ nastavte na ,|“.
Svételna kontrolka sviti zelené.
Odjistéte Rucni stfikaci pistoli posunu-
tim pojistky dozadu.
Oteviete rucni stfikaci pistoli.
NEBEZPECI
Pri nastavovani regulace tlaku/mnoZstvi
dbejte nato, aby se Sroubové spoje stfikaci
hadice neuvolnily.
=>» Nastavte pracovni tlak a prutok vody
otacenim (plynulym) regulatoru tlaku a
pratoku (volitelng) /(+/-).
Volba typu paprsku
= Zavrete ruéni stfikaci pistoli.
= Otacejte pouzdrem trysky, dokud poza-
dovany symbol nesouhlasi s oznace-
nim:

S 2 7

Vysokotlaky kulaty paprsek (0°)
e oo Pro zvIasté vytrvala znecisténi

Nizkotlaky plochy paprsek
(CHEM) pro provoz s €isticim
prostfedkem nebo Cisténi pfi
malém tlaku

Vysokotlaky plochy paprsek

.- (25°) pro velkoplo$na znecisté-
ni

E.
w
i (O
(&)

Provoz s pouzitim Cisticiho
prostredku

& UPOZORNENI
Nevhodné Cistici prostfedky mohou poSko-
dit jak zafizeni tak CiStény pfedmét. PouZi-
vejte pouze Cistici prostfedky schvalené fir-
mou Kércher. Ridte se doporuéenym dév-
kovanim a pokyny, které jsou prilozeny k
Cisticim prostfedkiim. V z&jmu ochrany Zi-
votniho prostredi aplikujte Cistici prostredky
Setrné.
Dodrzujte bezpecnostni pokyny uvedené
na Cisticich prostredcich.
Bezporuchovou praci zajistuji Cistidla
Karcher. Nechte si prosim poradit nebo se
podivejte do nasSeho katalogu nebo infor-
macniho letaku o Cistidlech.
= Kanystr s Cisticim prostfedkem postav-
te pod zafizeni.
Zavéste saci hadici na Cistici prostre-
dek do kanystru s Cisticim prostfedkem.
Trysku nastavte na ,CHEM®.
Davkovaci ventil Cisticiho prostfedku
nastavte na poZadovanou koncentraci.
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Doporuc¢ovana metoda €isténi

> Cistici prostfedek Usporné nasttikejte
na suchy povrch a nechte plsobit (ne
vSak zaschnout).

= Uvolnénou nedistotu oplachnéte vyso-
kotlakym paprskem.

= Po provozu ponorte filtr do isté vody.
Davkovaci ventil oto¢te do polohy pro
maximani koncentraci Cisticiho pro-
stfedku. Spustte zafizeni a oplachujte
do c&ista po dobu jedné minuty.

Preruseni provozu

= Zavrete ruéni stfikaci pistoli.
PFistroj se vypne.

= Zajistéte ruéni stfikaci pistoli posunutim
pojistky dopfedu.

Po preruseni:

= Odjistéte Ruéni stfikaci pistoli posunu-
tim pojistky dozadu.

= Otevrete ruéni stfikaci pistoli.
PFistroj se opét zapne.

Doba pohotovosti

Doba pohotovosti zagina se zavfenim ruéni

stfikaci pistole. Po uplynuti doby pohoto-

vosti (5....120 minut) uz nelze zafizeni

spustit otevienim ruéni stfikaci pistole.

Svételna kontrolka blika zelené.

= Pro nové spusténi pretocte spinac zafi-
zeni kratce na ,,0“ a nasledné opét na
ol

Upozornéni:

Dobu pohotovosti vam muze nastavit za-

kaznicky servis.

Znovu spust'te pohotovostni rezim.

=>» Hlavni spina¢ nastavte na ,0“.

= Kratce vyckeijte.

= Hlavni spina€ nastavte na ,I“.

nebo

=> Stisknéte pfislusny spinac na dalkovém
ovladani (dodate¢na vybava).

Vypnuti zafizeni

Zavrete vodovodni pfivod.

Otevrete rucni stiikaci pistoli.

Zapnéte Cerpadlo hlavnim spinacem a
nechte jej béZet 5-10 sekund.

Zavrete rucni stfikaci pistoli.

Hlavni spina¢ nastavte na ,0/OFF* (0/
VYP).

Sitovou zastréku vytahujte ze zasuvky
pouze suchyma rukama.

(pouze u variant se sitovym kabelem a
zastrékou)

Sejméte pfipojku vody.

Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-
stroj neni bez tlaku.

= Zajistéte rucni stfikaci pistoli posunutim
pojistky dopredu.

Ochrana proti zamrznuti

POZOR

Mréaz zniéi zafizeni, ze kterého nebyla zce-
la odstranéna voda.

Pristroj je tfeba umistit do prostoru chrane-
ného proti mrazu. Pokud hrozi mréz, napf.
pfi instalaci ve venkovnim prostredi, je nut-
né pfistroj vyprazdnit a proplachnout ne-
mrznouci smési.

Vo vy
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Vyprazdnéni zafrizeni

= OdSsroubujte od pfistroje hadici pfivodu
vody.

=> OdSroubujte ze zafizeni vysokotlakou
hadici.

=>» Zarfizeni nechte v chodu, dokud se ¢er-
padlo a vedeni nevyprazdni (max 1 mi-
nuta).

Pfi delSich provoznich prestavkach:

= Az Kk okraji nalijte béZznou nemrznouci

smes.

Pod vysokotlaky vystup postavte nado-

bu k zachyceni.

Zapnéte pfistroj a nechte ho bézZet tak

dlouho, dokud nebude zafizeni Uplné

proplachnuté.

7
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Vypinani v pripadé nouze
Hlavni nouzovy vypina¢ otocte na , 0.
Zaviete vodovodni pfivod.

Aktivujte ruéni stfikaci pistoli, dokud pfi-
stroj neni bez tlaku.

Sundejte kryt pristroje
Vysroubujte upeviiovaci Sroub z krytu
pFistroje.

Lehce nadzvednéte kryt pfistroje a vy-
jméte jej smérem dopredu.

& UPOZORNENI

Nebezpedli trazu a nebezpeci poskozeni!

Dbejte na hmotnost pfistroje pfi pfepravé.

POZOR

Béhem prepravy chrarite spoustéci packu

prfed poskozenim.

=> P¥i pfepravé v dopravnich prostfedcich
zajistéte zatizeni proti skluzu a preklo-
peni podle platnych predpisu.

Uskladnéni pristroje
& UPOZORNEN(
Nebezpedli urazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pristroje pfi jeho
uskladnéni.

L
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Osetiovani a udrzba

A NEBEZPECI

Nebezpeci trazu! Pri vSech udrzbovych

pracich a opravach vypnéte hlavni vypinac.

Viytahnéte sitovou zastréku a zajistéte ji

proti opétovnému zapojeni.

A NEBEZPECI

Nebezpecni poranéni vychazejicim, pri-

padné horkym vodnim paprskem!

Pri vSech pracich:

— Zavrete uzaviraci ventil Cisté vody.

— Nechte vychladnout horké dily zarizeni.

— Odltlakujte zarizeni otevienim vSech
rucnich stfikacich pistoli.

Zakladem bezpecného provozu zafizeni je

pravidelna udrzba provadéna podle nasle-

dujiciho planu.

Pouzivejte vyhradné originalni nahradni

dily od vyrobce nebo dily vyrobcem dopo-

ruené, jako napf.

— nahradni a rychle opotfebitelné dily,

— soucasti pfislusenstvi,

— provozni material

— Cistici prostredky



Bezpecnostni inspekce/smlouva o

udrzbé

Se svym obchodnikem se mizete dohod-
nout na pravidelnych bezpecnostnich pro-
hlidkach nebo uzavfit smlouvu o udrzbé.
Jsme Vam k dispozici s terminy konzultaci.

Plan udrzby
Interval Cinnost PrisluSny modul Postup Provadi
denné Kontrola ruéni  |Ruéni stfikaci pistole Zkontrolujte, zda ruéni stfikaci pistole pfi zavfeni tés-|Provozovatel
stfikaci pistole ni. Zkontrolujte funk&nost pojistky proti neiumysiné
manipulaci. Vadné ruéni stfikaci pistole vymérite.
- kontrolujte Sit'ovy kabel Pravidelné kontrolujte napajeci kabel, zda se na ném |provozovatel
(pouze u variant se sitovym ka-|nenachazi poskozeni, napf. trhliny nebo starnuti. |/ oddéleni
belem a zastrkou) Bude-li zjisténo poskozeni, je tfeba kabel vyménit  |sluzeb zakaz-
dfive, nez dojde k jeho dalSimu pouZiti. nikam
zkontrolujte vy$- |nadrze na Cistici prostfedek, do-|zkontrolujte vySku hladiny a v pfipadé potfeby dopli-|Provozovatel
ku hladiny pliikové sady zmékc&ovadla (vo-|te.
litelng)
Kontrola vyso-  |Vystupni vedeni, hadice vedou-|Zkontrolujte, zda nejsou hadice poskozené. Vadné |Provozovatel
kotlakych hadic |ci k pracovnimu nastroji hadice ihned vymeérite. Nebezpedi urazu!
tydné nebo po 40 |[Kontrola tésnosti |Celé zafizeni Zkontrolujte té&snost Cerpadla a potrubniho systému. |provozovatel
provoznich hodi- |zafizeni Dochazi-li ke ztraté oleje nebo netésnosti vétsi nez |/ oddéleni

nach

10 kapek vody za minutu, informujte oddéleni sluzeb
zakaznikdm.

sluzeb zakaz-
nikdm

Kontrola stavu
oleje

Nadrz na olej u ¢erpadla

Pokud je olej mléény, je nutné ho vyménit. V tomto
pfipadé se doporucuje vyménit rovnéz olejové tésné-
ni ¢erpadla (oddéleni sluZzeb zakaznikdm).

provozovatel
/ oddéleni
sluzeb zakaz-
nikdm

Kontrola stavu  |[Nadrz na olej u ¢erpadla Zkontrolujte stav oleje v Cerpadle. V pfipadé potfeby |Provozovatel
oleje dopliite olej (obj. €. 6.288-016).
Cigténi filtru saci hadice Cisticiho prostfedku|Filtr o€istéte na saci hadici Cisticiho prostfedku. Provozovatel
Kontrola tlumi¢e |Pohlcovag vibraci Jestlize se zvysSily vibrace Cerpadla, je tlumic vibraci |oddéleni slu-
vibraci vadny. Tlumi¢ vibraci vyménte. zeb zakazni-
kim
mésiéné nebo po |Cisténi sitka sitko v pfivodu vody Sitko vymontujte a vycistéte. Provozovatel
200 provoznich  |Zkontrolujte ven- |Nadrz s plovakem P¥i zavieném plovakovém ventilu nesmi na prepadu |Provozovatel
hodinach til plovaku vystupovat Zadna voda.
Kontrola automa-|Presostat Cerpadlo stoji, protoZe neprobiha zadny odbér vody. |Provozovatel
tického zapinani Otevrit ruéni stfikaci pistoli. Jestlize tlak ve vyso-
kotlaké siti klesne pod 3 MPa, musi ¢erpadlo se-
pnout.
UtaZeni hadico- |vSechny hadicové spony Utahnéte hadicové spony momentovym kli¢em. uta- |Provozovatel
vych spon hovaci moment do 28 mm jmenovitého priméru =
2 Nm, od 29 mm =6 Nm.
roéné nebo po |Vyménaoleje  |Vysokotlaké Cerpadlo Vypustte olej. Naplfite novy olej. Na nadrzi s olejem |Provozovatel
1000 provoznich zkontrolujte vySku hladiny.
hodinach Zkontrolujte souhrnny vodni systém Funkéni poruchy ventilt nebo ¢erpadel mohou pou- |provozovatel
mnozstvi vodni- kazovat na vodni kamen. Pfipadné provedte odstra-|s instrukci od-
ho kamene v za- néni vodniho kamene. stranit vodni
fizeni kamen
ro¢né Bezpecnostni Celé zafizeni Bezpecnostni kontrola podle smérnic pro kapalinova (odborny pra-
kontrola paprskova zafizeni. covnik
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Smlouva o udrzbé
K zajisténi spolehlivého provozu zafizeni
doporu€ujeme uzavfit smlouvu o udrzbé.
Obratte se na pfislusné oddéleni sluzeb
zakaznikim spole¢nosti Karcher.
Udrzba
Kdo smi provadét udrzbové prace?
H Provozovatel
Prace oznacené udajem ,provozovatel”
sméji provadét jen poucené osoby
schopné bezpeéné obsluhovat a udrzo-
vat vysokotlaka zafizeni.
B Odborni elektrikari
Vyhradné osoby s odbornym vzdélanim
v oboru elektrotechniky.
B oddéleni sluzeb zakaznikiim
Prace oznacené udajem ,oddéleni slu-
zeb zakaznikim® sméji provadét pouze
montazni pracovnici oddéleni sluzeb
zakaznikim spole¢nosti Karcher.
Vyména oleje
A VAROVANI
Nebezpeci popéleni horkym olejem a hor-
kymi soucastmi zafizeni. Pfed vyménou
oleje nechte cerpadlo 15 minut chladnout.
Upozornéni:
PouZity olej smi byt likvidovan jen na pfi-
slusnych sbérnych mistech. PouZity olej
odevzdejte na téchto mistech. Znecistova-
ni zivotniho prostfedi pouzitym olejem je
trestné.
Druh oleje a doplhované mnozstvi viz
Technické udaje.
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Olejova nadrzka
Olejovy vypustny Sroub
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Pod Sroub olejové vypusti postavte na-
dobu k zachyceni.

Sundejte viko olejové nadrze.
Vysroubujte Sroub olejové vypusti a za-
chytte vytékajici olej.

Sroub olejové vypusti zadroubujte zpét
a utahnéte.

Novy olej pomalu nalijte az ke znacce
LMAX* na nadrzi.

Nasadte zpét viko olejové nadrze.
Stary olej zlikvidujte ekologicky nebo
odevzdejte na sbérném misté.
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Odstranovani vodniho kamene

Usazeniny vodniho kamene vedou k:

— veétSimu odporu v potrubi

— pripadné k funkénimu vypadku zavap-
nénych prvka

A NEBEZPECI

— Nebezpeci vybuchu hoflavych plynd!
Pri odvapriovéani je zakazano koureni.
Zajistéte dobré vétrani.

— Nebezpeci poleptani kyselinou! Noste
ochranné bryle a ochranné rukavice.

Upozornéni:

— Dodrzujte pfedpis o prevenci nehodo-
vosti BGV A1.

— Dbejte na uzivatelské pokyny na obalo-
vém §titku odvapriovaciho prostredku.

K odstrafiovani se podle pravnich predpist

smeji pouzivat pouze schvéalena rozpous-

tédla vodniho kamene.

— Pripravek RM 100 (obj. €. 6.287-008)
rozpousti vapenec a jednoduché slou-
¢eniny vapence se zbytky gisticich pro-
stfedkd.

— Pripravek RM 101 (obj. ¢. 6.287-013)
rozpousti usazeniny, které nelze roz-
pustit pfipravkem RM 100.

Upozornéni:

Pro ochranu pfed korozi a pro neutralizaci

zbytk( kyseliny doporu¢ujeme nasledné

pristrojem procerpat alkalicky roztok (napf.

RM 81) pfes nadobu na Cistici prostfedek.

B Nejprve odstrafite vodni kamen z plo-

vakové nadrzky:

Zavrete vodovodni pfivod.

sundejte viko plovakové nadrzky.

uvolnéte hadici ze saci strany ¢erpadla

k plovakové nadrzce na strané Cerpa-

dla.

Uzavrete volny konec hadice.

Naplrite sedmiprocentnim roztokem

proti vodnimu kameni.

Po odstranéni vodniho kamene ddklad-

né z nadrze odstrarite veskeré zbytky.

Odstranéni vodniho kamene z vyso-

kotlakého zafizeni

= Vysokotlakou hadici sejméte ze sitové-
ho pfivodu a zavéste ji do plovakové
nadrzky.

=> Proplachnéte kratce provozni obvod
kyselinnou smési s odvapriovacim
ucinkem, nechte chvili pusobit a vy-
plachnéte.
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Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECI

Nebezpeci zasazeni elektrickym proudem.

Nebezpedi urazu! Pfi vdech udrzbovych

pracich a opravach vypnéte hlavni vypinac.

Viytahnéte sitovou zastréku a zajistéte ji

proti opétovnému zapojeni.

A NEBEZPECI

Nebezpecni poranéni vychazejicim, pri-

padné horkym vodnim paprskem!

A NEBEZPECI

Nebezpedi arazu pri praci na zafizeni!

P¥i v8ech pracich:

— Zavrete uzaviraci ventil Cisté vody.

— Nechte vychladnout horké dily zafizeni.

— Odltlakujte zafizeni otevienim vSech
ruénich stfikacich pistoli.

Kdo smi odstranovat poruchy?

B Provozovatel
Prace oznacené udajem ,provozovatel®
sméji provadét jen poucené osoby
schopné bezpecné obsluhovat a udrzo-
vat vysokotlaka zafizeni.

B Odborni elektrikari
Vyhradné osoby s odbornym vzdélanim
v oboru elektrotechniky.

B oddéleni sluzeb zakaznikim
Prace oznacené udajem ,oddéleni slu-
Zeb zakaznikim“ sméji provadét pouze
montazni pracovnici oddéleni sluzeb
zakaznikam spole¢nosti Karcher.



Porucha Mozna pri¢ina Odstranéni Provadi
Vodni paprsek je nerovno- |Tryska je ucpana. Vycistéte trysku. Provozovatel
meérmy Nedostateéné vstupni mnozstvi vody |Zkontrolujte pfivod vody. Provozovatel
Nedostate¢né nebo zadné |Nastavené davkovani je pfilis malé.  [ZvysSte davkovani. Provozovatel
Cerpani Cisticiho prostfedku. Tryska je nastavena na ,vysoky tlak". |Trysku nastavte na ,CHEM"®. Provozovatel
Saci filtr v nadrzi na Cistici prostfedek |Vycistéte saci filtr. Provozovatel

je znedistén.

Saci hadice Cisticiho prostfedku je ne-
tésna.

Saci hadici vymérnite.

oddéleni sluzeb za-
kaznikim

Manualni davkovaci ventil ¢isticiho Zkontrolujte, vycistéte a v pfipadé potieby vy-joddéleni sluzeb za-
prostfedku je ucpany, vadny. ménte. kaznik{m
Cerpadlo nelze natlakovat |Tryska je nastavena na ,CHEM® Trysku nastavte na ,vysoky tlak". Provozovatel
Ve vysokotlakém Eerpadle je vzduch |Zafizeni odvzdusnéte (viz "Instalace zafize- |Provozovatel
ni").
Potrubni systém na strané sani je ne- |Zkontrolujte Sroubové spoje a hadice. Provozovatel
tésny.
Nedostatek vody. Zajistéte dostateCny pfivod vody. Provozovatel
Sito na pfivodu vody je zanesené. Vycistéte sito. Provozovatel
Vysokotlaka hadice je netésna. Vysokotlakou hadici vymérite. oddéleni sluzeb za-
kaznikdim
Potrubni systém je netésny. Opravte a zprovoznéte potrubni systém. oddéleni sluzeb za-
kaznikdim
MnozZstevni regulator je vadny. Zkontrolujte, opravte a zprovoznéte mnoz- |oddéleni sluzeb za-
stevni regulator. kaznikdim
Ventil v Eerpadle je vadny. Ventil vymérnite. oddéleni sluzeb za-
kaznikdim
Vysokotlaké Cerpadlo klepe, |Vadny tlumi¢ chvéni. Vyméite tlumic chvéni. Provozovatel
tlakomér (dodatecna vyba- |\/odni gerpadlo nasava malé mnozstvi |Zkontrolujte saci systém a odstrarite netés- |Provozovatel
va) silné kolisa. vzduchu. nost.
Nadrz na istici prostfedky je prazdna. |Doplnite Cistici prostfedek do nadrze. Provozovatel
Teplota pfivodu vody je pfili§ vysoka. |Snizte teplotu vody. Provozovatel
Pfivod vody je ucpany. Vycistéte sito v pfivodu vody, zkontrolujte pfi-| Provozovatel

tok vody.

Vada talife ventilu nebo pruziny ventilu.

Dily vyménte.

oddéleni sluzeb za-

kaznikdm
Pfedfazené Cerpadlo je zavapnéné Zkontrolujte pfedfazené Cerpadlo. Provozovatel
nebo vadné.
Zafizeni nenaskakuje pfi  |Hlavni spina€ pfistroje je vypnuty. Zapnout Provozovatel
zapnuti nebo stisku dalko-  |peruseny mistni pFivod proudu. Zapnout Provozovatel
veho oviadani (dodatena - [Tiaxovy spinad je vadny. Vymérite tlakovy spinac. oddéleni sluzeb za-
vybava) kaznikaim
Spina¢ ochrany motoru sepnul v dd- |Zkontrolujte napéti 3 fazi. Odborny elektrikar /
sledku zvySené dodavky proudu nebo oddéleni sluzeb z&-
vypadku faze elektrické rozvodné sité. kaznikdm
Spina¢ ochrany motoru je chybné na- |Nastavte podle schématu zapojeni. Odborny elektrikar /
staven. oddéleni sluzeb z&-
kaznikdm
Sepnul spina¢ ochrany motoru pro Zkontrolujte spina¢ ochrany motoru. Odborny elektrikar /
ovladani a pfedfazené Cerpadlo. oddéleni sluzeb za-
kaznikdm
Jisti€ Fidici jednotky u transformatoru je |Zkontrolujte pfi€inu, vymérite jisti¢ Fidici jed- |Odborny elektrikar /
vadny. notky. oddéleni sluzeb za-
kaznikdm
Zakladni deska je vadna. Zkontrolujte zakladni desku, v pfipadé potre- joddéleni sluzeb za-
by vymeérite. kaznikdm
Cerpadlo se spousti bé&hem [Tlakovy spinaé nebo kabel k tlakovému [Vymérite tlakovy spinaé nebo kabel. oddéleni sluzeb za-
doby pohotovosti, ale nikoliv |spinaci vadny. kaznikdim
otevienim ruéni stfikaci pis-
tole
Zafizeni se nevypina Cerpadlo piisava vzduch pres vyprazd-|Dopliite nadrz s &isticim prostfedkem, od-  |Provozovatel
nénou nadrz na distici prostfedek. vzdusnéte saci potrubi.
Tlakovy spinac¢ je vadny. Vyménte tlakovy spinac. Odborny elektrikar /
oddéleni sluzeb z&-
kaznikdm
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Technické udaje

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektrické pripojeni

Napéti v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220

Druh proudu -- 3~ 3~ 3~

Frekvence Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60

Prikon kw 5,0 6,8 7,3

Elektrické jisténi (setrvagné) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25

Ochrana IPX5

Elektrické napajeni mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4

Privod vody

Pfivadéné mnozstvi (min.) I/hod. (I/ 800 (13,3) 1000 (16,7) 1400 (23,3)
min.)

PFivodni tlak (max.) MPa (baru) 1,0 (10)

Teplota pfivodu (max.), ST °C 70

Teplota pfivodu (max.), ST-H °C 85

Vykonnostni parametry

Provozni tlak vody (se standardni  |MPa (baru) 3...16 (30...160) 4...18 (40...180) 3...12 (30...120)

tryskou)

Velikost standardni trysky 043 | 040 055 098

Maximalni provozni pretlak MPa (baru) 19 (190) 20 (200) 15 (150)

Cerpané mnozstvi I’hod. (I/ 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
min.)

Sani Cisticiho prostfedku I/hod. (I/ 0...42 (0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)
min.)
% 0..6

Sila zpétného narazu tryskaci pisto-|N 35 47 56

le (max.)

Zjisténé hodnoty dle EN 60335-2-79

Hodnota vibrace ruka-paze

Rucni stfikaci pistole m/s? 1,7 3,0 2,1

Proudova trubice m/s? 3,0 4,2 2,8

Kolisavost K m/s? 0,3 0,3 0,3

Hladina akustického tlaku L, dB(A) 70 71 74

Kolisavost K, dB(A) 3 3 3

Zarucena hladina akustického tlaku |dB(A) 87 88 91

Provozni latky

Mnozstvi I 0,5 0,75 1,25

Druh - SAE 90 hypoidni

Rozméry a hmotnost

Sifka mm 533

Vyska mm 790

Hloubka mm 420

Hmotnost, hlavni pfistroj, ST kg 58 65 78

Hmotnost, hlavni pfistroj, ST-H kg 62 69 82
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Pfehled rozméru
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PrisluSenstvi

Cistici prostredky
Cistici prostfedky usnadfiuji ¢isténi. V této B Nasledujici typy &isticich prostfedk

tabulce je uveden vybér Cisticich prostied- jsou nepfipustné, nebot vedou k posko-
kd. Pred pouzitim Eisticich prostfedk je zeni zafizeni:
bezpodmineéné nutné dodrzet pokyny uve- — Cistici prostfedky obsahujici kyselinu
dené na obalu. dusi¢nou
— (istici prostfedky obsahujici aktivni
chlér
Oblast pouziti Cilova skupina Cistici prostredky Znaceni firmy Davkovani
Karcher
Pénéni Potravinovy pramysl / roz- |Dezinfekéni Cisténi RM 732 1-3%
poustéci provozy Dezinfek&ni prostfedek RM 735 0,75-7%
pénovy dezinfekeni prostfedek, alkalicky |RM 734 2-5%
napojové provozy / provozy [pénovy Cistici prostredek, alkalicky RM 58 ASF 1-2%
vinnych sklepu Pénovy Gistici prostfedek, kysely RM 59 ASF 1-2%
pénovy dezinfekeni prostfedek, alkalicky |RM 734 2-5%
obec pénovy Cistici prostfedek vnéjsi, neutralni|RM 57 1-2%
dezinfekeni Cistici prostfedek vnitini RM 732 1-3%
zemédélstvi Dezinfekéni isténi RM 732 1-3%
Dezinfekéni prostfedek RM 735 0,75-7%
vysokotlaké Cisténi |ndpojové provozy / provozy |univerzalni Cistici prostfedek RM 55 0,5-8%
vinnych sklepu pénovy dezinfek&ni prostfedek, alkalicky |RM 734 2-5%
obec aktivni myti, alkalické RM 81 1-5%
zemédélstvi aktivni myti, alkalické RM 31 1-5%
aktivni myti, alkalické RM 81 1-5%
lodni vystroj aktivni myti, alkalické RM 81 1-5%
opravna osobnich a naklad-|aktivni €isti¢, alkalicky (motor / sou¢asti) |RM 31 1-5%
nich automobild aktivni myti, alkalické (myti svrékil a pod-|RM 81 1-5%
vozkl vozidel)
Cisténi podlahy Potravinovy prdmysl / roz- |intenzivni zakladni €isti¢ RM 750 1-5%
poustéci provozy zakladni podlahovy d&istié RM 69 0,5-1%
napojoveé provozy / provozy |intenzivni zakladni Cisti¢ RM 750 1-5%
vinnych sklepd, obce zakladni podlahovy &istié RM 69 0,5-1%
opravna osobnich a naklad-|intenzivni zakladni €isti¢ RM 750 1-5%
nich automobild zakladni podlahovy &isti& RM 69 0,5-1%
lodni vystroj intenzivni zakladni Cisti¢ RM 750 1-5%
zakladni podlahovy Cgisti¢ RM 69 0,5-1%
Myci kartac obec aktivni myti vnéjsi, alkalické RM 81 1-5%
univerzalni Cistici prostfedek RM 55 0,5-8%
opravna osobnich a naklad-|aktivni myti, alkalické (myti svrskd a pod- |RM 81 1-5%
nich automobill vozku vozidel)
lodni vystroj aktivni myti vnéjsi, alkalické RM 81 1-5%

* = Jen ke kratkodobému pouziti, dvoufazo-
va metoda, oplachnout ¢istou vodou.

** = ASF = vhodné k odlucovani

*** = K pfedb&znému postfiku je vhodny
pFipravek Foam-Star 2000
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Doplnikové sady

Dalkova ovladani

1 Doplfikova sada dalkové  |2.637-491.0 1 Obsluzné misto. Obnoveni pohotovostniho rezimu po uplynuti pohotovostni doby.
odjisténi* Je mozné pouzivat vice obsluznych mist zaroveri.

2 Doplfikova sada dalkové  [2.744-014.0 |1 Obsluzné misto. Rizeni dvou vysokotlakych &erpadel a aZ dvou &isticich prostfedk.
ovladani HD jednoduché* PouZiti 2 obsluZznych mist nebo jednoho obsluzného mista a dalkového ovladani na

mince (poz. 3) ve spojeni se spinaem priorit (poz.4).

3 Dopliikova sada dalkové  [2.642-422.0  |Dalkové ovladani na mince. Rizeni dvou vysokotlakych &erpadel a aZ dvou é&isticich
ovladani na mince* prostfedkd po vhozeni mince.

4 Doplrikova sada spinac pri- |2.638-200.0  |Pfepinani mezi 2 dalkovym ovladanimi (poz. 2) nebo jednim dalkovym ovladanim
orit* (poz. 2) a dalkovym ovladanim na mince (poz. 3).

5 Dopliikova sada Fidici elek- [2.744-036.0  |Rizeni vysokotlakého &erpadla a dvou &isticich prostfedk(l z az 6 obsluznych mist
tronika vicenasobné dalko- (poz. 6). Dodatec¢na moznost pfipojeni dalkového ovladani na mince (poz. 3).
vé ovladani*

6 Doplrikova sada obsluzné |2.744-015.0  |Obsluzné misto pro dalkového ovladani na mince (poz. 5).
misto vicenasobné dalkovée
ovladani

7 Doplrikova sada nouzového |2.744-002.0  |Pferusi pfivod elektrického proudu do zafizeni.
vypnuti*

8 Dopliikova sada rozvodova |2.744-798.0  |Je nezbytna pro pfipojeni doplfikovych sad (poz. 1) az (poz. 7) k zafizeni. Provedena
krabice kabelaz, pfipojeni pomoci zastrékovy konektort na pfistroiji.

9 Dopliikova sada zasuvka |2.209-807.0 [Nezbytné pro pfipojeni doplrikové sady dalkového odjisténi (poz. 1) a nouzového vy-
pro pfipojeni dalkového od- pnuti (poz. 7).
jisténi

Doplrikové sady

1 Doplrikova sada odtlakova- [2.209-773.0  |Po uplynuti doby pohotovostniho rezimu se sytém vysokého tlaku odtlakuje.
ni

2 Doplfikova sada jednodu- |2.209-779.0  [Nezbytné pfi vybéru 1 Cisticiho prostfedku pomoci dalkového ovladani. Sklada se z 1
cha pro Cistici prostfedek pfi magnetického ventilu a 1 droviiového senzoru**.
nizkém tlaku *

3 Doplrikova sada dvojita pro [2.209-780.0  [Nezbytné pfi vybéru druhého isticiho prostfedku pomoci dalkového ovladani (volitel-
Cistici prostredek pfi nizkém né k (poz. 5). Sklada se z 1 magnetického ventilu, 1 uroviiového senzoru a 1 davko-
tlaku* vaciho ventilu.

4 Doplfikova sada jednodu- |2.209-799.0  |Umozriuje davkovani Cisticiho prostfedku pfi vysokotlakém provozu. Je nezbytné pro
cha pro Cistici prostfedek pfi fizeni Cisticiho prostfedku pomoci dalkového ovladani. Pfistroj je standardné vybaven
vysokém tlaku * systémem pFidavného davkovani Cisticiho prostfedku pfi nizkotlakém provozu, ktery

Ize aktivovat pomoci pfepnuti trojité trysky. Pfi zabudovani doplrikové sady odpada
pfepinani pomoci trojité trysky.

5 Doplfikova sada dvojita pro |2.209-800.0  [UmozZriuje pfidavné davkovani Cisticiho prostfedku pfi vysokotlakém provozu. Je ne-
Cistici prostfedek pfi vyso- zbytné pro fizeni druhého Cisticiho prostfedku pomoci dalkového ovladani. Pfistroj je
kém tlaku* standardné vybaven systémem pfidavného davkovani Cisticiho prostfedku pfi niz-

kotlakém provozu, ktery Ize aktivovat pomoci pfepnuti trojité trysky. Pfi zabudovani
dopliikové sady odpada pfepinani pomoci trojité trysky.

6 Doplrikova sada zmék&ova-|2.209-777.0  |Zabraruje usazeninam vodniho kamene pfi provozu s horkou vodou diky pfidavani
ni vody (DGT) zmékc&ovaci smési.

7 Doplrikova sada pocitadlo |2.209-778.0  |Zaznamenava provozni dobu pfistroje kvidli dodrZeni interval(l udrzby.
provoznich hodin

8 HWE 860 3.070-036.0  |Ohfiva pfivadénou vodu pomoci elektrického boileru.

9 Doplfikova sada podstavec |2.210-058.0 K ulozeni pfistroje, pokud neni mozné pfipevnéni na zed
na zem St Provedeni v oceli, lak

10 |Doplrikova sada podstavec (2.210-059.0  |K ulozeni pfistroje, pokud neni mozné pfipevnéni na zed
na zem VA Provedeni uslechtila ocel, nerez.

11 |Doplrikova sada magneticky [2.209-788.0  |Pferusuje pfivod vody pfi zastaveni zafizeni.

ventil pfivodu vody

* navic je potfeba doplrikové sady krabicovy rozvadéé

Pristroj je standardné vybaven systémem pfidavného davkovani Cisticiho prostfedku pfi nizkotlakém provozu, ktery se aktivuje pfepnu-

tim trojité trysky.
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Instalace zarizeni

Jen pro autorizované odborni-

ﬁ} ky!
Vybaleni

— Obsah baleni zkontrolujte pfi vybaleni.

— P¥i pfepravnich Skodach ihned infor-
mujte obchodnika.

— Vrtaci $ablonu na kartonu si ulozte pro
pozdéjsi montaz zafizeni.

Misto instalace

Upozornéni:

Provedeni vodni pfipojky, vysokotlaké sité

a elektrické pfipojky smi byt zadavano jen

specialistim s pfislusnym opravnénim a to

s dodrzenim mistné platnych predpisu.

— Zafizeni ma byt umisténo v suchém
prostfedi, kde nehrozi nebezpedi vy-
buchu.

— Instalace ma byt provedena na pevném
a rovném podkladé.

— Zafizeni ma byt dobfe pfistupné pro
udrzbové prace.

Jsou mozné tyto varianty umisténi:

— montaz na sténu

— instalace s doplfikovou sadou podlaho-
vého stojanu (volitelné)

Upevnéni zafizeni na sténu

& UPOZORNENI

Nebezpeci trazu a nebezpeci poskozeni!
Dbejte na hmotnost pfistroje pri jeho mon-
tazi.

POZOR

Nebezpedi poskozeni! V pristroji zamrzla
voda mize Easti pristroje znicit.

Pristroj je tfeba umistit do prostoru chrané-
ného proti mrazu. Pokud hrozi mréz, napf.
pfi instalaci ve venkovnim prostredi, je nut-
né pfistroj vyprazadnit a proplachnout ne-
mrznouci smési.

Zkontrolujte nosnost zdi.

Pomoci $ablony pro vrtani na obalu pfi-
pravte na sténé oznaceni.

Vyvrtejte otvory do stény.

Na sténu upevnéte vhodny upevinovaci
material.

Sundejte kryt pfistroje.

Zarizeni zavéste a zabezpecte proti pa-
du.

Kryt pfistroje znovu nasadte a pevné
pfiSroubujte.

Vo v vy
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Elektrické pripojeni

— Udaje pro pfipojeni viz technické udaje
a identifikacni Stitek.

— P¥ivod proudu nutny k provozu zafizeni
musi byt dimenzovan na trvaly provoz.

— Eletrické pfipojeni musi provést elektro-
instalatér a musi odpovidat IEC 60364-
1.

— Soucasti pod proudem, kabely a pfi-
stroje v pracovnim prostoru musi byt v
bezvadném stavu a chranéné proti trys-
kajici vodé.

Privod vody

— Prfivod vody dimenzujte na trvaly pro-
vozZ.

— Privod vody je tfeba vybavit uzaviraci
armaturou a pfipojit jej tlakovou hadici
pohyblivé k vysokotlakému zafizeni.

— Nasledkem pfili§ malého praméru ve-
deni nebo pfili§ malého vstupniho tlaku
je ztrata vody.

— U pfilis vysokého vstupniho tlaku nebo
pfi tlakovych maximech v potrubnim
systému je nezbytné predfadit reduk&ni
ventil.

— V misté instalace musi byt k dispozici
odtok vody.

Vysokotlaka instalace

PFi montazi je nutné dodrzovat pozadavky
dokumentu &. 24416, vydaného Svazem
némeckych vyrobcu stroju a zafizeni (VD-
MA) pod nazvem ,Hochdruckreiniger; Fes-
tinstallierte Hochdruckreinigungssysteme;
Begriffe, Anforderungen, Installation, Pru-
fung” (Vysokotlakeé CistiCe, pevné instalova-
né vysokotlaké Cistici systémy, pojmy, po-
Zadavky, instalace, kontroly; Ize zakoupit u
spole¢nosti Beuth Verlag, Kéln, www.beu-
th.de).

— Spojeni mezi napevno instalovanou po-
trubni siti a zafizenim je tfeba realizo-
vat jako vysokotlaké hadicové vedeni.

— Napevno instalovanou potrubni sit je
tfeba klast co nejpfiméji. Vysokotlaka
potrubni vedeni je tfeba pokladat podle
predpisu a s uvazenim délkovych zmén
nasledkem ucink(l tepla a tlaku s pare-
nymi pohyblivymi a pevnymi objimkami.

— Aby se tlakové ztraty ve vysokotlakych
vedenich udrzely co nejmens$i, méla by
se dodrzovat nasledujici doporuceni:
Potrubi: Jmenovita svétlost DN 15 ("1/
2").

Hadicova vedeni: Jmenovita svétlost
DN 8.

PFi vy8e jmenovanych smérnych hodno-

tach musi byt samoziejmeé brana v Gvahu

délka trubkového vedeni, pocet zmén smé-
ru a armatury.
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Namontujte ruéni strikaci pistoli,
stfikaci trubku, trysku

Upozornéni: Systém EASY!Lock dokaze
rychle a spolehlivé spojovat komponenty
pouze jednim oto€enim rychlozavitu.

Obrazek viz "Ovladaci prvky"

= Trysku namontujte na proudnici (znac-
ka je na stavécim krouzku nahofe) a
utahnéte ji rukou (EASY!Lock).

=> Spojte pracovni nastavec s ru¢ni stfika-
ci pistoli a utahnéte jej rukou (EA-
SYILock).

=>» Spojte vysokotlakou hadici s ruéni stfi-
kaci pistoli a utahnéte ji rukou (EA-
SYlLock).

=> Pfipojte vysokotlakou hadici na vyso-
kotlaky vystup pfistroje nebo na vyso-
kotlakou potrubni sit (EASY!Lock).

Instalace nadrze na Cistici
prostredky

Nadrz na distici prostfedek je tfeba umistit
tak, aby se dno nadrze nenalézalo hloubé&ji
nez 1,5 m pod zafizenim.

Prvni uvedeni do provozu

=> Zkontrolujte pfivod vody, zda kryje po-
Zadovany objem a zda je teplota vody
pfipustna.

= Zkontrolujte stav oleje ve vysokotlakém
Cerpadle.

= Odstfihnéte Spi¢ku nadrze na ole;j.



Nastaveni
Nastaveni se provadi na fidicim pultu.
Ridici pult se nachazi ve skfifiovém roz-
vadédi vysokotlakého Eerpadla.

1 Potenciometr tvrdosti vody
2 Potenciometr pohotovostni doby
Doba pohotovosti
= Nastavte dobu pohotovosti potencio-
metrem na fidici elektronice.
= Nastaveni z vyroby:
10 minut
Cas Ize nastavit v rozmezi mezi 5 a 120 mi-
nutami. Na fidici desce je nati$téna jedno-
ducha stupnice se smérnymi hodnotami.
doplnkova sada zmékcovadla (volitelné)
Jako ochrana proti vodnimu kameni pfi hor-
kovodnim provozu s tvrdou vodou. Zmék-
Covadlo pfidavejte do vody. Davkované
mnozZstvi Ize pfizpusobit stupni tvrdosti vo-
dy.

=> Do nadrzZe nalijte zmék&ovaci kapalinu
Karcher RM 110 (obj. €. 2.780-001).

=> Zjisténi tvrdosti mistni vody:

— u mistniho dodavatele vody,

— tvrdomérem (obj. €. 6.768-004).

A NEBEZPECI

Nebezpecné elektrické napéti! Nastaveni

smi provadét pouze odborny elektrotech-

nik.

= Otocny potenciometr na desce zmék-
Covace nastavte v zavislosti na tvrdosti
vody.
Stupnice udava tvrdost vody od 1 do 4.

Pristroj odvzdusnéte

Odsroubujte trysku.

Zarizeni nechte bézet tak dlouho, do-
kud voda nevytéka bez bublin.
Pfipadné nechte zafizeni bézet 10 vte-
fin - vypnéte. Postup opakujte vickrat.
PFistroj vypnéte a znovu nasroubujte
trysku.

v v vy

EU prohlaseni o shodé Prislusenstvi a nahradni dily

Timto prohlasujeme, Ze nize oznacené
stroje odpovidaji jejich zakladni koncepci a
konstrukénim provedenim, stejné jako
nami do provozu uvedenymi konkrétnimi
provedenimi, pfislu§nym zasadnim poza-
davkim o bezpecnosti a ochrané zdravi
smérnic EU. Pfi jakychkoli na stroji prove-
denych zménach, které nebyly nami od-
souhlaseny, pozbyva toto prohlaSeni svou
platnost.

Vyrobek: Vysokotlaky Cisti¢

Typ: 1.524-xxx

PrisluSné smérnice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

Pouzité harmonizaéni normy

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Podepsani jednaji v povéfeni a s plnou
moci jednatelstvi

— i/ (ésa(
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zplnomocnénd sestavenim doku-
mentace:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Pouzivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
originalni nahradni dily, ty poskytuji zaruku
bezpe&ného a bezporuchového provozu
pFistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich di-
lech naleznete na adrese www.kaer-
cher.com.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vyda-
né nasi prisluSnou distribu¢ni spolec¢nosti.
PFipadné poruchy na zafizeni odstranime
béhem zaruéni Ihdty bezplatné tehdy,
bude-li pfiinou poruchy vada materialu
nebo vyrobni vada.

Zaruka vstoupi v platnost pouze v pfipadé,
Ze vas obchodnik pfi prodeji zcela vyplini,
orazitkuje a podepiSe pfilozenou odpovéd-
ni kartu a vy tuto odpovédni kartu nasledné
poslete distribuni spole€nosti pfislusné
pro vasi zemi.

V pfipadé uplatnéni zaruéniho naroku se
laskavé obratte s pfisluSenstvim a dokla-
dem o zakoupeni zafizeni na svého ob-

servisni stfedisko.
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Oddéleni sluzeb zakaznikim

Typ zafizeni: Vyrobni ¢€.: Uvedeni do provozu:

Datum zkouSky:

Vysledek:

Podpis

Datum zkouS$ky:

Vysledek:

Podpis

Datum zkousky:

Vysledek:

Podpis

Datum zkous$ky:

Vysledek:

Podpis
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Pred prvo uporabo Vase napra-
A ve preberite to originalno navo-
dilo za uporabo, ravnajte se po njem in
shranite ga za morebitno kasnejSo uporabo
ali za naslednjega lastnika.

Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila §t. 5.956-309!

Vsebinsko kazalo

Varstvookolja ............. SL 1
Varnostna navodila .. ....... SL 1
Namenska uporaba......... SL 2
Delovanje. . ............... SL 3
Elementi naprave. .. ........ SL 4
Uporaba.................. SL 4
Transport................. SL 5
Shranjevanje stroja .. ... .. .. SL 5
Vzdrzevanje............... SL 5
Pomog pri motnjah. . ........ SL 7
Tehniénipodatki ........... SL 9
Pribor.................... SL 11
InStalacija naprave. ......... SL 13
Izjava EU o skladnosti. ... ... SL 14
Pribor in nadomestni deli. . . .. SL 14
Garancija................. SL 14
Uporabniski servis. ... ...... SL 15

Varstvo okolja

Embalaza je primerna za recikli-
ranje. Prosimo, da embalaze ne
odvrzete med gospodinjske od-
padke, temvec jo odlozite v zbi-
ralnik za ponovno obdelavo.
Stare naprave vsebujejo drago-
cene reciklirne materiale, ki jih je
treba odvajati za ponovno upo-
rabo. Baterije, olje in podobne
snovi ne smejo priti v okolje.
Zato stare naprave zavrzite v
ustrezne zbiralne sisteme.

=< 2P

Pazite, da motornje olje, kurilno olje, dizel-
sko gorivo in bencin ne pridejo v okolje.
Varujte tla in staro olje zavrzite v skladu s
predpisi o varstvu okolja.

Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete
na:

www.kaercher.com/REACH

Varnostna navodila

— Upostevaijte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za Skropilnike teko-
¢in.

— Upostevajte ustrezne nacionalne pred-
pise zakonodajalca za prepreCevanje
nesreé. Skropilnik tekogin je potrebno
redno pregledovati in o rezultatu pre-
gleda je potrebno podati pismeno izja-
VvO.

— Upostevajte varnostna navodila, ki so
priloZzena uporabljenim ¢istilom (pona-
vadi na etiketi embalaze).

— Napravo sme instalirati le strokovno
podjetje v skladu z nacionalnimi predpi-
si.

— Naprava se sme prikljuciti samo na ele-
ktrini prikljuek, ki ga je elektroinstala-
ter izvedel v skladu z IEC 60364-1.

— Poskodovan omrezni priklju¢ni kabel
naj pooblas€eni uporabniski servis/ele-
ktro strokovnjak nemudoma zamenja..

— Pred deli na napravi vedno najprej iz-
vlecite omrezni vti€.

— Omrezni vti€ in vti€nica morata biti tudi
po instalaciji prosto dostopna.

— Naprava se mora za$¢ititi z za$c€itnim
tokovnim stikalom s sprozilnim tokom,
ki je manjSi ali enak 30 mA.

— Stroj smejo uporabljati le osebe, ki so
poucene o rokovanju, ali ki so dokazale
svoje znanje o rokovanju s strojem ter
so izrecno pooblas€ene za uporabo.

— S strojem ne smejo delati otroci ali mla-
dostniki.

Simboli na napravi

Visokotlacni curki so lahko pri
nestrokovni uporabi nevarni.
Curka ne smete usmerjati na osebe, Zivali,
aktivno elektricno opremo ali na samo na-
pravo.

Nevarnost opeklin zaradi vro-

f Cih povrsin!

Nevarnost poskodb! Opozorilo
pred nevarno elektricno nape-
tostjo.

SL -1

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

Opozorilo na neposredno nevarnost, ki
vodi do tezkih telesnih poSkodb ali smrti.
AN OPOZORILO

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do teZkih telesnih poskodb ali
smrti.

AN PREVIDNOST

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do laZjih poSkodb.

POZOR

Opozorilo na mozno nevarno situacijo, ki
lahko vodi do premoZenjskih Skod.

Delovna mesta
Na ¢&rpalki se naprava le vklopi in izklopi.
Odvisno od tipa naprave so nadaljnja de-
lovna mesta pri pripravah iz pribora (bri-

zgalne naprave), prikljuéenih na odvze-
mnih mestih.

Osebna zascitna oprema

Pri €id€enju delov, ki pove-
¢ujejo hrup, nosite glusni-
ke, da preprecite poSkodo-
vanje sluha.

— Za za$cito pred brizganjem vode ali
umazanije nosite primerno za$¢itno
obleko in zas¢itne ocale.

Varnostne priprave

Varnostne naprave $¢itijo uporabnika, zato
se jih ne sme izkljuciti ali ovirati njihovega
delovanja.

Stikalo naprave

To stikalo prepreci nehoten zagon naprave.
Med delovnimi premori ali ob zaklju¢ku
obratovanja ga izklopite.

Zascitna zaskocka

Zasc¢itna zaskoCka na ro¢ni brizgalni pistoli
prepreci nehoten vklop naprave.

Prelivni ventil s tlacnim stikalom

— Pri reduciranju koli¢ine vode z regula-
torjem tlaka/koli¢ine prelivni ventil od-
pre in del vode ste€e nazaj na sesalno
stran Crpalke.

Ce rogico na roéni brizgalni pistoli spu-
stite, tlacno stikalo izklopi ¢rpalko, viso-
kotlaéni curek se ustavi. Ce rogico po-
vleCete, se Crpalka ponovno vklopi.
Prelivni ventil in tlaéno stikalo sta tovarni-
Sko nastavljena in plombirana. Nastavitev
sme izvesti le uporabniski servis.
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Kontakt zascite navitja

Kontakt za&¢ite navitja v motornem navitju
pogona ¢rpalke pri termini¢ni obremenitvi
izklopi motor.

(Le pri HD 13/12-4 ST...).

Cas pripravljenosti

Ce se naprave dalj asa ne uporablja (ha-
stavljivo 5...120 minut) se naprava izklopi.
Varovalo pred lomom gibke cevi

Ce &as obratovanja (brez prekinitev dela)
preseze nastavljivo vrednost (5...120 mi-
nut), se naprava izklopi.

Stikalo za zasc¢ito motorja

V primeru previsoke porabe elektricne
energije izklopi motorno zascitno stikalo
stroj.

Nadzor lekaze

Pri netesnostih v visokotlatnem sistemu se
naprava izklopi.

Tlaéna razbremenitev (Opcija)

Po poteku ¢asa pripravljenosti za obratova-
nje se odpre magnetni ventil v visokotla¢-
nem sistemu in sprosti tlak.

Varovalo proti pomanjkanju vode
(Opcija)

Varovalo proti pomanjkanju vode v posodi
s plovcem prepreci suhi tek visokotlaéne
¢rpalke pri pomanjkanju vode.
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Namenska uporaba

— Ta stroj ¢rpa vodo pod visokim tlakom
do priklju€enih visokotla¢nih Eistilnih
naprav. Po potrebi se ¢rpa Cistilo in pri-
mesa vodi.

— Naprava se fiksno instalira v suhem
prostoru, Ki je varen pred zmrzaljo. Po-
razdelitev visokotlane vode se izvede
preko fiksno instaliranega cevnega
omrezja.

Alternativno se lahko ro¢na brizgalna
pistola z visokotlacno gibko cevjo pri-
klju€i neposredno na visokotla¢ni izhod
naprave.

— Naprava mora biti na zid montirana ta-
ko, da je odprtina na zadnji strani zaprta
z zidom.

A NEVARNOST

Nevarnost poskodb! Pri uporabi na bencin-

Skih Crpalkah ali drugih nevarnih obmodjih

upostevajte ustrezne varnostne predpise.

Prepreciti morate, da odpadna voda, ki
vsebuje mineralna olja, odteka v zemljo,
tekoCe vode ali kanalizacijo. Pranje motor-
jev in podvozij zato izvajajte izklju¢no na

ustreznih mestih z lovilci olj.

Zahteve za kakovost vode

POZOR

Kot visokotlacni medij se sme uporabljati le
Cista voda. Umazanije vodijo do pred¢asne
obrabe ali oblog v stroju.

Ce se uporabi reciklirana voda, se nasle-
dnjih mejnih vrednsoti ne sme prekoraciti.

pH vrednost 6,5...9,5
elektri¢na prevodnost * Prevodnost
sveZe vode
+1200 uS/cm
usedljive snovi ** < 0,5 mg/l
filtrirane snovi *** < 50 mg/l
Ogljikovodiki <20 mg/l
Klorid <300 mg/l
Sulfat <240 mg/l
kalcij <200 mg/l
Skupna trdota <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOy/l)
Zelezo < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Baker <2 mgl/l
Aktivni klor < 0,3 mg/l

brez neprijetnih vonjev

* Maksimum skupno 2000 pyS/cm
** Prostornina vzorca 1 |, €as usedanja 30

min

*** brez abrazivnih snovi




Delovanje

Shema pretoka
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s
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Magnetni ventil za dovod vode (prigra-
dni komplet, opcija)

Vhod za vodo

Plovni ventil

Posoda za meh¢alno tekocino

z magnetnim ventilom (4.1), le pri izved-
bi ST-H (opcija pri izvedbi ST)

5 Predtla¢na ¢rpalka, le pri izvedbi ST-H
6 Visokotlatna Crpalka
7

8

A~ OWON

Prelivni ventil
Protipovratni ventil

9 Tlaéno stikalo

10 Injektor za Cistilno sredstvo

11 Ventil za tlacno razbremenitev (prigra-
dni komplet, opcija)

12 Dusilnik nihanja

13 Visokotlaéni izhod

14 Cevovodni sistem (Opcija)

15 Visokotlana gibka cev

16 Rocna brizgalna pistola
z zapornim ventilom (16.1) in regulacijo
tlaka/koli¢ine (16.2)

17 Visokotlacna Soba (trikratna Soba)

18 Protipovratni ventil sesanja Cistilnega
sredstva pri nizkem tlaku

19 Dozirni ventil za Cistilo

20 Nivojsko tipalo za €istilno sredstvo (pri-
gradni komplet, opcija)
sestoji iz 1 magnetnega ventila za Cistil-
no sredstvo (20.1) in 1 nivojskega tipala
za Cistilno sredstvo (20.2).

21 Posoda za Gistilo

22 Doziranje 2. Cistilnega sredstva, (pri-
gradni komplet, opcija) sestoji iz 1 do-
zirnega ventila za distilno sredstvo
(22.1), 1 magnetnega ventila za Cistilno
sredstvo (22.2), 1 nivojskega tipala za
Cistilno sredstvo (22.3).

23 Doziranje Cistilnega sredstva pri viso-
kem tlaku (prigradni komplet, opcija)
sestoji iz 1 Crpalke za Cistilno sredstvo
(23.1) in 1 nivojskega tipala za cistilno
sredstvo (23.2).

24 Dvakratno doziranje Cistilnega sredstva
pri visokem tlaku (prigradni komplet,
opcija) sestoji iz 1 dozirnega ventila za
Cistilno sredstvo (24.1), 2 &rpalk za ¢i-
stilno sredstvo (24.2) in 2 nivojskih tipal
za Cistilno sredstvo (24.3).

25 Vodni filter (Opcija)

Polna mo¢ ¢rpanja

Pri odvzemu celotne koli¢ine vode tece

voda preko vhoda za vodo, posode s plov-

cem, predtlacne &rpalke za toplo vodo in vi-

sokotlaéne &rpalke do visokotlagnega izho-
da.

Delni odvzem

Ce se potrebuije le del s &rpalko naérpane
kapacitete vode, tee preostala koli¢ina
preko regulatorja koli¢ine nazaj do sesalne
strani visokotlacne Crpalke.

Cistila
Cistilno sredstvo se vsesa preko injektorja
za Cistilno sredstvo in se dodaja z dozirnim
ventilom za Cistilno sredstvo.
Za aktiviranje sesanja mora biti veCkratna
Soba nastavljena na ,CHEM* (nizkotlacni
ravni curek).
S prigradnim kompletom za dodajanje ¢i-
stilnega sredstva pri visokem tlaku (opcija)
se lahko distilno sredstvo dovaja preko ¢r-
palke za distilno sredstvo.

SL -3

Av tomaticni zagon crpalke

Ce sistemski tlak med &asom pripravljeno-
sti zaradi odprtja enega porabnika pade,
tlaCno stikalo vklopi visokotlacno €rpalko.

Sistem za meh¢anje

Z dodajanjem tekoCega mehcalca se pre-
preci oblikovanje oblog vodnega kamna pri
obratovanju z vro¢o vodo. Od podrocja tr-
dote ,Srednje” (8,4 - 14 °dH) in temperatu-
re dotoka nad 60°C je treba vgraditi prigra-
dni komplet za meh¢&anje vode (DGT) ali
mora obstajati zunanja naprava za mehca-
nje vode. ST-H naprave so primerne za
obratovanje z vro¢o vodo do 85 °C, ST na-
prave pa do 70° temperature dotoka vode.
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Elementi naprave

Pokrov naprave snet.

= Lq_)\ \
18 17 1615\14 13 12 1110 9 8

Posoda za olje
Izpustni vijak za olje
Stikalo naprave
Elektricna omarica
Dozirni ventil za Cistilo
Posoda za meh¢alno tekocino (opcija)
Posoda s plovcem
Stevec obratovalnih ur (Opcija)
Predtla¢na ¢rpalka (le izvedba ST-H)
10 Vti¢ne povezave za prigradne komplete
11 Vhod za vodo (HD 7/16, HD 8/19)
12 Pritrditveni vijak pokrova naprave
13 Tlaéno stikalo
14 Dusilnik nihanja
15 Omrezni kabel z omreznim vtiCem
(ne pri vseh izvedbah naprave)
16 Visokotlacni priklju¢ek EASY!Lock
17 Vhod za vodo (HD 13/12)
18 Visokotlacna Crpalka

O©Coo~NOOWN-=-
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Upravljalni elementi

1

N
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Kontrolna lu¢ka

Sveti zeleno: Naprava pripravljena za
obratovanje.

Utripa zeleno: Cas pripravljenosti po-
tekel ali naksimalni ¢as za neprekinjeno
obratovanje prekoracen (varovalo pred
lomom gibke cevi).

Sveti rumeno: Dolijte meh¢&alno tekodi-
no (opcija).

Utripa rumeno: Pomanjkanje vode
(opcija)

Sveti rdece: Netesnosti v visokotlac-
nem sistemu.

Stikalo naprave

Kontrolna lu¢ka za Cistilo

Sveti pri prazni roc¢ki za Cistilno sredstvo
(opcija)

Dozirni ventil za Cistilo |

Dozirni ventil za Cistilo Il (opcija)

Zascitna zaskoCka

Sprozilna rocica

Roc¢na brizgalna pistola EASY!Force
Varovalo

Regulacija tlaka/koli¢ine (opcija)
Brizgalna cev EASY!Lock

Oznaka trikratne Sobe

Trojna Soba EASY!Lock
Visokotla¢na gibka cev EASY!Lock

SL

Varnostna navodila

Uporabnik mora stroj uporabljati v skladu z
njegovim namenom. Mora upoStevati lokal-
ne danosti in pri delu s strojem paziti na
osebe v okolici.

Stroja med obratovanjem nikoli ne pu$éajte

brez nadzora.

A NEVARNOST

— Stroj poganjajte le z zaprtim pokrovom
stroja.

— Nevarnost poSkodbe! Naprava, dovo-
dni kabli, visokotlacna cev in prikljucki
morajo biti v brezhibnem stanju. Ce sta-
nje ni brezhibno, naprave ne smete
uporabljati.

A NEVARNOST

— Curka ne usmerjajte na druge osebe ali
nase, da bi ocistili oblacila ali obutev.

— Nevarnost poSkodb zaradi letecih de-
lov! Leteci drobci ali predmeti lahko po-
Skodujejo ljudi ali Zivali. Vodnega curka
nikoli ne usmerjajte v lomljive ali rahlo
names$cene predmete.

A NEVARNOST

DaljSa uporaba naprave lahko privede do

vibracijsko pogojenih motenj prekrvavitve

rok.

Splosno veljavnega €asa uporabe ni mo-

Zno doloditi, saj je ta odvisen od Stevilnih

dejavnikov:

— osebno nagnjenje k slabi prekrvavitvi
(pogosto hladni prsti, mravljin¢asti pr-
sti).

— nizka temperatura okolice. Za zascito
rok nosite tople rokavice.

— Trdno prijemanje ovira prekrvavitev.

— Neprekinjeno obratovanje je slabSe kot
delo s premori.

Pri redni daljSi uporabi naprave in pri pona-

vljajo¢em pojavu dolo€enih simptomov (na

primer mravljinci ali hladni prsti) svetujemo
zdravniski pregled.

Vzpostavljanje pripraviljenosti na
obratovanje

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodb zaradi izstopajocega,

morebiti vro¢ega vodnega curka!

= Pred vsako uporabo preverite visoko-
tlaéno gibko cev, cevovode, armature in
brizgalno cev glede poSkodb.

= Netesne sestavne dele takoj obnovite
in zatesnite netesne spoje.

=> Preverite trdnost naseda in tesnost cev-
ne spojke.

POZOR

Neveranost poskodb zaradi suhega teka.

=>» Preverite nivo polnjenja posode za Cisti-
lo in po potrebi dolijte Cistilo.

= Preverite nivo meh¢alne tekocine in jo
po potrebi dolijte.

Odpiranje/zapiranje roéne brizgalne
pistole
= Odpiranje ro¢ne brizgalne pistole: Po-
vlecite za varnostno in sprozilno rocico.
=>» Zapiranje ro¢ne brizgalne pistol: Spusti-
te varnostno in sprozilno rocico.



Delo z visokom tlakom

Napotek:

Naprava je opremljena s tlacnim stikalom.

Motor se zaZene le, e je vzvod pistole po-

tegnjen.

= Odprite dovod vode.

=> Vtaknite omrezni vtic.
(Le pri razliC¢icah naprave z omreznim
kablom in omreznim vtic¢em).

=> Stikalo naprave postavite na "I".
Kontrolna lu¢ka sveti zeleno.

=>» Sprostite ro¢no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskoc€ko potisnite
nazaj.

= Odprite ro€no brizgalno pistolo.

A NEVARNOST

Pri nastavijanju regulatorja tlaka in kolicine

pazite na to, da se privijaéenje brizgalne

cevi ne odvije.

= Zvrtenjem (brezstopenjsko) regulatorja
tlaka in koli¢ine (opcija) nastavite (+/-)
delovni tlak in koli¢ino vode.

Izbira vrste curka

=>» Zaprite ro€no brizgalno pistolo.
=>» Zavrtite ohi$je Sobe, dokler Zzeleni sim-
bol ne sovpada z oznako:

Visokotla¢ni krozni curek (0°)

e oo 72 pPOsebej trdovratno umazani-
za obratovanje s Cistilom ali za
¢iS¢enje z majhnim pritiskom

jo
s Nizkotla¢ni ravni curek (CHEM)
i [
o

Visokotla¢ni ravni curek (25°)
.- za velike umazane povrsine

Obratovanje s cistilom

&N PREVIDNOST

Neustrezna Cistila lahko napravo in objekt,

ki ga Cistite, poSkodujejo. Uporabljajte le Ci-

stilna sredstva, ki jih dovoljuje Kércher.

Upostevajte priporocilo za doziranje in na-

potke, ki so priloZeni Cistilnim sredstvom.

Za varovanje okolja ravnajte varcno s Cistili.

Upostevajte varnostna opozorila na cistilih.

Karcher Cistila zagotavljajo nemoteno delo.

Prosimo, da se posvetujete z nami ali pa

zatevajte na$ katalog ali informacijske liste

o Cistilih.

= Rocko s Cistilom postavite pod napravo.

= Gibko cev za sesanje Cistila obesite v
ro¢ko za Cistilo.

= Sobo nastavite na "CHEM".

=>» Dozirni ventil Cistilnega sredstva nasta-
vite na Zeleno koncentracijo.

Priporocljiva metoda c¢iScenja

> Cistilno sredstvo varéno razprsite po
suhi povrsini in pustite, da u€inkuje
(vendar se ne sme posusiti).

=>» Raztopljeno umazanijo splaknite z viso-
kotlacnim curkom.

= Po obratovanju filter potopite v €isto vo-
do. Dozirni ventil obrnite na najviSko
koncentracijo Cistilnega sredstva. Zaze-
nite napravo in jo eno minuto spirajte s
Cisto vodo.

Prekinitev obratovanja

=>» Zaprite ro¢no brizgalno pistolo.
Naprava se izklopi.

=>» Zavarujte ro€no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskocko potisnite
naprej.

Po prekinitvi:

=>» Sprostite ro¢no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskocko potisnite
nazaj.

=> Odprite ro€no brizgalno pistolo.
Naprava se ponovno vklopi.

Cas pripravljenosti

Z zaprtjem rocne brizgalne pistole zacne

teci €as pripravljenosti. Po poteku ¢asa pri-

pravljenosti (5—120 minut) naprave ni ve¢

mogoce zagnati z odprtjem rocice rocne

brizgalne pistole.

Kontrolna lu¢ka utripa zeleno.

=> Zaponovni zagon obrnite stikalo napra-
ve za kratek ¢as na 0" in nato ponovno
na I

Napotek:

Cas pripravljensoti lahko nastavi uporabni-

Ski servis.

Nov zacetek €asa pripravljenosti

Stikalo naprave obrnite na "0".

Pocakajte trenutek.

Stikalo naprave postavite na "I".

VEV VY

Aktivirajte ustrezno stikalo na daljin-
skem upravljanju (opcija).

Izklop stroja

Zaprite dovod vode.

Odprite ro¢no brizgalno pistolo.
Crpalko vklopite s stikalom naprave in
jo pustite te€i 5-10 sekund.

Zaprite ro€no brizgalno pistolo.
Stikalo stroja na "0/OFF".

Omrezni vti€ izvlecite iz vtiCnice le s su-
himi rokami.

(Le pri razliC¢icah naprave z omreznim
kablom in omreznim vti€em).
Odstranite vodni prikljucek.

Pritiskajte ro¢no brizgalno pistolo, do-
kler naprava ni vec¢ pod pritiskom.

=>» Zavarujte ro¢no brizgalno pistolo. V ta
namen varnostno zaskocko potisnite
napre;.

Zasgdita pred zamrznitvijo

POZOR

Zmrzal nepopolnoma napravo, iz katere
voda ni popolnoma odstranjena.

Naprava se mora postaviti v pred zmrzaljo
varnem prostoru. Ob nevarnosti zmrzali,
npr. pri intalaciji zunanj, se mora naprava
izprazniti in izprati s sredstvom proti zamr-
Znitvi.

L7202
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Praznjenje posode

= Znaprave odvijte dovodno cev za vodo.

=>» Odvijte visokotla¢no gibljivo cev z na-
prave.

= Napravo pustite teci, dokler se ¢rpalka

in cevi ne izpraznejo (max. 1 minuto).

daljSih prekinitvah obratovanja:

V posodo s plovcem do vrha napolnite

standardno sredstvo proti zamrznitvi.

Pod visokotlacni izhod postavite lovilno

posodo.

Napravo vklopite in pustite teci tako dol-

go, da je stroj v celoti izpran.

Izklop v sili

Glavno zasilno stikalo obrnite na "0".
Zaprite dovod vode.

Pritiskajte ro¢no brizgalno pistolo, do-
kler naprava ni ve€ pod pritiskom.

Odstranitev pokrova naprave

Izvijte pritrditveni vijak pokrova napra-
ve.

Pokrov naprave rahlo privzdignite in od-
stranite v smeri napre;j.

AN PREVIDNOST

Nevarnost poskodbe in Skode! Pri transpor-

tu upoStevajte tezo naprave.

POZOR

Sprozilno ro¢ico med transportom za$citite

pred poskodbami.

=>» Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z
vsakokratnimi veljavnimi smernicami.

Shranjevanje stroja

AN PREVIDNOST
Nevarnost poSkodbe in Skode! Pri shranje-
vanju upoStevajte teZo naprave.

Vzdrzevanje

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodbe! Privseh vzdrzevalnih

delih in popravilih je treba izklopiti stikalo

naprave.

Izvlecite omrezni vti¢ in ga zavarujte proti

ponovnemu vtikanju.

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodb zaradi izstopajocega,

morebiti vroCega vodnega curka!

Pri vseh delih:

— Zaprite zaporni ventil za svezo vodo.

— Pustite, da se vroc€i deli naprave ohladi-
jo.

— Z odprtjem vseh rocnih brizgalnih pistol
postavite napravo v breztlacno stanje.

Pogoj za zanesljivo obratovanje naprave je

redno vzdrzevanje po naslednjem vzdrze-

valnem nacrtu.

Uporabljajte izklju&no orginalne nadome-

stne dele proizvajalca ali dele, ki jih slednji

priporoca, kot

— nadomestne in obrabljive dele

— dele pribora

— goriva

— (istila

Pri
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Varnostni pregled/vzdrzevalna

pogodba

S trgovcem se lahko dogovorite o rednem
varnostnem pregledu ali sklenete vzdrze-

valno pogodbo. Prosimo, da se z nami po-

svetujete.
Vzdrzevalni nacrt
Cas Dejavnost Zadeven sklop lzvedba Izvajalec
vsak dan Preverjanje ro¢- |Ro¢na brizgalna pistola Preverite, ali ro€na brizgalna pistola trdno zapre. Uporabnik
ne brizgalne pi- Preverite funkcijo zascCite pred nehoteno uporabo.
Stole Pokvarjeno ro€no brizgalno pistolo zamenjajte.
preverjanje Omrezni kabel Omrezni kabel redno pregledujte glede poskodb, kot (Uporabnik/
(Le pri razli¢icah naprave z npr. nastajanje razpok ali staranje. Ce se ugotovi po-|uporabnigki
omreznim kablom in omreznim |Skodba, je potrebno kabel pred nadaljnjo uporabo |servis
vtiCem). zamenjati.
Preverjanje nivo- |Posoda za Cistilo, prigradni Preverite nivo polnjenja, po potrebi dolijte. Uporabnik
ja polnjenja komplet meh¢alo (opcija)
Preverjanje viso- |Izstopni vodi, gibke cevi k de- |Cevi preglejte glede poskodb. PoSkodovane cevi ta- Uporabnik
kotla¢nih gibkih |lovni napravi koj zamenjajte. Nevarnost nesrec!
cevi
tedensko ali po |Preverjanje te- |Celotna naprava Preverite netesnost ¢rpalke in sistema napeljave. Ob [Uporabnik/
40 obratovalnih |snosti naprave izgubi olja ali netesnosti ve¢ kot 10 kapljic vode na |uporabniski
urah minuto obvestite uporabniski servis. servis
Preverjanje sta- |Posoda za olje na Crpalki Ce je olje motno, ga morate zamenjati. Priporoéljivo {Uporabnik/
nja olja je, da v tem primeru prav tako zamenjate tesnilo za |[uporabniski
olje ¢rpalke (uporabniski servis). servis
Preverjanje nivo-|Posoda za olje na Crpalki Preverite nivo olja v ¢rpalki. Po potrebi olje dolijte  |Uporabnik
ja olja (naro€. st. 6.288-016).
Cisgenije filtra Filter na sesalni cevi za Cistilo |Ogistite filter na sesalni cevi za Eistilo. Uporabnik
Preverjanje dusil-|Dusilnik nihanja Pri poviSanem vibriranju ¢rpalke je dusilnik nihanja |Uporabniski
nika nihanja okvarjen. Zamenjajte dusilnik nihanja. servis
meseéno ali po  |Cig&enje sita Sito v vhodu za vodo Demontirajte in odistite sito. Uporabnik
200 obratovalnih |Preverjanje ven- |Posoda s plovcem Pri zaprtem ventilu plovca na prelivu ne sme izstopati |Uporabnik
urah tila plovca voda.
Preverjanje avto-|Tlagno stikalo Crpalka stoji, ker ni odvzema vode. Odprite ro&no bri-Uporabnik
mati¢nega vklo- zgalno pistolo. Ce tlak v visokotladnem omreZju pade
pa pod 3 MPa, se mora ¢rpalka vklopiti.
Pritegovanje ob- |vse objemke za gibke cevi Objemke za gibko cev pritegnite z momentnim klju- |Uporabnik
jemke za gibko ¢em. Privojni navor do 28 mm nazivni premer =
cev 2 Nm, od 29 mm =6 Nm.
letno ali po 1000 |Zamenjava olja |Visokotlacna ¢rpalka Izpustite olje. Nalijte novo olje. Preverite nivo polnje-|Uporabnik
obratovalnih urah nja v posodi za olje.
Preverjanje poa- |celotni vodni sistem Motnje v delovanju ventilov ali ¢rpalk lahko opozarja-|Uporabnik po
pnitve naprave jo na nalaganje vodnega kamna. Po potrebi odstrani-|navodilih za
te vodni kamen. odstranjeva-
nje vodnega
kamna
enkratnaleto  [Varnostni pre- |Celotna naprava Varnostni pregled po smernicah za Skropilnike teko- |Strokovnjak

gled

¢in.
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Vzdrzevalna pogodba

Za zagotovitev zanesljivega obratovanja
naprave priporo¢amo, da sklenete pogod-
bo o vzdrzevanju. Prosimo, da se obrnete
na pristojen uporabniski servis podj. Kar-
cher.

Vzdrzevanje

Kdo sme izvajati vzdrzevalna dela?
B Uporabnik
Dela z opombo "uporabnik" smejo izva-
jati le poducene osebe, ki znajo zane-
sljivo upravljati in vzdrzevati
visokotlane naprave.
B Elektro strokovnjaki
Izklju€no le osebe s poklicno izobrazbo
na podro¢ju elektrotehnike.
B Uporabniski servis
Dela z opombo "uporabniski servis"
smejo izvajati le monterji uporabniske-
ga servisa podjetja Karcher.
Zamenjava olja
A OPOZORILO
Nevarnost opeklin zaradi vro¢ega olja in
vroéih delov naprave. Crpalka naj se pred
menjavo olja 15 minut ohlaja.
Napotek:
Odpadno olje se sme odvredi le na za to
predvidenih zbirnih mestih. Prosimo, da
eventualno odpadno olje oddate tja. One-
snazevanje okolja z odpadnim oljem je ka-
znivo.
Vrste olja in koli€¢ina polnjenja glej teh-
ni¢ne podatke.

&
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|

) BT
[Q)

Posoda za olje
Izpustni vijak za olje

00O

N =

Lovilno posodo postavite pod izpustni
vijak za olje.

Snemite pokrov posode za olje.

Izvijte izpustni vijak za olje in prestrezite
olje.

Uvijte izpustni vijak za olje in ga prite-
gnite.

Pocasi nalijte novo olje do oznake
"MAX" na posodi za olje.

Namestite pokrov posode za olje.
Staro olje zavrzite v skladu s predpisi o
varstvu okolja ali ga oddajte v poobla-
S§¢enem zbirnem mestu.

L7 20 R N

Odstranitev apnenca

Obloge vodnega kamna vodijo do:

— vedjih uporov cevne napeljav

— eventualno do izpada poapnenih se-
stavnih delov

A NEVARNOST

— Nevarnost eksplozije zaradi gorljivih pli-
nov! Med odstranjevanjem apnenca je
prepovedano kajenje. Poskrbite za do-
bro prezracevanje.

— Nevarnost razjedanja zaradi kisline!
Nosite za$c¢itna ocala in zaScCitne roka-
vice.

Napotek:

— Upostevaijte predpis o prepre€evanju
nesre¢ BGV A1.

— Upostevajte navodila za uporabo na eti-
keti posode sredstva za odstranjevanje
vodnega kamna.

Za odstranjevanje se smejo po zakonskih

predpisih uporabljati le preizkuSena razto-

pila za kotlovec s kontrolnim znakom.

— RM 100 (naro€. &t. 6.287-008) raztaplja
apnenec in enostavne spojine iz apnen-
ca in ostankov pralnega sredstva.

— RM 101 (naro¢. &t. 6.287-013) raztaplja
obloge, ki jih ni mozno odstraniti z RM
100.

Napotek:

Priporo¢amo, da za zasc¢ito pred korozijo in

nevtraliziranje ostankov kisline nato iz po-

sode za Cistilo skozi napravo preCrpate al-

kalno raztopino (npr. RM 81).

B Najprej odstranite vodni kamen posode

s plovcem:

Zaprite dovod vode.

Snemite pokrov posode s plovcem.

Gibko cev od sesalne strani ¢rpalke do

posode s plovcem na strani ¢rpalke od-

vijte.

Zaprite prost konec gibke cevi.

Nalijte 7-odstotno raztopino za odstra-

njevanje vodnega kamna.

= Po odstranjevanju vodnega kamna
ostanke popolnoma odstranite iz poso-
de.

m Odstranjevanje vodnega kamna viso-
kotlacne naprave:

= Visokotlaéno gibko cev na omreznem
napajanju snemite in obesite v posodo
s plovcem.

=>» S kislo, vodni kamen topljivo meS$anico
v posodi kratkotrajno zazenite v kro-
Znem obratovaniju, pustite delovati,
sperite.

vy

vV
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Pomo¢€ pri motnjah

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi elektricnega udara.

Nevarnost poSkodbe! Privseh vzdrzevalnih

delih in popravilih je treba izklopiti stikalo

naprave.

Izvlecite omrezni vti¢ in ga zavarujte proti

ponovnemu vtikanju.

A NEVARNOST

Nevarnost poSkodb zaradi izstopajocega,

morebiti vro¢ega vodnega curka!

A NEVARNOST

Nevarnost nesrec pri delu na napravi!

Pri vseh delih:

— Zaprite zaporni ventil za svezo vodo.

— Pustite, da se vroc€i deli naprave ohladi-
jo.

— Z odprtjem vseh rocnih brizgalnih pistol
postavite napravo v breztlacno stanje.

Kdo sme odpraviti motnje?

B Uporabnik
Dela z opombo "uporabnik" smejo izva-
jati le poduc€ene osebe, ki znajo zane-
sljivo upravljati in vzdrzevati
visokotlacne naprave.

B Elektro strokovnjaki
Izklju€no le osebe s poklicno izobrazbo
na podrocju elektrotehnike.

B Uporabniski servis
Dela z opombo "uporabniski servis"
smejo izvajati le monterji uporabniske-
ga servisa podjetja Karcher.
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Motnja Mozen vzrok Odprava lzvajalec
Vodni curek ni enakomeren |Soba je zamagena. Odistite Sobo. Uporabnik
Dovodna koli¢ina vode je premajhna  |Preverite oskrbo z vodo. Uporabnik
Crpa se premalo ali ni¢ &isti-|Doziranje je prenizko nastavljeno. Povecajte doziranje. Uporabnik
la Soba je nastavljena na visok tlak. Sobo nastavite na "CHEM". Uporabnik
Sesalni filter v posodi za Cistilo je uma-|Ocistite sesalni filter. Uporabnik

Gibka cev za sesanije Cistila ne tesni.

Zamenjajte gibko sesalno cev.

Uporabniski servis

Rocéni dozirni ventil za Cistilno sredstvo
je zamasen, okvarjen.

Preverite, oCistite, po potrebi zamenjajte.

Uporabniski servis

Crpalka ne dosega zado-
stnega tlaka

Soba je nastavljena na "CHEM" Sobo nastavite na "Visok tlak". Uporabnik

Zrak v visokotlacni Erpalki Napravo odzradite (glejte ,Instalacija napra- |Uporabnik
ve").

Cevovodni sistem na sesalni strani ne |Preverite navojne spoje in gibke cevi. Uporabnik

tesni.

Ni dovolj vode. Zagotovite zadostno dovajanje vode. Uporabnik

Sito v vhodu za vodo je onesnazeno. |Ocistite sito. Uporabnik

Visokotla¢na gibka cev je netesna.

Zamenijajte visokotlacno gibko cev.

Uporabniski servis

Cevovodni sistem ne tesni.

Popravite cevovodni sistem.

Uporabniski servis

Regulator koli¢ine je okvarjen.

Preverite regulatro koli¢ine, popravite.

Uporabniski servis

Ventil v &rpalki je okvarjen.

Zamenijajte ventil.

Uporabniski servis

Visokotla¢na &rpalka ropo-
ta, manometer (opcija) moc¢-
no niha

Dusilnik nihanja je pokvarjen. Dusilnik nihanja zamenjajte. Uporabnik

Vodna ¢&rpalka sesa zrak. Preverite sesalni sistem in odpravite nete-  |Uporabnik
snost.

Posoda za Eistilo je prazna Ponovno napolnite posodo za Cistilo. Uporabnik

Temperatura dotoka vode je previsoka. Znizajte temperaturo vode. Uporabnik

Dotok vode je zamaSen.

Ocistite sito v vhodu za vodo, preverite dotok
vode.

Uporabnik

PloS¢a ventila ali vzmet ventila je
okvarjena.

Zamenjajte dele.

Uporabniski servis

ljanja (opcija) ne zazene

je prekinjena.

Predtla¢na Crpalka poapnena ali okvar-|Preverite predtlacno ¢rpalko. Uporabnik
jena.
Naprava se ob vklopu ali ob |Stikalo naprave je izklopljeno. Vklop Uporabnik
pritisku daljinskega uprava- |Tovarniska oskrba z elektriénim tokom [Vklop Uporabnik

Tlagno stikalo je okvarjeno.

Zamenjajte tlacno stikalo.

Uporabniski servis

Stikalo za za$¢ito motorja se je sprozilo
zaradi prevelikega toka ali izpada faze
elektricnega omrezja.

Preverite napetost 3 faz.

Elektro strokovnjak/
Uporabniski servis

Stikalo za za$¢ito motorja je napacno
nastavljeno.

Nastavite v skladu z elektri€no shemo.

Elektro strokovnjak/
Uporabniski servis

Stikalo za za$¢&ito motorja za krmiljenje
in predtlacno &rplako se je sprozilo.

Preverite stikalo za za$¢ito motorja.

Elektro strokovnjak/
Uporabniski servis

Krmilna varovalka na transformatorju je
okvarjena.

Preverite vzrok, zamenjajte krmilno varoval-
ko.

Elektro strokovnjak/
Uporabniski servis

Krmilna platina je okvarjena.

Preverite krmilno platino, po potrebi zame-
njajte.

Uporabniski servis

Crpalka se med &asom pri-
pravljenosti ne zazene z od-
prtiem ro€ne brizgalne pi-
Stole

Tlagno stikalo ali kabel do tlatnega sti-
kala je okvarjeno.

Obnovite tlacno stikalo ali kabel.

Uporabniski servis

Naprava se ne izklopi

Créalka sesa zrak preko izpraznjene
posode za Cistilo.

Ponovno napolnite posodo za distilo, prezra-
Cite sesalno napeljavo.

Uporabnik

Tlagno stikalo okvarjeno.

Zamenijajte tlacno stikalo.

Elektro strokovnjak/
Uporabniski servis
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Tehniéni podatki

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektriéni priklju¢ek

Napetost v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Vrsta toka - 3~ 3~ 3~
Frekvenca Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60
Prikljuéna mo¢ kW 5,0 6,8 7,3
Elektriéna zasgita (inertna) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25
Vrsta zaScCite IPX5
Elektrini vodnik mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4
Vodni prikljucek
Koli¢ina dotoka (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) \ 1000 (16,7) \ 1400 (23,3)
Pritisk dotoka (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Temperatura dotoka (max.), ST °C 70
Temperatura dotoka (max.), ST-H |°C 85
Podatki o zmogljivosti
Delovni tlak vode (s standardno $o- |MPa (bar) 3...16 (30...160) 4..18 (40...180) 3...12 (30...120)
bo)
Velikost standardne Sobe 043 | 040 055 098
Max. obratovalni nadtlak MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)
Pretok I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
Sesanije cistila I/h (I/min) 0..42 (0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)

% 0...6
Povratna udarna sila brizgalne pi- |N 35 47 56
Stole (max.)
Ugotovljene vrednosti v skladu z EN 60335-2-79
Vrednost vibracij dlan-roka
Roc¢na brizgalna pistola m/s? 1,7 3,0 2,1
Brizgalna cev m/s? 3,0 4.2 2,8
Negotovost K m/s? 0,3 0,3 0,3
Nivo hrupa L, dB(A) 70 7 74
Negotovost K, dB(A) 3 3 3
Zajamcen nivo hrupa dB(A) 87 88 91
Goriva
Koli¢ina olja I 0,5 0,75 1,25
Vrsta olja -- SAE 90 Hypoid
Mere in teza
Sirina mm 533
Visina mm 790
Globina mm 420
Teza, osnovna naprava, ST kg 58 65 78
Teza, osnovna naprava, ST-H kg 62 69 82
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Vhod za vodo 3/4*
Visokotlacni priklju¢ek EASY!Lock
Elektri¢ni prikljuéek od spodaj

Stenska pritrditev

Na podstavku
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-10




Cistila olaj$ajo postopek &ig&enja. V tabeli -
je prikazan izbor Cistil. Pred uporabo Cistil -
morate obvezno prebrati opozorila na em-
balazi.
B Nasledniji tipi Cistil niso dovoljeni, ker

lahko vodijo do poskodb stroja:

Cistila

Cistila, ki vsebujejo solitrovo kislino
Cistila, ki vsebujejo aktivni klor

Podrocje uporabe |Ciljna skupina Cistilo Karcher-oznaka Doziranje
Pene Zivilska industrija/Klavnice |Dezinfekcijsko Gistilo RM 732 1-3%
Dezinfekcijsko sredstvo RM 735 0,75-7%
Dezinfekcijska Cistilna pena, alkalna RM 734 2-5%
Obrati s pijadami/vinske kle-|Cistilna pena, alkalna RM 58 ASF 1-2%
ti Cistilna pena, kisla RM 59 ASF 1-2%
Dezinfekcijska Cistilna pena, alkalna RM 734 2-5%
Obgina Cistilna pena zunaj, nevtralna RM 57 1-2%
Dezinfekcijsko Cistilo znotraj RM 732 1-3%
Kmetijstvo Dezinfekcijsko Cistilo RM 732 1-3%
Dezinfekcijsko sredstvo RM 735 0,75-7%
Visokotlacno CiS€e- |Obrati s pijacami/vinske kle-|Univerzalno Eistilo RM 55 0,5-8%
nje ti Dezinfekcijska &istilna pena, alkalna RM 734 2-5%
Obcina Aktivno pranje, alkalno RM 81 1-5%
Kmetijstvo Aktivno pranje, alkalno RM 31 1-5%
Aktivno pranje, alkalno RM 81 1-5%
Ladijska oprema Aktivno pranje, alkalno RM 81 1-5%
Avtodelavnica/delavnica za |Aktivno Cistilo, alkalno (motor/deli) RM 31 1-5%
tovorna vozila Aktivno pranje, alkalno (vozilo pranje zgo-|RM 81 1-5%
raj/spodaj)
Cisgenje tal Zivilska industrija/Klavnice |Intenzivno temeljno &istilo RM 750 1-5%
Talno temeljno Cistilo RM 69 0,5-1%
Obrati s pijacami/vinske kle-|Intenzivno temeljno Cistilo RM 750 1-5%
ti, obCina Talno temeljno &istilo RM 69 0,5-1%
Avtodelavnica/delavnica za |Intenzivno temeljno Eistilo RM 750 1-5%
tovorna vozila Talno temeljno &istilo RM 69 0,5-1%
Ladijska oprema Intenzivno temeljno Cistilo RM 750 1-5%
Talno temeljno Cistilo RM 69 0,5-1%
Krta¢a za pranje Ob¢ina Aktivno pranje zunaj, alkalno RM 81 1-5%
Univerzalno Cistilo RM 55 0,5-8%
Avtodelavnica/delavnica za |Aktivno pranje, alkalno (vozilo pranje zgo-RM 81 1-5%
tovorna vozila raj/spodaj)
Ladijska oprema Aktivno pranje zunaj, alkalno RM 81 1-5%

* = le za kratko uporabo, metoda v dveh ko-
rakih, spiranje s Cisto vodo

** = ASF = lahko razgradljivo

*** = za predbrizganje je primeren Foam-
Star 2000
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Prigradni kompleti

Daljinska upravljanja

tnega ventila dovoda vode

1 Prigradni komplet daljinske |2.637-491.0 1 upravljalno mesto. Ponovna vzpostavitev pripravljenosti za obratovanje po poteku
deblokade* Casa pripravljenosti. MoZna vzporedna uporaba vec¢ upravljalnih mest.

2 Prigradni komplet daljinske-|2.744-014.0 |1 upravljalno mesto. Krmiljenje visokotlacne Crpalke in do dve Cistilni sredstvi. Upora-
ga upravljanja HD enkrat* ba 2 upravljalnih mest ali enega upravljalnega mesta in enega daljinskega upravljanja

na kovance (poz. 3) v povezavi s stikalom prioritet (poz. 4).

3 Prigradni komplet daljinske-|2.642-422.0  |Daljinsko upravljanje na kovance. Krmiljenje visokotlaéne Crpalke in do dve Cistilni
ga upravljanja na kovance* sredstvi za rezo za kovance.

4 Prigradni komplet stikala  |2.638-200.0  |Preklop med 2 daljinskimi upravljanji (poz. 2) ali enim daljinskim upravljanjem (poz. 2)
prioritet* in enim daljinskim upravljanjem na kovance (poz. 3).

5 Prigradni komplet krmilne  |2.744-036.0  |Krmiljenje visokotlaéne ¢rpalke in dveh Eistilnih sredstev z do 6 upravljalnih mest (poz.
elektronike veckratnega da- 6). Dodatna prikljuéna moznost za daljinsko upravljanje na kovance (poz. 3).
linskega upravljanja*

6 Prigradni komplet upravljal- |2.744-015.0  |Upravljalni mesto za veckratno daljinsko upravljanje (poz. 5).
nega mesta veckratnega
daljinskega upravljanja

7 Prigradni komplet zasilnega |2.744-002.0  |Prekine oskrbo naprave z elektriénim tokom.
izklopa*

8 Prigradni komplet razdelilne |2.744-798.0  |Potrebuje se za prikljucitev prigradnih kompletov (poz. 1) do (poz. 7) na napravi. Kon-
doze ¢ano ozi€eno, prikljucitev preko vti€nih povezav na napravi.

9 Prigradni komplet priklju¢ne |2.209-807.0  |Potreben za prikljucitev prigradnih kompletov daljinske deblokade (poz. 1) in zasilne-
doze daljinske deblokade ga izklopa (poz. 7).

Prigradni kompleti

1 Prigradni komplet tlacne 2.209-773.0  |Po poteku pripravljalnega ¢asa se spusti tlak iz visokotlacnega sistema.
razbremenitve

2 Prigradni komplet za 1-kra- |2.209-779.0  |Potreben pri izbiri 1 Cistilnega sredstva preko daljinskega upravljanja. Sestoji iz 1 ma-
tno Cistilno sredstvo pri niz- gnetnega ventila in 1 nivojskega tipala**.
kem tlaku *

3 Prigradni komplet za 2-kra- |2.209-780.0  |Potreben pri izbiri drugega Cistilnega sredstva preko daljinskega iupravljanja (po izbiri
tno Cistilno sredstvo pri niz- k (poz 5). Sestoji iz 1 magnetnega ventila, 1 nivojskega tipala in 1 dozirnega ventila.
kem tlaku *

4 Prigradni komplet za 1-kra- |2.209-799.0 |Omogoc¢a dodajanje Cistilnega sredstva pri visokotlatnem obratovanju. Potrebuje se
tno Cistilno sredstvo pri viso- za krmiljenje enega Cistilnega sredstva preko daljinskega upravljanja. Naprava ima
kem tlaku * serijsko dodajanje Cistilnega sredstva pri nizkotlatnem obratovanju, ki se aktivira s

preklopom trikratne Sobe. Pri vgradnji tega prigradnega kompleta odpade preklop s
trikratno Sobo.

5 Prigradni komplet za 2-kra- |2.209-800.0 |Omogoc¢a dodajanje Cistilnega sredstva pri visokotlaénem obratovanju. Potrebuje se
tno Cistilno sredstvo pri viso- za krmiljenje drugega Cistilnega sredstva preko daljinskega upravljanja. Naprava ima
kem tlaku * serijsko dodajanje Cistilnega sredstva pri nizkotlaénem obratovanju, ki se aktivira s

preklopom trikratne Sobe. Pri vgradnji tega prigradnega kompleta odpade preklop s
trikratno Sobo.

6 Prigradni komplet za meh- |2.209-777.0  |Preprecuje nalaganje vodnega kamna pri obratovanju z vro€o vodo zaradi dodajanja
¢anje vode (DGT) mehcalne tekocine.

7 Prigradni komplet Stevca |2.209-778.0  |Zajema trajanje obratovanja naprave z namenom upostevanja intervalov vzdrzeva-
obratovalnih ur nja.

8 HWE 860 3.070-036.0  |Z elektricno segrevanim bojlerjem segreva dovodno vodo.

9 Prigradni komplet talno 2.210-058.0  |Za postavljanje naprave, ¢e stenska pritrditev ni mogoca.
ogrodje St Izvedba iz jekla, lakirana.

10 |Prigradni komplet talno 2.210-059.0 |Za postavljanje naprave, ¢e stenska pritrditev ni mogoca.
ogrodje VA Izvedba iz plemenitega jekla, nerjaveca.

11 |Prigradni komplet magne- [2.209-788.0  |Prekine dovod vode pri mirovanju naprave.

* dodatno potreben prigradni pribor razdeliine doze

**Naprava je serijsko opremljena z dodajanjem cistilnega sredstva pri nizkem tlaku, ki se aktivira s preklopom trikratne Sobe.
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Instalacija naprave

Le za pooblascene strokov-

ﬁ} njake!

Razpakiranje
— Pri razpakiranju preverite vsebino em-
balaze.
— V primeru transportnih poSkodb takoj
obvestite trgovca.
— Vrtalno Sablono shranite na kartonu za
montazo naprave.

Namestitev

Napotek:

Vodni priklju€ek, visokotlaéno omrezje ter

elektri¢ne prikljuCke smejo izvajati le poo-

blas¢eni strokovnjaki ob upostevanju lokal-

nih predpisov.

— Naprava mora biti postavljena v suhem
okolju, ki ga ne ogrozajo eksplozije.

— Postavitev se mora opraviti na trdni in
ravni podlagi.

— Naprava mora biti dobro dostopna za
vzdrzevalna dela.

Mozne so naslednje vrste postavitve:

— Montaza na steno

— Postavitev s prigradnim kompletom tal-
nega ogrodja (Opcija)

Pritrjevanje naprave na steno

AN PREVIDNOST

Nevarnost osebnih poskodb in poskodb
stvari! Pri montazi upoS$tevajte tezo napra-
ve.

POZOR

Nevarnost poSkodbe! Zmrznjena voda v
napravi lahko unic¢i njene dele.

Naprava se mora postaviti v pred zmrzaljo
varnem prostoru. Ob nevarnosti zmrzali,
npr. pri inStalaciji zunanj, se mora naprava
izprazniti in izprati s sredstvom proti zamr-
znitvi.

Preverite nosilnost stene.

S pomocjo vrtalne $ablone na embalazi
namestite oznake na steno.

Izvrtajte izvrtine v steno.

Na steno namestite ustrezni pritrditveni
material.

Odstranite pokrov naprave.

Napravo obesite in zavarujte pred pad-
cem.

Ponovno namestite pokrov naprave in
privijte.

Vo v vy

Elektri¢ni prikljucek

— Prikljuéne vrednosti glejte v Tehni¢nih
podatkih in na tipski tablici.

— Za obratovanje naprave potrebna oskr-
ba z elektricnim tokom mora biti projek-
tirana za neprekinjeno obratovanje.

— Elektriéni priklju¢ek mora izvesti elek-
troinstalater in mora ustrezati IEC
60364-1.

— Deli pod napetostjo, kabli in naprave v
delovnem obmodcju morajo biti v brez-
hibnem stanju in zas¢iteni pred vodnim
curkom.

Oskrba z vodo

— Dotok vode konstruirajte za neprekinje-
no obratovanje.

— Vodno napeljavo je potrebno opremiti z
zaporno armaturo in jo preko tlacne gib-
ke cevi prikljuciti na visokotlacno napra-
vo.

— Premajhen prerez napeljave ali preni-
zek predtlak ima za posledico pomanj-
kanje vode.

— Pri previsokem predtlaku ali tla€nih ko-
nicah v sistemu napeljave obvezno
predvklopite reducirni ventil.

— Na mestu postavitve mora obstajati od-
tok vode.

Visokotlaéna instalacija

Pri montazi se morajo upostevati doloCitve
VDMA-enotnega lista 24416 "Visokotlaéni
Cistilniki, fiksno instalirani visokotlac¢ni Gistil-
ni sistemi, pojmi, zahteve, instalacija, pre-
verjanje".

— Povezavo med fiksno instaliranim cev-
nim omreZjem in strojem je potrebno iz-
vesti kot visokotlacno cevno napeljavo.

— Fiksno instalirano cevno omrezje je po
moznosti potrebno poloziti premocrtno.
Visokotla¢no cevno napeljavo je po-
trebno poloziti v skladu s predpisi in ob
upostevanju sprememb dolZin zaradi
vpliva toplote in tlaka z duSenimi prosti-
mi in fiksnimi objemkami.

— Da bi se izgube tlaka v visokotlaénih vo-
dih ohranjale ¢&im manjse, je potrebno
upostevati naslednja priporocila:
Cevovodi: Nazivna 8irina DN 15 (1/2%).
Napeljave gibkih cevi: Nazivna Sirina
DN 8.

Pri zgoraj navedenih orientacijskih vredno-

stih je seveda potrebno upostevati Se dolzi-

no cevovoda in Stevilo sprememb smeri in
armatur.

sL -13

Montiranje ro¢ne brizgalne pistole,
brizgalne cevi in Sobe
Napotek: Sistem EASY!Lock s hitrim navo-
jem omogoca spajanje komponent s samo

enim obratom.

Za sliko glejte ,Upravljalni elementi®.

2 Sobo montirajte na brizgalno cev
(oznaka na nastavnem obrocu zgoraj)
in jo ro¢no privijte (EASY!Lock).

= Brizgalno cev poveZite z ro€no brizgal-
no pistolo in jo ro¢no privijte (EA-
SYILock).

= Visokotlaéno gibko cev povezite z ro¢-
no brizgalno pistolo in jo ro¢no privijte
(EASY!Lock).

= Visokotlagno gibko cev prikljucite na vi-
sokotlaéni izhod naprave ali na visoko-
tlaéno cevno omrezje (EASY!Lock).

Namestitev posode za Cistilo

Posodo za distila je potrebno namestiti ta-
ko, da se dno posode nahaja ne ve¢ kot 1,5
m pod strojem.

IzroCitev v obratovanje

= Preverite potreben pretok in dovoljeno
temepraturo dotoka vode.
= Preverite nivo olja visokotlaéne &rpalke.

=> Odrezite konico posode za olje.
Nastavitve

Nastavitve se opravijo na krmilni platini.
Krmilna platina se nahaja v elektri¢ni oma-
rici visokotlaCne Crpalke.

|
|

1 Potenciometer trdote vode
2 Potenciometer ¢asa pripravljenosti
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Cas pripravljenosti
= Cas pripravijenosti nastavite s potenci-
ometrom na krmilni elektroniki.
=> Tovarni$ka nastavitev:
10 minut
Cas se lahko nastavi med 5 in 120 minuta-
mi. Na krmilni platini je natisnjena enostav-
na skala z orientacijskimi vrednostmi.
Prigradni komplet mehcalo (opcija)
Kot zas¢ita pred vodnim kamnom pri obra-
tovanju z vro€o trdo vodo. Vodi dozira meh-
¢alo. Dozirna koli¢ina se lahko prilagaja
stopniji trdote vode.

= V posodo nalijte Kércher meh¢alno te-
kocino RM 110 (naro¢. §t. 2.780-001).

=> Ugotovite lokalno trdoto vode:

— preko lokalnega podjetja za oskrbo,

— s preizkuSevalnikom trdote (narog. st.
6.768-004).

A NEVARNOST

Nevarna elektri¢na napetost! Nastavitev

sme izvesti le stokovnjak za elektriko.

= Vrtljiv potenciometer na platini mehcala
nastavite glede na trdoto vode.
Skala prikazuje podrocja trdote 1 do 4.

Odzracenje naprave

Odbvijte Sobo.

Napravo pustite teci tako dolgo, da

voda izstopa brez mehurékov.

=> Po moznosti pustite napravo, da 10 se-
kund teCe - izklopite. Postopek veckrat
ponovite.

= Napravo izklopite in $obo ponovno pri-

vijte.

L 7
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Izjava EU o skladnosti Pribor in nadomestni deli

S to izjavo potrjujemo, da spodaj omenjeni
stroj zaradi svoje zasnove in nacina izdela-
ve ustreza temeljnim varnostnim in zdra-
vstvenim zahtevam EU-standardov. Ta iz-
java izgubi svojo veljavnost, ¢e kdo napra-
vo spremeni brez nasega soglasja.
Proizvod: visokotlacni Cistilec

Tip: 1.524-xxx

Zadevne EU-direktive:

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

Uporabljene usklajene norme:

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-3—2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Podpisniki ravnajo po navodilih in s poobla-
stilom vodstva podjetja.

Zo— W (ligar
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Pooblas&enec za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Uporabljajte samo originalen pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na www.kaercher.com.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, Ki
jih doloéa nase prodajno predstavnistvo.
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v
éasu garancije brezplaéno odpravljamo.
Garancija stopi v veljavo le, ée prodajalec
pri prodaji prilozen vpra3alnik v celoti izpol-
ni, Stemplja in podpiSe, vi pa ga nato poslje-
te distributerju v vasi drzavi.

V primeru uveljavljanja garancije se s pri-
borom in z originalnim raéunom obrnite na

uporabniski servis.



Uporabniski servis

Tip naprave: Tovarniska st.: Izrocitev v obratovanje dne:

Preverjanje izvedeno dne:

Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:

Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:

Ugotovitev:

Podpis

Preverjanje izvedeno dne:

Ugotovitev:

Podpis
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Tnainte de prima utilizare a apa-
A

ratului dvs. cititi acest instructiu-
nil original, respectati instructiunile cuprin-
se Tn acesta si pastrati-l pentru intrebuinta-
rea ulterioara sau pentru urmatorii pose-
sori.
Tnainte de prima utilizare cititi neap&rat ma-
surile de siguranta nr. 5.956-309!

Protectia mediului inconjurator RO 1
Masuri de siguranta. .. ...... RO 1
Utilizareacorecta. . . ........ RO 2
Functionarea . ............. RO 3
Elementele aparatului . ... ... RO 4
Utilizarea . . ............... RO 4
Transport................. RO 5
Depozitarea aparatului . . . . .. RO 5
Ingrijirea si intretinerea . . . . .. RO 6
Remedierea defectiunilor. . . .. RO 7
Date tehnice .............. RO 9
Accesorii .. ... RO 11
Instalarea aparatului . ....... RO 13
Declaratie UE de conformitate. RO 14
Accesorii si piese de schimb .. RO 14
Garantie.................. RO 14
Service autorizat . .......... RO 15

Protectia mediului
inconjurator

Materialele de ambalare sunt re-
@ ciclabile. Ambalajele nu trebuie
%@ aruncate in gunoiul menajer, ci
trebuie duse la un centru de co-
lectare si revalorificare a deseu-
rilor.

Aparatele vechi contin materiale
reciclabile valoroase, care pot fi
supuse unui proces de revalorifi-
care. Bateriile, uleiul si substan-
tele asemanatoare nu trebuie sa
ajunga in mediul inconjurator.
Din acest motiv, va rugam sa
apelati la centrele de colectare
abilitate pentru eliminarea apa-
ratelor vechi.

g

Uleiul de motor, pacura, motorina si benzi-
na nu trebuie sa ajunga in mediul inconju-
rator. Protejati solul si eliminati uleiurile fo-
losite intr-un mod ecologic.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute puteti gasi la adresa:
www.kaercher.com/REACH
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Masuri de siguranta

— Respectati prevederile legale nationale,
privind dispozitivele cu jet de lichid.

— Respectati prevederile legale nationale,
privind prevenirea accidentelor. Dispo-
zitivele cu jet de lichid trebuie verificate
Tn mod regulat si rezultatul verificarii tre-
buie consemnat in scris.

— Respectati indicatiile de siguranta refe-
ritoare la solutiile de curatat (in general
pe eticheta ambalajului).

— Aparatul poate fi instalat doar de catre
un service autorizat conform reglemen-
tarilor nationale aferente.

— Conectarea aparatului este permisa nu-
mai la o conexiune electrica realizata
conform IEC 60364-1, de catre un elec-
trician.

— Cablul de retea deteriorat trebuie inlo-
cuit neintarziat intr-un atelier electric /
service pentru clienti autorizat.

— Tnaintea lucrarilor la aparat scoateti in-
totdeauna stecherul din priza.

— Stecherul si priza trebuie sa ramana
usor accesibile si dupa instalare.

— Instalatia trebuie prevazuta cu un co-
mutator de protectie impotriva curenti-
lor reziduali avand o intensitate de de-
clansare mai mica sau egala cu 30 mA.

— Aparatul poate fi folosit numai de per-
soane instruite in manipularea acestuia
sau care si-au dovedit abilitatea de a
opera aparatul si au fost insarcinate in
mod expres cu utilizarea aparatului.

— Nu este permisa utilizarea aparatului de
catre minori.

Simboluri pe aparat

2§15

ok |
Protect from frost
Vor Frost schtzen

Jeturile sub presiune pot fi peri-
culoase in cazul utilizérii necon-
forme. Jetul nu trebuie indreptat spre per-
soane, animale, echipamente electrice ac-
tive sau asupra aparatului insugi.

Pericol de arsuri din cauza su-

f prafetelor fierbinti!

Pericol de accidentare! Atentie
la tensiune electrica periculoa-
sa.

RO -1

Trepte de pericol

A PERICOL

Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave sau
moarte.

AN AVERTIZARE

Indicatie referitoare la o posibild situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la vatamari
corporale grave sau moatrte.

AN PRECAUTIE

Indica o posibila situatie periculoasa, care
ar putea duce la vatamari corporale ugoa-
re.

ATENTIE

Indicatie referitoare la o posibila situatie pe-
riculoasa, care ar putea duce la pagube
materiale.

Locuri de operare

Aparatul poate fi doar pornit si oprit la uni-
tatea de pompa. Celelalte locuri de operare
se gasesc in functie de constructia instala-
tiei la aparatele accesorii (de ex. instalatiile
de stropire), care se conecteaza la adap-
toare.

Echipament de protectie personala

La curatarea partilor, care
amplifica sunetul, purtati
dispozitive de protectie
pentru urechi, pentru a evi-
ta afectiunile auzului.

— Se vor purta imbrdacdaminte adecvata
precum si ochelari de protectie impotri-
va stropilor de apa si murdariei.

Dispozitive de siguranta

Dispozitivele de securitate au rolul de a

proteja utilizatorul si nu trebuie scoase din

functiune sau evitate din punct de vedere al
functionarii lor.

intrerupétorul principal

Acesta impiedica pornirea accidentala a

aparatului. Opriti-l in timpul pauzelor de lu-

cru sau la sfarsitul utilizarii.

Butonul de siguranta

Butonul de siguranta de la pistolul manual

de stropit impiedica pornirea accidentala a

aparatului.

Supapa de preaplin cu intrerupator

manometric

— Cand cantitatea de apa este redusa de
la regulatorul de presiune/debit, supapa
de preaplin se deschide si o parte a
apei curge inapoi in partea de aspirare
a pompei.

— Daca manerul pistolului manual de stro-
pit este eliberat, intrerupatorul mano-
metric decupleaza pompa, iar jetul sub
presiune se opreste. Daca se trage de
maner, pompa porneste din nou.

Supapa de preaplin si intrerupatorul mano-

metric sunt reglate si sigilate din fabrica.

Reglarea se face doar la service.




Contact pentru protectia bobinei
Contactul pentru protectia bobinei din bobi-
na motorului de actionare a pompei opreste
motorul in cazul unei suprasolicitari termi-
ce.

(Numai la HD 13/12-4 ST...).

Timp de stare de functionare

Daca aparatul nu este folosit pe o perioada
de timp mai indelungata (reglabila intre 5 si
120 de minute) acesta se opreste automat.
Siguranta la rupere furtun

Daca timpul de functionare (fara intrerupe-
rea activitatii) depaseste o anumita perioa-
da de timp reglabila (intre 5 si 120 de minu-
te) aparatul se opreste automat.
intrerupitor pentru protectia motorului
n cazul unui consum de curent prea mare,
comutatorul de protectie al motorului intre-
rupe functionarea aparatului.
Supraveghere scurgere

Tn cazul in care apar neetanseitatj in siste-

mul de Tnalta presiune aparatul se opreste
automat.

Depresurizare (optional)

Dupa expirarea intervalului de stare de
functionare o supapa magnetica se deschi-
de in sistemul de nalta presiune si sistemul
se depresurizeaza.

Siguranta pentru lipsa apei (optional)
Dispozitivul de siguranta pentru lipsa apei
din rezervorul cu plutitor impiedica functio-
narea uscata a pompei de presiune in ca-
zul lipsei de apa.

Utilizarea corecta

— Acest aparat transporta apa sub presiu-
ne la dispozitivele de curatare sub pre-
siune conectate. Daca este cazul se as-
pira solutie de curatat si se amesteca
cu apa.

— Aparatul trebuie instalat fix intr-o inca-

pere uscata, ferita de inghet. Distribui-
rea apei sub presiune se efectueaza
printr-o retea fixa de tevi.
Tn mod alternativ puteti conecta direct la
racordul de iesire a apei sub inalta pre-
siune un pistol manual de stropit cu aju-
torul unui furtun de inalta presiune.

— Aparatul trebuie amplasat in asa fel lan-
ga un perete, incét orificiul din spate sa
fie inchis de acesta.

/A PERICOL

Pericol de accidentare! In cazul folosirii

aparatului in benzindarii sau in alte zone pe-

riculoase se vor respecta masurile de sigu-
ranta necesare.

Nu permiteti ca apele reziduale care contin
uleiuri minerale sa ajunga in sol, in ape
sau Tn canalizare. Din acest motiv, spala-
rea motorului si a sasiului se va face doar
n locuri adecvate, prevazute cu instalatii

de separare a uleiului.

RO -2

Cerinte referitoare la calitatea apei

ATENTIE

Ca mediu sub presiune se poate utiliza nu-
mai apa curata. Impuritétile din apa pot ca-
uza uzura premaura a aparatului si depu-
neri.

Daca utilizati apa reciclata, nu trebuie séa fie
depdsgite urmatoarele valori limita.

Valoare pH 6,5...9,5
Conductivitate electrica * |Conductanta
apa proaspata
+1200 uS/cm
Materiale decantabile ** <0,5mgl/l
Materiale filtrabile *** <50 mg/l
Hidrocarburi <20 mg/l
Clorura <300 mg/l
Sulfat <240 mgl/l
Calciu <200 mg/l
Duritate totala <28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOa4/l)
Fier < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Cupru <2mgl/l
Clor activ < 0,3 mg/l
sa nu aiba miros neplacut
* In total maxim 2000 uS/cm
**Volum de proba 11, timp de depunere 30
min
*** nu existd materiale abrazive
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Functionarea

Schema de curgere

25 21

12 13 14 15 1@.1 16.2° 17

16

-

Supapa magnetica pentru alimentare

cu apa (accesoriu optional)

Racord de apa

Supapa cu plutitor

Rezervor lichid dedurizant

cu supapa magnetica (4.1) doar la tipul

ST-H (optional la tipul ST)

Pompa de presiune preliminara, numai

la tipul ST-H

6 pompa de inaltd presiune

7 Supapa de preaplin

8 supapa de refulare

Tntrerup&tor manometric

10 Injector de solutie de curatat

11 Supapa de depresurizare (accesoriu
optional)

12 Amortizor de vibratii

13 Racord de iesire presiune inalta

14 Sistem de conducte (optional)

15 Furtun de inalta presiune

16 Pistol de pulverizare
cu supapa de inchidere (16.1) si regula-
tor de presiune/debit (16.2)

17 Duza de inalta presiune (duza tripla)

18 Supapa de retinere de la unitatea de
aspirare a solufiei de curatat la presiune
joasa

19 Ventil de dozare pentru detergent

20 Senzor de nivel solutie de curatat (ac-
cesoriu optional)
compus dintr-o supapa magnetica pen-
tru solutie de curatat (20.1) si un senzor
de nivel pentru solutie de curatat (20.2).

21 rezervor detergent

22 Unitate de dozare a solutiei de curatat

pentru a doua solutie de curatat (acce-

soriu optional) compusa dintr-o supapa

de dozare a solutiei de curatat (22.1), o

supapa magnetica pentru solutie de cu-

ratat (22.2), un senzor de nivel pentru

solutie de curatat (22.3)

(&) ~OWON
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23 Unitate de dozare a solutiei de curatat
la inalta presiune (accesoriu optional)
compusa dintr-o pompa de solutie de
curatat (23.1) si un senzor de nivel pen-
tru solutie de curatat (23.2)

4 Unitate dubla de dozare a solutiei de
curatat la Tnalta presiune (accesoriu op-
tional) compusa dintr-o supapa de do-
zare a solutiei de curatat, (24.1), doua
pompe de solutie de curatat (24.2) si
doi senzori de nivel pentru solutie de
curatat (24.3)

25 Filtru de apa (optional)

Capacitate maxima a pompei
La aspirarea cantitatji totale de apa apa
curge prin racordul de apa, rezervorul cu
plutitor, pompa de presiune preliminara
pentru apa calda si pompa de Tnalta presi-
une la iesirea de Tnalta presiune.

Dozare partiala

Daca se utilizeaza doar o parte a apei
transportate de pompa, restul de apa va
curge Tnapoi prin dispozitivul de reglare a
cantitatii la partea de aspiratie a pompei de
inalta presiune.

Detergent

Solutia de curatat se aspira prin injectorul
de solutie de curatat si se dozeaza prin su-
papa de dozare a solutiei de curatat.
Pentru activarea aspirarii duza multipla tre-
buie reglata in pozitia "CHEM" (jet lat de
joasa tensiune).

Cu ajutorul accesoriului pentru dozarea so-
lutiei de curatat la inalta presiune (optional)
este posibila dozarea solutiei de curatat
printr-o pompa de solutie de curatat.

N
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Pornire automata pompa

Daca in timpul intervalului de stare de func-
tionare presiunea de sistem scade datorita
deschiderii unui consumator, comutatorul
de presiune porneste pompa de Tnalta pre-
siune.

Sistem de dedurizare

Prin dozarea lichidului dedurizant se impie-
dica formarea depunerilor de piatra in cazul
functionarii cu ap4 calda. Tn domeniul de
duritate "Mediu" (8,4 - 14 °dH) si o tempe-
ratura de alimentare de peste 60°C trebuie
montata accesoriul de dedurizare apa
(DGT) sau trebuie utilizata o instalatie exte-
rioara pentru dedurizarea apei. Aparatele
ST-H pot fi utilizate in regim de functionare
cu apa calda de panala 85 °C, iar aparatele
ST de panala 70° C.



Elementele aparatului

Capacul aparatului este indepartat.
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Rezervor de ulei

Surub pentru golirea uleiului
Tntrerupétorul principal

Cutie borne

Ventil de dozare pentru detergent
Rezervor lichid dedurizant (optional)
Rezervor cu plutitor

Contor ore de functionare (optional)
Pompa de presiune preliminara (numai
la tipul ST-H)

10 Racorduri pentru accesorii

11 Racord de apa (HD 7/16, HD 8/19)

12 Surub de fixare a capacului aparatului
13 Intrerupator manometric

14 Amortizor de vibratji

15 Cablu de retea cu stecher

(nu exista la toate tipurile de aparat)

16 Racord de inalta presiune EASY!Lock
17 Racord de apa (HD 13/12)
18 Pompa de Tnalta presiune

Elemente de operare

1

N
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Lampa de control

Lumineaza verde: Aparatul este in
stare de functionare.

Palpaie verde: Intervalul de stare de

functionare a expirat sau s-a depasit in-

tervalul de functionare continua (sigu-
ranta la rupere furtun).

Lumineaza cu galben: Adaugati lichid
dedurizant (optional).

Palpaie galben: Lipsa de apa (optio-
nal)

Lumineaza rosu: Neetanseitaii in sis-
temul de inalta presiune.
Tntrerupétorul principal

Lampa de control pentru solutia de cu-
ratat

Se aprinde daca rezervorul de solutie
de curatat este gol (optional).

Ventil de dozare a solutiei de curatat |
Ventil de dozare a solutiei de curatat Il
(optional)

Buton de siguranta

Maneta

Pistol manual de stropit EASY!Force
Maneta de siguranta

Reglaj pentru presiune/cantitate (optio-
nal)

Lance EASYILock

Marcajul duzei triple

Duza tripla EASY!Lock

Furtun de inalta presiune EASY!Lock

RO

Masuri de siguranta

Beneficiarul are obligatia de a utiliza apara-
tul conform prevederilor. El trebuie sa tina
cont de imprejurarile de la fata locului gi, in
timpul lucrului, sé fie atent la persoanele
din preajma.

Aparatul nu va fi lasat sa functioneze nesu-
pravegheat.

A

A

A

PERICOL

Punerea in functiune este permisa nu-
mai cand capacul aparatului este in-
chis.

Pericol de accidentare! Aparatul, con-
ductele de alimentare, furtunul de inalta
presiune gi racordurile trebuie sa fie in
stare impecabila. Aparatul nu trebuie
utilizat dacé nu se afla intr-o stare ire-
prosabila.

PERICOL

Nu indreptati jetul spre dvs. insiva sau
spre altcineva, pentru a curata imbra-
cdmintea sau incéltamintea.

Pericol de accidentare din cauza piese-
lor care pot scapa! Piesele desprinse gi
obiectele aruncate pot rani persoane
sau animale. Nu indreptati niciodata je-
tul de apé spre obiecte fragile si libere.
PERICOL

Utilizarea aparatului pe o perioada indelun-
gata poate duce la deteriorarea circulatiei
séngelui in zona bratelor, datorita vibratii-

lor.

Nu se poate stabili o durata de functionare
general valabila, deoarece ea este influen-
tata de mai multi factori:

Predispozitie personala pentru o circu-
latie deficitara (degete reci, amorteala
in degete).

Temperatura ambianta scazuta. Purtati
manusi calduroase pentru protectia
mainilor.

Prinderea puternica impiedica circula-
tia.

Folosirea continua este mai daunatoare
decat o utilizare intrerupta de pauze.

Tn cazul utiliz&rii regulate a aparatului pe
perioade mai lungi si a aparitiei repetate a
simptomelor respective (de ex. amorteala
n degete, degete reci), va recomandam sa
consultati un medic.

A

Pregatirea pentru functionare
PERICOL

Pericol de ranire din cauza jetului fierbinte!

>

>

>

Verificati inainte de fiecare utilizare fur-
tunul de presiune, tevile, armaturile si
lancea in privinta deteriorarii.

Tnlocuiti imediat piesele neetanse si
etansati racordurile neetanse.

Verificati fixarea si etanseitatea racor-
dului de furtun.

ATENTIE
Pericol de deteriorare prin functionare us-
cata.

>

2>

Verificati nivelul de umplere a rezervo-
rului de solutie de curatat si completati
solutia de curatat, daca este nevoie.
Verificati nivelul lichidului dedurizant si
completati-l, daca este nevoie.
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inchidere/deschidere pistol manual
de stropit

= Deschidere pistol manual de stropit: Ac-
tionati maneta de siguranta si maneta.

= Tnchidere pistol manual de stropit: Eli-
berati maneta de siguranta si maneta.

Utilizarea cu presiune inalta

Indicatie:

Aparatul este dotat cu un intrerupator ma-

nometric. Motorul porneste numai daca

maneta pistolului este trasa.

=> Deschideti sursa de apa.

=> Introduceti stecherul in priza.
(Numai la variantele cu cablu de ali-
mentare si stecher.)

=> Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,I”.
Lampa de control lumineaza verde.

= Deblocatj pistolul manual de stropit
pentru ca butonul de siguranta sa fie
fmpins in spate.

= Deschideti pistolul manual de stropit.

A PERICOL

La reglarea presiunii/debitului aveti grija, ca

imbinarea insurubata de pe lance sa nu se

desprinda.

=> Reglati presiunea de lucru si debitul de
apa prin rotirea (fara trepte) a butonului
de reglare a presiunii si a debitului (+/-)
(optional).

Selectarea tipului jetului

=> inchideti pistolul manual de stropit.
=>» Rotiti carcasa duzei pana cand simbolul
dorit corespunde cu marcajul.

Jet rotund sub presiune (0°)
e oo pentru murdarie persistenta

Jet plat de joasa presiune
(CHEM) pentru operatiuni de
curatare cu detergent sau cura-
tare la presiune mica

Jet plat sub presiune (25°) pen-

.- tru murdarie pe suprafete intin-
se

Utilizarea cu solutie de curatat

AN PRECAUTIE

Solutiile de curétat neadecvate pot distruge

aparatul si obiectul care trebuie curatat.

Utilizati numai solutii de curatat aprobate

de Kércher. Respectati recomandarile de

dozare si indicatiile valabile pentru solutia

de curdatat. Pentru menajarea mediului in-

conjurétor, folositi solutia de curatat cu ma-

sura.

Tineti cont de indicatiile de siguranta de pe

solutiile de curéatat.

Solutiile de curatat Karcher garanteaza o

functionare fara probleme. Cereti sfaturi de

la angajatii nostri sau solicitati catalogul

nostru sau brosurile informative despre so-

lutii de curatat.

= Amplasati rezervorul de solutie de cura-
tat sub aparat.

=>» Atarnati furtunul de aspiratie a solufjei
de curatat in recipientul cu solutia de
curatat.

= Reglati duza in pozitia ,CHEM".
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=> Comutati ventilul de dozare a solutiei de
curatat la concentratia dorita.

Metoda de curatare recomandata

=> Se pulverizeaza cu economie solutie de
curatat pe suprafata uscata si se lasa
sa actioneze (nu sa se usuce).

= Se clateste cu jetul de apa de inalta
presiune murdaria dizolvata.

=>» Dupa utilizare, scufundati filtrul in apa
curata. Rotifi ventilul de dozare la cea
mai mare concentratie de solutie de cu-
ratat. Porniti aparatul si clatiti-l timp de
un minut.

intreruperea utilizarii

=> inchideti pistolul manual de stropit.
Aparatul se opreste.

=>» Blocati pistolul manual de stropit pentru
ca butonul de siguranta sa fie impins in
fata.

Dupa intreruperea functionarii:

= Deblocati pistolul manual de stropit
pentru ca butonul de siguranta sa fie
fmpins in spate.

=> Deschideti pistolul manual de stropit.
Aparatul porneste din nou.

Timp de stare de functionare

La inchiderea pistolului manual de pulveri-

zat, incepe intervalul de stand-by. Dupa ex-

pirarea intervalului de stand-by (5...120 mi-

nute), aparatul nu mai poate fi pornit prin

actionarea pistolului manual de pulverizat.

Lampa de control palpaie verde.

= Pentru reluarea functionarii, aduceti co-
mutatorul aparatului scurt in pozitia ,0”
si apoi din nou in pozitia ,1”.

Indicatie:

Intervalul de stare de functionare poate fi

setat de catre serviciul pentru clienti.

Pornirea din nou a intervalului de stare

de functionare

=>» Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului Tn pozitia ,0”.

= asteptatfi putin.

= Aduceti intrerupatorul principal al apa-
ratului in pozitia ,I”.

sau

=>» Activati butonul corespunzator pe tele-
comanda (optional).

Oprirea aparatului

= Inchideti conducta de alimentare cu
apa.

Deschideti pistolul manual de stropit.
Porniti pompa de la intrerupatorul prin-
cipal si lasati sa functioneze 5 - 10 se-
cunde.

inchideti pistolul manual de stropit.
Aduceti comutatorul aparatului pe ,0/
OFF*.

=>» Scoateti stecherul din priza doar daca
aveti mainile uscate.

(Numai la variantele cu cablu de ali-
mentare si stecher.)

Desprindeti racordul de apa.

Actionati pistolul manual de stropit
pana cand presiunea din aparat este
eliberata.

vV
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=> Blocati pistolul manual de stropit pentru
ca butonul de siguranta sa fie impins in
fata.
Protectia impotriva inghetului

ATENTIE

Gerul distruge aparatul daca apa nu este

golita complet.

Aparatul trebuie instalat in incaperi ferite

de inghet. Daca exista pericolul de inghef,

de ex. la instalare in spatiul exterior, goliti

aparatul si clétiti-l cu antigel.

Golirea aparatului

= Desurubati furtunul de alimentare cu
apa.

= Desurubati furtunul de inalta presiune
de pe aparat.

=> Lasati aparatul sa functioneze pana
cand pompa si conductele se golesc
(max. 1 minut).

Tn cazul pauzelor mai lungi de functionare:

= Umpleti in totalitate rezervorul cu pluti-
tor cu antigel disponibil in comert.

=> Asezati rezervorul de colectare sub ie-
sirea de presiune inalta.

= Porniti aparatul silasati-I sa functioneze
pana cand este clatit complet.

Oprirea in caz de urgenta

Comutati intrerupatorul principal de ur-
genta in pozitia ,0“.

Tnchideti conducta de alimentare cu
apa.

Actionati pistolul manual de stropit
pana cand presiunea din aparat este
eliberata.

7
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Desprinderea capacului aparatului

=>» Desurubati surubul de fixare a capacu-
lui aparatului.

= Ridicati usor capacul aparatului si scoa-
teti-I trdagandu-l in fata.

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!

La transport tineti cont de greutatea apara-

tului.

ATENTIE

In timpul transportului, protejati maneta im-

potriva deteriorarii.

> 1n cazul transportarii in vehicule asigu-
rati aparatul contra deraparii si rastur-
narii conform normelor in vigoare.

Depozitarea aparatului

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire gi deteriorare a aparatului!
La depozitare tineti cont de greutatea apa-
ratului.



Ingrijirea si intretinerea

A PERICOL

Pericol de accidentare! La toate lucrérile de
ftretinere si reparatii opriti aparatul de la co-

mutator.

Scoateti stecherul din conector si asigurati-

| contra unei conectari accidentale

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza jetului fierbinte!
La toate lucrérile:
Inchideti supapa de inchidere a apei

Depresurizati aparatul prin deschiderea
pistolului manual de stropit.

intretinere

Baza pentru exploatarea in siguranta a in-

stalatiei o reprezinta intretinerea regulata,
conform planului de intretinere de mai jos.
Folositi doar piesele de schimb originale
ale producatorului sau componentele reco-

turi.

mandate de acesta, precum

accesorii

Piese de schimb si piese supuse uzurii

Substante tehnologice

Inspectia de siguranta/contractul de

Puteti incheia cu distribuitorul un contract
de ntretinere sau puteti stabli inspectii de
siguranta periodice. Nu ezitati sa cereti sfa-

- — Detergent
proaspete.
— Ld&sati componentele fierbinti sa se ra-
ceasca.
Planul de intretinere
Momentul Activitatea ansamblu vizat Efectuarea de catre
Zilnic Verificarea pisto- [Pistol manual de stropit Verificati daca pistolul manual de stropit se inchide |Proprietar
lului manual de etans. Verificati functionarea sigurantei contra porni-
stropit rii neintentionate. Tnlocuiti pistoalele de stropit defec-
te.
verificare Cablu de retea Verificati cablul de alimentare la intervale regulate sa |Proprietar/
(Numaila variantele cu cablu de |nu prezinte deteriorari, cum ar fi crapaturi si semne |service auto-
alimentare si stecher.) de uzura. Daca observati deteriorari pe cablu, schim-|rizat
bati-l inainte de o noua utilizare.
Verificarea nive- |Rezervor de solutie de curatat, |Verificati nivelul si daca e nevoie, completati. Proprietar
lului de umplere |accesoriu de dedurizare (opftio-
nal)
Verificarea furtu- |Verificati conductele de iesire, [in privinta deteriorarilor. Inlocuiti imediat furtunurile |Proprietar
nurilor de presiu- [furtunurile de conectare la apa- |defecte. Pericol de accidentare!
ne nalta rat
Dupé& 40 de ore |Verificarea etan- |intregul aparat Verificai etanseitatea pompei si a sistemului de con-|Proprietar/

de functionare
sau saptamanal

seitatii instalatiei

ducte. In cazul pierderii uleiului sau la o neetanseita-
te de 10 stropi de apa pe minut, anuntati serviciul
pentru clienti.

service auto-
rizat

Verificarea nive- |Rezervor de ulei la pompa Dac3 uleiul este laptos, trebuie schimbat. In acest |Proprietar/
lului de ulei caz va recomandam sa inlocuiti de asemenea garni-|service auto-
tura de etansare pentru ulei de la pompa (serviciu |rizat
pentru clienti).
Verificati nivelul |Rezervor de ulei la pompa Controlati nivelul de ulei al pompei de inalta presiu- |Proprietar
de ulei. ne. Daca este nevoie, adaugati ulei (Nr. de comanda
6.288-016).
Curatarea filtrului|Filtru furtun de aspirare a soluti-|Curatati filtrul furtunului de aspirare a solutiei de cu- |Proprietar
ei de curatat ratat.
Verificarea amor-|Amortizor de vibratji Daca apar vibratii semnificative la pompa amortizorul |Service auto-
tizorului de vibra- de vibratii este defect. Inlocuiti amortizorul de vibratii. |rizat
tii
Lunar sau dupa |Curatarea sitei |sita din racordul de apa Demontati si curatati sita. Proprietar
200de orede |Verificarea supa-|Rezervor cu plutitor Cand supapa plutitoare este inchisa nu trebuie s&  |Proprietar
functionare pei plutitoare curga apa la deversor.
Verificarea porni-|Intrerup&tor manometric Pompa este oprita, deoarece apa nu este in descres- Proprietar
rii automate tere. Deschideti pistolul manual de stropit. Tn cazul in
care presiunea din circuitul de presiune scade sub
3 MPa, pompa trebuie sa intre in functiune.
Strangerea colie-|Toate colierele de furtun Strangeti colierele de furtun cu o cheie dinamometri-|Proprietar
relor furtunurilor ca. Cuplu de strangere pana la 28 mm diametru no-
minal =2 Nm, ab 29 mm =6 Nm.
Anual sau dupa [Schimbul de ulei |Pompa de inalta presiune Golifi uleiul. Adaugati ulei proaspat. Verificati nivelul |Proprietar
1000 de ore de de umplere a rezervorului de ulei.
functionare Verificatiaparatul [Tot circiutul de apa Defectele de functionare ale supapelor sau pompelor |Utilizator cu
in privinta depu- pot fi cauzate de depunerile de piatra. Curatati depu-|instruire n
nerilor de piatra nerile de calcar, daca este nevoie. curatarea cal-
carului
anual Verificarea sigu- |intregul aparat Verificarea sigurantei se efectueaza dupa normele |Specialist

rantei

referitoare la dispozitivele cu jet de lichid.

RO
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Contractul de intretinere

Pentru a garanta utilizarea instalatiei in
conditii de siguranta, se recomanda inche-
ierea unui contract de intretinere. Adresati-
va unui service Karcher autorizat.

Lucrari de intretinere

Cine poate efectua lucrari de intretine-
re?
® Proprietar
Lucrarile marcate cu ,proprietar” vor fi
efectuate doar de persoanele instruite,
familiarizate cu operarea si intretinerea
instalatiilor sub presiune in conditji de
siguranta.
W Electricieni
Se vor efectua numai de catre persoa-
ne cu calificare profesionala in dome-
niul electrotehnicii.
B Service autorizat
Lucrarile marcate cu ,service autorizat”
vor fi efectuate doar de tehnicienii ser-
vice Karcher.
Schimbul de ulei
A AVERTIZARE
Pericol de arsuri din cauza uleiului fierbinte
si a componentelor fierbinti ale instalatiei.
Lé&sati pompa sé se rdceascad timp de 15
minute inainte de a schimba uleiul.
Indicatie:
Uleiurile folosite trebuie eliminate prin inter-
mediul centrelor de colectare autorizate.
Va rugam sa predati uleiurile folosite la
aceste centre. Poluarea mediului cu uleiuri
folosite se amendeaza.
Tipurile de ulei si cantitatile sunt speci-
ficate la datele tehnice.

Rezervor de ulei
Surub pentru golirea uleiului

N =

Asezati vasul de colectare sub surubul
de evacuare a uleiului.

Indepartati capacul recipientului cu ulei.
Desfaceti surubul de evacuare a uleiu-
lui si colectati uleiul folosit.

Tnsurubati si strangeti surubul de eva-
cuare a uleiului.

Adaugati uleiul nou incet pana la mar-
cajul MAX al rezervorului de ulei.
Puneti capacul recipientului cu ulei.
Eliminati uleiul folosit in mod ecologic
sau predati-l la un centru de colectare
abilitat.

L2 0 T T 7N 2R 7
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Decalcifiere

Depunerile de piatra pot cauza:

— rezistenta mai mare a conductelor de
tevi

— defectarea posibila a componentelor
calcifiate

/A PERICOL

— Pericol de explozie din cauza gazelor
inflamabile! La decalcificare este inter-
zis fumatul. Asigurati o aerisire cores-
punzéatoare.

— Pericol de ranire din cauza acidului!
Purtati ochelari de protectie si manugi
de protectie.

Indicatie:

— Tineti cont de prevederile BGV A1 refe-
ritoare la prevenirea accidentelor.

— Tineti cont de instructiunile de folosire
de pe eticheta lichidului dedurizant.
Pentru indepartarea depunerilor folositi nu-
mai solutii de decalcifiere aprobate legal,

prevazute cu marcaj de conformitate.

— RM 100 (nr. de comanda 6.287-008) di-
zolva piatra si aliajele de calcar si rezi-
duuri de detergent.

— RM 101 (nr. de comanda 6.287-013) di-
zolva depunerile, care nu pot fi dizolva-
te cu RM 100.

Indicatie:

Pentru protectia contra coroziunii si neutra-

lizarea resturilor de acid va recomandam

ca in continuare sa pompati prin aparat o

solutie alcalina (de ex. RM 81).

B Decalcifiati mai intai rezervorul cu pluti-
tor:

= TInchideti conducta de alimentare cu

apa.

Indepértati capacul rezervorului cu plu-

titor.

Desprindeti furtunul dintre partea de as-

piratie a pompei si rezervorul cu plutitor

pe partea pompei.

Obturati capatul liber al furtunului.

Turnati in rezervor o solutie de decalci-

fiere de o concentratie 7 %.

Dupa decalcifiere indepartati toate rezi-

duurile din rezervor.

Decalcifierea instalatiei de Tnalta presi-

une:

o indepartati furtunul de inalta presiune
de la punctul de alimentare de la retea
si introduceti-l in rezervorul cu plutitor.

=>» Lasati instalatia sa functioneze pentru

scurt timp n regim de circulare cu solu-

tia preparata in rezervor cu continut de
acizi de decalcifiere.
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Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pericol de electrocutare.

Pericol de accidentare! La toate lucrarile de

itretinere gi reparatii opriti aparatul de la co-

mutator.

Scoateti stecherul din conector si asigurati-

| contra unei conectéri accidentale

A PERICOL

Pericol de ranire din cauza jetului fierbinte!

A PERICOL

Pericol de accidentare in timpul lucrérilor la

instalatie!

La toate lucrérile:
Inchideti supapa de inchidere a apei
proaspete.

— La&sati componentele fierbinti sé se ra-
ceasca.

— Depresurizati aparatul prin deschiderea
pistolului manual de stropit.

Cine poate remedia defectiunile?
Proprietar
Lucrarile marcate cu ,proprietar” vor fi
efectuate doar de persoanele instruite,
familiarizate cu operarea si intretinerea
instalatiilor sub presiune in conditii de
siguranta.

B Electricieni

Se vor efectua numai de catre persoa-

ne cu calificare profesionala in dome-

niul electrotehnicii.

Service autorizat

Lucrarile marcate cu ,service autorizat”

vor fi efectuate doar de tehnicienii ser-

vice Karcher.



Defectiunea Cauza posibila Remedierea de catre

Jetul de apa nu este uniform|Duza este infundata. Curatati duza. Proprietar
Cantitatea de apa alimentata este prea |Verificati alimentarea cu apa. Proprietar
mica

Nu se dozeaza deloc sau se |Dozarea este reglata la o valoare prea |[Mariti valoarea de dozare. Proprietar

dozeaza prea putina solutie |mica.

de curatat Duza este reglata in pozitia pentru pre-|Reglati duza in pozitia ,CHEM”. Proprietar
siune fnalta.
Filtrul de aspirare din rezervorul de so-|Curatati filtrul de aspirare. Proprietar

lutie de curatat este infundat.

Furtunul de aspiratie a solutiei de cura-
t{at este neetans.

Tnlocuiti furtunul de aspiratie.

Service autorizat

Supapa manuala pentru dozarea solu-
tiei de curatat este infundata, defecta.

Verificati-o, curatati-o si inlocuiti-o, daca este
nevoie.

Service autorizat

Pompa nu ajunge la presiu-
nea dorita

Duza este in pozitia ,CHEM". Reglati duza in pozitia ,presiune inalta”. Proprietar

Aer In pompa de inalta presiune Scoateti aerul din aparat (vezi ,Instalarea Proprietar
aparatului”).

Sistemul de conducte din partea de as-|Verificati furtunurile si imbinarile. Proprietar

pirare nu este etansa.

Nu exista destula apa. Asigurati alimentarea corespunzatoare cu Proprietar
apa.

Sita de la racordul de apa este murda-|Curatati sita. Proprietar

ra.

Furtunul de Tnalta presiune este nee-
tans.

Tnlocuiti furtunul de inaltd presiune.

Service autorizat

Sistemul de conducte nu este etans.

Reparati sistemul de conducte.

Service autorizat

Dispozitivul de reglare a cantitatji s-a
defectat.

Verificati dispozitivul de reglare a debitului,
reparati-l.

Service autorizat

Supapa din pompa este defecta.

Tnlocuiti ventilul.

Service autorizat

Pompa de presiune inalta
"bate", manometrul (optio-
nal) oscileaza prea tare

Amortizorul de vibratii este defect.

Tnlocuiti amortizorul de vibratii.

Proprietar

Pompa de apa aspira putin aer.

Verificati sistemul de aspirare si inlaturati ne-
etanseitatile.

Proprietar

Rezervorul de detergent este gol Umpleti rezervorul de solutie de curatat. Proprietar
Temperatura de intrare a apei este Micsorati temperatura apei. Proprietar
prea mare.

Racordul de apa este infundat. Curatati sita de la racordul de apa, verificati |Proprietar

racordul de apa.

Discul sau arcul supapei sunt defecte.

Tnlocuiti piesele.

Service autorizat

Pompa de presiune preliminara este  |Verificati pompa de presiune preliminara. Proprietar
calcificata sau defecta.
Aparatul nu porneste la por-|Comutatorul aparatului este oprit. Pornire Proprietar
nire sau activarea teleco-  |intrerupeti alimentarea cu curent elec- |Pornire Proprietar

menzii (optional)

tric de la fata locului.

Comutatorul de presiune este defect

Tnlocuiti comutatorul de presiune.

Service autorizat

intrerupatorul de protectie a motorului
s-a declansat datorita supracurentului
sau lipsei unei faze a retelei.

Verificati tensiunea pe cele trei faze.

Electrician calificat/
service

intrerup&torul de protectie a motorului
este reglat incorect.

Reglati-l conform schemei electrice.

Electrician calificat/
service

intrerup&torul de protectie a motorului
de comanda si a pompei de presiune
preliminara s-a declansat.

Verificati comutatorul de protectie pentru mo-
tor.

Electrician calificat/
service

Siguranta de comanda de la transfor-
mator este defecta.

Identifica{i cauza defectiunii, inlocuiti siguran-
ta de comanda.

Electrician calificat/
service

Placa de comanda este defecta.

Verificati placa de comanda, la nevoie inlocu-
iti-o.

Service autorizat

Pompa nu porneste in tim-
pul starii de functionare prin
deschiderea pistolului de
stropit

Comutatorul de presiune sau cablul
acestuia sunt defecte.

Inlocuiti comutatorul de presiune sau cablul.

Service autorizat

Aparatul nu se opreste

Pompa aspira aer prin rezervorul de
solutie de curatat gol.

Umpleti rezervorul de solutie de curatat, goliti
aerul din furtunul de aspirare.

Proprietar

S-a deteriorat intrerupatorul de presiu-
ne.

Tnlocuiti comutatorul de presiune.

Electrician calificat/
service

RO
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Date tehnice

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Racordul electric

Tensiunea v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220

Tipul curentului - 3~ 3~ 3~

Frecventa Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60

Puterea absorbita kW 5,0 6,8 7,3

Siguranta electrica fuzibild (lenta) |A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25

Protectie IPX5

Cablu de alimentare mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4

Racordul de apa

Debitul de circulare (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) ‘ 1000 (16,7) ‘ 1400 (23,3)

Presiunea de circulare (max.) MPa (bar) 1,0 (10)

Temperatura de alimentare (max.), |°C 70

ST

Temperatura de alimentare (max.), |°C 85

ST-H

Caracteristicile de performanta

Presiune de lucru apa (cu duza MPa (bar) 3...16 (30...160) 4...18 (40...180) 3...12 (30...120)

standard)

Marimea duzei in cazul duzei stan- 043 040 055 098

dard

Presiune de lucru max. MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)

Debit I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)

Aspirarea solutiei de curatat I/h (I/min) 0...42 (0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)
% 0..6

Reculul max. al pistolului cu jet N 35 ‘ 47 ‘ 56

Valori stabilite conform EN 60335-2-79

Valoarea vibratiei mana-brat

Pistol manual de stropit m/s? 1,7 3,0 2,1

Lance m/s? 3,0 4,2 2,8

Nesiguranta K m/s? 0,3 0,3 0,3

Nivel de zgomot L, dB(A) 70 71 74

Nesiguranta K, dB(A) 3 3 3

Nivelul puterii acustice garantate  |[dB(A) 87 88 9

Substante tehnologice

Cantitatea de ulei I 0,5 0,75 1,25

Tipul de ulei - SAE 90 Hypoid

Dimensiuni si masa

Latime mm 533

Tnaltime mm 790

Adancimea mm 420

Greutate, aparat de baza, ST kg 58 65 78

Greutate, aparat de baza, ST-H kg 62 69 82
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Schema de dimensiuni
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Solutiile de curatat ugureaza lucrarile de

curatare. In tabela urmatoare este prezen-
tata gama de solutii de curatat. Inainte de

utilizarea solutiilor de curatat cititi si urmati

Detergent

Este interzisa utilizarea urmatoarelor
solutii de curatat, deoarece acestea pot
cauza deteriorarea aparatului:

Solutii de curatat cu continut de acid

neaparat indicatiile de pe ambalajul acesto- azotic

ra. — Solutii de curatat cu continut de clor ac-

tiv

Domeniul de utili- |Grupa {inta Detergent Denumire Karcher Dozare

zare

Spumare Industria alimentara/intre- |Agent de curatare dezinfectant. RM 732 1-3%
p[inderi de sectionare a car- Agent de dezinfectare RM 735 0,75-7%
ni Dezinfectant cu spumare, alcalin RM 734 2-5%
Fabrici de bauturi/crame  |Spuma de curatat, alcalina RM 58 ASF 1-2%

Spuma de curatat, acida RM 59 ASF 1-2%
Dezinfectant cu spumare, alcalin RM 734 2-5%
Comuna Spuma de curatat pentru exterior, neutra |RM 57 1-2%
Solutie de curatat dezinfectanta pentru in- RM 732 1-3%
terior
Agricultura Agent de curatare dezinfectant. RM 732 1-3%
Agent de dezinfectare RM 735 0,75-7%

Curatare sub presiu-|Fabrici de bauturi/crame  |Solutie de curatat universala RM 55 0,5-8%

ne Dezinfectant cu spumare, alcalin RM 734 2-5%
Comuna Solutie pentru spélare activa, alcalin RM 81 1-5%
Agricultura Solutie pentru spalare activa, alcalin RM 31 1-5%

Solutie pentru spalare activa, alcalin RM 81 1-5%
Echipamente de vapor Solutie pentru spalare activa, alcalin RM 81 1-5%
Atelier auto/atelier autoca- |Solutie de curatat activa, alcalina (motor, |RM 31 1-5%
mioane piese)

Solutie pentru spélare activa, alcalina RM 81 1-5%

(spalarea superioara si inferioara a auto-

mobilelor)

Curatarea podelei  |Industria alimentara/intre- |Solutie de curatat de baza, intensiva RM 750 1-5%
prinderi de secfionare a car-|Solutie de baza pentru curatat podele  |RM 69 0,5-1%
nii
Fabrici de bauturi/crame, |Solutie de curatat de baza, intensiva RM 750 1-5%
comune Solutie de baza pentru curatat podele RM 69 0,5-1%
Atelier auto/atelier autoca- |Solutie de curatat de baza, intensiva RM 750 1-5%
mioane Solutie de baza pentru curatat podele RM 69 0,5-1%
Echipamente de vapor Solutie de curatat de baza, intensiva RM 750 1-5%

Solutie de baza pentru curatat podele RM 69 0,5-1%

Perie pentru spalat |Comuna Solutie pentru spalare activa exterioara, |RM 81 1-5%

alcalina

Solutie de curatat universala RM 55 0,5-8%
Atelier auto/atelier autoca- |Solutie pentru spalare activa, alcalina RM 81 1-5%
mioane (spalarea superioara si inferioara a auto-

mobilelor)
Echipamente de vapor Solutie pentru spalare activa exterioara, |RM 81 1-5%

alcalina

* = doar pentru utilizare scurta, metoda in 2
pasi, clatiti cu apa curata

** = ASF = cu separare ugoara

*** = pentru aplicare prealabila se reco-
manda Foam-Star 2000
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Accesorii

Telecomenzi

1 Accesoriu pentru deblocare [2.637-491.0 |1 loc de comanda. Restabilirea starii de functionare dupa expirarea intervalului de sta-
de la distanta* re de functionare. Este posibila utilizarea paraleld a mai multor locuri de comanda.

2 Accesoriu telecomanda HD [2.744-014.0 |1 loc de comanda. Comandarea pompei de inalta presiune si pana la doua solutji de
simplu* curatat. Utilizarea a doua locuri de comanda sau a unui loc de comanda si a a unei

telecomenzi cu monede (poz. 3) in combinatie cu comutator de prioritate (poz. 4).

3 Accesoriu telecomanda cu [2.642-422.0 |Telecomanda cu monede. Comandarea pompei de inalta presiune si pana la doua so-
monede* lutii de curatat dupa introducerea monedelor.

4 Accesoriu comutator de pri-(2.638-200.0  |Comutare intre doua telecomenzi (poz. 2) sau o telecomanda (poz. 2) si o telecoman-
oritate™ da cu monede (poz. 3).

5 Accesoriu unitate electroni- [2.744-036.0 |Comandarea pompei de inalta presiune si a doua solutji de curatat de la pana la 6
ca de comanda pentru tele- locuri de comanda (poz. 6). Posibilitate suplimentara de conectare a unei telecomenzi
comanda multifunctionala* cu monede (poz 3).

6 Accesoriu loc de comanda [2.744-015.0 |Loc de comanda pentru telecomanda multifunctionala (poz. 5).
pentru telecomanda multi-
functionala

7 Accesoriu pentru oprire de [2.744-002.0  |intrerupe alimentarea cu curent electric a instalatjei.
urgenta*

8 Accesoriu cutie de distribu- [2.744-798.0  |Este necesara pentru conectarea accesoriilor (poz. 1) pana la (poz. 7) la aparat. Ca-
tie blaj complet, conectare prin conexiunile de pe aparat.

9 Accesoriu cutie de conexiu-(2.209-807.0  |Este necesar pentru conectarea accesoriilor de deblocare de la distanta (poz. 1) si
ne pentru deblocare de la pentru oprire de urgenta (poz. 7).
distanta

Accesorii

1 Accesoriu de depresurizare (2.209-773.0  |Dupa expirarea timpului de stare de functionare sistemul de inalta presiune va fi de-

presurizat.

2 Accesoriu pentru o singura [2.209-779.0 |Este necesar la selectarea unei solutii de curatat cu ajutorul telecomenzii. Este com-
solutie de curatat pentru pus dintr-o supapa magnetica si un senzor de nivel.**
presiune joasa*

3 |Accesoriu pentru doua solu-[2.209-780.0  |Este necesar in cazul selectarii unei a doua solutii de curatat prin telecomanda (opti-
tii de curatat pentru presiu- onal in (poz. 5). Este compus dintr-o supapa magnetica, un senzor de nivel si o supa-
ne joasa* pa de dozare.

4 Accesoriu cu o0 singura solu-(2.209-799.0  |Permite adaugarea solutiei de curatat in regim de nalta presiune. Este necesar pen-
tie de curatat pentru presiu- tru comandarea unei solutii de curatat prin telecomanda. Aparatul este dotat in serie
ne Tnalta* cu o unitate de dozare a solutiei de curatat in regim de presiune joasa, care se acti-

veaza prin comutarea duzei triple. Tn cazul montarii acestui accesorii nu mai este ne-
voie de comutarea cu duza tripla.

5 Accesoriu pentru doua solu-{2.209-800.0  |Permite adaugarea solutiei de curatat in regim de nalta presiune. Este necesar pen-
{ii de curatat pentru presiu- tru comandarea a unei a doua solutii de curatat prin telecomanda. Aparatul este dotat
ne fnalta * n serie cu o unitate de dozare a solutiei de curatat in regim de presiune joasa, care

se activeazé prin comutarea duzei triple. In cazul montarii acestui accesorii nu mai
este nevoie de comutarea cu duza tripla.

6 Accesoriu dedurizare apd [2.209-777.0  |impiedica formarea depunerilor de piatra in regim de functionare cu apé calda prin do-
(DGT) zarea lichidului dedurizant.

7 Accesoriu contor ore de 2.209-778.0  |Contorizeaza durata de functionare a aparatului pentru respectarea intervalelor de in-
functionare tretinere.

8 HWE 860 3.070-036.0 |Incalzeste apa de alimentare cu ajutorul unui boiler electric.

9 Accesoriu suport de podea (2.210-058.0  |Pentru instalarea aparatului, daca nu este posibila montarea pe perete.
din otel Confectionat din otel vopsit

10 |Accesoriu suport de podea [2.210-059.0  |Pentru instalarea aparatului, daca nu este posibila montarea pe perete.

VA Confectionat din otel superior inoxidabil

11 |Accesoriu supapa magneti- [2.209-788.0  |intrerupe alimentarea cu apa la oprirea aparatului.
ca racord de alimentare cu
apa

* suplimentar se necesita accesoriul cutie de distributie

** Aparatul este dotat in serie cu o unitate de dozare a solutiei de curatat in regim de presiune joasa, care se activeaza prin comutarea

duzei triple.

RO -12 89



Instalarea aparatului

Numai pentru personal califi-

ﬁ} cat autorizat!

Despachetarea

— Verificati continutul ambalajului la des-
pachetare.

— Tn cazul in care aparatul a fost deterio-
rat n timpul transportului, informati ime-
diat comerciantul.

— Pastrati sablonul de gaurire de pe car-
ton pentru instalarea aparatului.

Amplasare

Indicatie:

Racordul de apa, reteaua de presiune Tnal-

ta, cat si racordul electric pot fi realizate

doar de catre specialisti autorizati si prin

respectarea prevederilor legale locale afe-

rente.

— Instalatia trebuie amplasata intr-un me-
diu uscat, fara pericol de explozie.

— Instalatia trebuie amplasata pe o supra-
fata sigura si plana.

— Instalatia trebuie sa fie usor accesibila
pentru lucrarile de intretinere.

Exista urmatoarele posibilitati de amplasa-

re:

— Montarea pe perete

— Amplasare pe suportul de podea (opfio-
nal)

Montare pe perete

AN PRECAUTIE

Pericol de ranire si deteriorare a aparatului!

La montare tineti cont de greutatea apara-

tului.

ATENTIE

Pericol de deteriorare! Apa care ingheatd

in aparat poate distruge parti ale aparatu-

lui.

Aparatul trebuie instalat in incaperi ferite

de inghet. Dacéa exista pericolul de inghef,

de ex. la instalare in spatiul exterior, goliti

aparatul si clatiti-l cu antigel.

=>» Verificati peretele in privinta capacitaji
portante.

= Cu ajutorul sablonului de gaurire de pe

ambalaj marcati locul gaurilor pe pere-

te.

Executati gauri in perete.

Aplicati piesele de fixare corespunza-

toare pe perete.

Desprindeti capacul aparatului.

Agatati aparatul si asigurati-I contra ca-

derii.

Puneti capacul aparatului la loc si fixati-

| cu surub.

v vy vy
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Racordul electric

— Valorile de racordare sunt specificate in
datele tehnice si pe placuta de tip.

— Alimentarea cu curent electric al apara-
tului trebuie sa fie proiectata pentru
functionare continua.

— Racordul electric va fi efectuat de un
electrician, conform CEl 60364-1.

— Toate piesele, cablurile si aparatele din
zona de lucru prin care trece curent
electric trebuie tinute in stare perfecta
de functionare si protejate de jetul de
apa.

Alimentarea cu apa

— Alimentarea cu apa trebuie sa fie pro-
iectata de asemenea pentru functiona-
re continua.

— Conducta de alimentare cu apa trebuie
sa fie prevazuta cu o armatura de inchi-
dere si racordata la instalatia de Tnalta
presiune printr-un furtun de inalta presi-
une.

— Daca sectiunea conductei sau presiu-
nea preliminara a apei sunt prea reduse
pot cauza deficiente de apa.

— Tn cazul in care presiunea preliminara
sau varfurile de presiune sunt prea ridi-
cate preconectati neaparat un reductor
de presiune.

— Lalocul de amplasare trebuie sa existe
un orificiu de scurgere pentru apa.

Instalatie de inalta presiune

La montare trebuie respectate reglementa-
rile Directivei VDMA 24416 "Dispozitive de
curatare sub presiune sisteme fixe de pre-
siune Tnalta; notiuni, cerinte, instalare, veri-
ficare" (editate la editura Beuth Verlag,
Koln, www.beuth.de).

— Racordul dintre reteaua fixa de conduc-
te si aparat trebuie realizat cu ajutorul
unui furtun de inalta presiune.

— Reteaua de conducte trebuie amplasa-
ta pe cat posibil in plan orizontal. Con-
ductele de inalta presiune trebuie am-
plasate conform prevederilor si finand
cont de schimbarile de lungime Tn urma
efectului caldurii si a presiunii, cu porti-
uni fixe si libere amortizate.

— Pentru areduce pe cat posibil pierderile
de presiune in conductele de Tnalta pre-
siune tineti cont de urmatoarele reco-
mandari:

Conducte: Diametru nominal DN 15 (1/
2.
Furtunuri: Diametru nominal DN 8.

Tn cazul valorilor orientative de mai sus tre-

buie sa mai tineti cont de lungimea conduc-

telor si numarul schimbarilor de directii si a

armaturilor.
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Montarea pistolului manual de
stropit, lancei, duzei

Indicatie: Sistemul EASY!Lock conectea-
za componentele printr-un filet rapid cu o
singura rotatie, in mod rapid si sigur.

Pentru imagine vezi ,Elementele de co-

manda“.

= Montati duza pe lance (marcajele de pe
inelul de reglare trebuie sa fie in sus) si
strangeti-o manual (EASY!Lock).

=> Conectati lancea de pistolul manual de
stropit si strangeti-I cu mana
(EASY!Lock).

= Conectati furtunul de Tnalta presiune cu
pistolul manual de pulverizat si stran-
geti-l bine (EASY!Lock).

=> Conectati furtunul de inalta presiune la
racordul de iesire de Tnalta presiune al
aparatului sau la reteaua de conducte
de Tnalta presiune (EASY!Lock).

Amplasarea rezervorului de solutie
de curatat

Rezervorul de solutie de curatat trebuie
amplasat in asa fel, ca fundul rezervorului
sa nu se afle la mai mult de 1,5 m sub apa-
rat.

Prima punere in functiune

=>» Verificati alimentarea cu apa in privinta
debitului si temperaturii admisibile a
acesteia.

=> Verificati nivelul de ulei din pompa de
Tnalta presiune.

=> Taiati varful recipientului de ulei.



Setari

Reglajele se efectueaza pe placa de co-
manda.

Placa de comanda se afla in cutia de co-
manda a pompei de inalta presiune.

1 Potentiometru duritate apa
2 Potentiometru interval stare de functio-
nare
Timp de stare de functionare
= Reglati intervalul de stare de functiona-
re cu ajutorul potentiometrului de pe
unitatea electronica de comanda.
=> Setarea din fabrica:
10 Minute
Intervalul poate fi reglat la o valoare intre 5
si 120 de minute. Pe placa de comanda se
afla o scala cu valorile orientative.
Accesoriu de dedurizare (optional)
Pentru protectia contra depunerilor de cal-
car in cazul functionarii cu apa calda dura.
Acesta dozeaza lichid dedurizant la apa.
Cantitatea de dozare poate fi reglata in
functie de gradul de duritate a apei.

= Umpleti rezervorul cu lichid dedurizant
Kércher RM 110 (nr. de comanda:
2.780-001).

= Determinati duritatea apei:

— apeland la compania locala de furniza-
re a apei,

— folosind kitul de verificare a duritatii (nr.
de comanda 6.768-004).

A PERICOL

Tensiune electrica periculoasa! Reglarea

se va face doar de un electrician.

= Reglati potentiometrul pe placa unitatji
de dedurizare in functie de duritatea
apei.
Scala indica domeniile de duritate de la
1la 4.

Evacuarea aerului din aparat

Desurubati duza.

Lasati aparatul sa functioneze pana

cand apa nu mai contine bule de aer.

= Eventual lasati aparatul sa functioneze
10 secunde — opriti-l. Repetati operatiu-
nea de mai multe ori.

=>» Opriti aparatul si puneti duza la loc.

Declaratie UE de conformitate

Prin prezenta declaram ca aparatul desem-
nat mai jos corespunde cerintelor funda-
mentale privind siguranta in exploatare si
sanatatea incluse in directivele UE aplica-
bile, datorita conceptului si a modului de
constructie pe care se bazeaza, in varianta
comercializata de noi. In cazul efectuarii
unei modificari a aparatului care nu a fost
convenita cu noi, aceasta declaratie isi
pierde valabilitatea.

A7

Produs: Aparat de curatare sub pre-
siune
Tip: 1.524-xxx

Directive UE respectate:

2006/42/CE (+2009/127/CE)
2014/30/UE

Norme armonizate utilizate:

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Semnatarii actioneaza in numele si prin im-
puternicirea conducerii societatii.

Fo.o— W (igar
.Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Tnsarcinat cu elaborarea documentatjei:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Accesorii si piese de schimb

Utilizati doar accesorii Si piese de schimb
originale; acestea ofera garantia unei
functionari sigure si fara defectiuni a apara-
tului.

Informatii referitoare la accesorii si piese de
schimb se gasesc la adresa www.kaer-
cher.com.

in fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie stabilite de distribuitorul nostru auto-
rizat. Eventuale defectiuni ale acestui apa-
rat, care survin Tn perioada de garantie si
care sunt rezultatul unor defecte de fabrica-
tie sau de material, vor fi remediate gratuit.
Garantia este valabila doar daca la cumpa-
rare fisa de raspuns este completata in in-
tregime, stampilata si semnata de comerci-
ant, dupa care trebuie sa o trimiteti la soci-
etatea distribuitoare din tara dumneavoas-
tra.

Daca doriti sa beneficiati de garantie, va ru-
gam sa va prezentati cu accesoriile si cu
factura la magazin sau la cel mai apropiat
service autorizat.
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Service autorizat

Tipul instalatiei: Nr. de fabricatie:

Pus in functiune la data de:

Inspectie efectuata in:

Constatare:

Semnatura

Inspectie efectuata in:

Constatare:

Semnatura

Inspectie efectuata in:

Constatare:

Semnatura

Inspectie efectuata in:

Constatare:

Semnatura
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Pred prvym pouzitim vasho za-
A riadenia si precitajte tento p6-
vodny navod na pouzitie, konajte podla
neho a uschovajte ho pre neskorsie pouZi-
tie alebo pre dalSieho majitela zariadenia.
Pred prvym uvedenim do prevadzky si bez-
podmienecne musite precitat' bezpecnost-
né pokyny €. 5.956-309!

Ochrana zivotného prostredia . SK 1
Bezpecnostné pokyny . .. .. .. SK 1
Pouzivanie vyrobku v sulade s

jehouréenim .............. SK 2
Funkcia .................. SK 3
Prvky pristroja . ............ SK 4
Obsluha.................. SK 4
Transport. . ............... SK 5
UloZenie pristroja. . . . ....... SK 5
Starostlivost a udrzba . .. .. .. SK 6
Pomoc pri poruchach. . ... ... SK 7
Technické udaje ........... SK 9
PrisluSenstvo.............. SK 11
InStalacia zariadenia . . ... ... SK 13
EU Vyhlasenie o zhode.. . . . .. SK 14
Prislusenstvo a nahradné diely SK 14
Zaruka ... .......... . ... SK 14
Servisnasluzba............ SK 15

Ochrana zivotného prostredia

Obalové materialy su recyklova-
él& tefné. Obalové materialy laska-

vo nevyhadzujte do komunalne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich
do zberne druhotnych surovin.

Vyradené pristroje obsahuju
hodnotné recyklovatelné latky,
ktoré by sa mali opat' zuzitkovat'.
Do zivotného prostredia sa ne-
smu dostat' batérie, olej a iné
podobné latky. Staré zariadenia
preto laskavo odovzdajte do
vhodnej zberne odpadovych su-
rovin.

&

xd

Motorovy olej, vykurovaci olej, nafta a ben-
zin sa nesmu dostat' do okolia a zat'azit' Zi-
votné prostredie. Prosime, aby ste chranili
pddu a stary olej likvidovali ekologicky.
Pokyny k zloZzeniu (REACH)

Aktualne informacie o zlozeni najdete na:
www.kaercher.com/REACH

Bezpeénostné pokyny

— Dodrzte prislusné narodné predpisy za-
konodarcu platné pre trysky na kvapali-
nu.

— Dodrzte prislusné narodné bezpecnost-
né predpisy zakonodarcu. Trysky na
kvapalinu je nutné pravidelne skusat a
vysledok skusky pisomne zaznamenat.

— Dodrzte bezpecnostné pokyny, ktoré su
prilozené k pouzivanym Cistiacim pros-
triedkom (napr. na etikete obalu).

— Pristroj mdzZe inStalovat len odborna
prevadzka podla prislusnych narod-
nych predpisov.

— Zariadenie moze byt pripojené iba k
elektrickej pripojke, ktora bola vyhoto-
vena elektroinStalatérom podla pozia-
daviek normy IEC 60364-1.

— Poskodeny privodny kabel dajte bezod-
kladne vymenit autorizovanej servisnej
sluzbe alebo kvalifikovanému elektro-
technikovi.

— Pri akychkolvek pracach s pristrojom
vzdy najprv vytiahnite sietovu zastréku.

— Elektricka zastrcka a zasuvka musia
byt volne pristupné aj po instalacii.

— Zariadenie je nutné zaistit pomocou
ochranného vypina¢a poruchového
prudu s prtdom mensSim alebo rovnym
30 mA.

— Pristroj smu pouzivat iba osoby, ktoré
su poucené o ovladani alebo preukazali
svoje schopnosti obsluhovat ho a su
vyslovne poverené pouzitim.

— Pristroj nesmu prevadzkovat deti alebo
mladistvi.

Symboly na pristroji

X

Protect from frost!
Vor Frost schitzen!

Vlysokotlakovy prud méze byt pri
neodbornom pouziti nebezpec-

ny. Prad sa nesmie nasmerovat’ na osoby,
zvierata, elektrické zariadenia pod napéatim
alebo na samotné zariadenie.

Nebezpecie popalenia horticim
povrchom!

straha pred nebezpecnym
elektrickym napé&tim.

: Nebezpecenstvo zranenia! Vy-

SK -1

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECENSTVO
Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpecenstvo, ktoré méze spbsobit vaz-
ne zranenia alebo smrt.
& VYSTRAHA
Upozornenie na mozZnu nebezpedénu situ-
aciu, ktora by mohla viest k vaznemu zra-
neniu alebo smrti.
&N UPOZORNENIE
Upozornenie na moznu nebezpedénu situ-
aciu, ktora by mohla viest' k lahkym zrane-
niam.
POZOR
Pozornenie na moznt nebezpecnu situ-
aciu, ktora by mohla viest' k vecnym $ko-
dam.

Pracoviska

Zariadenie sa zapina a vypina len na jed-
notke &erpadla. Dal$ie pracoviska st podla
inStalacie zariadenia pri pristrojoch prislu-
Senstva (striekacie zariadenia), ktoré su
pripojené k odbernému miestu.

Osobné ochranné pomécky

Pri Cisteni dielov, ktoré vy-

tvaraju velky hluk, je nutné

nosit' ochranu sluchu, aby

nedoslo k poskodeniu slu-

chu.

— Na ochranu pred odstrekujiucou vodou
alebo necistotami noste vhodny
ochranny odev a ochranné okuliare.

Bezpecnostné prvky

Bezpecnostné zariadenia slUzia na ochra-
nu pouzivatefa. Nesmu sa vyradovat z pre-
vadzky a ich funkciu nemozno obist.
Vypina¢ pristroja

Tento zabrarfiuje neumyselnému rozbehu

pristroja. Vypnut po€as pracovnych presta-

vok alebo pri ukon€eni prevadzky.

Bezpecénostna zapadka

Bezpec€nostna zapadka ruénej striekacej

pistole zabrariuje neimyselnému zapnutiu

zariadenia.

Prepuszaci ventil s tlakovym spinacom

— Pri zniZeni mnozstva vody pomocou re-
gulacie tlaku a mnozZstva sa otvori pre-
pustaci ventil a ast vody prudi spat do
sacej strany Cerpadla.

— Priuvolneni packy ruénej striekace;j pis-
tole sa vypne tlakovy spinac¢ Cerpadla,
ktory zastavi vysokotlakovy prud vody.
Po potiahnuti packy sa znova zapne
Cerpadlo.

Prepustaci ventil a tlakovy spina¢ st uz v

zavode nastavené a zaplombované. Na-

stavenie iba servisnou sluzbou pre zakaz-
nikov.
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Ochranny kontakt vinutia

Ochranny kontakt vo vinuti motora pohonu
Cerpadla vypne pri tepelnom pretazeni mo-
tor.

(Iba pri HD 13/12-4 ST...).

Doba pripravenosti

Ak sa pristroj dlh§iu dobu nepoouziva (na-
stavitelny 5...120 minut), potom sa pristroj
vypne.

Poistka proti prasknutiu hadice

Ak prekro€i prevadzkova doba (bez preru-
Senia prace) nastavitelna hodnotu (5...120
minut), potom sa pristroj vypne.
Ochranny spina¢ motora

Pri vysokom prude sa vypne ochranny vy-
pina¢ motora zariadenia.

Kontrola priesaku

Pri netesnostiach vo vysokotlakovom sys-
téme sa pristroj vypne.

Uvolnenie tlaku (volba)

Po uplynuti pripravenosti na prevadzku sa
otvori magneticky ventil vo vysokotlakovom
systéme a vypusti tlak.

Poistka proti nedostatku vody (volba)
Poistka proti nedostatku vody zabrariuje
suchému chodu vysokotlakového Cerpadla
v pripade nedostatku vody.
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Pouzivanie vyrobku v sulade

s jeho uréenim
— Toto zariadenie dopravuje vodu pod vy-

nych zariadeni vysokotlakového Ciste-
nia. V pripade potreby sa Cistiaci pros-
triedok nasaje a primieSa do vody.

— Zariadenie musi byt nainstalované v
suchej miestnosti, kde nemrzne. Roz-
vod vysokotlakovej vody prebieha cez
pevne nainstalovanu siet potrubi.
Alternativne sa da pripojit ruéna strie-
kacia pistol' s vysokotlakovou hadicou
priamo na vysokotlakovy vystup pristro-
ja.

— Zariadenie sa musi namontovat na ste-
nu tak, aby zadny otvor bol uzavrety
stenou.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poranenial Pri pouZiti na

Cerpacich staniciach alebo v inych nebez-

pecnych oblastiach dodrZujte prislusné

bezpecnostné predpisy.

Odpadovu vodu s obsahom mineralneho

oleja nevypust'ajte do pédy, vodnych tokov

alebo kanalizacie. Motor a spodok auta
preto umyvajte na vhodnych miestach, vy-

bavenych odlu€ovaémi oleja.
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Poziadavky na kvalitu vody

POZOR

Ako vysokotlakové médium sa smie pouZzi-
vat’ len Cista voda. Necistoty spésobuju
pred¢asné opotrebovanie alebo vznik usa-
denin v zariadeni.

Ak sa pouZije recyklovana voda, nembzu
sa prekrocit' nasledujuce hraniéné hodnoty.

Hodnota pH 6,5...9,5
elektricka vodivost * Vodivost
Cerstvej vody
+1200 uS/cm
usadeniny ** < 0,5 mg/l
latky s moznostou filtracie |< 50 mg/l
Uhlovodiky <20 mg/l
Chlorid < 300 mgl/l
Siran <240 mgl/l
Vapnik <200 mg/l
Celkova tvrdost <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOa4/l)
Zelezo <0,5mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Med <2mgl/l
Aktivny chlor <0,3mg/l

bez nevhodného zapachu

min

*** Ziadne abrazivne latky

* Maximum spolu 2000 pyS/cm
** Skusobny objem 1 I, doba usadenia 30




Schéma prudenia
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Privod vody do magnetického ventilu

(montazna suprava, volba)

Privod vody

Plavakovy ventil

Zasobnik zmak&ovaca kvapaliny

s magnetickym ventilom (4.1), iba pri

verzii ST-H (volba pri verzii ST)

Predtlakové Cerpadlo, iba pri verzii ST-

H

6 Vysokotlaké Cerpadlo

7 Prepustaci ventil

8 Spatny ventil

9 Tlakovy spinaé

10 Cistiaci prostriedok - injektor

11 Tlakovy kompenzacény ventil (montazna
suprava, volba)

12 TImi& kmitov

13 Vysokotlakovy vystup

14 Potrubny systém (volba)

15 Vysokotlakova hadica

16 Ruéna striekacia pistol
s uzatvéracim ventilom (16.1) a regula-
torom tlaku/mnozstva (16.2)

17 Vysokotlakova hubica (trojita hubica)

18 Spatny narazovy ventil istiaci prostrie-
dok - nasavanie v nizkom tlaku

19 Davkovaci ventil istiaceho prostriedku

20 Snimac hladiny Cistiaceho prostriedku
(montazna suprava, volba)
sklada sa z 1 magnetického ventilu Cis-
tiaceho prostriedku (20.1) a 1 snimaca
hladiny Cistiaceho prostriedku (20.2).

21 Nadoba ¢istiaceho prostriedku

22 Davkovanie Gistiaceho prostriedku 2.

Cistiaci prostriedok, (montazna supra-

va, volba) sklada sa z 1 davkovacieho

ventilu Cistiaceho prostriedku (22.1), 1

magnetického ventilu Cistiaceho pros-

triedku (22.2), 1 snimaca hladiny Cistia-

ceho prostriedku (22.3)
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23 Davkovanie Cistiaceho prostriedku vo
vysokom tlaku (montazna suprava, vol-
ba) sklada sa z 1 Cerpadla Cistiaceho
prostriedku (23.1) a 1 snimaca hladiny
Cistiaceho prostriedku (23.2)

24 Davkovanie Cistiaceho prostriedku
dvojnasobné vo vysokom tlaku (mon-
tdzna suprava, volba) sklada sa z 1
davkovacieho ventilu Cistiaceho pros-
triedku (24.2) a 2 snimacov hladiny Cis-
tiaceho prostriedku (24.3)

25 Vodny filter (volitelna vybava)

Piny vykon cerpadla
Pri odoberani celého mnozstva vody tecie
voda cez privod vody, nadrz s plavakom,
predtlakové Cerpadlo horucej vody a vyso-

kotlakové Cerpadlo na vysokotlakovy vy-
stup.

Ciastoény odber
Ak je potrebna len ¢ast vykonu vody dopra-
vovanej ¢erpadlom, tecie zvy$né mnozstvo
cez regulaciu mnozstva spat na saciu stra-
nu vysokotlakového Eerpadla.

Cistiaci prostriedok

Cistiaci prostriedok sa nasava cez injektor
Cistiaceho prostriedku a davkuje sa pomo-
cou davkovacieho ventilu Cistiaceho pros-
triedku.

Na aktivaciu nasavania sa musi presunut
viacnasobna hubica do polohy ,CHEM*
(plochy prud s nizkym tlakom).

S montaznou sUpravou davkovania Cistia-
ceho prostriedku vpo vysokom tlaku (vol-
ba) sa da privadzat Cistiaci prostriedok cez
Cerpadlo na Cistiaci prostriedok.

SK -3

Automatické spustenie ¢erpadla

Ak pocas doby pripravenosti klesne tlak v
systéme otvorenim spotrebiCa, potom sa
zapne tlakovy spina¢ vysokokotlakového
Cerpadla.

ZmakcEovaci systém
Pridanim prisludnej davky zmak&ovaca
kvapaliny sa zabrani tvorbe usadenin vod-
ného kamena pri prevadzke s hortcou vo-
dou. Od stupna tvrdosti ,Stredny“ (8,4 - 14
°dH) a teploty pritoku nad 60°C sa musi na-
montovat montazna suprava na zméakc&enie
vody (DGT), alebo musi byt k dispozicii ex-
terné zariadenie na zmakcenie vody . Pri-
stroje ST-H G su vhodné na prevadzku s
horticou vodou do 85 °C, pristroje ST do
70° teploty pritekajucej vody.
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Prvky pristroja

Kryt pristroja je zlozeny.

= Lq_)\ \
18 17 1615\14 13 12 1110 9 8

Nadrz na olej

Vypustacia skrutka oleja

Vypinag pristroja

Elektricka skrina

Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku

Zasobnik na zmak&ovaciu kvapalinu

(volba)

Nadrz s plavakom

8 Pocitadlo prevadzkovych hodin (nads-
tandardna vybava)

9 Predtlakové Cerpadlo (iba verzia ST-H)

10 Zasuvné spojky pre montézne supravy

11 Pritok vody (HD 7/16, HD 8/19)

12 Upevniovacia skrutka krytu pristroja

13 Tlakovy spinaé

14 TImi¢ kmitov

15 Sietovy kabel so sietovou zastrékou
(nie pri vSetkych verziach pristroja)

16 Vysokotlakova pripojka EASY!Lock

17 Privod vody (HD 13/12)

18 Vysokotlaké ¢erpadlo

OO WN =

~
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Ovladacie prvky

1
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Kontrolka

Svieti zelena: Pristroj pripraveny na
prevadzku.

Blika zelena: Doba pripravenosti na
prevadzku uplynula alebo bola prekro-
¢ena maximalna doba pre nepretrzitu
prevadzku (poistka proti prasknutiu ha-
dice).

Svieti zlta: Doplnenie zmak&ovacej
kvapaliny (volba).

Blika zlta: Nedostatok vody (Volba)
Svieti €ervena: Netesnost vo vysokot-
lakovom systéme.

Vypinag pristroja

Kontrolka Cistiaceho prostriedku

Svieti pri prazdnej nadobe na Cistiaci
prostriedok (volba).

Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku
|

Davkovaci ventil Cistiaceho prostriedku
Il (Pridavna moznost')

Bezpec€nostna zapadka

Spustacia paka

Rucna striekacia pistol EASY!Force
Poistna paka

Regulacia tlaku a mnozZstva (nadstan-
dardna vybava)

Pracovny nadstavec EASY!Lock
Oznacenie trojitej dyzy

Trojita dyza EASY!Lock
Vysokotlakova hadica EASY!Lock

Bezpecnostné pokyny
Pouzivatel je povinny pouZivat' zariadenie
v sulade s jeho uréenim. Je povinny prihlia-
dat’' na miestne podmienky a pri praci so za-
riadenim dévat’ pozor aj na osoby vo svo-
Jjom okoli.

Zariadenie sa nesmie nikdy ponechavat

bez dozoru, ak je v innosti.

A NEBEZPECENSTVO

— Zariadenie prevadzkujte len s uzavre-
tym krytom zariadenia.
Nebezpecenstvo zranenia! Pristroj, pri-
vody, vysokotlakova hadica a pripojky
musia byt v bezchybnom stave. V pri-
pade, Ze stav nie je bezchybny, nesmie
sa pristroj pouZit.

A NEBEZPECENSTVO

— Pri Cisteni odevu alebo obuvi nesmie
byt prad nasmerovany na inych ani na
seba.

— Nebezpecenstvo zranenia v désledku
odletujucich dielov! Odletujuce tlomky
alebo predmety mézu poranit osoby
alebo zvierata. Prud vody nikdy nesme-
rujte na lahko sa odlamujuce alebo
uvolnené predmety.

A NEBEZPECENSTVO

DlhS8ie pouzivanie zariadenia méze viest' k

zlému prekrveniu ruk, spésobeného vibra-

ciami.

Nie je mozné urcit vdeobecne platnu dobu

pouzivania, pretoze ta je zavisla na viace-

rych ovplyvriujucich sa faktoroch:

— Osobné dispozicie k zlému prekrveniu
(Casto studené prsty, tfpnutie v prs-
toch).

— Nizka teplota okolia. Na ochranu ruk
noste teplé rukavice.

— PevnejSie drzanie brani prekrveniu.

— Neprerusovana prevadzka pésobi
SkodlivejSie ako praca s prestavkami.

V pripade pravidelného, dlhodobejSieho

pouZzivania pristoja a v pripade opakované-

ho vyskytu danych priznakov (napr. tfpnu-
tie v prstoch, studené prsty) doporucujeme
lekarsku prehliadku.

Priprava na prevadzku

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecie poranenia v d6ésledku vystupu-

Juceho popripade hortceho pradu vody!

= Pred kazdym pouzitim skontrolujte vy-
sokotlakovu hadicu, potrubia, armatury
a trysku, €i nie su poSkodené.

= Netesné konstrukéné diely ihned vy-
merite a netesné miesta spojeni utesni-
te.

=» Skontrolujte hadicovu spojku, ¢i pevne
dosada a tesni.

POZOR

Nebezpecie poskodenia v désledku chodu

na sucho.

= Skontrolujte stav naplnenia nadrze na
Cistiaci prostriedok a v pripade potreby
ho doplrite.

=> Skontrolujte stav zmakcovaca kvapali-
ny a v pripade potreby ho doplite.



Otvorenie/zatvorenie ru¢nej
striekacej pistole

= Otvorenie ruénej striekacej pistole:
Stlacte poistnu paku a odtahovaciu pa-
ku.

=>» Zatvorenie rucnej striekacej pistole:
Uvolnite poistni paku a odtahovaciu
paku.

Prevadzka s vysokym tlakom

Upozornenie:

Pristroj je vybaveny tlakovym spinacom.

Motor sa rozbehne iba vtedy, ak sa potiah-

ne paka.

= Otvorte privod vody.

=> Zastrcte siet'ovu zastréku.
(Iba pri verziach pristroja so sietovou
Snurou a zastrckou).

=> Nastavte vypinac zariadenia na “I”.
Kontrolka svieti zelenou farbou.

=>» Odistite ru¢nu striekaciu pistol, bloko-
vaciu poistku pritom posurte smerom
dozadu.

=> Otvorte ru¢nu striekaciu pistol.

A NEBEZPECENSTVO

Pri nastavovani regulacie tlaku alebo

mnoZstva davajte pozor na to, aby sa ne-

uvolnil skrutkovy spoj trysky.

=> Ota€anim (plynulym) na reguldcii tlaku
a mnozstva (nadstandardna vybava)
nastavte (+/-) pracovny tlak a mnozstvo
vody.

Volba typu pradu

= Ruénu striekaciu pistol' uzavrite.

= Otacajte telesom dyzy, az kym pozado-
vany symbol nie je zarovno s oznace-
nim.

Vysokotlakovy gulaty prud (0°)
e ee Na zvlast silne prifnievajuce ne-
Cistoty

Nizkotlakovy plochy prud
(CHEM) na prevadzku s Cistia-
cim prostriedkom alebo Cistenie
s nizkym tlakom

Vysokotlakovy plochy prud

.- (25°) na velkoplo$né zneciste-
nie

E.
w
‘e
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Prevadzka s Cistiacim prostriedkom

&N UPOZORNENIE
Nevhodné Cistiace prostriedky mézu pri-
stroj a Cisteny objekt poskodit. PouZivajte
iba Cistiace prostriedky, ktoré boli schvale-
né firmou Kércher. Dbajte na doporuéené
davkovanie a upozornenia, ktoré su k Cis-
tiacim prostriedkom priloZzené. Aby ste
ochranili Zivotné prostredie, zaobchadzajte
s Cistiacimi prostriedkami tsporne
Dodrzujte bezpeénostné pokyny uvedené
na Cistiacich prostriedkoch.
Cistiace prostriedky firmy Karcher zaruuju
bezchybnu pracu. Nechaijte si, prosim, po-
radit’ alebo pozadujte nas kataldg, popr. in-
formacéné prospekty o Cistiacich prostried-
koch.
= Kanister na Cistiaci prostriedok umiest-
nite pod zariadenie.
= Vysavaciu hadicu na distiaci prostrie-
dok zaveste na kanister.

= Nastavte trysku na "CHEM".

=> Nastavte davkovaci ventil Cistiaceho
prostriedku na poZzadovanu koncentra-
ciu.

Odporucany sposob Eistenia

= Nastriekajte malé mnozstvo Cistiaceho
prostriedku na suchy povrch a nechajte
pbsobit’ (nevysusit).

= Uvolnené necistoty oplachnite vysokot-
lakovym pradom.

= Po ukonceni prevadzky filter ponorte do
Cistej vody. Davkovaci ventil oto¢te na
najvyssiu koncentraciu Cistiaceho pros-
triedku. Pristroj spustite a nechajte pre-
plachnut jednu minutu.

Prerusenie prevadzky

= Ruénu striekaciu pistol' uzavrite.
Pristroj sa vypne.
=> Zaistite ruénu striekaciu pistol, blokova-
ciu poistku posurite smerom dopredu.
Po preruseni:
=>» Odistite ru¢nu striekaciu pistol, bloko-
vaciu poistku pritom posurite smerom
dozadu.
=> Otvorte ru€nu striekaciu pistol.
Pristroj sa opat zapne.
Doba pripravenosti
Uzavretim ru€nej striekacej pistole sa
spusta doba pripravenosti. Po uplynuti
doby pripravenosti (5 ...120 minut) sa pri-
stroj uz neda spustit otvorenim ruéne;j strie-
kacej pistole.
Kontrolka blika zelenou farbou.
=>» Pri novom spusteni vypinac¢ zariadenia
najprv prepnite do polohy "0" a potom
opat otocte do polohy "I".
Upozornenie:
Dobu pripravenosti na prevadzku moze na-
stavit' len zadkaznicky servis.
Restartovat’ dobu pripravenosti na
prevadzku
= Vypinac zariadenia nastavte na “0”.
= Chvilu pockajte.
= Nastavte vypina€ zariadenia na “I”.
alebo
=> Stlacte prislusny vypina¢ na dialkovom
ovladani (volba).
Vypnutie pristroja
Uzatvorte privod vody.
Otvorte ru¢nu striekaciu pistol.
Cerpadlo zapnite spinadom pristroja a
nechaijte ho bezat' 5-10 sekund.
Ruénu striekaciu pistol' uzavrite.
Nastavte vypinac pristroja na "0/OFF".
Sietovu zastrcku vytiahnite zo zasuvky
len suchou rukou.
(Iba pri verziach pristroja so sietovou
Snurou a zastrckou).
Odstrante pripojku vody.
Rucnu striekaciu pistol pouzivajte tak
dlho, az v pristroji nie je ziadny tlak.
=>» Zaistite ruénu striekaciu pistol, blokova-
ciu poistku posunite smerom dopredu.

L 20 2 2 R
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Ochrana proti zamrznutiu

POZOR

Mraz méze zniéit pristroj, z ktorého nebola

uplne vypustena voda.

Pristroj sa ma nainStalovat' do priestorov

chrénenychproti mrazu. V pripade nebez-

pecia zamrznutia, napr. pri inStalaciach

vonku, sa musi pristroj vypustit' a preplac-

hnut' prostriedkom na ochranu proti zamrz-

nutiu.

Vypustenie zariadenia

= Privodnu hadicu vody naskrutkujte na
pristroj.

= Vysokotlakovu hadicu odskrutkujte zo
zariadenia.

= Nechajte zariadenie bezat, az kym sa
Cerpadlo a vedenie nevypusti (max. 1
min.).

Pri dlhSich prevadzkovych prestavkach:

= Nadrz s plavakom naplite az do plna

beZne dostupnym prostriedkom na

ochranu proti zamrznutiu.

Pod vysokotlakovy vystup podlozte za-

chytavaciu nadobu.

Zapnite zariadenie a nechajte ho bezat’

dovtedy, kym sa zariadenie uplne ne-

preplachne.

Vypnutie v nidzovej situacii
Hlavny vypina¢ nddzového vypnutia
otocte do polohy ,,0".

Uzatvorte privod vody.

Ruénu striekaciu pistol pouzivajte tak

diho, az v pristroji nie je Ziadny tlak.
Odstrante kryt pristroja

Vyskrutkujte upeviiovaciu skrutku krytu

pristroja.

Nadvihnite zfahka kryt a odstrante ho

smerom dopredu.

AN UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!

Pri prepravovani zariadenia zohladnite

Jjeho hmotnost.

POZOR

Pocas prepravy chrarite poistnt paku pred

poskodenim.

=> Pri preprave vo vozidlach zariadenie
zaistite proti zoSmyknutiu a prevrateniu
podla platnych smernic.

Ulozenie pristroja
&N UPOZORNENIE
Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!

Pri uskladneni zariadenia zohladnite jeho
hmotnost.
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Starostlivost’ a udrzba

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo zranenia! Pri vSetkych
udrzbarskych a opravarskych ¢innostiach

vypnite vypina¢ pristroja.

Vytiahnite sietovu zastréku a zabezpecte ju

proi opdtovnému zastréeniu
A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecie poranenia v désledku vystupu-

Zakladom pre bezpeénu prevadzku zaria-
denia je pravidelna udrzba podfa nasledov-
ného planu udrzby.

PouZivajte vylu€ne originalne ndhradné
diely vyrobcu alebo nim odporucané diely,
ako su

nahradné a opotrebovavané diely

diely prisluSenstva

prevadzkové latky

Cistiaci prostriedok

Bezpecnostna inSpekcia / zmluva o

udrzbe

S vasim obchodnikom mézete dohodnut
pravidelnu bezpeénostnu inSpekciu alebo
zmluvu o udrzbe. Nechaijte si prosim pora-

dit.

juceho popripade horuceho pradu vody!
Pri vSetkych pracach:

dit.

kych rucnych striekacich pistoli.

Uzavrite uzatvéraci ventil Eistej vody.
Horuce diely zariadenia nechajte ochla-

Zariadenie odtlakujte otvorenim vset-

Plan udrzby
Casovy bod Cinnost' prislu$na konstrukéna skupi- Prevedenie kym
na
denne Kontrola ru¢nej |Ruéna striekacia pistol Skontrolujte, €i sa ru€na striekacia pistol tesnie uzav-|Prevadzko-
striekacej pistole rie. Skontrolujte funkciu poistky vo€i neumyselnému |vatel
pouzitiu. Chybné striekacie pistole vymerite.
preskusanie Siet'ovy kabel Sietovu pripojku musite pravidelne kontrolovat kvoli |Prevadzko-
(Iba pri verziach pristroja so sie-|moznému poskodeniu, napr. na tvorenie prasklin a |vatel, servis-
tovou Snurou a zastrckou). opotrebenie. Ak sa zisti poskodenie, musi sa kabel |na sluzba
pred dal$im pouzivanim vymenit.
Kontrola stavu  |Nadrz na Cistiaci prostriedok, |Skontrolujte stav naplnenia, v pripade potreby dopl- [Prevadzko-
naplnenia prisluSenstvo sada zmakcovac |rite. vatel
(nadStandardna vybava)
Kontrola vysokot-|Vystupné vedenia, hadice k Skontrolujte hadice, &i nie su poskodené. Chybné |Prevadzko-
lakovych hadic |pracovnému pristroju hadice okamzite vymerite. Nebezpecie vzniku Urazu!|vatel
tyZzdenne alebo |Kontrola tesnosti |celé zariadenie Skontrolujte tesnost Eerpadiel a systému potrubi. V |Prevadzko-
po 40 prevadzko-|zariadenia pripade Uniku oleja alebo netesnosti viac ako 10 kva-|vatel, servis-
vych hodinach piek vody za minutu informujte servisnu sluzbu za- |na sluzba
kaznikom.
Kontrola stavu  |Olejova nadrz na Cerpadle Ak je olej zakaleny, musi sa vymenit. V tomto pripa-|Prevadzko-
oleja de sa odporuca takisto vymenit olejové tesnenie Cer-|vatel, servis-
padla (servisna sluzba zakaznikom). na sluzba
Kontrola stavu  |Olejova nadrz na Cerpadle Skontrolujte stav oleja Cerpadla. V pripade potreby |Prevadzko-
oleja olej (Obj.-¢. 6.288-016) doplrite. vatefl
Cistenie filtra Filter na nasavacej hadici Cistia-|Vycistite filter na nasavacej hadici Cistiaceho pros- |Prevadzko-
ceho prostriedku triedku. vatefl
Kontrola timi¢ov |TImi¢ kmitov Pri zvySenej vibracii Cerpadla je chybny timi¢ kmitov. |Servisna
kmitania TImi¢ kmitov vymerite. sluzba
mesacne alebo |Vycistenie sita  |Sito na vstupe vody Sito demontujte a vycistite. Prevadzko-
po 200 prevadz- vatefl
kovych hodinach |Kontrola plava-  |Nadrz s plavakom Pri uzavretom plavékovom ventile nesmie na prieto- |Prevadzko-
kového ventilu ku vytekat' Ziadna voda. vatefl
Kontrola automa-|Tlakovy spina¢ Cerpadlo stoji, lebo sa neodobera Ziadna voda. Ot- |Prevadzko-
tického zapina- vorte ruénu striekaciu pistol. Ak tlak vo vysokotlako- |vatel
nia vej sieti klesne pod 3 MPa, erpadlo sa musi zapnut.
Dotiahnutie hadi- |vSetky hadicové spony Pomocou momentového klu¢a dotiahnite vSetky ha- |Prevadzko-
covych spbén dicové spony. Krutiaci dotahovaci moment do vatefl
28 mm menovity priemer =2 Nm, od 29 mm =6 Nm.
ro¢ne alebo po |Vymena oleja Vysokotlaké Eerpadlo Olej vypustite. Doplrite novy olej. Skontrolujte stav  |Prevadzko-
1000 prevadzko- oleja v nadrzi. vatefl
vych hodinach  |Kontrola zariade-|cely vodovodny systém Poruchy funkcie ventilov alebo &erpadiel mézu byt |Prevadzko-
nia, ¢i nie je spbsobené zvapnenim. Vykonajte pripadne odvap- |vatel s
zvapnené nenie. osvedcéenim
pre vykona-
vanie odstra-
flovania vod-
ného kamena
ro¢ne Bezpecnostna |celé zariadenie Bezpec€nostna kontrola podla smernic pre striekacie |[Kontrolor
kontrola trysky na kvapaliny.
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Zmluva o udrzbe

Pre zabezpecenie spolahlivej prevadzky
zariadenia vam odporu¢ame uzatvorit
zmluvu o udrzbe. Obratte sa prosim na pri-
sludnu servisnu sluzbu firmy Kéarcher.
Udrzbarske prace
Kto mo6ze vykonavat’ udrzbarske prace?
B Prevadzkovatel
Prace s oznacenim "Prevadzkovatel
mdbzu vykonavat len vyskolené osoby,
ktoré vedia obsluhovat’ a robit’ udrzbu
na vysokotlakovych zariadeniach.
B Odborni elektrikari
Vyluéne len osoby so vzdelanim v elek-
trotechnickej oblasti.
B Servisna sluzba
Prace s oznagenim "Servisna sluzba"
mébzu vykonavat len montéri servisnej
sluzby firmy Karcher.
Vymena oleja
A VYSTRAHA
Nebezpecenstvo popalenia hortcim ole-
jom a hortcimi dielmi zariadenia. Cerpadlo
nechajte pred vymenou oleja 15 mintt oc-
hladit.
Upozornenie:
Stary olej sa mdze zlikvidovat' len na pri-
slusnych zbernych miestach. Tam sa zbav-
te starého oleja. Znecistenie zivotného pro-
stredia starym olejom je trestné.
Druh oleja a mnozstvo napline najdete v
Technickych udajoch.

"

&
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Nadrz na olej
Vypustacia skrutka oleja

Q0O

vy vy

N —

Pod skrutku vypustania oleja postavte
zachytavaciu nadobu.

Odobrat veko nadoby na ole;j.
Vyskrutkujte skrutku vypustania oleja a
zachytte stary olej.

Skrutku vypustania oleja zaskrutkujte
a dotiahnite.

Novy olej napliite po znacku "MAX" na
nadobe na olej.

Nasadte veko nadoby na olej.

Stary olej odstrante ohladuplne vodi zZi-
votnému prostrediu alebo ho odovzdaj-
te na zberné miesto.

L 20 0 T 7 R

Odstranenie vodného kamena

Usadeniny vodného kamena spdsobuiju:

— velky odpor v potrubi

— prip. vypadok zvapnenych konstruk¢-
nych dielov

A NEBEZPECENSTVO

— Nebezpecenstvo vybuchu horlavych
plynov! Pri odstrafiovani vodného ka-
menia je fajéenie zakazané. Dbajte na
dobré vetranie.

— Nebezpecenstvo poleptania kyselinou!
Noste ochranné okuliare a ochranné ru-
kavice.

Upozornenie:

— Dodrzujte bezpecnostné predpisy BGV
A1 (Nemecko).

— Dodrzujte navod na pouzitie uvedeny
na etikete nadoby na zmakcovac.

Na odstranenie sa mézu pouzit' len roz-

pust'adla vodného kamena preskusané

podla zakonnych predpisov a oznacené
kontrolnou znackou.

— RM 100 (Obj.-¢. 6.287-008) rozpust'a
vodny kameri a jednoduché zluceniny
vodného kamena ako aj zvySky po
umyvacom prostriedku.

— RM 101 (Obj.-¢. 6.287-013) rozpust'a
usadeniny, ktoré sa nedaju rozpustit'
pomocou RM 100.

Upozornenie:

Pre ochranu proti korézii a neutralizovanie

zvy8kov Kkyselin potom odporu€ame ne-

chat cez pristroj precerpat alkalicky roztok

(napr. RM 81) z nadrze na distiaci prostrie-

dok.

B Najprv odstrante vodny kamer z nadr-

Ze s plavakom:

Uzatvorte privod vody.

Zlozte veko z nadrze s plavakom.

Z nasavacej strany ¢erpadla ku nadrzi s

plavakom uvolnite hadicu.

Volny koniec hadice uzavrite.

Naplrite 7 percentnym roztokom zmak-

¢ovaca vody.

Po odvapneni z nadrze Uplne odstrarite

zvysky.

Odvapnenie vysokotlakového zariade-

nia:

=> Odoberte vysokotlakovu hadicu z privo-
du do siete a zaveste na nadrz s plava-
kom.

=» Pomocou zmesi kyseliny na rozpusta-
nie vapna pripravenej v nadrzi nechajte
okruh kratko bezat, nechajte posobit a
vyplachnite.

SK -7

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo urazu elektrickym pru-
dom.
Nebezpecenstvo zranenia! Pri vietkych
udrzbarskych a opravarskych ¢innostiach
vypnite vypinac pristroja.
Vytiahnite sietovu zastréku a zabezpecte ju
proi opdtovnému zastréeniu
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecie poranenia v dbésledku vystupu-
Juceho popripade hortceho pradu vody!
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku nehody pri praci
na zariadeni!
Pri vetkych préacach:
— Uzavrite uzatvaraci ventil istej vody.
— Hordce diely zariadenia nechajte ochla-
dit.
Zariadenie odtlakujte otvorenim vset-
kych rucnych striekacich pistoli.
Kto méze odstranit’ poruchy?
B Prevadzkovatel
Prace s ozna¢enim "Prevadzkovatel
mézu vykonavat' len vyskolené osoby,
ktoré vedia obsluhovat a robit’ idrzbu
na vysokotlakovych zariadeniach.
B Odborni elektrikari
Vyluéne len osoby so vzdelanim v elek-
trotechnickej oblasti.
B Servisna sluzba
Prace s oznacenim "Servisna sluzba"
mozu vykonavat len montéri servisnej
sluzby firmy Kéarcher.

"
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dok je znedisteny.

Porucha Mozné pric¢iny Odstranenie kym

Prud vody je nerovnhomerny |Hubica je upchata. Vydcistite dyzu. Prevadzkovatel
MnozZstvo privadzanej vody je malé  |Skontrolujte privod vody. Prevadzkovatefl

Nedostato¢na alebo ziadna |Davkovanie je nastavené prili§ nizko. |(Zvyste davkovanie. Prevadzkovatel

doprava Cistiaceho pros-  |Dyza je nastavena na vysoky tlak. Nastavte trysku na "CHEM". Prevadzkovatel

triedku Saci filter v nadrzi na Cistiaci prostrie- |Vycistite saci filter. Prevadzkovatel

Sacia hadica na Cistiaci prostriedok je
netesna.

Saciu hadicu vymerite.

Servisna sluzba

Ruény davkovaci ventil Cistiaceho
prostriedku je upchaty, chybny.

Skontrolujte, vycistite, v pripade potreby vy-
merite.

Servisna sluzba

Cerpadlo nedosahuje poza-
dovany tlak

Tryska je nastavena na "CHEM" Nastavte trysku na “Vysoky tlak”. Prevadzkovatel

Vzduch vo vysokotlakovom Eerpadle |Pristroj odvzdusnite (pozri ,InStalacia zaria- |Prevadzkovatel
denia®).

Systém potrubi na sacej strane je ne- |Skontrolujte skrutkové spoje a hadice. Prevadzkovatel

tesny.

Nedostatok vody. Postarajte sa o dostato&ny privod vody. Prevadzkovatefl

Sito v pripojke vody je znecistené. Sito vycistite. Prevadzkovatel

Vysokotlakova hadica je netesna.

Vysokotlakovu hadicu vymerite.

Servisna sluzba

Systém potrubi je netesny.

Systém potrubi opravte.

Servisna sluzba

Chybna regulacia mnozstva.

Regulaciu mnozstva skontrolujte pripadne
opravte.

Servisna sluzba

Ventil v erpadle je chybny.

Ventil vymente.

Servisna sluzba

Vysokotlakové ¢erpadlo kle-
pe, tlakomer (volba) silno
kmita

TImi¢ kmitov chybny. TImi¢ kmitov vymerite. Prevadzkovatel
Vodné Cerpadlo mierne nasava Skontrolujte saci systém a netesnost'. Prevadzkovatel
vzduch.

Prazdna nadrz na Cistiaci prostriedok |Doplfite nadrz na Cistiaci prostriedok. Prevadzkovatel
Teplota privodu vody je prili§ vysoka. |Znizte teplotu vody. Prevadzkovatel
Uzavrite privod vody. Vycistite sito v privode vody. Privod vody Prevadzkovatefl

skontrolujte.

Chybny tanier alebo pruzina ventilu.

Diely vymenite.

Servisna sluzba

ho odblokovania (volba) ne-
spusti

dove.

Predtlakové Cerpadlo zvapnené alebo |Predtlakové Cerpadlo skontrolujte. Prevadzkovatel
chybné.
Zariadenie sa pri spusteni |Vypinac pristroja je vypnuty. Zapnutie Prevadzkovatefl
alebo pri stlaceni dialkove- |Elektrické napajanie je preruené v bu-|Zapnutie Prevadzkovatel

Chybny tlakovy spinaé

Tlakovy spina¢ vymernite.

Servisna sluzba

Ochranny spina¢ motora bol aktivova-
ny nadpradom alebo vypadkom fazy
elektrickej siete.

Skontrolujte napatie 3 faz.

Odborny elektrikar/
servisna sluzba za-
kaznikom

Ochranny spina¢ motora je nespravne

Nastavte podla elektrickej schémy zapojenia.

Odborny elektrikar/

nastaveny. servisna sluzba za-
kaznikom

Aktivoval sa ochranny spina¢ motora |Ochranny spina¢ motora skontrolujte. Odborny elektrikar/

pre riadenie a predtlakové Cerpadlo. servisna sluzba za-
kaznikom

Chybna poistka riadenia transformato- |Skontrolujte pri€inu, vymente poistku riade- |Odborny elektrikar/

ra. nia. servisna sluzba za-
kaznikom

Chybn4 riadiaca doska.

Riadiacu dosku skontrolujte. V pripade potre-
by ju vymerite.

Servisna sluzba

Otvorenim ruénej striekacej
pistole sa Cerpadlo pocas
doby pripravenosti nespusti

Tlakovy spina¢ alebo kabel k tlakové-
mu spinacu su chybné.

Vymerite tlakovy spinac alebo kabel.

Servisna sluzba

Zariadenie sa nevypne

Cerpadlo nasava vzduch cez prazdnu |Nadrz na gistiaci prostriedok doplrite. Sacie |Prevadzkovatel

nadrz na Cistiaci prostriedok. vedenie odvzdus$nite.

Chybny tlakovy spinag. Tlakovy spina¢ vymerite. Odborny elektrikar/
servisna sluzba za-
kaznikom
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Technické udaje

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektrické pripojenie

Napatie v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Druh pradu -- 3~ 3~ 3~
Frekvencia Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60
Pripojovaci vykon kw 50 6,8 7,3
Elektricka poistka (zotrvagna) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25
Druh krytia IPX5
Elektrické vedenie mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4
Pripojenie vody
Privodné mnozstvo (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) | 1000 (16,7) | 1400 (23,3)
Privodny tlak (max.) MPa (bar) 1,0 (10)
Privodna teplota (max.), ST °C 70
Privodna teplota (max.), ST-H °C 85
Vykonové parametre
Pracovny tlak vody (so Standardnou |MPa (bar) 3...16 (30...160) 4..18 (40...180) 3...12 (30...120)
tryskou)
Velkost Standardnej dyzy 043 | 040 055 098
Max. prevadzkovy pretlak MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)
Dopravované mnozstvo I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
Nasavanie Cistiaceho prostriedku |I/h (I/min) 0...42 (0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)

% 0...6
Spétna sila striekacej pistole (max.)|N 35 ‘ 47 ‘ 56
Zistené hodnoty podl'a EN 60335-2-79
Hodnota vibracii v ruke/ramene
Ruéna striekacia pistol m/s?2 1,7 3,0 2,1
Rozstrekovacia rurka m/s?2 3,0 4,2 2,8
Nebezpeénost K m/s? 0,3 0,3 0,3
Hluénost L, dB(A) 70 71 74
Nebezpeclnost K, dB(A) 3 3 3
Zarucovana uroven zvukového vy- |(dB(A) 87 88 91
konu
Prevadzkové latky
MnoZstvo oleja 0,5 0,75 1,25
Druh oleja -- Hypoid SAE 90
Rozmery a hmotnost'
Sirka mm 533
VySka mm 790
Hibka mm 420
Hmotnost, zakladny pristroj, ST kg 58 65 78
Hmotnost, zakladny pristroj, ST-H |kg 62 69 82
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Rozmerovy nacrtok
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Pritok vody 3/4"

Vysokotlakova pripojka EASY!Lock
Elektricka pripojka zdola
Upevnenie na stenu

Na podstavec
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PrisluSenstvo

Cistiaci prostriedok ulahéuje &istenie. Vta- =
bulke je zobrazeny vyber Cistiacich pros-
triedkov. Pred spracovanim Cistiacich pros-

triedkov sa musia bezpodmieneéne dodr-

Zat' pokyny uvedené

na obale.

Cistiaci prostriedok
Nasledovné druhy distiacich prostried-

kov nie su pripustné, lebo spdsobuju
poskodenie zariadenia:

— Cistiace prostriedky s obsahom kyseli-
ny dusicnej

— Cistiace prostriedky s obsahom aktiv-

neho chléru
Rozsah pouzitia Cielova skupina Cistiaci prostriedok Oznacenie Karcher |Davkovanie
Penenie Potravinarsky priemysel/  |Dezinfekény Cisti¢ RM 732 1-3%
mésiarenské prevadzky  |Dezinfekéné prostriedky RM 735 0,75-7%
Penovy dezinfekény Cistiaci prostriedok, |RM 734 2-5%
alkalicky
Napojové/vinarske prevadz-|Penovy Cistiaci prostriedok, alkalicky RM 58 ASF 1-2%
ky Penovy Cistiaci prostriedok, kysly RM 59 ASF 1-2%
Penovy dezinfek&ny Cistiaci prostriedok, |RM 734 2-5%
alkalicky
Obecné Penovy Cistiaci prostriedok vonkajsi, neut-RM 57 1-2%
ralny
Dezinfekény Cistiaci prostriedok vnutorny |RM 732 1-3%
Polnohospodarstvo Dezinfekény Cisti¢ RM 732 1-3%
Dezinfekéné prostriedky RM 735 0,75-7%
Vysokotlakové Ciste- |Napojové/vinarske prevadz-|Univerzalny istiaci prostriedok RM 55 0,5-8%
nie ky Penovy dezinfekény Cistiaci prostriedok, |RM 734 2-5%
alkalicky
Obecné Aktivny Cistiaci prostriedok, alkalicky RM 81 1-5%
Polnohospodarstvo Aktivny Cistiaci prostriedok, alkalicky RM 31 1-5%
Aktivny Cistiaci prostriedok, alkalicky RM 81 1-5%
Vybava lodi Aktivny Cistiaci prostriedok, alkalicky RM 81 1-5%
Autodielfia Aktivny Cistiaci prostriedok, lkalicky (mo- |RM 31 1-5%
tor/diely)
Aktivny Cistiaci prostriedok, alkalicky (vo- |RM 81 1-5%
zidlo umyvanie karosérie/podvozku)
Cistenie podlahy Potravinarsky priemysel/  |Intenzivny zakladny Cistiaci prostriedok |RM 750 1-5%
mésiarenské prevadzky  |zakladny &isti¢ podlah RM 69 0,5-1%
Napojové/vinarske prevadz-|Intenzivny zakladny Cistiaci prostriedok |RM 750 1-5%
ky, obecné Zakladny gisti¢ podlah RM 69 0,5-1%
Autodielfia Intenzivny zakladny Cistiaci prostriedok |RM 750 1-5%
Zakladny Ccisti¢ podlah RM 69 0,5-1%
Vybava lodi Intenzivny zakladny Cistiaci prostriedok |RM 750 1-5%
Zakladny Ccisti¢ podlah RM 69 0,5-1%
Umyvacia kefa Obecné Aktivny Cistiaci prostriedok vonkajsi, alka-|RM 81 1-5%
licky
Univerzalny Cistiaci prostriedok RM 55 0,5-8%
Autodielfha Aktivny Cistiaci prostriedok, alkalicky (vo- |RM 81 1-5%
zidlo umyvanie karosérie/podvozku)
Vybava lodi Aktivny Cistiaci prostriedok vonkajsi, alka-|RM 81 1-5%

licky

*’= len na kratke pouzitie, dvojkrokova me-
téda, dodatocne oplachnut' ¢istou vodou

** = ASF = vhodne odlucitelny

*** = na predbezné postriekanie sa hodi
Foam-Star 2000
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Montazne supravy

Dialkové ovladania

1 Montazna suprava dialko- |2.637-491.0 1 obsluzné miesto Obnovenie pripravenosti na prevadzku po uplynuti doby priprave-
vého odblokovania* nosti. Paralelné pouZivanie viacerych obsluznych miest mozné.

2 Jednoducha montazna sup-|2.744-014.0 |1 obsluzné miesto Riadenie vysokotlakového Cerpadla a aZ dva Cistiace prostriedky.
rava dialkového ovladania PouZivanie 2 obsluZznych miest alebo jedného obsluZzného miesta a mincové dialkové
HD* ovladanie (pol. 3) v spojeni s vypinacom priorit (pol. 4).

3 MontaZna suprava mincové |2.642-422.0  |Mincové dialkové ovladanie. Riadenie vysokotlakového €erpadla a az dva Cistiace
dialkové ovladanie* prostriedky po vhodeni mince.

4 Montazna suprava vypina¢ |2.638-200.0  |Prepinanie medzi 2 dialkovym ovladaniami (pol. 2) alebo jednym dialkovym ovlada-
priorit* nim (pol. 2) a jednym dialkovym ovladanim na mince (polo. 3).

5 MontaZna suprava riadiaca |2.744-036.0  |Riadenie vysokotlakového €erpadla a az dva Cistiace prostriedky aZz na 6 obsluznych
elektronika viacnasobné miestach (pol. 6). Dodato€né moznosti pripojenia pre mincové dialkové ovladanie
dialkové ovladanie* (pol. 3).

6 Montazna supravaobsluzné |2.744-015.0  |Obsluzné miesto pre viacnasobné dialkové ovladanie (pol. 5).
miesto viacnasobné dialko-
vé ovladanie

7 Montazna sUprava nddzo- |2.744-002.0  |Preru$i napajanie zariadenia prudom.
vého vypnutia*®

8 Montazna suprava skrinka |2.744-798.0 |Je potrebna na pripojenie montaznych suprav (pol. 1) az (pol. 7) na pristroj. Komplet-
rozdelovaca ne zapojené, pripojka cez zasuvné spoje k pristroju.

9 Montazna suprava spojova-|2.209-807.0  |Potrebné pre pripojku montaznej supravy dialkového odblokovania (pol. 1) a nadzo-
cia doza dialkové odbloko- vého vypnutia (pol. 7).
vanie

Montazne supravy

1 Montazna suprava vypuste-|2.209-773.0  |Po uplynuti pripravnej doby sa zbavi vysokotlakovy systém tlaku.
nie tlaku

2 Montazna suprava 1 krat  |2.209-779.0  |Potrebné pri volbe 1 Cistiaceho prostriedku cez dialkové ovladanie. Sklada sa z 1
Cistiaci prostriedok s nizkym magnetického ventilu a 1 snimaca hladiny™*.
tlakom*

3 Montazna suprava 2 krat  |2.209-780.0  |Potrebna pre volbu druhého Cistiaceho prostriedku cez dialkové ovladanie (volitelna
Cistiaci prostriedok s nizkym k (pol. 5). Sklada sa z 1 magnetického ventilu, 1 snimaca hladiny a 1 davkovacieho
tlakom™* ventilu.

4 Montézna suprava 1 krat  |2.209-799.0  |Umozriuje pridavné davkovanie Cistiaceho prostriedku vo vysokotlakovej prevadzke.
Cistiaci prostriedok s vyso- Je potrebna na riadenie Cistiaceho prostriedku cez dialkové ovladanie. Pristroj ma sé-
kym tlakom* riovo jedno pridavacie zariadenie na Cistiaci prostriedok v nizkotlakovej prevadzke,

ktoré sa aktivuje prepinanim trojitej dyzy. Pri montazi tejto montaznej supravy nie je
potrebné prepinanie pomocou trojitej dyzy.

5 Montazna suprava 2 krat  |2.209-800.0  |[Umozriuje pridavné davkovanie Cistiaceho prostriedku vo vysokotlakovej prevadzke.
Cistiaci prostriedok s vyso- Je potrebna na riadenie druhého Cistiaceho prostriedku cez dialkové ovladanie. Pri-
kym tlakom* stroj ma sériovo jedno pridavacie zariadenie na Cistiaci prostriedok v nizkotlakovej

prevadzke, ktoré sa aktivuje prepinanim trojitej dyzy. Pri montazi tejto montaznej sup-
ravy nie je potrebné prepinanie pomocou trojitej dyzy.

6 Montéazna suprava na 2.209-777.0  |Zabranuje vzniku vodného kamenia pri prevadzke s hordcou vodou pridavanim zmak-
zmak&enie vody (DGT) Covaca kvapaliny.

7 Montazna suprava pocitad- |2.209-778.0  [Zaznamenava trvanie prevadzky pristroja na dodrziavanie intervalov udrzby.
lo prevadzkovych hodin

8 HWE 860 3.070-036.0  |Ohrieva pritekajucu vodu pomocou elektrického boilera.

9 Montazna suprava podlaho-|2.210-058.0  |Na inStalaciu pristroja, ak nie je mozna jeho montaz na stenu.
vy stojan St Verzia ocel, lakovana.

10 |Montazna suprava podlaho-|2.210-059.0  |Na insStalaciu pristroja, ak nie je mozna jeho montaz na stenu.
vy stojan VA Verzia uslachtila ocel, nerezova.

11 |Montazna suprava magne- [2.209-788.0  |Prerusi privod vody pri prestoji pristroja.
ticky ventil pritok vody

* dodato¢ne potrebna montazna suprava skriniek rozdelovaca

**Pristroj je sériovo vybaveny davkovanim Cistiaceho prostriedku s nizkym tlakom, ktory sa aktivuje prepnutim trojitej dyzy.
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InStalacia zariadenia

Len povereni odborni pracov-

A nicil

Vybalovanie

— Pri vybalovani skontrolujte obsah do-
davky.

— V pripade poskodenia pri preprave ih-
ned o tom informujte predajcu.

— Vftaciu $ablénu na karténe pre montaz
zariadenia uschovajte.

Montaz

Upozornenie:

Pripojenie vody, vysokotlakovej siete ako aj

elektrické zapojenie mézu vykonavat' len

odbornici s osved€enim a musia dodrzia-

vat miestne platné predpisy.

— Zariadenie je nutné nainstalovat’ do su-
chého nevybu$ného prostredia.

— Instalaciu je nutné vykonat na pevnom
a rovnom podklade.

— Zariadenie ma byt na ucely udrzbar-
skych prac dobre pristupne.

Mozné su nasledovné spbsoby instalacie:

— Montaz na stenu

— Instalacia s prislusenstvom stojan
(nadstandard)

Upevnenie zariadenia na stenu

&N UPOZORNENIE

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia!
Pri montéazi pristroja zohladnite jeho mot-
nost.

POZOR

Nebezpedenstvo poskodenia! Casti pri-
stroja mé?u by? porusené vodou, zamrz-
nutou v pristroji.

Pristroj sa ma nainStalovat' do priestorov
chrénenychproti mrazu. V pripade nebez-
pecia zamrznutia, napr. pri inStalaciach
vonku, sa musi pristroj vypustit' a preplac-
hnut' prostriedkom na ochranu proti zamrz-
nutiu.

Skontrolujte nosnost steny.

Pomocou vitacej Sablény na obale pri-
pevnite znacky na stenu.

Navftajte otvory do steny.

Namontujte vhodny upeviiovaci mate-
rial na stenu.

Odoberte kryt pristroja.

Zariadenie zaveste a zaistite proti pa-
du.

Nasadte spat a riadne zaskrutkujte
kryt.

L 2 7 2 7

Elektrické pripojenie

— Hodnoty pripojenia najdete v technic-
kych udajoch a na vyrobnom &titku.

— Elektrické napajanie potrebné pre pre-
vadzku zariadenia musi byt vhodné pre
trvall prevadzku.

— Elektrické pripojenie musi vykonat
elektroinstalatér a musi zodpovedat’
IEC 60364-1.

— Diely, kable a pristroje v pracovhom
priestore veduce elektricky prud musia
byt' v dobrom stave chranené proti po-
striekaniu vodou.

Napajanie vodou

— Privod vody musi byt vhodny pre trvalu
prevadzku.

— Privod vody je nutné opatrit uzatvara-
cou armaturou a pohyblivo pripojit’ tla-
kovou hadicou na vysokotlakové zaria-
denie.

— Prili§ maly prierez vedenia alebo pred-
tlak méa za nasledok nedostatok vody.

—  Pri prili§ vysokom predtlaku alebo tlako-
vych 8pickach v systéme potrubi bez-
podmienecne zapojte redukény ventil.

— Na mieste instalacie musi byt k dispozi-
cii odtok vody.

Vysokotlakova instalacia

Pri montazi je nutné dodrziavat' udaje karty

VDMA 24416 "Vysokotlakové Cistiace za-

riadenie, pevne indtalované vysokotlakové

Cistiace systémy, pojmy, pozZiadavky, insta-

lacia, kontrola" (da sa ziskat' u vydavatels-

tva Beuth Verlag, KéIn, www.beuth.de).

— Spojenie medzi pevne nainstalovanou
sietou vedeni a zariadenim je nutné vy-
konat ako vedenie pomocou vysokotla-
kovych hadic.

— Pevne nainstalovana siet vedeni musi
byt pokial mozno rovna. Vysokotlakové
potrubia je nutné nainstalovat s volny-
mi alebo pevnymi sponami podla pred-
pisov a so zohfadnenim zmien diZok v
désledku pdsobenia tepla a tlaku.

— Aby boli straty tlaku vo vysokotlakovych
sa dodrzat' nasledovné odporucania:
Potrubia: Menovita Sirka DN 15 (1/2).
Hadicové rozvody: Menovita Sirka DN
8.

Spolu s vys$Sie uvedenymi pozadovanymi

hodnotami sa musi samozrejme zohladnit

este aj dizka potrubia, po&et zmien smeru a

armatur.
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Montaz ruénej striekacej pistole,
trysky, dyzy
Informécia: Systém EASY!Lock spaja
komponenty pomocou rychlozavitu rychlo a
bezpecéne len jednym otoCenim.

Obrazok pozri v "Ovladacich prvkoch"

= Na pracovny nadstavec namontujte
dyzu (znac¢ka na nastavovacom kruzku
hore) a pevne utiahnite rukou (EA-
SYILock).

= Pracovny nadstavec spojte s ruénou
striekacou pistolou a pevne utiahnite
rukou (EASY!Lock).

= Vysokotlakovu hadicu spojte s ruénou
striekacou pistolou a pevne utiahnite
rukou (EASY!Lock).

= Vysokotlakovu hadicu pripojte na vyso-
kotlakovy vystup pristroja alebo k sieti
vysokotlakového potrubia (EA-
SY!Lock).

InStalacia nadrze na cistiaci
prostriedok

Nadrz na Cistiaci prostriedok sa musi nain-

Stalovat tak, aby sa dno nadrze nenacha-

dzalo viac ako 1,5 m pod zariadenim.

Prvé uvedenie do prevadzky

=» Skontrolujte privod vody, ¢i dosahuje
pozadované prepravné mnozstvo a pri-
pustnu teplotu.

=> Skontrolujte stav oleja vysokotlakové
Cerpadla.

=>» QOdstrihnite $pi¢ku nadrze na olej.
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Nastavenia

Nastavenia sa vykonavaju na riadiacom
paneli.

Riadiaci panel sa nachadza v elektrickej
skrinke vysokotlakového &erpadla.

1 Potenciometer tvrdosti vody
2 Potenciometer doba pripravenosti na
prevadzku
Doba pripravenosti
= Pomocou potenciometra riadiacej elek-
troniky nastavte dobu pripravenosti.
= Nastavenie z vyroby:
10 minut
Doba méze byt nastavena medzi 5 a 120
minatami. Na riadiacej doske je vytlaéena
jednoducha stupnica s pozadovanymi hod-
notami.
Prislusenstvo sada zmakéovaé
(nadstandardna vybava)
Ako ochrana proti tvorbe vodného kamera
pri prevadzke s horticou vodou pri pouziti
tvrdej vody. Do vody sa prida zmakcéovac.
Davkovacie mnozstvo sa da prispdsobit’
stupnu tvrdosti vody.

= Nadrz napliite zmak&ovacom firmy Kar-
cher RM 110 (Obj. ¢. 2.780-001).

=> Zistite miestnu tvrdost' vody:

— od miestneho vodarenského podniku,

— pomocou skusobného pristroja na me-
ranie tvrdosti (Obj. €. 6.768-004).

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecné elektrické napétie! Nastave-

nie méZe uskutocnit' len odborny elektrikar.

= Otocny potenciometer na doske zmak-
Covaca nastavte podla tvrdosti vody.
Stupnica zobrazuje rozsah tvrdosti 1 az
4.

Odvzdusnenie pristroja

Dyzu odskrutkujte.

Pristroj nechajte v chode tak dlho, kym

vytekd voda bez vzduchovych bublin.

=>» Pripadne nechajte bezat pristroj 10 se-
kund - vypnite. Postup viackrat opakuj-
te.

=> Pristroj vypnite a trysku opat’ naskrut-

kujte.
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EU Vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze dalej oznaceny
stroj zodpoveda na zaklade jeho koncepcie
a konstrukcie a takisto vyhotovenia, ktoré
sme dodali, prisluSnym zakladnym pozia-
davkam na bezpec¢nost' a ochranu zdravia
uvedenym v smerniciach EU. Pri zmene
stroja, ktora nebola nami odsuhlasena,
straca toto prehlasenie svoju platnost'.
Vyrobok: Vysokotlakovy Cisti¢

Typ: 1.524-xxx

Prislu$né Smernice EU:

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2014/30/EU

Uplatiiované harmonizované normy:
EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Podpisany jednaju v povereni a s plnou
mocou jednatelstva.

s W @gsz(
~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Prislusenstvo a nahradné
diely

Pouzivajte len originalne prislusenstvo a
originalne nahradné diely, pretoze zarucuju
bezpecnu a bezporuchovu prevadzku pri-
stroja.

Informécie o prisluSenstve a ndhradnych
dieloch najdete na strdnke www.kaer-
cher.com.

V kazdej krajine platia zarué¢né podmienky
vydané nasou prislusnou distribu¢nou spo-
lo€nostou. Eventualne poruchy vzniknuté
na pristroji odstranime pocas zarucnej
doby bezplatne v pripade, ak je pri¢inou
poruchy chyba materialu alebo vyrobcu.
Zaruka nadobuda platnost iba vtedy, ak
Vas$ obchodnik prilozenu kartu k odpovedi
pri predaji kompletne vyplni, opecdiatkuje a
podpiSe a Vy ju nakoniec poSlete spat na
distribu¢nu spoloénost vo Vasej krajine.

V pripade zaruky sa obratte aj s prisluSen-
stvom a predajnym uc¢tom na Vasho ob-

servisnu sluzbu.



Servisna sluzba

Typ zariadenia: Vyr. €.: Uvedenie do prevadzky dna:

Skuska vykonana dna:

Nalez:

Podpis

Skuska vykonana dha:

Nalez:

Podpis

Skuska vykonana dna:

Nalez:

Podpis

Skuska vykonana dna:

Nalez:

Podpis
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A Prije prve uporabe Vaseg ure-

daja procitajte ove originalne
radne upute, postupajte prema njima i sa-
Cuvajte ih za kasniju uporabu ili za sljede-
¢eg vlasnika.
Prije prvog stavljanja u pogon obvezno pro-
Citajte sigurnosne naputke br. 5.956-309!

Pregled sadrzaja

Otklanjanje smetnji

ZastitaokoliSa . ............ HR 1
Sigurnosninapuci . ......... HR 1
Namjensko koristenje .. ... .. HR 2
Funkcija.................. HR 3
Sastavni dijelovi uredaja . . . .. HR 4
Rukovanje . ............... HR 4
Transport. . ............... HR 5
Skladistenje uredaja . ....... HR 5
Njega i odrzavanje.......... HR 5

7
Tehnicki podaci .. .......... HR 9
Pribor....... ... .. ... . ... HR 11
Instalacija stroja. .. ......... HR 13
EU izjava o uskladenosti . . . .. HR 14
Pribor i pri€uvni dijelovi . . . . .. HR 14
Jamstvo............ ... ... HR 14
Servisnasluzba............ HR 15

Zastita okoliSa

Materijali ambalaze se mogu re-
ciklirati. Molimo Vas da ambala-
zu ne odlazete u kuéne otpatke,
vec¢ ih predajte kao sekundarne
sirovine.

Stari uredaji sadrze vrijedne ma-
terijale koji se mogu reciklirati te
bi ih stoga trebalo predati kao
sekundarne sirovine. Baterije,
ulje i sliéni materijali ne smiju do-
spjeti u okolis. Stoga Vas moli-
mo da stare uredaje zbrinete
preko odgovarajucih sabirnih su-
stava.

=< 2P

Motorno i lozivo ulje, diesel i benzin ne
smiju dospjeti u okolis. Molimo Vas da Sti-
tite tlo i staro ulje zbrinete u skladu s propi-
sima.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH
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Sigurnosni napuci

— Treba se pridrzavati odgovarajuc¢ih dr-
zavnih zakonskih propisa za rasprsiva-
Ge tekucine.

— Treba se pridrzavati odgovarajucih dr-
Zavnih zakonskih propisa o sprje¢ava-
nju nesrec¢a na radu. Rasprsivaci teku-
¢ina se moraju redovito podvrgavati is-
pitivanjima, o ¢ijem ishodu se svaki put
mora sastaviti pismeno izvjesce.

— Slijedite sigurnosne napomene koje su
priloZzene sredstvima za pranje koje ko-
ristite (obi€no na ambalaznoj etiketi).

— Uredaj smije instalirati samo stru¢no
osoblje u skladu s odgovarajuc¢im dr-
Zavnim zakonskim propisima.

— Uredaj se smije prikljuciti samo na elek-
triéni prikljuak koji je elektroinstalater
izveo u skladu s IEC 60364-1.

— Ostecen strujni priklju¢ni kabel odmah
dajte na zamjenu ovlastenoj servisnoj
sluzbi/elektri¢aru.

— Prije radova na uredaju uvijek izvucite
utikag iz uti¢nice.

— Utikag¢ i uti¢nica moraju i nakon instala-
cije biti pristupacni.

— Postrojenje mora biti osigurano zastit-
nom strujnom sklopkom s po€etnom
strujom manjom od ili jednakom 30 mA.

— Stroj smiju koristiti samo osobe koje su
upuéene u rukovanje njime i koje mogu
dokazati sposobnosti za posluzivanje i
ovlastene su za njegovu primjenu.

— Strojem ne smiju rukovati djeca niti ma-
loljetnici.

Simboli na uredaju

Visokotlacni mlazovi mogu pri
nestru¢nom rukovanju biti opa-
sni. Mlaz se ne smije usmjeravati na osobe,
Zivotinje, aktivnu elektricnu opremu ili na
sam uredaj.

Opasnost od opeklina na vre-

f lim povrsinama!

Opasnost od ozljeda! Upozore-
nje na opasnost od elektricnog
napona.

HR -1

Stupnjevi opasnosti

A OPASNOST
Napomena koja upucuje na neposredno
prijetecu opasnost koja za posljedicu ima
teSke tjelesne ozljede ili smrt.
AN UPOZORENJE
Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti tes-
ke tjelesne ozljede ili smrt.
AN OPREZ
Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti lak-
Se ozljede.
PAZNJA
Napomena koja upucuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze prouzrociti ma-
terijalnu Stetu.

Radna mjesta
Na pumpnoj jedinici uredaj se samo uklju-
Cuje i iskljuuje. Ostala se radna mjesta,
ovisno o izvedbi stroja, nalaze na dodatnim
uredajima (dijelovi za prskanje) koji su pri-
kljueni na odgovaraju¢im mjestima.

Osobna zastitna oprema

Prilikom &iS¢enja dijelova

koji povecavaju stvaranje

buke, nosite zastitu sluha

radi sprie€avanja njegovog

ostecivanja.

— Za zastitu od prskajuce vode ili prijavsti-
ne nosite odgovarajucu zastitnu odjecu
i zaStitne naocale.

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaiji sluze za zastitu korisni-
ka te se stoga ne smiju se mijenjati ili njiho-
va funkcija zaobilaziti.

Sklopka uredaja

Ona sprjecava nehoti¢no pokretanje ureda-

ja. Treba je iskljugiti tijekom stanki ili na kra-

ju rada.

Sigurnosna blokada

Sigurnosna blokada na ruénoj prskalici

sprje€ava nehoti¢no uklju€ivanje uredaja.

Preljevni ventil s tlaénom sklopkom

— Ukoliko se regulacijom tlaka/protoka
smaniji koli¢ina vode, otvara se preljevni
ventil, tako da jedan dio vode te€e na-
trag do usisne strane pumpe.

— Kada se pusti poluga ru¢ne prskalice,
tlacna sklopka isklju€uje pumpu i zau-
stavlja visokotlaéni mlaz. Kada se polu-
ga povuce, pumpa se ponovo ukljucuje.

Preljevni ventil i tlaéna sklopka su tvornicki

namjesteni i plombirani. Pode8avanje vrsi

samo servisna sluzba.



Zastitni kontakt kalema

Zastitni kontakt u kalemu pogonskog moto-
ra pumpe iskljucuje motor u slucaju termic-
kog preopterecéenja.

(samo kod HD 13/12-4 ST...).

Vrijeme pripravnosti za rad

Ako se ne koristi duze vrijeme, ureda;j se is-
klju€uje (moguénost postavljanja na 5...
120 minuta).

Osigurac¢ od ostecenja crijeva

Uredaj se iskljuCuje ako vrijeme rada (bez
prekida u radu) prekoradci prilagodljivu vri-
jednost (5... 120 minuta).

Zastitna sklopka motora

Pri prevelikoj potrosniji struje zastitna sklop-
ka motora iskljuuje uredaj.

Nadzor propusnosti

U slu€aju propusnosti u visokotlaGnom su-
stavu, uredaj se iskljucuje.

Otpustanje tlaka (opcija)

Nakon isteka vremena spremnosti za rad
otvara se magnetni ventil u visokotlatnom
sustavu i otpusta tlak.

Detektor nedostatka vode (opcija)

Detektor nedostatka vode u posudi s plov-
kom sprje€ava rad visokotlacne pumpe na
suho u slu€aju nedostatka vode.

Namjensko koristenje

— Ovaj uredaj tjera vodu pod visokim tla-
kom prema priklju¢enim uredajima za
visokotla¢no &iS¢enje. Sredstvo za pra-
nje po potrebi se usisava i dodaje vodi.

— Uredaj je predviden za fiksnu instalaciju
u suhim prostorijama zasti¢enim od
mraza. Raspodjela vode pod visokim
tlakom izvodi se pomocu fiksno instali-
rane cjevovodne mreze.

Umjesto toga se izravno na visokotlagni
izlaz uredaja moze prikljuciti ru€na pr-
skalica s visokotlacnim crijevom.

— Uredaj treba montirati na zid tako da
straznji otvor bude zatvoren zidom.

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda! Ako se stroj primje-

njuje na benzinskim postajama ili u sliénim

opasnim podrucjima treba se pridrZavati
odgovarajucih sigurnosnih propisa.

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna
voda koja sadrzi mineralna ulja dospije u

tlo, povrsinske vode ili kanalizaciju. Motore
i donje dijelove vozila stoga perite samo na
prikladnim mjestima uz primjenu separato-

ra ulja.

HR

Kriteriji u pogledu kvalitete vode

PAZNJA

Samo se Cista voda smije koristiti kao medij
koji se stavlja pod visoki tlak. Priljavstina
uzrokuje prijevremeno habanje ili stvaranje
naslaga u uredaju.

AKo se Koristi reciklazna voda, ne smiju se
prekoracditi sljedece graniéne vrijednosti.

pH-vrijednost 6,5...9,5
Elektriéna vodljivost * Vodljivost
svjeze vode
+1200 uS/cm
Talozne tvari ** <0,5mg/l
Tvari koje se mogu filtrirati |< 50 mg/l
Ugljikovodici <20 mg/l
Klorid <300 mg/l
sulfat <240 mgl/l
Kalcij <200 mg/l
Ukupna tvrdoc¢a <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOa4/l)
Zeljezo <0,5mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Bakar <2mgll
aktivni klor < 0,3 mg/l
Bez neprijatnih mirisa
* Maksimum ukupno 2000 pS/cm
** Probni volumen 1 |, vrijeme taloZenja 30
min
*** bez abrazivnih tvari
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Shema cirkulacije

25 21

12 13 14 15 1@.1 16.2° 17

16

-

Magnetni ventil dovoda vode (dodatak,
opcija)

Dotok vode

Ventil plovka

Spremnik za tekuéi omeksivaé

s magnetnim ventilom (4.1), samo kod
izvedbe ST-H (opcija kod izvedbe ST)
5 Predpumpa, samo kod izvedbe ST-H
6 Visokotlacna pumpa
7

8

A~ OWON

Preljevni ventil
Povratni udarni ventil

9 Tlaéna sklopka

10 Injektor za sredstvo za pranje

11 Dekompresijski ventil (dodatak, opcija)

12 PriguSivag oscilacija

13 Izlaz visokog tlaka

14 Cjevovodni sustav (opcija)

15 Visokotlaéno crijevo

16 Rucna prskalica
sa zapornim ventilom (16.1) i regulato-
rom tlaka/koli¢ine (16.2)

17 Visokotlaéna mlaznica (trostruka)

18 Nepovratni ventil na na usisu sredstva
za pranje na niskom tlaku

19 Ventil za doziranje sredstva za pranje

20 Senzor razine sredstva za pranje (do-
datak, opcija)
sastoji se od jednog magnetnog ventila
za sredstvo za pranje (20.1) i jednog
senzora razine sredstva za pranje
(20.2).

21 Spremnik sredstva za pranje

22 Doziranje drugog sredstva za pranje,
(dodatak, opcija) sastoji se od jednog
dozirnog ventila za sredstvo za pranje
(22.1), jednog magnetnog ventila za
sredstvo za pranje (22.2), jednog sen-
zora razine sredstva za pranje (22.3)
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23 Doziranje sredstva za pranje u visokom
tlaku (dodatak, opcija) sastoji se od jed-
ne pumpe za sredstvo za pranje (23.1)
i jednog senzora razine sredstvo za
pranje (23.2)

24 Dvostruko doziranje sredstva za pranje
u visokom tlaku (dodatak, opcija) sastoji
se od jednog dozirnog ventila za sred-
stvo za pranje (24.1), dvije pumpe za
sredstvo za pranje (24.2) i dva senzora
razine sredstvo za pranje (24.3)

25 Filtar za vodu (opcija)

Puna snaga pumpe

Pri uzimanju kompletne koli¢ine vode, ona
protje€e kroz ulaz za vodu, posudu s plov-
kom, predpumpu za vruéu vodu i visoko-
tlaCnu pumpu do izlaza visokog tlaka.

Djelomiéno uzimanje
Ako je potreban samo dio kapaciteta pum-
pane vode, preostala koli¢ina otje¢e preko

regulatora koli¢ine natrag do usisne strane
visokotla¢ne pumpe.

Sredstvo za pranje

Injektor sredstva za pranje usisava sred-
stvo i dodaje ga uz pomoc dozirnog ventila.
Za aktiviranje usisavanja viSestruka mla-
znica mora se postaviti na "CHEM" (plo-
snati niskotlacni mlaz).

Dodatnim modulom za doziranje sredstva
za pranje u visokom tlaku (opcija) sredstvo
se pumpa uz pomo¢ pumpe za sredstvo za
pranje.

Automatsko pokretanje pumpe

Ako tlak u sustavu tijekom vremena spre-
mnosti za rad padne zbog otvaranja potro-
8aca, tlaéna sklopka uklju€uje visokotlaénu
pumpu.

Sustav omeksavanja

Doziranjem omeksiva¢a sprje€ava se stva-
ranje naslaga kamenca pri radu s vru¢om
vodom. Od "srednje" tvrdo¢e vode (8,4 - 14
°dH) i pri dovodnoj temperaturi veéoj od
60°C mora se ugraditi dodatni sklop za
omekSavanje vode (DGT) ili mora postojati
vanjski sustav za omekS$avanje vode. ST-H
uredaji mogu raditi s vruéom vodom ¢ija
temperatura iznosi najvise 85 °C, dok su
ST uredaiji prikladni za dovodnu temperatu-
ru vode od najvise 70°C.



Sastavni dijelovi uredaja

Skinite poklopac uredaja.

|
18 17 1615\14 13 12 1110 9 8
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Spremnik za ulje

Vijak za ispustanje ulja

Sklopka uredaja

Razvodna kutija

Ventil za doziranje sredstva za pranje
Spremnik za tekuc¢i omekSivac (opcija)
Posuda s plovkom

Broja¢ sati rada (opcija)

Predpumpa (samo izvedba ST-H)

10 Uticni spojevi za dogradne sklopove
11 Dotok vode (HD 7/16, HD 8/19)

12 Pri¢vrsni vijak poklopca uredaja

13 Tlaéna sklopka

14 PrigusSivac oscilacija

15 Strujni kabel sa strujnim utikacem

(ne kod svih izvedbi uredaja)

16 Prikljuak visokog tlaka EASY!Lock
17 Dotok vode (HD 13/12)
18 Visokotlacna pumpa

Opsluzni elementi

1

N

N

O©CoO~NOOOAWN-=-

Indikator

Svijetli zeleno: Uredaj je spreman za

rad.

Treperi zeleno:Isteklo je vrijeme spre-
mnosti za rad ili je prekoraceno maksi-
malno vrijeme za trajni rad (osigurac¢ od
oStecenja crijeva).

Svijetli zuto: Dolijte teku¢i omeksivac
(opcija).

Treperi zuto: Nedostatak vode (opcija)

Svijetli crveno: Propusnost u visoko-
tlatnom sustavu.

Sklopka uredaja

Indikator sredstva za CiScenje

Svijetli kada je spremnik sredstva za
pranje prazan (opcija).

Ventil za doziranje sredstva za pranje |
Ventil za doziranje sredstva za pranje |l
(opcija)

g
Sigurnosna blokada
Poluga okida¢a
Ruéna prskalica EASY!Force
Sigurnosna poluga
Regulacija tlaka/protoka (opcija)
Cijev za prskanje EASY!Lock
Oznaka trostruke mlaznice
Trostruka mlaznica EASY!Lock
Visokotlaéno crijevo EASY!Lock
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Sigurnosni napuci

Korisnik mora uredaj upotrebljavati u skla-
du s njegovom namjenom. Mora uzeti u ob-
zir lokalne uvjete i pri radu s uredajem paziti
na osobe u okruzju.

Uredaj tijekom rada nikada ne ostavijajte
bez nadzora.

A

A

OPASNOST

Uredaj koristite samo kada mu je poklo-
pac zatvoren.

Opasnost od ozljeda! Stroj, vodovi, vi-
sokotlacno crijevo i prikljuéci moraju biti
u besprijekornom stanju. Ako stanje
nije besprijekorno, stroj se ne smije ko-
ristiti.

OPASNOST

Milaz ne usmjeravajte prema drugima ili
sebi kako biste ocistili odjecu ili obucu.
Opasnost od ozljeda odbacenim dijelo-
vima! Odbaceni komadiéi ili predmeti
mogu ozlijediti ljude ili Zivotinje. Vodeni
mlaz nikada ne usmjeravajte prema lo-
mijivim ili nepri¢vrs¢enim predmetima.
OPASNOST

Dugotrajniji rad s uredajem moZze izazvati
smetnje krvotoka u rukama uvjetovane vi-
bracijama.

Uobicajeno trajanje besprekidnog rukova-

nja

nije moguce odrediti, buduéi da ovisi o

viSe ¢imbenika:

Pri

Lo$ krvotok rukovatelja (Cesto hladni pr-
sti, utrnulost prstiju).

Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

Cvrsto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

Besprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa stankama.

redovitom, dugotrajnijem radu s ureda-

jem i u€estalom nastupanju odgovarajucih
simptoma (primjerice utrnulost prstiju, hlad-
ni prsti) preporu¢amo lije¢nicke pretrage.

Uspostavljanje spremnosti za rad

A

OPASNOST

Opasnost od ozljeda izbijajucim vodenim
mlazom koji moze biti vruc!

>

2>

>

Prije svake upotrebe provjerite jesu li vi-
sokotlacno crijevo, cjevovodi, armature
i cijev za prskanje osteceni.

Odmah zamijenite sklopove koji ne br-

tve i popravite propusna mjesta na spo-

jevima.

Provijerite pri¢vrS¢enost i zabrtvljenost
crijevnog prikljucka.

PAZNJA
Opasnost od ostecenja uslijed rada na su-

ho.
>

Provjerite napunjenost spremnika sred-
stva za pranje pa ga prema potrebi do-
punite.

Provjerite razinu teku¢eg omeksivaca
ga prema potrebi dopunite.

Otvaranje/zatvaranje ruéne
prskalice

Otvaranje ru¢ne prskalice: pritisnite si-
gurnosnu polugu i okidacku polugu.
Zatvaranje rucne prskalice: otpustite si-
gurnosnu polugu i okidacku polugu.
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Rad s visokim tlakom

Napomena:

Ovaj je uredaj opremljen tlacnom sklop-

kom. Motor se pokre¢e samo kada se po-

vuce poluga prskalice.

=>» Otvorite dovod vode.

=> Utaknite strujni utikac.
(Samo kod izvedbi uredaja sa strujnim
kabelom i utikacem.)

= Sklopku uredaja prebacite na "I".
Indikator svijetli zeleno.

=>» Deaktivirajte osiguranje ru¢ne prskalice
tako da sigurnosnu blokadu gurnete
prema natrag.

=> Otvorite ru¢nu prskalicu.

A OPASNOST

Prilikom namjestanja regulatora tlaka/pro-

toka pazite da se vij¢ani spoj cijevi za pr-

skanje ne otpusti.

= Radni tlak i protok vode mozete (ne-
stupnjevano) namjestati okretanjem od-
govarajucéeg (opcionalnog) podesavaca
(+/-).

Biranje vrste mlaza
=>» Zatvorite ru¢nu prskalicu.
= Kuciste mlaznice okrecite u krug sve

dok se Zeljeni simbol ne poklopi s ozna-
kom:

Visokotla¢ni okrugli mlaz (0°)
e oo |za posebno tvrdokornu nedisto-
¢u

Niskotla€ni plosnati mlaz
(CHEM) za rad sa sredstvom
za pranje ili ¢iS¢enje pod nizim
tlakom

Visokotla¢ni plosnati mlaz (25°)

.- za necistocéu raspodijeljenu po
vecoj povrsini

=
w
o (O
o

Rad sa sredstvom za pranje

&N OPREZ

Neprikladna sredstva za pranje mogu oSte-

titi stroj i predmet koji se Cisti. Koristite

samo sredstva za pranje koje je odobrio

Kércher. Obratite paznju na preporuke za

doziranje i ostale naputke koji su priloZzeni

sredstvima za pranje. Radi o¢uvanja okoli-

Sa sredstva za pranje valja koristiti Stedlji-

vo.

Obratite pazZnju na sigurnosne napomene

na sredstvima za pranje.

Karcherova sredstva za pranje jamée neo-

metani rad. Molimo Vas da se posavjetuje-

te sa stru¢njacima ili zatrazite nas katalog

ili informacijske prospekte nasih sredstava

za pranje.

= Postavite spremnik sa sredstvom za
pranje ispod uredaja.

=>» Crijevo za usis sredstva za pranje stavi-
te u spremnik sredstva za pranje.

= Podesite mlaznicu na "CHEM".

= Ventil za doziranje sredstva za pranje
namjestite na zeljenu koncentraciju.

Preporuc¢ena metoda €iS¢enja

=>» Sredstvo za pranje Stedljivo poprskajte
po suhoj povrSini i pustite ga da djeluje
(a da se ne osusi).

= Odvojenu prljavstinu isperite visoko-
tlaénim mlazom.
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= Nakon rada filtar potopite u Cistu vodu.
Ventil za doziranje okrenite na najvisu
koncentraciju sredstva za pranje. Po-
krenite uredaj i ispirajte u trajanju od
jedne minute.

Prekid rada

=>» Zatvorite ruénu prskalicu.
Uredaj se iskljuCuje.

=> Osigurajte ruénu prskalicu tako da si-
gurnosnu blokadu gurnete prema napri-
jed.

Nakon prekida:

=>» Deaktivirajte osiguranje ru¢ne prskalice
tako da sigurnosnu blokadu gurnete
prema natrag.

=> Otvorite ruénu prskalicu.
Uredaj se ponovo uklju€uje.

Vrijeme pripravnosti za rad

Zatvaranjem rucne prskalice otpocinje vri-

jeme spremnosti za rad. Nakon isteka vre-

mena spremnosti za rad (5... 120 minuta)

uredaj se viSe ne moze pokrenuti otvara-

njem rucne prskalice.

Indikator treperi zeleno.

= Za ponovno pokretanje prekida¢ ureda-
ja kratko okrenite u polozaj "0" i potom
vratite na "I".

Napomena:

Vrijeme spremnosti za rad moze namjestiti

servisna sluzba.

Ponovno pokretanje vremena

spremnosti za rad

Sklopku uredaja prebacite na "0".

Pri¢ekajte trenutak.

Sklopku uredaja prebacite na "I".

A A7

*E

Pritisnite odgovarajuéi prekida¢ na da-

liinskom upravljacu (opcija).
Iskljucivanje uredaja

Zatvorite dovod vode.

Otvorite ru¢nu prskalicu.

Ukljugite pumpu pomocu sklopke ure-

daja i ostavite je da radi 5 - 10 sekundi.

Zatvorite ru¢nu prskalicu.

Sklopku uredaja prebacite na "0/OFF".

Suhim rukama izvucite utika€ iz uti¢ni-

ce.

(Samo kod izvedbi uredaja sa strujnim

kabelom i utikacem.)

Uklonite priklju¢ak za vodu.

Pritiskajte ru¢nu prskalicu sve dok se

uredaj u potpunosti ne rastlaci.

=> Osigurajte ru¢nu prskalicu tako da si-

gurnosnu blokadu gurnete prema napri-

jed.

L7202
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Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Mraz ¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u potpu-
nosti ispustena voda.

Uredaj treba postaviti u prostoru koji je za-
Sticen od mraza. Postoji li opasnost od smr-
zavanja, npr. prilikom instalacije na otvore-
nom, uredaj se mora isprazniti i isprati anti-
frizom.

HR -5

Praznjenje uredaja

=> Odvijte dovodno crijevo za vodu s ure-
daja.

= Odvijte visokotla¢no crijevo s uredaja.

= Pustite uredaj neka radi dok se pumpai
vod ne isprazne (maks. 1 min).

Prilikom duZih stanki u radu:

= Posudu s plovkom napunite do vrha uo-
bi¢ajenim antifrizom.

= Postavite prihvatnu posudu ispod viso-
kotlacnog izlaza.

=> Ukljucite uredaj te ga pustite da radi sve
dok se potpuno ne isprazni.

Iskljuéivanje u slu€aju opasnosti

= Glavnu sklopku za isklju¢ivanje u nuzdi
okrenite u polozaj "0".

Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ru¢nu prskalicu sve dok se
stroj u potpunosti ne rastlaci.

Skidanje poklopca uredaja
Odvijte i izvadite pri¢vrsni vijak poklop-
ca uredaja.

Odignite poklopac uredaja i skinite ga
zakrecuci ga prema naprijed.

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

PAZNJA

Tijekom transporta zastitite okidacku polu-

gu od ostecenja.

=>» Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i naginjanja sukladno
odgovaraju¢im mjerodavnim propisima.

Skladistenje uredaja

AN OPREZ
Opasnost od ozljeda i oStecenja! Pri skladi-
Stenju imajte u vidu teZinu uredaja.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od ozljeda! Prije svih servisnih
radova iskljucite uredaj pritiskom na sklop-
ku.
Izvucite utika¢ i onemogucite nehoti¢no pri-
kljucivanje
A OPASNOST
Opasnost od ozljeda izbijajucim vodenim
mlazom koji moze biti vruc!
Kod svih radova:
— Zatvorite zaporni ventil za svjeZu vodu.
— Ostavite vruce dijelove uredaja neka se
ohlade.
Otvorite sve ruéne prskalice i otpustite
tlak iz uredaja.
Osnova za siguran rad stroja je redovito
odrzavanje u skladu sa sljede¢im planom
odrzavanja.
Koristite isklju€ivo originalne pri¢uvne dije-
love istog proizvodaca ili dijelove koje on
preporucuje, kao $to su:
— pri€uvni i habajuci dijelovi
— dijelovi pribora
— radni mediji
— sredstva za pranje

>
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Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju

S Vasim prodavaem moZete dogovoriti
provodenje redovitog sigurnosnog ispitiva-
nja ili sklopiti ugovor o odrzavanju. Molimo

Vas da se o tome posavjetujete.
Plan odrzavanja
Vrijeme izvode- |Djelatnost Sklop koji se odrzava Provodenje od strane
nja koga
svakodnevno Provjera ru¢ne |Rucna prskalica Provjerite hermeti¢no zatvaranje ru€ne prskalice.  |Vlasnik
prskalice Provijerite funkciju zastite osigura¢a od nehoti¢nog
rukovanja. Zamijenite neispravne ru¢ne prskalice.
ispitati Strujni kabel Redovito provjeravaijte je li strujni kabel oSte¢en npr. |Vlasnik / ser-
(Samo kod izvedbi uredaja sa |napukao ili pohaban. Utvrde li se nedostaci, kabel se |visna sluzba
strujnim kabelom i utikacem.) |prije ponovne uporabe uredaja mora zamijeniti.
Provjera napu- |Spremnik sredstva za pranje, |Provjerite napunjenost i po potrebi dopunite. Vlasnik
njenosti dodatni omeksivac (opcija)
Provjera visoko- |lzlaznivodovi, crijeva do radnog |Provjerite jesu li crijeva oSte¢ena. Odmah zamijenite |Vlasnik
tlaénih crijeva uredaja osteéena crijeva. Opasnost od nesreca!
jednom tjedno ili [Provjera nepro- |Citav stroj Provijerite zabrtvljenost pumpe i sustava vodova. Vlasnik / ser-
nakon 40 sati pusnosti stroja Obavijestite servisnu sluzbu ako uocite gubitak ulja ili |visna sluzba
rada propusnost ve¢u od 10 kapi vode u minuti.
Provjera kakvoce |Spremnik za ulje na pumpi Ako je ulje bjeliasto, mora se zamijeniti. Preporu¢u-|Vlasnik / ser-
ulja je se da se u tom sluc¢aju takoder zamijeni brtva za |visna sluzba
ulje pumpe (servisna sluzba).
Provjera razine |Spremnik za ulje na pumpi Provijerite razinu ulja u pumpi. Po potrebi nadopunite |Vlasnik
ulja ulje. (kataloSki br. 6.288-016).
Ciséenije filtra Filtar na crijevu za usis sredstva |Ocistite filtar na crijevu za usis sredstva za pranje. |Vlasnik
za pranje
Provjera prigusi- |Prigusivac oscilacija U slu¢aju povecanih vibracija pumpe, prigusiva¢ os- |Servisna
vaca oscilacija cilacija je neispravan. Zamijenite prigusivac oscilaci-|sluzba
ja.
mjeseéno ili na- [Cigéenje mrezice Mrezica u dovodu vode Demontirajte i oCistite mrezicu. Vlasnik
kon 200 sati rada|Provjera ventila s |Posuda s plovkom Ako je ventil s plovkom zatvoren, ne smije doéi do  |Vlasnik
plovkom istjecanja vode na preljevu.
Provjera auto-  |Tla¢na sklopka Pumpa stoji jer se voda ne uzima. Otvorite ruénu pr-|Vlasnik
matskog ukljuci- skalicu. Spusti li se tlak u visokotlaénoj mrezi ispod
vanja 3 MPa, pumpa se mora ukljuditi.
Pritezanje obuj- |Sve obujmice Pritegnite obujmice crijeva moment-klju¢em. Zatezni |Vlasnik
mica crijeva moment do 28 mm nazivnog promjera = 2 Nm, od
29 mm =6 Nm.
jednom godisnje |Zamjena ulja Visokotlaéna pumpa Ispustite ulje. Ulijte novo ulje. Provjerite razinu napu-|Vlasnik
ili nakon 1000 njenosti u spremniku za ulje.
sati rada Provjera naslaga |Citav vodovodni sustav Smetnje u radu ventila ili pumpi mogu ukazati na po-|Vlasnik/kon-
kamenca na ure- stojanje naslaga kamenca. Po potrebi odstranite ka- |cesionar uz
daju menac. uvazavanje
naputka za
odstranjiva-
nje kamenca
godisnje Provjera sigurno-|Citav stroj Provjerite sigurnost prema direktivama za rasprsiva-|Ovlastena
sti Ce tekucina. stru€na oso-
ba
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Ugovor o servisiranju

Radi osiguranja pouzdanog rada stroja pre-
poru€ujemo Vam da sklopite ugovor o ser-
visiranju. Molimo Vas da se u tu svrhu obra-
tite se nadleznoj servisnoj sluzbi Karcher.

Radovi na odrzavanju

Tko smije obavljati radove na odrzava-
nju?
® Vlasnik/koncesionar
Radove sa napomenom "Vlasnik/kon-
cesionar" smije izvoditi samo podugeno
osoblje, koje visokotlacno postrojenje
moze sa sigurno$cu odrzavati i njime
rukovati.
W Elektricari
Isklju€ivo osobe s izu€¢enim zanima-
njem iz oblasti elektrotehnike.
B Servisna sluzba
Radove sa napomenom "Servisna sluz-
ba" smiju izvoditi samo monteri servi-
sne sluzbe Karcher.
Zamjena ulja
A UPOZORENJE
Opasnost od opeklina vrelim uljem ili vrelim
dijelovima stroja. Prije mijenjanja ulja osta-
vite pumpu da se hladi 15 minuta.
Napomena:
Staro ulje se mora predati samo na za to
predvidenim sabirnim mjestima. Molimo
Vas da staro ulje zbrinjavate samo na na-
vedeni nacin. Zagadenje okoliSa starim
uljem je kaznjivo.
Za vrstu ulja i koli€inu punjenja pogle-
dajte tehnicke podatke.
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Spremnik za ulje
Vijak za ispustanje ulja
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Postavite prihvatnu posudu ispod vijka
za ispustanje ulja.

Skinite poklopac spremnika za ulje.
Odvijte vijak za ispustanje ulja i prihva-
tite ulje u sud.

Umetnite i zategnite vijak za ispuStanje
ulja.

Novo ulje polako napunite do oznake
"MAX" na spremniku za ulje.

Postavite poklopac spremnika za ulje.
Staro ulje zbrinite u skladu s propisima
o oCuvanju okolisa ili ga predajte ovla-
Stenom sabirnom mjestu.

L 78 20 R R N 7
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Uklanjanje kamenca

Naslage kamenca mogu dovesti do:

— povecanja otpora u cijevima

— ieventualno do ispada dijelova s nasla-
gama kamenca

A OPASNOST

— Opasnost od eksplozije zapaljivih plino-
va! Pri uklanjanju kamenca puSenje je
zabranjeno. Valja se pobrinuti za dobro
prozracivanje.

— Opasnost od ozljeda kiselinom! Nosite
zaStitne naocale i zastitne rukavice.

Napomena:

— Postujte propis o sprieCavanju nezgoda
BGV A1.

— Pridrzavajte se napomena za primjenu
navedenih na etiketi sredstva za ukla-
njanje kamenca.

Za odstranjivanje kamenca smiju se u skla-

du sa zakonskim propisima koristiti samo

certficirana sredstva za otapanje kamenca
koja posjeduju oznaku kvalitete.

— RM 100 (kataloski br. 6.287-008) otapa
vapnenac i jednostavne spojeve va-
pnenca i ostataka sredstava za pranje.

— RM 101 (katalo$ki br. 6.287-013) otapa
naslage, koje RM 100 nije u stanju raz-
graditi.

Napomena:

Preporu¢amo da se radi zastite od korozije

i neutralizacije ostataka kiseline na kraju

kroz uredaj preko spremnika sredstva za

pranje propumpa prikladna alkalna otopina

(npr. RM 81).

® Najprije uklonite kamenac iz posude s
plovkom:

= Zatvorite dovod vode.

=>» Skinite poklopac posude s plovkom.

= Otpustite crijevo koje vodi od usisne

strane pumpe do posude s plovkom na

strani pumpe.

Zatvorite slobodan kraj crijeva.

Ulijte 7-postotnu otopinu sredstva za

uklanjanje kamenca.

Nakon uklanjanja kamenca uklonite sve

ostatke iz spremnika.

Uklanjanje kamenca iz visokotlaénog

uredaja:

Visokotla¢no crijevo odvojite s mreznog

napajanja i okacite u posudu s plovkom.

= U spremniku prethodno pripremite mje-
Savinu kiseline za otapanje kamenca
pa pustite uredaj da kratko radi cirkula-
cijskim nacinom, ostavite neka mjeSavi-
na djeluje pa isperite.

v vy
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Otklanjanje smetniji

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

Opasnost od ozljeda! Prije svih servisnih

radova iskljucite uredaj pritiskom na sklop-

ku.

Izvucite utika¢ i onemogucite nehoti¢no pri-

klju¢ivanje

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda izbijajucim vodenim

mlazom koji moze biti vruc!

A OPASNOST

Opasnost od ozljeda pri radovima na stroju!

Kod svih radova:

— Zatvorite zaporni ventil za svjezu vodu.

— Ostavite vruce dijelove uredaja neka se
ohlade.

— Otvorite sve rucne prskalice i otpustite
tlak iz uredaja.

Tko smije otklanjati smetnje?

m Viasnik/koncesionar
Radove sa napomenom "Vlasnik/kon-
cesionar" smije izvoditi samo poduceno
osoblje, koje visokotlacno postrojenje
moze sa sigurno$¢u odrzavati i njime
rukovati.

B Elektricari
Isklju€ivo osobe s izu€enim zanima-
njem iz oblasti elektrotehnike.

B Servisna sluzba
Radove sa napomenom "Servisna sluz-
ba" smiju izvoditi samo monteri servi-
sne sluzbe Karcher.



Smetnja Mogué uzrok Otklanjanje od strane koga
Mlaz vode je neravnomjeran Mlaznica je zacepljena. Odistite mlaznicu. Vlasnik

Koli¢ina dotoka vode je premala Provijerite opskrbu vode. Vlasnik
Nedovoljno ili nikakvo pum- |Postavljeno premalo doziranje. Povecajte doziranje. Vlasnik
panje sredstva za pranje  |Mlaznica je postavljena na visoki tlak. |Podesite mlaznicu na "CHEM". Vlasnik

Usisni filtar u spremniku sredstva za  |Ocistite usisni filtar. Vlasnik

pranje je prljav.

Crijevo za usis sredstva za pranje pro-
pusta.

Zamijenite usisno crijevo.

Servisna sluzba

Rucéni ventil za doziranje sredstva za
pranje je zacepljen, neispravan.

Provijerite, oCistite i po potrebi zamijenite.

Servisna sluzba

U pumpi se ne uspostavlja
tlak

Mlaznica je podeSena na "CHEM" Podesite mlaznicu na "Visoki tlak". Vlasnik

Zrak u visokotlagnoj pumpi Ispustite zrak iz uredaja (vidi "Instalacija ure- |Vlasnik
daja").

Usisni dio sustava cjevovoda nije za- |Provjerite vij€ane spojeve i crijeva. Vlasnik

brtvljen.

Nema dovoljno vode. Pobrinite se za dovoljan dovod vode. Vlasnik

MreZica u dotoku vode je prljava. Odistite mreZicu. Vlasnik

Visokotla¢no crijevo je propusno.

Zamijenite visokotlacno crijevo.

Servisna sluzba

Cjevovodni sustav je propustan.

Popravite cjevovodni sustav.

Servisna sluzba

Neispravan sklop za regulaciju koli¢i-
ne.

Provijerite i popravite regulator koliine.

Servisna sluzba

Ventil u pumpi je neispravan.

Zamijenite ventil.

Servisna sluzba

Visokotla¢na pumpa lupa, a
manometar (opcija) se jako
njise

Neispravan prigusivac oscilacija. Zamijenite prigusivac oscilacija. Vlasnik
Pumpa za vodu usisava malu koli€¢inu |Provjerite usisni sustav i zabrtvite ga. Vlasnik
zraka.

Spremnik sredstva za pranje je prazan|Dopunite spremnik sredstva za pranje. Vlasnik
Previsoka temperatura vode na doto- |Snizite temperaturu vode. Vlasnik

ku.

Dovod vode je zacepljen.

Ocistite mrezicu u dotoku vode, provjerite do-
vod vode.

Vlasnik

Neispravni disk ili opruga ventila.

Zamijenite dijelove.

Servisna sluzba

Predpumpa ima naslage kamenca ili je |Provjerite predpumpu. Vlasnik
u kvaru.
Uredaj se ne pokreée nakon |Sklopka uredaja je iskljucena. Ukljucivanje Vlasnik
ukljucivanja ili pritiska gum- |Postojece napajanje strujom je preki- |Ukljuéivanje Vlasnik

ba na daljinskom upravljacu
(opcija)

nuto.

Tla¢na sklopka je neispravna

Zamijenite tlaénu sklopku.

Servisna sluzba

Zastitna sklopka motora aktivirala se
zbog nadstruje ili ispada faze elektricne
mreze.

Provjerite napon tri faze.

Elektri¢ar/servisna
sluzba

Zastitna sklopka motora pogresno je
namjestena.

Namjestite u skladu s elektricnom shemom.

ElektriGar/servisna
sluzba

Aktivirala se zastitna sklopka motora
za upravljacku jedinicu i predpumpu.

Provjerite zastitnu sklopku motora.

ElektriGar/servisna
sluzba

Kontrolni osigurac¢ na transformatoru je
neispravan.

Provjerite uzrok, zamijenite kontrolni osigu-
rac.

ElektriGar/servisna
sluzba

Neispravna upravljacka ploca.

Provjerite i po potrebi zamijenite upravljacku
plocu.

Servisna sluzba

Pumpa se u stanju priprav-
nosti za rad ne pokrece
otvaranjem ruc€ne prskalice

Kvar tlaéne sklopke ili kabela koji vodi
do nje.

Zamijenite tlacnu sklopku ili kabel.

Servisna sluzba

Uredaj se ne iskljucuje

Pumpa usisava zrak preko ispraznje-
nog spremnika sredstva za pranje.

Dopunite spremnik sredstva za pranje, ispu-
stite zrak iz usisnog voda.

Vlasnik

Tla¢na sklopka je neispravna.

Zamijenite tlaénu sklopku.

ElektriGar/servisna
sluzba

HR

115



Tehnicki podaci

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektriéni priklju¢ak

Napon v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220

Vrsta struje - 3~ 3~ 3~

Frekvencija Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60

Prikljuéna snaga kW 5,0 6,8 7,3

Elektriéni osigura¢ (inertni) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25

Zastita IPX5

Elektrini prikljucak mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4

Priklju¢ak za vodu

Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) | 1000 (16,7) | 1400 (23,3)

Dovodni tlak (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)

Maks. dovodna temperatura, ST °C 70

Maks. dovodna temperatura, ST-H [°C 85

Podaci o snazi

Radni tlak vod (sa standardnom MPa (bar) 3...16 (30...160) 4...18 (40...180) 3...12 (30...120)

mlaznicom)

Veli¢ina mlaznice za standardnu 043 040 055 098

mlaznicu

Maks. radni pretlak MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)

Proto¢na koli¢ina I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)

Usisavanje sredstva za pranje I/h (I/min) 0...42(0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)
% 0..6

Povratna udarna sila brizgaljke N 35 47 56

(maks.)

Utvrdene vrijednosti prema EN 60335-2-79

Vrijednost vibracije na ruci

Rucna prskalica m/s? 1,7 3,0 2,1

Cijev za prskanje m/s? 3,0 42 2,8

Nepouzdanost K m/s? 0,3 0,3 0,3

Razina zvuénog tlaka L, dB(A) 70 71 74

Nepouzdanost K, dB(A) 3 3 3

Zajamcena razina zvu¢ne snage  |dB(A) 87 88 9

Radni mediji

Koli¢ina ulja I 0,5 0,75 1,25

Vrsta ulja -- SAE 90 hipoidno

Dimenzije i tezine

Sirina mm 533

Visina mm 790

Dubina mm 420

Tezina osnovnog uredaja, ST kg 58 65 78

Tezina osnovnog uredaja, ST-H kg 62 69 82
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Specifikacija
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Dotok vode 3/4"
Priklju¢ak visokog tlaka EASY!Lock
Elektri¢ni priklju€ak s donje strane
Pri¢vrsnik za pri¢vrs¢ivanje na zid

Na postolju
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Sredstvo za pranje

B Sljedece vrste sredstava za pranje nisu
dopustene jer mogu ostetiti uredaj:
sredstva za pranje koja sadrze dusSi¢nu
kiselinu

Sredstva za pranje olak$avaju radove &i-
$éenja. U tablici je prikazan izbor sredstava
za pranje. Prije primjene sredstava za pra- —
nje obvezno obratite paznju na napomene

na ambalazi.

sredstva za pranje sa sadrzajem aktiv-
nog klora

Podrucéje primjene |Ciljana skupina Sredstvo za pranje Karcherov naziv  |Doziranje
Pjenjenje Prehrambena industrija/  |Sredstvo za ¢iS¢enje i dezinfekciju RM 732 1-3%
pogoni za razlaganje Dezinfekcijsko sredstvo RM 735 0,75-7%
Alkalno pjenusavo dezinfekcijsko sred- |RM 734 2-5%
stvo za pranje
Pogoni za proizvodnju pi¢a / |Alkalno pjenuSavo sredstvo za pranje RM 58 ASF 1-2%
vinski podrumi Kiselo pjenusavo sredstvo za pranje RM 59 ASF 1-2%
Alkalno pjenuSavo dezinfekcijsko sred- |RM 734 2-5%
stvo za pranje
Komunalne sluzbe Neutralno pjenusavo sredstvo za vanjsko RM 57 1-2%
pranje
Dezinfekcijsko sredstvo za unutarnje pra- RM 732 1-3%
nje
Poljodjelstvo Sredstvo za €iSéenje i dezinfekciju RM 732 1-3%
Dezinfekcijsko sredstvo RM 735 0,75-7%
Visokotlagno €iS¢e- |Pogoniza proizvodnju pi¢a/ |Univerzalno sredstvo za pranje RM 55 0,5-8%
nje vinski podrumi Alkalno pjenusavo dezinfekcijsko sred- |RM 734 2-5%
stvo za pranje
Komunalne sluzbe Alkalno aktivno sredstvo za pranje RM 81 1-5%
Poljodjelstvo Alkalno aktivno sredstvo za pranje RM 31 1-5%
Alkalno aktivno sredstvo za pranje RM 81 1-5%
Brodska oprema Alkalno aktivno sredstvo za pranje RM 81 1-5%
Servis za automobile/kami- |Alkalno aktivno sredstvo za pranje (motor/|RM 31 1-5%
one komponente)
Alkalno aktivno sredstvo za pranje (pranje |RM 81 1-5%
gornje/donje strane vozila)
Ciséenje podova Prehrambena industrija/ |Intenzivno sredstvo za dubinsko &iS¢enje RM 750 1-5%
pogoni za razlaganje Sredstvo za dubinsko &i§éenje podova  |RM 69 0,5-1%
Pogoni za proizvodnju pi¢a/ |Intenzivno sredstvo za dubinsko CiS¢enje |RM 750 1-5%
vinski podrumi, komunalne |Sredstvo za dubinsko &iéenje podova |RM 69 0,5-1%
sluzbe
Servis za automobile/kami- |Intenzivno sredstvo za dubinsko &iséenje |RM 750 1-5%
one Sredstvo za dubinsko CiS¢enje podova |RM 69 0,5-1%
Brodska oprema Intenzivno sredstvo za dubinsko CiS¢enje RM 750 1-5%
Sredstvo za dubinsko CiS¢éenje podova |[RM 69 0,5-1%
Cetka za pranje Komunalne sluzbe Alkalno aktivno sredstvo za vanjsko pra- |RM 81 1-5%
nje
Univerzalno sredstvo za pranje RM 55 0,5-8%
Servis za automobile/kami- |Alkalno aktivno sredstvo za pranje (pranje |RM 81 1-5%
one gornje/donje strane vozila)
Brodska oprema Alkalno aktivno sredstvo za vanjsko pra- |RM 81 1-5%
nje

* = samo za krac¢u primjenu, rad u dva ko-
raka, ispiranje Cistom vodom

** = ASF = potie separaciju

*** = za pripremno prskanje prikladan je
proizvod Foam-Star 2000
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Dodatni sklopovi

Daljinski upravljaci

1 Dodatna daljinska bravica* |2.637-491.0 1 upravljacko mjesto. Ponovno uspostavljanje spremnosti za rad nakon isteka vreme-

na spremnosti za rad. Moguéa je paralelna primjena vide upravlja¢kih mjesta.

2 Dodatni jednostavni daljin- |2.744-014.0 |1 upravljacko mjesto. Upravljacka jedinica visokotlaéne pumpe i do dva sredstva za
ski upravlja¢ za visokotlac- pranje. Primjena 2 upravljacka mjesta ili jednog upravljatkog mjesta i jednog daljin-
no pranje (HD)* skog upravljanja kovanicama (br. 3) u spoju s prioritetnim prekidacem (br. 4).

3 Dodatno daljinsko upravlja- |2.642-422.0  |Daljinsko upravljanje kovanicama. Upravljacka jedinica visokotlatne pumpe i do dva
nje kovanicama* sredstva za pranje po ubacivanju kovanica.

4 Dodatni prioritetni prekidac*|2.638-200.0  |Prebacivanje izmedu 2 daljinska upravljanja (br. 2) ili jednog daljinskog upravljanja

(br. 2) i jednog daljinskog upravljanja kovanicama (br. 3).

5 Dodatne elektronske uprav-|2.744-036.0  |Upravljacka jedinica visokotlacne pumpe i od dva sredstva za pranje do 6 upravljackih
liacke komponente viSena- mjesta (br. 6). Dodatna mogucnost priklju¢ivanja daljinskog upravljanja kovanicama
menskog daljinskog uprav- (br. 3).
ljanja*

6 Dodatno upravljatko mjesto |2.744-015.0  |Upravljacko mjesto za viSenamjensko daljinsko upravljanje (br. 5).
viSenamjenskog daljinskog
upravljanja

7 Dodatno isklju€enje u nuzdi*|2.744-002.0  |Prekida napajanje uredaja elektricnom energijom.

8 Dodatni razdjelnik 2.744-798.0  |Potreban je za priklju¢ivanje dodatnih sklopova (br. 1) do (br. 7) na uredaj. Pripremno

ozicen, priklju€ivanje preko uti¢nih spojeva na uredaju.

9 Dodatna priklju¢nica daljin- |2.209-807.0  |Potrebna je za priklju¢ivanje dodatne daljinske bravice (br. 1) i isklju€enja u nuzdi (br.
ske bravice 7).

Dodatni sklopovi

1 Dodatno otpustanje tlaka |2.209-773.0  |Po isteku vremena spremnosti za rad otpusta se tlak iz visokotlatnog sustava.

2 Dodatno 1-struko sredstvo |2.209-779.0 |Potrebno pri odabiru 1 sredstva za pranje putem daljinskog upravljaca. Sastoji se od
za pranje za niskotla¢no do- 1 magnetnog ventila i 1 senzora razine**.
ziranje*

3 Dodatno 2-struko sredstvo [2.209-780.0  |[Neophodno pri odabiru drugog sredstva za pranje putem daljinskog upravlja¢a (opci-
za pranje za niskotla¢no do- onalno uz br. 5). Sastoji se od 1 magnetnog ventila, 1 senzora razine i jednog dozir-
ziranje* nog ventila.

4 Dodatno 1-struko sredstvo |2.209-799.0 |Omogucuje doziranje sredstva za pranje tijekom rada pod visokim tlakom. Potrebno
za pranje za visokotlacno za upravljanje sredstvom za pranje putem daljinskog upravljaca. Uredaj je serijski
doziranje* opremljen sklopom za doziranje sredstva za pranje tijekom rada pod niskim tlakom

koji se aktivira prebacivanjem trostruke mlaznice. Prilikom ugradnje ovog dodatnog
sklopa nije potrebno prebacivanje s trostrukom mlaznicom.

5 Dodatno 2-struko sredstvo |2.209-800.0 |Omogucuje doziranje sredstva za pranje tijekom rada pod visokim tlakom. Potrebno
za pranje za visokotlacno za upravljanje drugim sredstvom za pranje putem daljinskog upravljaca. Uredaj je se-
doziranje* rijski opremljen sklopom za doziranje sredstva za pranje tijekom rada pod niskim tla-

kom koji se aktivira prebacivanjem trostruke mlaznice. Prilikom ugradnje ovog dodat-
nog sklopa nije potrebno prebacivanje s trostrukom mlaznicom.

6 Dodatni sklop za omekSava-|2.209-777.0  |Doziranjem tekuceg omekSivaca sprjeava stvaranje kamenca pri radu s vru¢om vo-
nje vode (DGT) dom.

7 Dodatni broja¢ sati rada 2.209-778.0  |Ocitava trajanje rada uredaja u cilju pridrzavanja intervala odrzavanja.

8 HWE 860 3.070-036.0  |Zagrijava dolaznu vodu pomocéu elektrino grijanog bojlera.

9 Dodatno podno postolje od |2.210-058.0  |Za postavljanje uredaja kada montaZa na zid nije moguca.

Celika Lakirana Celi¢na konstrukcija.

10 |Dodatno podno postolje od (2.210-059.0 |Za postavljanje uredaja kada montaza na zid nije moguca.
prokroma Konstrukcija od nehrdajuceg €elika.

11 |Dodatni magnetni ventil za (2.209-788.0 |Prekida dovod vode kada uredaj miruje.

dovod vode

* neophodan je dodatni razdjelnik

**Uredaj je serijski opremljen sklopom za doziranje sredstva za pranje tijekom rada pod niskim tlakom koji se aktivira prebacivanjem

trostruke mlaznice.
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Instalacija stroja

Samo za ovlasteno stru¢no

ﬁ} osoblje!

Raspakiravanje

— Prilikom raspakiravanja provjerite sadr-
Zaj ambalaze.

— U sludaju osteéenja pri transportu od-
mah obavijestite prodavaca.

— Sacuvajte shemu busenja na kartonu
radi montaze uredaja.

Postavljanje

Napomena:

Priklju€ak na vodovodnu, visokotlaénu i

elektriCnu mrezu smiju izvoditi samo ovla-

Steni struénjaci uz postivanje lokalnih propi-

sa.

— Uredaj treba postaviti samo u suho
okruzje u kojem ne postoji opasnost od
eksplozija.

— Uredaj treba postaviti na ravnu i évrstu
podlogu.

— Uredaj treba biti dostupan radi obavlja-
nja radova na odrzavanju.

Moguéi su sljedeci nacini postavljanja:

— Zidna montaza

— Postavljanje s dodatnim podnim posto-
liem (opcija)

Pri¢vrséivanje uredaja na zid

AN OPREZ

Opasnost od ozljeda i oStecenja! Pri mon-

tazi imajte u vidu teZinu uredaja.

PAZNJA

Opasnost od oStecenja! Voda koja se smr-

zava u stroju moZe unistiti dijelove istog.

Uredaj treba postaviti u prostoru koji je za-

Sticen od mraza. Postoji li opasnost od smr-

zavanja, npr. prilikom instalacije na otvore-

nom, uredaj se mora isprazniti i isprati anti-
frizom.

Provijerite nosivost zida.

Pomocu sheme busenja koja se nalazi

na ambalazi nanesite oznake na zid.

Probusite rupe u zidu.

Namjestite prikladne pri€vrsnike na zid.

Skinite poklopac uredaja.

Okacite uredaj i osigurajte ga od pada.

Ponovo postavite i pri¢vrstite poklopac

uredaja.

2
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Elektri¢ni prikljuc¢ak

— Za priklju€ne vrijednosti pogledajte teh-
ni¢ke podatke i oznacnu plocicu.

— Zatrajni rad uredaja mora biti predvide-
no neophodno napajanje.

— Priklju€ivanje na elektri¢nu mrezu mora
obaviti elektroinstalater u skladu s IEC
60364-1.

— Dijelovi, kabeli i uredaji pod naponom u
radnom podrucju moraju biti u besprije-
kornom stanju i zasti¢eni od prskanja
vode.

Dovod vode

— Postavite dovod vode za trajni rad.

— Dovod vode treba opremiti zapornom
armaturom i crijevom pod tlakom po-
micno prikljuciti na visokotlacni uredaj.

— Posljedica premalog poprecnog presje-
ka cijevi ili preniskog predtlaka je nedo-
statak vode.

— Javljali se previsok predtlak ili vr$ni tlak
u vodovima, obavezno ispred vodova
montirajte reduktor tlaka.

— Na mjestu postavljanja mora postojati
odvod vode.

Visokotla¢na instalacija

Prilikom montaze treba obratiti paznju na
smjernice dokumenta o standardizaciji
24416 Njemacke inZenjerske udruge "Viso-
kotlaéni Cistadi; visokotlacni sustavi za €i-
$¢éenje s fiksnom instalacijom; pojmovi, za-
htjevi, instalacija, provjera" (moze se dobiti
od nakladnika Beuth Verlag, KoIn, www.be-
uth.de).

— Spoj izmedu fiksno instalirane cjevo-
vodne mreze i uredaja treba izvesti kao
visokotla¢ni crijevni vod.

— Fiksno instaliranu cjevovodnu mrezu
postavite §to pravocrtnije. Visokotlacne
cijevi treba propisno postaviti uz pomo¢
naparenih obujmica za polaganje i
usmjeravanje uvazavajuci promjene
duzine cijevi uslijed djelovanja topline i
tlaka.

— Kako bi se gubici tlaka u visokotlaénim
vodovima sveli na najmanju mogucéu
mjeru, potrebno je pridrzavati se sljede-
¢ih preporuka:

Cjevovodi: Nominalna Sirina DN 15 (1/
2.
Crijeva: Nominalna Sirina DN 8.

Kod gore navedenih referentnih vrijednosti

se, dakako, mora uzeti u obzir i duzina cje-

vovoda te broj promjena smjera i armatura.
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Montaza ru¢ne prskalice, cijevi za
prskanje, mlaznice

Napomena: Sustav EASY!Lock spaja
komponente pomocu brzog navoja samo
jednim okretom, brzo i sigurno.

Sliku pogledajte pod "Komandni elementi”.

= Montirajte mlaznicu na cijev za prskanje
(oznaka na prstenu mora biti gore) i za-
tegnite je rukom (EASY!Lock).

=> Spojite cijev za prskanje s ru¢énom pr-
skalicom i ru¢no ih pritegnite
(EASY!Lock).

=>» Spojite visokotlaéno crijevo s ruénom
prskalicom i ruéno ih pritegnite
(EASY!Lock).

= Visokotlagno crijevo prikljucite na viso-
kotlagni izlaz uredaja ili na visokotlagni
cjevovod (EASY!Lock).

Postavljanje spremnika za sredstvo
za pranje

Spremnik sredstva za pranje treba postaviti

tako da dno spremnika ne bude vise od 1,5

m ispod uredaja.

Prvo pustanje u rad

= Provjerite potreban protok i dopustenu
temperaturu dovoda vode.

=>» Provjerite razinu ulja u visokotlacnoj
pumpi.

= Odrezite vrh spremnika za ulje.



Postavke

Postavke se namjestaju na upravljackoj
ploci.

Upravljacka plo¢a nalazi se u razvodnoj ku-
tiji visokotlacne pumpe.

1 Potenciometar tvrdoée vode
2 Potenciometar spremnosti za rad
Vrijeme pripravnosti za rad
= Namjestite spremnost za rad pomocu
potenciometra na elektronskoj uprav-
ljatkoj komponenti.
= Tvorni¢ka podesenost:
10 minuta
Vrijeme se moze namjestiti izmedu 5i 120
minuta. Na upravljacku plo€u utisnuta je
jednostavna ljestvica s referentnim vrijed-
nostima.
Dodatni omeksivac (opcija)
Kao zastita od stvaranja kamenca pri radu
s vru¢om vodom velike tvrdoée. Dodaje
omeksivac vodi. Dozirna koli¢ina moze se
prilagoditi stupnju tvrdocée vode.

= Napunite spremnik Karcherovim teku-
¢im omeksSivacem RM 110 (kataloSki br.
2.780-001).

= Odredite lokalnu tvrdo¢u vode:

— preko lokalnog vodoopskrbnog poduze-
¢a,

— durometrom (kataloski br. 6.768-004).

A OPASNOST

Opasan elektricni napon! PodeSavanje

smije vrSiti samo elektricar.

=>» Okretni potenciometar na ploc¢i omeksi-
vaca prilagodite prema tvrdoc¢i vode.
Ljestvica prikazuje podrucje tvrdocée
vode od 1 do 4.

Odzracivanje stroja

Odvijte mlaznicu.

Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
poc&ne izlaziti bez mjehuri¢a.

Po potrebi ostavite uredaj da radi 10 s i
iskljucite. Postupak ponovite viSe puta.
Stroj nakon toga iskljucite te ponovo na-
vijte mlaznicu.

v v vy

EU izjava o uskladenosti

Izjavljujemo da navedeni uredaj u svojoj
zamisli i konstrukciji te kod nas koristenoj
izvedbi odgovara osnovnim sigurnosnim i
zdravstvenim zahtjevima u skladu s nize
navedenim direktivama Europske Zajedni-
ce. Ova izjava gubi valjanost u slu¢aju iz-
mjene stroja koja nisu ugovorene s nama.

Proizvod:  Visokotlacni Cistac

Tip: 1.524-xxx
Odgovarajuée smjernice EU:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme:

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Potpisnici rade po nalogu i s ovlastenjem
poslovodstva.

e W (e
~H. Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks:+49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Pribor i pricuvni dijelovi
Upotrebljavajte samo originalni pribor i ori-
ginalne rezervne dijelove, oni jamce za si-
guran rad uredaja bez smetniji.

Informacije o priboru i rezervnim dijelovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje
je izdalo nase ovlasteno distribucijsko drus-
tvo. Eventualne smetnje na uredaju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno
ukoliko je uzrok greSka u materijalu ili proi-
zvodniji.

Jamstvo stupa na snagu samo ukoliko Va$
prodavac prilikom prodaje u potpunosti is-
puni, ovjeri i potpiSe postansku kartu za
slanje odgovora, koju ¢ete Vi potom poslati
na adresu distribucijskog drustva u Vasoj
drzavi.

U slu&aju jamstva molimo Vas da se s pri-
borom i potvrdom o kupniji obratite svome
prodavacu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj
sluzbi.
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Servisna sluzba

Tip stroja: Tvornicki br.: Pusten u pogon dana:

Ispitivanje provedeno dana:

Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:

Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:

Nalaz:

Potpis

Ispitivanje provedeno dana:

Nalaz:

Potpis
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Pre prve upotrebe Vaseg
A |!L!]—| uredaja procitajte ove originalno
uputstvo za rad, postupajte prema njemu i
sacuvajte ga za kasniju upotrebu ili za
sledeceg vlasnika.

Pre prvog pustanja u rad obavezno
procitajte sigurnosne napomene br. 5.956-
309!

Pregled sadrzaja

Zastita zivotne sredine. . . . ... SR 1
Sigurnosne napomene . .. ... SR 1
Namensko koriS¢enje . ... ... SR 2
Funkcija.................. SR 3
Sastavni delovi uredaja. . . . .. SR 4
Rukovanje .. .............. SR 4
Transport................. SR 5
Skladistenje uredaja . ....... SR 5
Negaiodrzavanje .......... SR 5
Otklanjanje smetnji ......... SR 7
Tehniéki podaci . ........... SR 9
Pribor.................... SR 11
Instalacijauredaja.......... SR 13
Izjava o uskladenosti sa

propismaEU.............. SR 14
Pribor i rezervni delovi. . . .. .. SR 14
Garancija................. SR 14
Servisnasluzba............ SR 15

Zastita zivotne sredine

Ambalaza se moze ponovo
@ preraditi. Molimo Vas da
%8 ambalaZu ne bacate u ku¢ne
otpatke nego da je dostavite na
odgovaraju¢a mesta za ponovnu
preradu.
Stari uredaji sadrze vredne
materijale sa sposobnoséu
recikliranja i treba ih dostaviti za
ponovnu preradu. Baterije, ulje i
sli¢ne materije ne smeju dospeti
u zZivotnu sredinu. Stoga Vas
molimo da stare uredaje
odstranjujete preko primerenih
sabirnih sistema.

W‘

©

Motorno ulje i mazut, dizel i benzin ne
smeju dospeti u zivotnu sredinu. Molimo
Vas da stitite tlo i staro ulje odstranite u
skladu sa propisima.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na stranici:
www.kaercher.com/REACH

Sigurnosne napomene

— Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa za
rasprsivace te€nosti.

— Treba se pridrzavati odgovarajucih
drzavnih zakonskih propisa o zastiti na
radu. Rasprsivaci teCnosti moraju
redovno da se proveravaju, a o
rezultatima tih provera se svaki put
mora sastaviti pismeni izvestaj.

— Pridrzavajte se sigurnosnih napomena
koje su priloZzene deterdZzentima
(obi¢no na ambalaznoj etiketi).

— Uredaj sme instalirati samo stru¢no
osoblje u skladu sa odgovarajué¢im
drzavnim zakonskim propisima.

— Uredaj sme da se priklju¢i samo na
elektricni priklju¢ak kojeg je izveo
elektroinstalater u skladu sa IEC
60364-1.

— Ostecen strujni priklju¢ni kabl odmah
dajte na zamenu ovlasc¢enoj servisnoj
sluzbi/elektri¢aru.

— Pre radova na uredaju uvek izvucite
utika¢ iz utiénice.

— Utikag¢ i utiCnica moraju i nakon
instalacije biti pristupacni.

DUredaj mora da se osigura kroz
zastitni prekida¢ sa izazovnom strujom
manjom ili jednako 30 mA.

— Uredaj smeju da koriste samo lica koja
su upucena u rukovanje njime i koja
mogu dokazati sposobnosti za
posluzivanje i ovlaS¢ena su za njegovu
upotrebu.

— Uredajem ne smeju rukovati deca niti
maloletnici.

Simboli na uredaju

Milazevi pod visokim pritiskom
mogu pri nestru¢énom rukovanju
biti opasni. Mlaz ne sme da se usmerava
prema ljudima, Zivotinjama, aktivnoj
elektricnoj opremi ili samom uredaju.
Opasnost od opekotina na
vrelim povrSinama!

Opasnost od povreda!
Upozorenje na opasnost od
elektricnog napona.

SR -1

Stepeni opasnosti

A OPASNOST
Napomena koja ukazuje na neposredno
pretecu opasnost koja dovodi do teskih
telesnih povreda ili smrti.
AN UPOZORENJE
Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze dovesti do
teskih telesnih povreda ili smrti.
AN OPREZ
Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju, koja moze izazvati lakSe
telesne povrede.
PAZNJA
Napomena koja ukazuje na eventualno
opasnu situaciju koja moze izazvati
materijalne Stete.

Radna mesta
Na pumpnoj jedinici se uredaj samo
uklju€uje i isklju€uje. Ostala radna mesta
se, u zavisnosti od tipa uredaja, nalaze na
dodatnim komponentama (delovi za
prskanje) koje se prikljuuju na
odgovaraju¢a mesta.

Liéna zastitna oprema

Prilikom &iS¢éenja delova
koji povecavaju stvaranje
buke treba nositi opremu
za zastitu sluha, kako ne bi
doslo do njegovog
oStecenja.
— Za zaétitu od prskanja vode ili
prijavstine nosite primerenu zastitnu
odecu i zastitne naocare.

Sigurnosni elementi

Bezbednosni uredaji sluze za zastitu
korisnika i zato ne smeju da se menjaju ili
da se njihova funkcija zaobilazi.

Prekida¢ uredaja

On spre¢ava nehoti¢no pokretanje uredaja.

Za vreme pauza ili na kraju rada ga treba

iskljuciti.

Sigurnosni zaustavlja¢

Sigurnosni zaustavlja¢ na ruénoj prskalici

spre€ava nehoti¢no ukljuivanje uredaja.

Prelivni ventil sa prekidacem za pritisak

— Ukoliko se regulacijom pritiska/protoka
smaniji koli¢ina vode, otvara se prelivni
ventil, tako da jedan deo vode tece
nazad do usisne strane pumpe.

— Kada se poluga ru¢ne prskalice pusti,
prekida¢ za pritisak isklju€uje pumpu i
zaustavlja mlaz visokog pritiska. Kada
se poluga povuce, pumpa se ponovo
ukljuéuje.

Prelivni ventil i prekidac za pritisak su

fabric¢ki namesteni i plombirani.

PodeSavanje vrsi samo servisna sluzba.
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Zastitni kontakt kalema

Zastitni kontakt u kalemu pogonskog
motora pumpe isklju€uje motor u slucaju
termic¢kog preoptereéenja.

(samo kod HD 13/12-4 ST...).

Vreme spremnosti za rad

Uredaj se iskljuCuje ukoliko se ne koristi
duze vreme (podesivo na 5... 120 minuta).
Osigurac¢ od ostecenja creva

Uredaj se iskljuuje ako vreme rada (bez
prekida u radu) prekoraci podesivu
vrednost (5... 120 minuta).

Zastitni prekida¢ motora

Kod prevelike potro$nje struje zastitni
prekida¢ motora iskljucuje uredaj.
Nadzor curenja

Uredaj se iskljucuje u slucaju
nezaptivenosti u visokopritisnom sistemu.
Rasterec¢enje pritiska (opcija)

Po isteku vremena spremnosti za rad u
visokopritisnom sistemu se otvara
magnetni ventil i ispusta pritisak.
Detektor nedostatka vode (Opcija)

Detektor nedostatka vode u posudi s
plovkom spre€ava da visokopritisna pumpa
u slu¢aju nedostatka vode radi na suvo.
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Namensko koriséenje

— Ovaj uredaj prenosi vodu pod visokim
pritiskom prema priklju¢enim
komponentama za visokopritisno
¢iSc¢enje. DeterdzZent se po potrebi
usisava i dodaje vodi.

— Uredaij je predviden za fiksnu instalaciju
u suvim prostorijama zasti¢enim od
mraza. Distribucija vode pod visokim
pritiskom vrSi se preko fiksno instalirane
cevovodne mreze.

Alternativno se ruc¢na prskalica sa
crevom visokog pritiska moze prikljuditi
direktno na izlaz visokog pritiska
uredaja.

— Uredaj treba montirati na zid tako da
zadnji otvor bude zatvoren zidom.

A OPASNOST

Opasnost od povreda! Ako se uredaj

primenjuje na benzinskim stanicama ili u

slicnim opasnim podrucjima treba se

pridrzavati odgovarajucih sigurnosnih
propisa.

Molimo Vas, nemojte dopustiti da otpadna
voda koja sadrzi mineralna ulja dospe u tlo,
povrSinske vode ili kanalizaciju. Motore i
donje delove vozila stoga perite samo na
prikladnim mestima uz primenu separatora

ulja.

SR -2

Zahtevi za kvalitet vode

PAZNJA

Kao medijum koji se stavlja pod visok
pritisak sme da se koristi samo Cista voda.
Prijavstina dovodi do prevremenog
habanja ili stvaranja naslaga u uredaju.
Ako se Koristi reciklaZna voda, ne smeju da
se prekorace sledece grani¢ne vrednosti.

pH-vrednost 6,5...9,5
Elektri¢éna provodnost * Provodnost
sveze vode
+1200 uS/cm
Talozne materije ** < 0,5 mg/l
Materije koje se mogu < 50 mg/l
filtrirati ***
Ugljovodonici <20 mg/l
Hlorid <300 mg/l
sulfat <240 mgl/l
Kalcijum <200 mg/l
Ukupna tvrdoc¢a <28 °dH
<50 °TH
<500 ppm
(mg CaCOa4/l)
Gvozde < 0,5 mg/l
Mangan < 0,05 mgl/l
Bakar <2mgll
aktivni hlor < 0,3 mg/l

Bez neprijatnih mirisa

30 min

*** bez abrazivnih materija

* Maksimum ukupno 2000 pS/cm
** Probna zapremina 1 |, vreme taloZenja




Sema cirkulacije

25 21

16

12 13 14 15 1@.1 16.2° 17

-

Magnetni ventil dovoda vode (dodatak,
opcija)

Dotok vode

Ventil plovka

Posuda za omeksivaé

sa magnetnim ventilom (4.1), samo kod
verzije ST-H (opcija kod verzije ST)

5 Predpumpa, samo kod verzije ST-H

6 Visokopritisna pumpa
7

8

A~ OWON

Prelivni ventil
Povratni udarni ventil

9 Presostat

10 Injektor za deterdzent

11 Dekompresioni ventil (dodatak, opcija)

12 PriguSivag oscilacija

13 Izlaz visokog pritiska

14 Cevovodni sistem (opcija)

15 Crevo visokog pritiska

16 Rucna prskalica
sa blokirnim ventilom (16.1) i
regulatorom pritiska/koli¢ine (16.2)

17 Visokopritisna mlaznica (trostruka)

18 Nepovratni ventil na mestu za
usisavanje deterdzenta na niskom
pritisku

19 Ventil za doziranje deterdzenta

20 Senzor nivoa deterdzenta (dodatak,
opcija)
sastoji se od jednog magnetnog ventila
za deterdzent (20.1) i jednog senzora
nivoa deterdzenta (20.2).

21 Rezervoar za deterdzent

22 Doziranje drugog deterdzenta,
(dodatak, opcija) sastoji se od jednog
dozirnog ventila za deterdzent (22.1),
jednog magnetnog ventila za
deterdzent (22.2), jednog senzora
nivoa deterdzenta (22.3)

23 Doziranje deterdzenta u visokom
pritisku (dodatak, opcija) sastoji se od
jedne pumpe za deterdzent (23.1) i
jednog senzora nivoa deterdzenta
(23.2)

24 Dvostruko doziranje deterdzenta u
visokom pritisku (dodatak, opcija)
sastoji se od jednog dozirnog ventila za
deterdzZent (24.1), dve pumpe za
deterdZent (24.2) i dva senzora nivoa
deterdZenta (24.3)

25 Filter za vodu (opcija)

Puna snaga pumpe

Pri uzimanju kompletne koli¢ine vode, ona
proti¢e kroz ulaz za vodu, posudu sa
plovkom, predpumpu za vruc¢u vodu i
visokopritisnu pumpu do izlaza visokog
pritiska.

Delimiéno uzimanje
Ako je potreban samo deo kapaciteta
pumpane vode, preostala koli¢ina teCe

preko regulatora koli¢ine nazad do usisne
strane visokopritisne pumpe.

Deterdzent

Injektor deterdZenta usisava deterdzent i
dodaje ga uz pomo¢ dozirnog ventila.
Za aktiviranje usisavanja se viSestruka
mlaznica mora podesiti na "CHEM"
(pljosnati mlaz niskog pritiska).
Dodatnim doziranjem deterdzenta u
visokom pritisku (opcija) deterdZzent se
pumpa uz pomo¢ pumpe za deterdzent.
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Automatsko pokretanje pumpe

Ukoliko pritisak sistema tokom vremena
spremnosti za rad opadne zbog otvaranja
potroSaca, tada presostat ukljucuje
visokopritisnu pumpu.

Sistem omeksavanja

Doziranjem omeksSivaca spre€ava se
stvaranje naslaga kamenca pri radu sa
vru¢om vodom. Od "srednje" tvrdoée vode
(8,4 - 14 °dH) i pri dovodnoj temperaturi
preko 60°C mora se ugraditi dodatni sklop
za omekSavanje vode (DGT) ili mora
postojati eksterni sistem za omekSavanje
vode. ST-H uredaji mogu raditi s vruéom
vodom ¢ija temperatura iznosi najvise 85
°C, dok su ST uredaji prikladni za
temperaturu vode na dotoku od najvide
70°C.
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Sastavni delovi uredaja

Skinite poklopac uredaja.

= Lq_)\ \ \\
18 17 1615 14 13 12 1110 9 8

Rezervoar za ulje
Zavrtanj za ispustanje ulja
Prekida¢ uredaja
Razvodna kutija
Ventil za doziranje deterdzenta
Posuda za omeksivac¢ (opcija)
Posuda sa plovkom
Broja¢ pogonskih sat (opcija)
Predpumpa (samo verzija ST-H)
10 Uticni spojevi za dogradne sklopove
11 Dotok vode (HD 7/16, HD 8/19)
12 Pri¢vrsni zavrtanj poklopca uredaja
13 Presostat
14 PrigusSivac oscilacija
15 Strujni kabl sa utikacem

(ne vazi za sve verzije uredaja)
16 Prikljuak visokog pritiska EASY!Lock
17 Dotok vode (HD 13/12)
18 Pumpa visokog pritiska

O©Coo~NOOWN-=-
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Komandni elementi
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Indikator

Svetli zeleno: Uredaj je spreman za
rad.

Treperi zeleno: Isteklo je vreme
spremnosti za rad ili je prekora¢eno
maksimalno vreme za trajni rad
(osigura¢ od ostec¢enja creva).

Svetli zuto: Dolijte omeksiva¢ (opcija).
Treperi zuto: Nedostatak vode (opcija)
Svetli crveno: Propusnost sistema
visokog pritiska.

PrekidaC uredaja

Kontrolna lampica deterdzenta

Svetli kada je kanistar sa deterdZzentom
prazan (opcija).

Ventil za doziranje deterdzenta |

Ventil za doziranje deterdzenta Il

(opcija)

g
Sigurnosni zaustavlja¢
Okida¢
Ruéna prskalica EASY!Force
Sigurnosna poluga
Regulacija pritiska/protoka (opcija)
Cev za prskanje EASY!Lock
Oznaka trostruke mlaznice
Trostruka mlaznica EASY!Lock
Visokopritisno crevo EASY!Lock
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Sigurnosne napomene

Korisnik mora uredaj upotrebljavati u
skladu sa njegovom namenom. Mora voditi
rac¢una o lokalnim uslovima i kod rada sa
uredajem paziti na ljude u okolini.

Uredaj za vreme rada nikada ne ostavijajte

bez nadzora.

A OPASNOST

— Uredaj koristite samo kada je poklopac
zatvoren.

— Opasnost od povreda! Uredaj, vodovi,
visokopritisno crevo i priklju¢ci moraju
biti u besprekornom stanju. Ako stanje
nije besprekorno, uredaj ne sme da se
koristi.

A OPASNOST

— Miaz ne usmeravajte prema drugima ili
sebi kako biste ocistili odecu ili obucu.
Opasnost od povreda odbacenim
delovima! Odbaceni komadici ili
predmeti mogu da povrede ljude ili
Zivotinje. Nikada nemojte usmeravati
mlaz vode prema lomljivim ili
neucvrscenim predmetima.

A OPASNOST

Dugotrajniji rad sa uredajem moZe izazvati

smetnje krvotoka u rukama uslovijene

vibracijama.

Uobicajeno trajanje neprekidnog rukovanja

je nemoguce odrediti, posto zavisi od viSe

faktora:

— Los$ krvotok rukovaoca (€esto hladni
prsti, utrnulost prstiju).

— Niska temperatura okoline. Radi zastite
ruku nosite tople rukavice.

- Cursto stiskanje ometa cirkulaciju krvi.

— Neprekidan rad je nepovoljniji od rada
sa pauzama.

Pri redovnom, dugotrajnijem radu sa

uredajem i uestalom nastupanju

odgovarajucih simptoma (na primer
utrnulost prstiju, hladni prsti)
preporu€ujemo konsultaciju lekara.

Uspostavljanje spremnosti za rad

/A OPASNOST

Opasnost od povreda mlazom vode koji

izbija pod pritiskom i moze biti vruc!

= Pre svake upotrebe proverite
eventualnu oStecenost creva visokog
pritiska, cevovoda, armatura i cevi za
prskanje.

= Odmah zamenite sklopove koji ne
zaptivaju i popravite mesta propustanja
na spojevima.

= Proverite pri€vrScenost i zaptivenost
crevnog priklju¢ka.

PAZNJA

Opasnost od o$tecenja usled rada na suvo.

= Proverite napunjenost rezervoara za
deterdZent pa ga prema potrebi
dopunite.

= Proverite nivo omekSivaca pa prema
potrebi dodajte jos.



Otvaranje/zatvaranje ru¢ne
prskalice

=>» Otvoriti ruénu prskalicu: aktivirati
sigurnosnu polugu i okidac¢ku polugu.

= Zatvoriti ruénu prskalicu: pustiti
sigurnosnu polugu i okidac¢ku polugu.

Rad sa visokim pritiskom

Napomena:

Ovaj uredaj je opremljen presostatom.

Motor se pokreé¢e samo kada se povuce

poluga prskalice.

= Otvorite dovod vode.

=>» Utaknite strujni utikac.
(Samo kod verzija uredaja sa strujnim
kablom i utikacem.)

= Prekida¢ uredaja prebacite na
Indikator svetli zeleno.

= Otko¢iti sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
nazad.

=>» Otvorite ru¢nu prskalicu.

A OPASNOST

Prilikom pode$avanja regulatora pritiska/

protoka vodite racuna o tome da se zavrtni

Spoj cevi za prskanje ne otpusti.

= Radni pritisak i protok vode mozete
(kontinualno) podes$avati okretanjem
odgovarajuceg (opcionalnog)
podeSivaca (+/-).

Izbor vrste mlaza
=> Zatvorite ru¢nu prskalicu.
= Kuciste mlaznice okrecite ukrug sve

dok se Zeljeni simbol ne poklopi sa
oznakom:

Okrugli mlaz visokog pritiska
e o0 (0°) za posebno tvrdokornu
necistocu

Pljosnati mlaz niskog pritiska
(CHEM) za rad sa
deterdzentom ili ¢iS¢éenje pod
nizim pritiskom

Pljosnati mlaz visokog pritiska

.- (25°) za necistocu

raspodeljenu po vecoj povrsini

Rad sa deterdzentom

&N OPREZ

Neprikladni deterdZenti mogu da oStete
uredaj i predmet koji se Cisti.
Upotrebljavajte samo deterdZente koje je
odobrio Kércher. Obratite paznju na
preporuke za doziranje i instrukcije koje su
priloZene deterdZentima. Radi o¢uvanja
Zivotne sredine deterdZente treba koristiti
Stedljivo.

Obratite paZnju na sigurnosne napomene
na pakovanjima deterdZenata.
Karcher-ovi deterdzenti garantuju
neometan rad. Molimo Vas da se
posavetujete sa stru€njacima ili zatrazite
na$ katalog ili informacione prospekte
nasih deterdZenata.

= Postavite kanister sa deterdzentom
ispod uredaja.

Crijevo za usis sredstva za pranje
stavite u spremnik sredstva za pranje.
Podesite mlaznicu na "CHEM".

Ventil za doziranje deterdZenta
namestite na Zeljenu koncentraciju.
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Preporuc¢ena metoda ciS¢enja

= DeterzZent Stedljivo poprskajte po suvoj
povrsini i pustite ga da deluje (a da se
ne osusi).

=>» Rastvorenu prijavstinu isperite mlazom
visokog pritiska.

= Nakon rada filter potopite u €istu vodu.
Ventil za doziranje okrenite na najvisu
koncentraciju deterdzena. Pokrenite
uredaj i ispirajte u trajanju od jednog
minuta.

Prekid rada

= Zatvorite ru¢nu prskalicu.
Uredaj se iskljuCuje.

=> Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
napred.

Nakon prekida:

= Otkod€iti sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
nazad.

=>» Otvorite ru¢nu prskalicu.
Uredaj se ponovo ukljucuje.

Vreme spremnosti za rad

Zatvaranjem ru¢ne prskalice po€inje vreme

spremnosti za rad. Po isteku vremena

spremnosti za rad (5... 120 minuta) uredaj

se vise ne moze pokrenuti otvaranjem

ruéne prskalice.

Indikator treperi zeleno.

=>» Za ponovno pokretanje okrenite
prekida¢ uredaja nakratko u polozaj "0"
i potom vratite na "I".

Napomena:

Vreme spremnosti za rad moze podesiti

servisna sluzba.

Ponovno pokretanje vremena
spremnosti za rad

= Prekida¢ uredaja prebacite na "0".
Sacekajte trenutak.

Prekidac€ uredaja prebacite na

W

7

Pritisnite odgovarajuéi prekida¢ na

daljinskom upravljacu (opcija).
Isklju€ivanje uredaja

Zatvorite dovod vode.

Otvorite ru¢nu prskalicu.

Pumpu ukljugiti na prekidac¢u uredaja i

ostaviti da radi 5-10 sekundi.

Zatvorite ruénu prskalicu.

L7202 R

Suvim rukama izvucite utikag iz uti¢nice
za struju.

(Samo kod verzija uredaja sa strujnim
kablom i utikacem.)

Uklonite priklju€ak za vodu.

Pritiskajte ru€nu prskalicu sve dok se iz
uredaj u potpunosti ne ispusti pritisak.
=> Osigurati sigurnosnu polugu, u tu svrhu
sigurnosnu blokadu gurnuti prema
napred.

7

SR -5

Prekida¢ uredaja prebacite na "0/OFF".

Zastita od smrzavanja

PAZNJA

Mraz ¢e unistiti uredaj iz kojeg nije u

potpunosti ispustena voda.

Uredaj treba da se postavi u prostoriji

zaSticenoj od mraza. Ukoliko postoji

opasnost od smrzavanja, npr. prilikom

instalacije na otvorenom, uredaj mora da

se isprazni i ispere antifrizom.

Praznjenje uredaja

=> Odvijte dovodno crevo sa uredaja.

= Odvijte crevo visokog pritiska sa
uredaja.

= Pustite uredaj da radi dok se pumpa i
vod ne isprazne (maks. 1 min).

Prilikom duzih pauza:

= Posudu sa plovkom napunite do vrha
uobicajenim antifrizom.

=> Postavite prihvatnu posudu ispod izlaza
viskog pritiska.

= Ukljucite uredaj i pustite ga da radi tako
da se potpuno isprazni.

Iskljucivanje u slu¢aju opasnosti

= Glavni prekida¢ za iskljucivanje u nuzdi
okrenite u polozaj "0".

Zatvorite dovod vode.

Pritiskajte ruénu prskalicu sve dok se
uredaja u potpunosti ne ispusti pritisak.

Skidanje poklopca uredaja

Izvijte pri€vrsni zavrtanj poklopca
uredaja.

Odignite poklopac uredaja i skinite ga
zakrecuci ga prema napred.

AN OPREZ

Opasnost od povreda i oStecenja! Prilikom

transporta pazite na teZinu uredaja.

PAZNJA

Okidacku polugu tokom transporta zastititi

od oS$tecenja.

=> Prilikom transporta vozilima osigurajte
uredaj od klizanja i nakretanja u skladu
sa odgovarajucim vazecim propisima.

Skladistenje uredaja

AN OPREZ
Opasnost od povreda i o$tecenja! Pri
Skladistenju imajte u vidu teZinu uredaja.

Nega i odrzavanje
/A OPASNOST
Opasnost od povreda! Pre svih servisnih
radova i popravki iskljuCite uredaj pritiskom
na glavni prekidac.
Izvucite utika¢ i onemogucite nehoti¢no
prikljucivanje
/A OPASNOST
Opasnost od povreda mlazom vode koji
izbija pod pritiskom i moZe biti vruc!
Kod svih radova:
— Zatvorite blokirni ventil.
— Ostavite vruce delove uredaja da se
ohlade.
Otvorite sve ruc¢ne prskalice i ispustite
pritisak iz uredaja.

>
>
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Osnova za siguran rad uredaja je redovno
odrzavanje u skladu sa sledec¢im planom

odrzavanja.

Koristite isklju€ivo originalne rezervne
delove istog proizvodaca ili delove koje on

preporucuje, kao $to su:

rezervni i habajuci delovi
delovi pribora

Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o
servisiranju
Sa Vas8im prodavcem mozete dogovoriti
obavljanje redovnog sigurnosnog

ispitivanja ili sklopiti ugovor o odrzavanju.
Molimo Vas da se o tome posavetujete.

— radni mediji
— deterdzZenti
Plan odrzavanja
Vreme Delatnost Sklop koji se odrzava Sprovodenje Od strane
izvodenja koga
svakodnevno Provera ruéne |Rucna prskalica Proverite da li se ru¢na prskalica nepropusno Vlasnik
prskalice zatvara. Proverite funkciju zastite osiguraca od
nehoti€nog rukovanja. Zamenite neispravne ru¢ne
prskalice.
pregledati Strujni kabal Redovno proveravajte da li je strujni kabl oste¢en  |Pogon /
(Samo kod verzija uredaja sa |npr. napukao ili pohaban. Ukoliko se utvrde Servis za
strujnim kablom i utikacem.) nedostaci, kabl se pre ponovne upotrebe uredaja  |klijente
mora zameniti.
Provera Rezervoar za deterdzent, Proverite napunjenost i po potrebi dopunite. Vlasnik
napunjenosti dodatni omeksivac (opcija)
Provera creva Izlazni vodovi, creva do radnog |Proverite da li su creva oSte¢ena. Odmah zamenite [Vlasnik
visokog pritiska |uredaja ostec¢ena creva. Opasnost od nesreca!
jednom Provera Ceo uredaj Proverite zaptivenost pumpe i sistema vodova. Pogon /
sedmicno ili nepropusnosti Obavestite servisnu sluzbu, ako u slu¢aju gubitka  [Servis za
nakon 40 sati uredaja ulja ili nezaptivenosti kaplje vise od 10 kapi vode u [klijente
rada minuti.
Proverite stanje |Rezervoar za ulje na pumpi Ako je ulje beli¢asto, mora da se zameni. Pogon /
ulja. Preporucuje se da se u tom slucaju takode zameni |Servis za
zaptivka za ulje pumpe. klijente
Provera nivoa  |Rezervoar za ulje na pumpi Proverite nivo ulja u pumpi. Dopunite ulje prema Vlasnik
ulja potebi. (kataloski br. 6.288-016).
Ciscenije filtera  |Filter na crevu za usisavanje  |Ogistite filter na crevu za usisavanje deterdzenta.  |Vlasnik
deterdzenta
Provera PriguSivac¢ oscilacija U sluéaju uvecanih vibracija pumpe prigusivac Servisna
priguSivaca oscilacija je neispravan. Zamenite priguSivac sluzba
oscilacija oscilacija.
mesecno i Ciséenje mrezice MreZica u dovodu vode Demontirajte i oCistite mrezicu. Vlasnik
nakon 200 sati  |Provera ventila |Posuda sa plovkom Ako je ventil sa plovkom zatvoren, ne sme do¢i do |Vlasnik
rada sa plovkom isticanja vode na prelivu.
Provera Presostat Pumpa stoji, jer se voda ne uzima. Otvorite ruénu  |Vlasnik
automatskog prskalicu. Kada se pritisak u mreZi visokog pritiska
ukljucivanja spusti ispod 3 MPa, pumpa mora da se ukljuci.
Zatezanje Sve obujmice Zategnite crevne obujmice moment klju¢em. Zatezni |Vlasnik
crevnih obujmica momenat do 28 mm nominalnog pre¢nika =2 Nm, od
29 mm =6 Nm.
jednom godi$nje |[Zamena ulja Pumpa visokog pritiska Ispustite ulje. Ulijte novo ulje. Proverite nivo Vlasnik
ili nakon 1000 napunjenosti u rezervoaru za ulje.
sati rada Provera naslaga |Ceo vodovodni sistem Smetnje u radu ventila ili pumpi mogu signalizovati |Vlasnik/
kamenca na postojanje naslaga kamenca. Po potrebi odstranite |koncesionar
uredaju kamenac. uz
uvazavanje
instrukcija za
uklanjanje
kamenca
godisnje Provera Ceo uredaj Proverite bezbednost u skladu sa direktivama za Ovlasceno
bezbednosti rasprsivace te€nosti. stru¢no lice
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Ugovor o servisiranju

Radi osiguranja pouzdanog rada uredaja
preporucujemo Vam da zakljucite ugovor o
servisiranju. Molimo Vas da se u tu svrhu
obratite se nadleznoj servisnoj sluzbi
Karcher.

Radovi na odrzavanju

Ko sme da obavlja radove odrzavanja?
® Vlasnik/koncesionar
Radove sa napomenom "Vlasnik/
koncesionar" sme da izvodi samo
poduceno osoblje, koje visokopritisni
uredaj moze sa sigurnos$cu odrzavati i
njime rukovati.
W Elektricari
Isklju€ivo osobe s izu€enim
zanimanjem iz oblasti elektrotehnike.
B Servisna sluzba
Radove sa napomenom "Servisna
sluzba" smeju izvoditi samo monteri
servisne sluzbe Karcher.
Zamena ulja
A UPOZORENJE
Opasnost od opekotina vrelim uljem ili
vrelim delovima uredaja. Pre menjanja ulja
ostavite pumpu 15 minuta da se ohladi.
Napomena:
Staro ulje se mora predati samo na za to
predvidenim sabirnim mestima. Staro ulje
sme da se odlaze u otpad samo na
navedeni nacin. Zagadenje zivotne sredine
starim uljem je kaznjivo.
Za vrstu ulja i koli€inu punjenja
pogledajte tehnicke podatke.
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Rezervoar za ulje
Zavrtanj za ispustanje ulja

00O
vy vy
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Postavite prihvatnu posudu ispod
zavrtnja za ispustanje ulja.

Skinite poklopac rezervoara za ulje.
Odvijte zavrtanj za ispustanje ulja i
prihvatite ulje u posudu.

Umetnite i zategnite zavrtanj za
ispustanje ulja.

Novo ulje polako napunite do oznake
"MAX" na rezervoaru za ulje.

Postavite poklopac rezervoara za ulje.
Staro ulje otklonite u skladu sa
propisima o o€uvanju ¢ovekove okoline
ili ga predajte na ovlas¢enom sabirnom
mestu.
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Uklanjanje kamenca

Naslage kamenca mogu dovesti do:

— povecanja otpora u cevima

— i eventualno do otkazivanja delova sa
naslagama kamenca

A OPASNOST

— Opasnost od eksplozije zapaljivih
gasova! Pri uklanjanju kamenca je
pusenje zabranjeno. Pobrinite se za
dobru ventilaciju.

— Opasnost od povreda kiselinom! Nosite
zastitne naocare i rukavice.

Napomena:

— Postujte propis o spre€avanju nesreca
BGV A1.

— Postujte instrukcije za primenu
navedene na etiketi sredstva za
uklanjanje kamenca.

Za uklanjanje kamenca se u skladu sa

zakonskim propisima smeju koristiti samo

sertifikovana sredstva za rastvaranje
kamenca koja poseduju oznaku kvaliteta.

— RM 100 (kataloski br. 6.287-008)
rastvara kamenac i jednostavna
jedinjenja kamenca i ostataka
deterdZenata.

— RM 101 (kataloski br. 6.287-013)
rastvara naslage, koje RM 100 ne moze
da razgradi.

Napomena:

Preporu€ujemo da se u cilju zastite od

korozije i radi neutralizacije ostataka

kiseline na kraju kroz uredaj preko
rezervoara za deterdzent propumpa

odgovarajuci alkalni rastvor (npr. RM 81).

B Najpre uklonite kamenac iz posude sa

plovkom:

Zatvorite dovod vode.

Skinite poklopac posude sa plovkom.

Otpustite crevo sa usisne strane pumpe

Zatvorite slobodan kraj creva.

Ulijte 7-procentni rastvor sredstva za

uklanjanje kamenca.

Nakon uklanjanja kamenca ostranite

sve ostatke iz rezervoara.

Uklanjanje kamenca iz uredaja visokog

pritiska:

=> Crevo visokog pritiska skinite s
mreznog napajanja i okacite u posudu
sa plovkom.

=>» Dok je u posudi prethodno pripremljena

mesavina kiseline za rastvaranje

kamenca, pustite uredaj da nakratko

radi u cirkulacionom rezimu, ostavite da

deluje pa isperite.
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do posude sa plovkom na strani pumpe.

Otklanjanje smetniji

/A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara.

Opasnost od povreda! Pre svih servisnih

radova i popravki iskljuCite uredaj pritiskom

na glavni prekidac.

Izvucite utika¢ i onemogucite nehoticno

prikljucivanje

A OPASNOST

Opasnost od povreda mlazom vode koji

izbija pod pritiskom i moZe biti vruc!

A OPASNOST

Opasnost od povreda pri radovima na

uredaju!

Kod svih radova:

— Zatvorite blokirni ventil.

— Ostavite vruce delove uredaja da se
ohlade.

— Otvorite sve rucne prskalice i ispustite
pritisak iz uredaja.

Ko sme da otklanja smetnje?

B Vlasnik/koncesionar
Radove sa napomenom "Vlasnik/
koncesionar" sme da izvodi samo
poduceno osoblje, koje visokopritisni
uredaj moze sa sigurno$¢u odrzavati i
njime rukovati.

B Elektri€ari
Isklju€ivo osobe s izu€enim
zanimanjem iz oblasti elektrotehnike.

B Servisna sluzba
Radove sa napomenom "Servisna
sluzba" smeju izvoditi samo monteri
servisne sluzbe Karcher.
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Smetnja

Mogué uzrok

Otklanjanje

Od strane koga

Mlaz vode je neravnomeran

Mlaznica je zaepljena.

Ocistite mlaznicu.

Vlasnik

je zaprljan.

Koli¢ina dotoka vode je premala Proverite snabdevanje vodom. Vlasnik
Nedovoljno ili nikakvo PodeSeno premalo doziranje. Povecajte doziranje. Vlasnik
pumpanje deterdzenta Mlaznica je podesena na visok pritisak.|Podesite mlaznicu na "CHEM". Vlasnik
Usisni filter u rezervoaru za deterdzent |O¢istite usisni filter. Vlasnik

Crevo za usisavanje deterdzenta
propusta.

Zamenite usisno crevo.

Servisna sluzba

Rucni ventil za doziranje deterdzenta je
zacepljen, neispravan.

Proverite, oCistite, po potrebi zamenite.

Servisna sluzba

U pumpi se ne uspostavlja
pritisak

Mlaznica je podeSena na "CHEM" Podesite mlaznicu na "Visok pritisak". Vlasnik

Vazduh u pumpi visokog pritiska Ispustite vazduh iz uredaja (vidi "Instalacija |Vlasnik
uredaja").

Cevovodni sistem na usisnoj strani Proverite zavrtne spojeve i creva. Vlasnik

propusta.

Nema dovoljno vode. Pobrinite se za dovoljan dovod vode. Vlasnik

MreZica u dotoku vode je zaprljana.  |OCistite mreZicu. Vlasnik

Crevo visokog pritiska propusta.

Zamenite crevo visokog pritiska.

Servisna sluzba

Cevovodni sistem propusta.

Popravite cevovodni sistem.

Servisna sluzba

Neispravan sklop za regulaciju
koli€ine.

Proverite i popravite regulator koli€ine.

Servisna sluzba

Ventil u pumpi je neispravan.

Zamenite ventil.

Servisna sluzba

Pumpa visokog pritiska
lupa, a manometar (opcija)
jako osciluje

Neispravan prigusivac oscilacija. Zamenite priguSivac¢ oscilacija. Vlasnik
Pumpa za vodu usisava malu koli¢inu |Proverite usisni sistem i uspostavite Vlasnik
vazduha. zaptivenost.

Rezervoar za deterdZent je prazan Dopunite rezervoar za deterdzent. Vlasnik
Previsoka temperatura vode na Snizite temperaturu vode. Vlasnik
dotoku.

Dovod vode je za&epljen. Ocistite mrezicu u dotoku vode, proverite Vlasnik

dovod vode.

Neispravan disk ili opruga ventila.

Zamenite delove.

Servisna sluzba

Predpumpa ima naslage kamencaiili je
u kvaru.

Proverite predpumpu.

Vlasnik

Uredaj ne radi ni nakon
uklju€ivanja ili pritiska na
dugme na daljinskom
prekidacdu (opcija)

Prekidac¢ uredaja je iskljucen.

Uklju€ivanje

Vlasnik

Prekinuto postojece napajanje strujom.

Ukljucivanje

Vlasnik

Presostat je neispravan

Zamenite presostat.

Servisna sluzba

Zastitni prekida€ motora se aktivirao
zbog nadstruje ili ispada faze elektricne
mreze.

Proverite napon tri faze.

Elektri¢ar/servisna
sluzba

Zastitni prekida¢ motora je pogresno
podeSen.

Podesite u skladu sa elektricnom Semom.

Elektri¢ar/servisna
sluzba

Aktivirao se zastitni prekida¢ motora za
upravljacku jedinicu i predpumpu.

Proverite zastitni prekida¢ motora.

Elektri¢ar/servisna
sluzba

Kontrolni osigura¢ na transformatoru je
neispravan.

Proverite uzrok, zamenite kontrolni osigurac.

Elektri¢ar/servisna
sluzba

Neispravna upravljacka ploc¢a.

Proverite i po potrebi zamenite upravljacku
plocu.

Servisna sluzba

Pumpa se u stanju
spremnosti za rad ne
pokrecée otvaranjem ru¢ne
prskalice

Kvar presostata ili kabla koji vodi do
njega.

Zamenite presostat ili kabl.

Servisna sluzba

Uredaj se ne iskljucuje

Pumpa usisava vazduh preko
ispraznjenog rezervoara za
deterdzent.

Dopunite rezervoar za deterdzent, ispustite
vazduh iz usisnog voda.

Vlasnik

Presostat je neispravan.

Zamenite presostat.

Elektri¢ar/servisna
sluzba
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Tehnicki podaci

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

Elektriéni priklju¢ak

Napon v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Vrsta struje - 3~ 3~ 3~
Frekvencija Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60
Prikljuéna snaga kW 5,0 6,8 7,3
Elektriéni osigura¢ (inertni) A 16 [ 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25 | 16 | 25
Stepen zastite IPX5
Napajanje strujom mm? 25 | 4 [25] 4 [25] 4 [ 25| 4 | 25] 4 [25] 4
Priklju¢ak za vodu
Dovodni protok (min.) I/h (I/min) 800 (13,3) | 1000 (16,7) | 1400 (23,3)
Dovodni pritisak (maks.) MPa (bar) 1,0 (10)
Maks. dovodna temperatura, ST °C 70
Maks. dovodna temperatura, ST-H [°C 85
Podaci o snazi
Radni pritisak vode (sa MPa (bar) 3...16 (30...160) 4...18 (40...180) 3...12 (30...120)
standardnom mlaznicom)
Veli¢ina mlaznice kod standardne 043 040 055 098
mlaznice
Maks. radni nadpritisak MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)
Proto¢na koli¢ina I/h (I/min) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
Usisavanje deterdzenta I/h (I/min) 0...42(0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)

% 0..6
Povratna udarna sila ru¢ne N 35 47 56
prskalice (maks.)
Izra¢unate vrednosti prema EN 60335-2-79
Vrednost vibracije na ruci
Rucna prskalica m/s? 1,7 3,0 2,1
Cev za prskanje m/s? 3,0 4.2 2,8
Nepouzdanost K m/s? 0,3 0,3 0,3
Nivo zvuénog pritiska L,, dB(A) 70 71 74
Nepouzdanost K, dB(A) 3 3 3
Garantovani nivo zvuéne snage dB(A) 87 88 9
Radni mediji
Koli¢ina ulja I 0,5 0,75 1,25
Vrsta ulja -- SAE 90 hipoidno
Dimenzije i tezine
Sirina mm 533
Visina mm 790
Dubina mm 420
Tezina osnovnog uredaja, ST kg 58 65 78
Tezina osnovnog uredaja, ST-H kg 62 69 82
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Specifikacija
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Dotok vode 3/4"
Priklju¢ak visokog pritiska EASY!Lock
Elektri¢ni priklju€ak s donje strane
Privrsnik za pri¢vrSéivanje na zid

Na postolju
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Deterdzenti olakSavaju radove ¢is¢enja. U —
tabeli je prikazan izbor deterdzenata. Pre -

Deterdzent

deterdzenti koji sadrze azotnu kiselinu
deterdzenti sa sadrzajem aktivhog

primene deterdZenata obavezno obratite hlora
paznju na napomene na pakovanju.
B Sledece vrste deterdZenata nisu
dozvoljene, jer mogu ostetiti uredaj:
Oblast primene Ciljna grupa Deterdzent Karcher-ov naziv |Doziranje
Stvaranje pene Prehrambena industrija/  |Sredstvo za CiS¢enje i dezinfekciju RM 732 1-3%
pogoni za razlaganje Dezinfekciono sredstvo RM 735 0,75-7%
Alkalni penuSavi dezinfekcioni deterdzent|RM 734 2-5%
Pogoni za proizvodnju pi¢a/ |Alkalni penu$avi deterdzent RM 58 ASF 1-2%
vinski podrumi Kiseli penusavi deterdZent RM 59 ASF 1-2%
Alkalni penu8avi dezinfekcioni deterdZzent|RM 734 2-5%
Komunalne sluzbe Neutralni penusavi deterdzent za RM 57 1-2%
spoljasnje pranje
Dezinfekciono sredstvo za unutrasnje RM 732 1-3%
pranje
Poljoprivreda Sredstvo za CiS¢enje i dezinfekciju RM 732 1-3%
Dezinfekciono sredstvo RM 735 0,75-7%
Ciséenje pod Pogoni za proizvodnju pi¢a / |Univerzalni deterdzent RM 55 0,5-8%
visokim pritiskom  \vinski podrumi Alkalni penusavi dezinfekcioni deterdzent RM 734 2-5%
Komunalne sluzbe Alkalni aktivni deterdzent RM 81 1-5%
Poljoprivreda Alkalni aktivni deterdzent RM 31 1-5%
Alkalni aktivni deterdzent RM 81 1-5%
Brodska oprema Alkalni aktivni deterdzent RM 81 1-5%
Servis za automobile/ Alkalni aktivni deterdzent (motor/ RM 31 1-5%
kamione komponente)
Alkalni aktivni deterdzent (pranje gornje/ |RM 81 1-5%
donje strane vozila)
Ciséenje podova Prehrambena industrija/  |Deterdzent za intenzivno temeljno RM 750 1-5%
pogoni za razlaganje Ciscenje
Deterdzent za temeljno pranje podova |RM 69 0,5-1%
Pogoni za proizvodnju pi¢a / |DeterdZent za intenzivno temeljno RM 750 1-5%
vinski podrumi, komunalne |CiS¢enje
sluzbe DeterdZent za temeljno pranje podova |RM 69 0,5-1%
Servis za automobile/ DeterdZent za intenzivno temeljno RM 750 1-5%
kamione Ciscenje
Deterdzent za temeljno pranje podova |RM 69 0,5-1%
Brodska oprema DeterdzZent za intenzivno temeljno RM 750 1-5%
ciSéenje
DeterdzZent za temeljno pranje podova |RM 69 0,5-1%
Cetka za pranje Komunalne sluzbe Alkalni aktivni deterdzent za spoljasnje  |RM 81 1-5%
pranje
Univerzalni deterdzent RM 55 0,5-8%
Servis za automobile/ Alkalni aktivni deterdzent (pranje gornje/ |RM 81 1-5%
kamione donje strane vozila)
Brodska oprema Alkalni aktivni deterdzent za spoljaSnje  |RM 81 1-5%

pranje

* = samo za krac¢u primenu, rad u dva
koraka, ispiranje ¢istom vodom

** = ASF = podsti¢e separaciju

*** = za pripremno prskanje je prikladan
proizvod Foam-Star 2000

SR -1

133



Dodatni sklopovi

Daljinski upravljaci

dovod vode

1 Dodatna daljinska bravica* |2.637-491.0 |1 upravljacko mesto. Ponovno uspostavljanje spremnosti za rad po isteku vremena

spremnosti za rad. Moguc¢a je paralelna primena viSe upravljackih mesta.

2 Dodatni jednostavni 2.744-014.0 |1 upravljacko mesto. Upravljacka jedinica visokopritisne pumpe i do dva deterdZenta.
daljinski upravlja¢ za Primena 2 upravljacka mesta ili jednog upravljatkog mesta i jednog daljinskog
visokopritisno pranje (HD)* upravljanja kovanicama (br. 3) u spoju sa prioritetnim prekidacem (br. 4).

3 Dodatno daljinsko 2.642-422.0 |Daljinsko upravljanje kovanicama. Upravljacka jedinica visokopritisne pumpe i do dva
upravljanje kovanicama* deterdzZenta po ubacivanju kovanica.

4 Dodatni prioritetni prekidac*|2.638-200.0  |Prebacivanje izmedu 2 daljinska upravljanja (br. 2) ili jednog daljinskog upravljanja

(br. 2) i jednog daljinskog upravljanja kovanicama (br. 3).

5 Dodatne elektronske 2.744-036.0 |Upravljacka jedinica visokopritisne pumpe i od dva deterdZenta do 6 upravljackih
upravljacke komponente mesta (br. 6). Dodatna moguénost za prikljucivanje daljinskog upravljanja
viSenamenskog daljinskog kovanicama (br.3).
upravljanja*

6 Dodatno upravljacko mesto |2.744-015.0  |Upravljacko mesto za viSenamensko daljinsko upravljanje (br. 5).
viSenamenskog daljinskog
upravljanja

7 Dodatno iskljuenje u nuzdi*|2.744-002.0  |Prekida napajanje uredaja elektricnom energijom.

8 Dodatni razdelnik 2.744-798.0  |Koristi se za prikljucivanje dodatnih sklopova (br. 1) do (br. 7) na uredaj. Pripremno

ozicen, priklju€ivanje preko uti¢nih spojeva na uredaju.

9 Dodatna priklju¢nica 2.209-807.0  |Koristi se za priklju¢ivanje dodatne daljinske bravice (br. 1) i isklju¢enja u nuzdi (br. 7).
daljinske bravice

Dodatni sklopovi

1 Dodatno rasterecenje 2.209-773.0  |Po isteku vremena spremnosti za rad iz visokopritisnog sistema se ispusta pritisak.
pritiska

2 Dodatni 1-struki deterdzent |2.209-779.0  [Neophodan pri odabiru 1 deterdZenta putem daljinskog upravlja¢a. Sastoji se od 1
za niskopritisno doziranje* magnetnog ventila i 1 senzora nivoa**.

3 Dodatni 2-struki deterdzent |2.209-780.0  [Neophodan pri odabiru drugog deterdzenta putem daljinskog upravljac¢a (opcionalno
za niskopritisno doziranje* uz br. 5). Sastoji se od 1 magnetnog ventila, 1 senzora nivoa i jednog dozirnog ventila.

4 Dodatni 1-struki deterdZzent |2.209-799.0  |Omogucéava doziranje deterdZenta u reZzimu rada pod visokim pritiskom. Potreban za
za visokopritisno doziranje* upravljanje deterdzentom preko daljinskog upravljaca. Uredaj je serijski opremljen

sklopom za doziranje deterdzenta u rezimu rada pod niskim pritiskom, koji se aktivira
prebacivanjem trostruke mlaznice. Prilikom ugradnje ovog dodatnog sklopa nije
potrebno prebacivanje s trostrukom mlaznicom.

5 Dodatni 2-struki deterdzent |2.209-800.0  |Omoguc¢ava doziranje deterdZenta u rezimu rada pod visokim pritiskom. Potreban za
za visokopritisno doziranje* upravljanje drugim deterdZentom preko daljinskog upravljaca. Uredaj je serijski

opremljen sklopom za doziranje deterdZenta u reZzimu rada pod niskim pritiskom, koji
se aktivira prebacivanjem trostruke mlaznice. Prilikom ugradnje ovog dodatnog
sklopa nije potrebno prebacivanje s trostrukom mlaznicom.

6 Dodatni sklop za 2.209-777.0 |Doziranjem omeksSivaca spre€ava stvaranje kamenca pri radu s vruéom vodom.
omekSavanje vode (DGT)

7 Dodatni brojac¢ radnih sati  |2.209-778.0  |Ocitava trajanje rada uredaja u cilju pridrzavanja intervala odrzavanja.

8 HWE 860 3.070-036.0  |Zagreva dolaznu vodu uz pomoc¢ elektri€no grejanog bojlera.

9 Dodatno podno postolje od |2.210-058.0  |Za postavljanje uredaja kada montaZa na zid nije moguca.

Celika Lakirana Celi¢na konstrukcija.

10 |Dodatno podno postolje od |2.210-059.0  |Za postavljanje uredaja kada montaza na zid nije moguca.
prohroma Konstrukcija od nerdajuceg &elika.

11 |Dodatni magnetni ventil za |2.209-788.0  |Prekida dovod vode kada uredaj miruje.

* neophodan je dodatni razdelnik

**Uredaj je serijski opremljen sklopom za doziranje deterdzenta u rezimu rada pod niskim pritiskom koji se aktivira prebacivanjem
trostruke mlaznice.
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Instalacija uredaja

Samo za ovlasc¢eno stru¢no

ﬁ} osoblje!

Raspakovavanje

— Prilikom raspakovavanja proverite
sadrzaj pakovanja.

— U sludaju ostecéenja pri transportu
odmah obavestite prodavca.

— Sacuvajte Semu busenja na kartonu
radi montaze uredaja.

Postavljanje

Napomena:

Vodu, mrezu visokog pritiska kao i elektriku

smeju priklju€iti samo ovlasceni struénjaci

uz uvazavanje lokalnih propisa.

— Uredaj treba postaviti samo na suvom
mestu gde ne postoji opasnost od
eksplozija.

— Uredaj treba da stoji na ravnoj i ¢vrstoj
podlozi.

— Uredaj treba da je dostupan radi
obavljanja radova na odrzavanju.

Moguce su sledeci nacini postavljanja:

— Montaza na zid

— Postavljanje sa dodatnim podnim
postoljem (opcija)

Priévrséivanje uredaja na zid

&N OPREZ

Opasnost od povreda i o$tecenja! Pri

montazi imajte u vidu tezinu uredaja.

PAZNJA

Opasnost od o$tecenja! Voda koja se

smrzava u uredaju moZze unistiti delove

istog.

Uredaj treba da se postavi u prostoriji

zasticenoj od mraza. Ukoliko postoji

opasnost od smrzavanja, npr. prilikom
instalacije na otvorenom, uredaj mora da
se isprazni i ispere antifrizom.

Proverite nosivost zida.

Koristeéi Semu busenja koja se nalazi

na pakovanju nanesite oznake na zid.

Probusite rupe u zidu.

Namestite prikladne pri€vrsnike na zid.

Skinite poklopac uredaja.

Okacite uredaj i osigurajte ga od pada.

Ponovo postavite i pri¢vrstite poklopac

uredaja.
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Elektri¢ni prikljuc¢ak

— Za priklju¢ne vrednosti pogledajte
tehnicke podatke i tipsku ploc€icu.

— Za trajni rad uredaja mora biti
predvideno neophodno napajanje.

— Priklju€ivanje na elektri¢nu mrezu mora
obaviti elektroinstalater u skladu sa IEC
60364-1.

— Delovi, kablovi i uredaji pod naponom u
oblasti rada moraju biti u besprekornom
stanju i zasticeni od prskanja vode.

Snabdevanje vodom

— Postavite dovod vode za trajni rad.

— Dovod vode treba opremiti blokirnom
armaturom i crevom pod pritiskom
pomicno prikljuiti na visokopritisni
uredaj.

— Posledica premalog popre¢nog
preseka ceviili preniskog predpritiska je
nedostatak vode.

— U slu€aju previsokog predpritiska ili
vrénog pritiska u vodovima obavezno
koristite reduktor pritiska.

— Na mestu postavljanja mora postojati
odvod vode.

Visokopritisna instalacija

Prilikom montaze treba obratiti paznju na
smernice dokumenta o standardizaciji
24416 Nemackog udruzenja inZenjera
"Uredaiji za CiSc¢enje pod visokim pritiskom;
fiksno instalirani sistemi za ¢iS¢enje pod
visokim pritiskom; pojmovi, kriterijumi,
instalacija, provera" (moze se dobiti od
izdavacga Beuth Verlag, Keln,
www.beuth.de).

— Spoj izmedu fiksno instalirane
cevovodne mrezZe i uredaja treba izvesti
kao crevni vod visokog pritiska.

— Fiksno instaliranu cevovodnu mrezu
postavite $to je moguce viSe
pravolinijski. Cevi visokog pritiska treba
postaviti propisno i uz pridrzavanje
promena duzine usled dejstva toplote i
pritiska naparenim stezaljkama za
fiksiranje i otpustanje.

— Kako bi se gubici pritiska u vodovima
visokog pritiska sveli na najmanju
mogucéu meru, potrebno je pridrzavati
se sledecih preporuka:

Cevovod: Nominalna Sirina DN 15 (1/
2.
Creva: Nominalna Sirina DN 8.

Pri gore navedenim referentnim

vrednostima se naravno mora uzeti u obzir

i duzina cevovoda i broj promena smera i

armatura.
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Montaza ru¢ne prskalice, cevi za
prskanje, mlaznice

Napomena: Sistem EASY!Lock povezuje
komponente brzo i sigurno pomocu brzog
navojnog spoja sa samo jednim okretajem.

Sliku pogledajte pod "Komandni elementi”.

=>» Montirati mlaznicu na cev za prskanje
(oznaka na prstenu gore) i pritegnuti
rukom (EASY!Lock).

= Povezati cev za prskanje sa ru€énom
prskalicom i pritegnuti rukom
(EASY!Lock).

=>» Visokopritisno crevo povezati sa
ruénom prskalicom i pritegnuti rukom
(EASY!Lock).

=> Visokopritisno crevo prikljuciti na izlaz
visokog pritiska uredaja ili na cevovod
visokog pritiska (EASY!Lock).

Postavljanje rezervoara za
deterdzent

Rezervoar za deterdzent treba postaviti
ako da dno rezervoara ne bude viSe od 1,5
m ispod uredaja.

Prvo pustanje u rad

=> Proverite potreban protok i dozvoljenu
temperaturu dovoda vode.

=>» Proverite nivo ulja u visokopritisnoj
pumpi.

=> Odsecite vrh posude za ulje.
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Postavke

PodeSavanja se izvrSavaju na upravljackoj
ploci.

Upravljacka plo¢a se nalazi u razvodnoj
kutiji visokopritisne pumpe.

1 Potenciometar tvrdoée vode
2 Potenciometar spremnosti za rad
Vreme spremnosti za rad
= Podesite spremnost za rad pomoéu
potenciometra na elektronskoj
upravljatkoj komponenti.
= Fabri¢ka postavka:
10 minuta
Vreme se moze podesiti izmedu 5i 120
minuta. Na upravljackoj plo¢i je utisnuta
jednostavna skala sa referentnim
vrednostima.
Dodatni omeksivac (opcija)
Kao zastita od stvaranja kamenca pri radu
s vru¢om vodom velike tvrdo¢e. Dodaje
omeksivac vodi. Dozirna koli¢ina se moze
prilagoditi stepenu tvrdoce vode.

=>» Napunite posudu Karcher-ovim te¢nim
omekSivaéem RM 110 (kataloski br.
2.780-001).

= Odredite lokalnu tvrdo¢u vode:

— preko lokalnog vodovodnog poduzeca,

— durometrom (kataloski br. 6.768-004).

A OPASNOST

Opasan elektriéni napon! PodeSavanje

sme vr8iti samo elektricar.

=> Obrtni potenciometar na ploci
omeksSivaca podesite u zavisnosti od
tvrdoce vode.
Skala prikazuje podrucje tvrdoc¢e vode
od 1do 4.

Ispustanje vazduha iz uredaja

Odvijte mlaznicu.

Pustite uredaj da radi sve dok voda ne
pocne da istiCe bez mehuri¢a.

Po potrebi ostavite uredaj da radi 10 s i
iskljucite. Postupak ponovite viSe puta.
Uredaj nakon toga iskljucite pa ponovo
navijte mlaznicu.

v v vy
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Izjava o uskladenosti sa
propisima EU

Ovim izjavljujemo da ovde opisana masina
po svojoj koncepciji i nadinu izrade, sa svim
njenim modelima koje smo izneli na trziste,
odgovara osnovnim zahtevima dole
navedenih propisa Evropske Zajednice o
sigurnosti i zdravstvenoj zastiti. Ova izjava
prestaje da vazi ako se bez nase
saglasnosti na masini izvedu bilo kakve
promene.

Proizvod: Uredaj za CiS¢enje pod
visokim pritiskom
Tip: 1.524-xxx

Odgovarajuc¢e EU-direktive:
2006/42/EZ (+2009/127/EZ)
2014/30/EU

Primenjene uskladene norme:

EN 55014—1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Potpisnici rade po nalogu i sa ovlas¢enjem
poslovodstva.

/F% Jenner S. Reiser
CEO Head of Approbation

Opunomoceni za izradu dokumentacije:
S. Reiser

Alfred Karcher GmbH & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.. +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2016/11/01
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Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove, oni pruzaju garanciju za
bezbedan i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.

U svakoj zemlji vaZe garantni uslovi koje je
izdala naSa nadlezna distributivha
organizacija. Eventualne smetnje na
uredaju za vreme trajanja garancije
otklanjamo besplatno, ukoliko je uzrok
greSka u materijalu ili proizvodniji.
Garancija stupa na snagu samo ukoliko
Vas$ prodavac prilikom prodaje u potpunosti
ispuni, overi i potpiSe postansku kartu za
slanje odgovora, koju ¢ete Vi potom poslati
na adresu distributivne organizacije u
Va$oj drzavi.

U slu€aju garancije Vas molimo da se sa
priborom i potvrdom o kupovini obratite
svome prodavcu ili najblizoj ovla§éenoj
servisnoj sluzbi.



Servisna sluzba

Tip uredaja: Fabricki br.: Pusten u pogon dana:

Ispitivanje sprovedeno dana:

Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:

Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:

Nalaz:

Potpis

Ispitivanje sprovedeno dana:

Nalaz:

Potpis
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A Mpeay NMbPBOTO U3NON3BaHe Ha

Bawusa ypen npoyeteTe ToBa
OpUrMHaNHo MHCTPYKUys 3a paboTa,
OelcTBaWnTe cropen Hero 1 ro 3anaseTe 3a
NMo-KbCHO U3MONi3BaHe 1nu 3a crefBalyms
npuTexaren.

Mpeou NbpBOTO NyckaHe B ekcnnoaTaunsi
HenpeMeHHO npoyeTeTe YNbTBaAHETO 3a
ekcnnoataumsa Ne 5.956-309!

OnasBaHe Ha okonHata cpega BG 1
YkasaHusi 3a 6e3onacHocT. ... BG 1
Ynotpeb6a no npegHasHaveHne BG 2
OYyHKUMSA ... BG 3
EnemeHTMHaypepa ........ BG 4
Ob6ecnyxBaHe . ............. BG 4
TpaHCcmopT. . . ...t BG 6
CbxpaHeHve Ha ypeda . . .. .. BG 6
Mpwxn 1 noaapbXKKA . ... . ... BG 6
MomoLw npu HemanpaBHocTh . . BG 8
TexXHUYecKU AaHHN . .. ... ... BG 10
MpuHagnexHocTn . ......... BG 12
MHcTanauusa Ha cuctemu. . . . . BG 14
EC [eknapauus 3a cboTBeT-

CTBUE . . vt ot ee e eeeeee BG 15
MpuHagnNexHoCTn 1 pe3epBHA

YACTM . .ottt e et e es BG 15
MapaHumsa. . ............... BG 15
Cnyxb6a 3a paboTta c knneHtTn. BG 16

Onas3BaHe Ha OKosnHarta cpeaa

OnakoBbYHUTE MaTepuanu mo-
rat ga ce peuuknupat. Mons He
%@ XBbpsiTE ONakoBKMUTE Npu [0-
MallHWTEe oTnagbLuu, a rv npe-
nanTe Ha BTOPUYHM CYpPOBUHM C
uen noBTopHa ynotpeba.
CrapuTe ypeau cbabpxar LeH-
HYU MaTepuanu, noanexaiim Ha
peLuKnMpaHe, KoMTo mMorart ga
O6baat ynotpebeHun NoBTOPHO.
Batepun, macna n nogobHu Ha
TsIX He OuBa Aa nonagaT B OKOS-
HaTa cpepa. MNopaam ToBa monst
OTCTpaHsiBanTe cTapuTe ypeau,
M3nosn3Bank1 NoaxoasaLm 3a
uenTa cuctemu 3a cebupaHe.

Yka3zaHusa 3a 6e3onacHocCT

— [a ce cnasBaTt CbOTBETHUTE HALMO-
HanHW U3UCKBaHWUSA Ha 3aKkoHodaTens
3a CTpyMHW anaparu.

— [la ce cnasBaTt cCbOTBETHUTE HaLMO-
HanHW U3UCKBaAHWSA Ha 3akoHoaaTens
3a npeanaseaHe oT 3nononyku. CTpyn-
HUTe anapaTu TpsibBa ga ce nNpoBeps-
BaT pefoBHO M pe3ynTaTta OT NpoBep-
KaTa Ja ce 3anucea.

— CnasBanTe npegnucaHnsTa 3a curyp-
HOCT, KOUTO ca NPUINOXEHN KbM U3-
Nnon3BaHNTe NOYUCTBALLM NpenapaTu
(Mo NpyHLMN Ha eTUKET Ha OMNakoBKa-
Ta).

— WHcTanupaHeTo Ha ypena e N03BoNeHO
caMo OT CTpaHa Ha creupanuavpaHa
dupma cbrnacHo HauMoHanHuTe pas-
nopeaow.

— YpeabT MOXe Aa ce BKMYBa CaMo KbM
ereKTPUYECKN N3BOS, U3MbIHEH OT
enekTpoTexHuk cbrinacHo IEC 60364-1.

— MoBpeneH mpexoBu 3axpaHBaly, kaben
TpsibBa He3abaBHO Aa ce 3aMeHu OT
oTopu3MpaH cepBus/cneumanucT —
€NEeKTPOTEXHNK.

— [lpeawn paboTta no ypeaa BMHarM mbpeo
[a ce U3KIYM MPEXOoBMS LLencen.

— Cnepn vHcTanauusaTa LWencenbT U KOH-
TakTbT TpsibBa ga ca ceBoboaHO goc-
ThMHW.

— WHcTtanauusaTa Tpsibea ga 6bae noacu-
rypeHa cbC 3almUTHO npucnocobnexme
NpOTVB CNafoBe B HAMNPEXEeHNEeTO C TOK
Ha M3KIMHYBaHe No-Marnbk Unu paBeH
Ha 30 mA.

— YpenwT TpsibBa ga ce u3nonsea camo
OT Xopa, KOUTO ca 0by4eHn 3a eKcno-
aTauumsita My 1 KOUTO ca fokasasnu cro-
cobHocTuTe cu 3a paboTa c Hero, u ca
HaTOBapPEHU U3PUYHO C U3MOM3BaAHETO
My.

— YpenwT He Tpsibea ga ce nsnonssa ot
aeua v Mnagexu.

CumBoOnun Ha ypeaa

X

CunHume cmpyu o0 HarnsizaHe

Mons He gonyckanTe B OKOnHaTa cpeaa
Aa nonagaT MOTOPHO Macio, HadTa, au-
3en n 6eH3nH. Monsa naseTte no4saTa v OT-
CTpaHsiBaWTe CTapute macna onassanku
oKornHara cpeja.

Yka3aHus 3a cbeTaBkute (REACH)
AkTyanHa nHdopmaums 3a CbCTaBkuTE LWe
HamepwuTe Ha:
www.kaercher.com/REACH
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Protect from frostl
Vor Frost schitzen!

Mo2am pu HernpaesusIHo Mo3-
eaHe Oa ca onacHu. He Hacoygalime cmpy-
sIma KbM X0pa, XXU80MHU, akmueHU eJieK-
mpudecku ypedu unu KbM camusi ypeo.

OnacHocm om u3zapsiHe rno-
padu eopewu noebpxHocmu!

lpedynpexxdeHue 3a ornacHoO
e/1eKmpUYeCKO HarnpeXxeHue.

: OnacHocm om HapaHsieaHe!

BG -1

CTeneHu Ha onacHoCT

A OINMACHOCT

Yka3aHue 3a HerocpedcmeeHo epo3siuia
ornacHocm, Kosimo 800U 00 MexKu mesiec-
HU HapaHsieaHUusi unu 00 CMbpm.

AN NMPEQYNPEXOEHUE

YKkaszaHue 3a 8b3MOXHa ornacHa cumya-
uusi, Kosimo moxxe 0a dogede 00 MEXKU
mersiecHU HapaHsisaHusi unu 6o cMbpm.
AN MPEAOMA3/INBOCT

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumya-
yusi, kosimo moxxe 0a 0oesede 00 JieKU Ha-
paHsigaHusl.

BHUMAHUE

Yka3aHue 3a 8b3MOXHa onacHa cumya-
yusi, kosimo moxe 0a dogede do mamepu-
anHu wemu.

PaboTHu mecTa

Ha 3BeHOTO Ha nomnaTa MHcTanauusTa
caMmo ce BKIIHOYBa 1 n3knoyBa. Opyrv pa-
GOTHM MecTa cropes KOHCTPYKUMATa Ha
MHCTanauusTa uMa Ha ypeaute-npuHag-
NEXHOCTM (NpUcnocobneHus 3a npbcka-
HE), KOUTO Ce NPUCHEAMHSABAT Ha MecTaTa
Ha u3nyckaHe.

MepcoHanHo 3aWmTHO o6opyaBaHe

Mpu nouncTeaHe Ha yBe-
nMyaBaly LWyma 4acTtu
HOCeTE LLUYMOU30MpaLLm
cnyLianky 3a npegnassa-
He OT yBpexaaHe Ha cry-
xa.

— 8a 3awuma om HanpbckeaHe ¢ 800a
unu Mpbcomusi Hoceme noAxo0sU,0
npedna3Ho obrieko u npednasHu o4u-
na/macka.

Mpepna3Hm npucnocoGneHus

MpepnasHuTe NnpucnocobneHns cryxar 3a
3alwmTa Ha noTpebuTtens He TpsibBa aa ce
N3KNOYBAT UNW Aa ce NPOMEHAT PyHKLMU-
Te UM.

Kntou Ha ypeaa

Tow npepoTBpaTsBa HenpegHamMepeHoTo
3agenictBaHe Ha ypeaa. [Mpu npekbcBaHe
Ha paboTa upu Npu cnvpaHe Ha ekcrroa-
TaumaTa ga ce UKoY,

Mpeana3Ha cnupayka

MpeanasHoTo cnMpa4yHo 3bOHO Koneno Ha
nMcToneTa 3a pbYHO NpbCKaHe Npeao-
TBpaTsiBa HEBOJSIHO BKIOYBaHE Ha ypeaa.

MNpenuBeH BeHTUN C NHeBMaTU4YeH

npekbcBay

— [pu HamansiBaHe Ha KOIMYECTBOTO Ha
BOJaTa Ha C peryrnupaHe Ha HansiraHe-
TO/KOJIMYECTBOTO NPENUBHUAT BEHTUI
oTBapsa M edHa yacT OT BodaTa u3tnya
06paTHO KbM CMyKaTefnHaTa cTpaHa Ha
nomnara.

— Ako ce ocBOGOAM NOCTLT Ha NUCToNeTa
3a pbYHO NPbCKBaHE, MHEBMATUYHUAT
KOHTaKT M3KITlo4YBa nomnara, CTpysi Bu-
COKO HansraHe npekbcsa. AKO NOCTbT
ce npuagbpna, OTHOBO BKMOYBA MoMna-
Ta.

MpenuBHUAT BEHTUM 1 MHEBMATUYHUAT

npekbcBay ca HacTpoeHu habpuyHO U ca

nrnom6upaHu. HacTpoiika camo B cepeu3a.



MNpekbcBay 3a 3awWwmTa Ha HAMOTKUTE
MpekbcBaybT 3a 3alMTa Ha HAMOTKUTE B
HamoTKaTa Ha MOTopa Ha 3aABMXBAHETO
Ha nomMnarta uskno4ysa MoTopa npu Tep-
MUWYHO NpeToBapBaHe.

(Camo npu HD 13/12-4 ST...).

Bpeme 3a rotoBHOCT

Ako ypeabT He ce M3non3sa No-NpPoabIIKU-
TernHo BpeMe (HacTpoviea ce Ha 5...120 mu-
HYTK), TOW Ce U3KMoYBa.

Mpepnasuten NnpoTUB CKbCBaHe Ha
MapKy4u

Ako BpemeTo 3a paboTa (6e3 npekbcBaHe
Ha paboTa) HaaBWLLIM CTOWHOCT, KOATO
Moxe ga 6bae HacTpoeHa (5...120 MuHy-
TH), ypeabT ce U3KIoYBa.

MpekbcBay 3a 3awuMTa Ha MoTopa

Mpwv TBBPAE BUCOKO NpUEMaHe Ha TOK rnpe-
KbCBaYbT 3a 3alUMTa Ha MOTopa MU3KNYBa
ypena.

KoHTpon Ha yTeukute

Mpv nunca Ha XepMeTUYHOCT B cucTemata
3a BMCOKO HamnsiraHe ypeabT ce U3KIoYBa.
M3nyckaHe Ha HansraHeTo (onuus)
Cneg u3tuyaHe Ha BpEMETO 3a FOTOBHOCT
3a ekcnroartaums ce oTBaps e4MH MarHu-
TEH BEHTWUN U U3MycKa HansraHeTo.
MNpepnasuten NnpoTMB HEAOCTUI Ha Boga
(onuusn)

Mpenna3vTensaT NpoTMB HEAOCTUI Ha BoAa
B CbAa C Nonnasbk NpefoTBpaTtsaBa Cyxusi
X0[ Ha nomnaTta noj BUCOKO HarnsiraHe npu
HepoCTUr Ha BoZa.

Ynortpeba no

npeaHa3Ha4vyeHue

— Tosu ypea usnomnea Bogaa nog BUCOKO
HansiraHe KbM BKIIOYEHU KbM Hesl
npucrnocobneHns 3a noyMcTBaHe nog
BMCOKO HansiraHe. [MNpu Hyxaa ce 3a-
CMYyKBa NoYMCTBaLL npenapaT 1 ce
cMecBa ¢ Bogarta.

—  WHcTanaumsita ce nHcTanvpa 3a no-
CTOSIHHO B CYXO MOMeLLEHNe, ocurype-
HO NpOTUB M3Mpb3BaHe. Pasnpenene-
HMEeTO Ha BoAaTa Nof BUCOKO HansraHe
ce 13BbpLUBA C NOCTOSIHHO MHCTanMpa-
Ha TpbbonpoBoaHa Mpexa.
AnTepHaTMBHO AMPEKTHO Ha U3xoaa 3a
BMCOKO HansaraHe Ha ypega Moxe fa ce
CBbPXE NUCTONET 3a PbYHO NPbCKaHe
€ Mapkyd 3a paboTa nog HansiraHe.

— WHcTanaumsita Tpsabea ga ce MoHTUpa
Ha CTeHa Taka, Ye 3afHUAT OTBOp Aa ce
3aTBapsi OT cTeHaTa.

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe! Npu u3nons-

eaHe Ha 6eH3UHOCMaHyuuU unu opyau

onacHu obniacmu da ce cnaseam Cbom-
eemHume pa3srnopedbu 3a 6e3zonacHocm.

Mons cbabpXalumMTe MUHepanH1 Macna
oTnaaHu BoAM Aa Aa He ce ocTaBaT Aa no-
nagat B nodsaTta, BOgHWUTE GacenHn unm
KaHanusauusTa. Mo Tasu npuymHa mons
MUEHeTO Ha MOTOPW UMK AOMHWUTE YacTu
Ha noga Oa ce U3BbpLUBa Camo Ha Noaxo-

U3nckBaHusA KbM KayecTBaTa Ha

BoAaTa
BHUMAHUE

Kamo ¢bniyud nod sucoko HansieaHe ce

10380715182 U3I10/1386@HEMO CaMO Ha Yucma
800a. 3ambpcsisaHusima 800sim 00 MpPeXx-
0espeMeHHO U3HOC8aHe Uru omiiagaHus 8

ypeda.

AKo ce usronaea peyuknupaHa 800a, He
6usa Oa ce Hadsuwasam credHuUme epa-

HUYHU cmodHocmu.

AdAuln MecTta ¢ MacrnoynosuTenu.

BG

pH-cTonHocT 6,5...9,5
enekTpuyecka npoBoau-  |NPOBOAUMOCT
MocT * ynucTta Boaa
+1200 pS/cm
yTassalwum ce Bewectsa ** |< 0,5 mg/l
duntpupalum ce Bewectaa |[< 50 mg/l
Bvrnesogopoan <20 mg/l
Xnopva < 300 mg/l
Cyndpar <240 mg/l
Kanuum < 200 mgl/l
O6Lwa TBBbPOOCT < 28 °dH
<50 °TH
< 500 ppm
(mg CaCOy/l)
Kensaso < 0,5 mg/l
MaHraH < 0,05 mgl/l
Meg <2 mgl/l
AKTVBEH XNnop < 0,3 mg/l
6e3 nowm mnpuamu
* 06w, makcumym 2000 uS/cm
** obem Ha npobarta 1 n, Bpeme 3a yTasBa-
He 30 MVH
*** 6e3 abpasvBHM BelLecTBa
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PyHKUMA

Cxema natmyaHe

25 21

16
12 .13 14 15 16.1 16.2 17

1 MarnuTteH BeHTUN 3a nogaBaHe Ha

BoAa (NpucTaeka, onuus)

Bxop 3a Boga

BeHTun ¢ nonnaebk

Cba c oMeKoTUTENHa TEYHOCT

C MarHuTeH BeHTUn (4.1), camo npu ns-

nbnHeHne ST-H (onums Npu M3nbIHe-

Hue ST)

5 Tlomna 3a NnpeaBapuTENHO HansiraHe,
camo npu n3nbnHeHne ST-H

6 [Momna noa BUCOKO HansiraHe

7 TllpenuBeH BeHTUN

8

9

A~ OWON

Bwb3BpaTteH knanaH
MHeBMaTM4eH NpekbeBay

10 MHxekTOp 3a nouMcTBalLy npenapar

11 BeHTunN 3a nsnyckaHe Ha HansraHeTo
(npuctaBka, onuus)

12 Bubponornbliaten

13 W3xopn BUCOKO HansaraHe

14 TpbbonpoBogHa cuctema (onums)

15 Mapky4 3a paboTa nog HansiraHe

16 MNuctoneT 3a pbYHO NpbCKaHe
cbC cnvpareneH BeHTun (16.1) u pery-
nvpaHe Ha HanAraHeTo/KoNMYecTBOTO
(16.2)

17 [io3a BUCOKO HandaraHe (TpoviHa at3a)
18 Bb3BpaTeH knanaH 3acMykBaHe Ha rno-
YuCTBaLL NpenapaT B MOMOXEHNE Ha

HWUCKO HansraHe

19 [Hosupall BEHTWI NOYUCTBALLO cpea-
CTBO

20 [aTtyuk 3a HUBOTO Ha MNOYUCTBALLMS
npenapar (npucTaska, onuus)
CbCTOSALL ce OT 1 MarHUTEH BEHTWN 3a
noynctealy npenapat (20.1) u 1 gaTynk
3a HMBOTO Ha NOYMUCTBaLLUS Npenapar
(20.2).

21 Cbp nouncTeall npenapat
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22 [lo3unpaHe Ha nouyncTBalLusi npenapar
2. noymcTBaLly npenapar, (NpucTaBska,
onuus) cbeToswo ce 1 gosnpall BeH-
TUN 3a noyncTealy npenapar (22.1), 1
MarHUTEeH BEHTUI 3a NOYMCTBALL Npe-
napart (22.2), 1 gaTtyuk 3a HABOTO Ha
nouncTeawmsa npenapar (22.3)

23 [osnpaHe Ha nouyncTBalLmsi npenapar
npv BUCOKO HansiraTe (Mpuctaeka, on-
ums) cbCToALWO ce 1 noMmna 3a NoYUCT-
BaL npenapaT (23.1), 1 AaT4uK 3a Hu-
BOTO Ha nouymcTteawms npenapar (23.2)

24 [lo3upaHe Ha noyncTBalua npenapat
OBOWHO MpU BMCOKO Hansarare (npuc-
TaBKa, onums) CbCToSALLO ce 1 o3npaly,
BEHTWN 3a NOYUCTBaLY Npenapat
(24.1), 2 nomna 3a nouncTeaLy npena-
paT (24.2) n 2 paTyuK 3a HMBOTO Ha Mo-
yncTBawms npenapart (24.3)

25 BopgeH vnTbp (onums)

MbnHa MOLHOCT HAa NoMNnarta

Mpu HamansBaHe Ha LANOTO KOIMYECTBO
BOJa BoaTa Tede npes Bxoda 3a Boaa,
cb/a c nonnaebK, moMmnara 3a npeasapu-
TENHo HansaraHe Ha ropelyarta soaa v nom-
naTa 3a BUCOKO HansraHe kbM U3xoa 3a
BWCOKO HamnsraHe.

YacTtu4yHo cBansiHe

Ako e HeobxoaMMa camo efjHa YacT OT Mo-
JaBaHaTta oT rnomMnara MOLIHOCT Ha Boaa-
Ta, OCTaBaLLOTO KONMNYECTBO M3TWU4Ya Npe3
perynmpaHeTo Ha Konm4yecTBoTo o6paTHO
KbM CMyKaTernHaTa cTpaHa Ha nomnaTa
Nojl BUCOKO HansaraHe.
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MouuncrBaw npenapar

MouncTBaWMAT Npenapar ce 3acMyKkBa OT
WHXeKTopa 3a NoYuCTBaLLY, Mpenapar u ce
[03upa c Jo3MpaLLmst BEHTUI 3a NOYnCT-
Ball npenapar.

3a aKTBMpaHe Ha 3aCMyKBaHETO YHUBEP-
canHarta Ato3a TpsibBa 4a e HacTpoeHa Ha
,CHEM* (nnocka cTpysi nog HUCKO Hansra-
He).

C npucTtaBkaTa 3a AONbIHUTENHO J03Mpa-
He Ha noYncTBaLl npenapaT Npu BUCOKO
Hansarade (onuus) Npe3 nomnaTa 3a no-
YncTBaLY, MpenapaT MoXe Aa ce nogage
noyMcTBaLl npenapar.

ABTOMaTU4eH CTapT Ha noMnara

AKO CMCTEMHOTO HansraHe cnagHe npes
BpeMeTO 3a roOTOBHOCT nopaaun otTesapsiHe
Ha KOHCyMaTop, NHEBMATUYHUAT NPEeKbC-
Ba4 BKMOYBa nomMmnata nog BUCOKO Handra-
He.

Cucrtema 3a oMeKoTsiBaHe

MocpencTBOM AOMBIHUTENHO AO3MpPaHe
Ha TeyeH OMEeKOTUTEN ce NpeaoTBpaTsBa
06pa3yBaHETO Ha BapOBUKOBU OTraraHus
npu pabota c ropewa Boga. OT HMBO Ha
TBbpAOCT ,CpeaHo* (8,4 - 14 °dH) Harope
n TeMnepaTtypa Ha NocTbMBallaTa Boga
Hag 60°C TpsibBa ga ce nsnonaea NnpuUcTaB-
KaTa 3a omekoTsiBaHe Ha BogaTta (DGT)
Unu 4a Ma HanuyHa BbHLUHA ypenba 3a
omekoTsiBaHe. YpeauTe ST-H ca noaxoas-
LM 3a pexuM c ropella Boga go 85 °C, a
ypean ST go 70° TemnepaTtypa Ha Bxoda
Ha BoaaTa.



EnemeHTN Ha ypeaa

CeanerTe kanaka Ha ypeaa.

= Lq_)\ \ \\
18 17 1615 14 13 12 1110 9 8

PesepBoap 3a macnoTo
MacnowusnyckateneH BUHT
Kntoy Ha ypena
Enektpuyecko tabno
[osupall BEHTU NoYMCTBALLO cpea-
CTBO
PesepBoap 3a omeKkoTsBaLLa TEYHOCT
(onuws)
7 CbAac nonnaBbk
8 bposy Ha paboTHWTe YacoBe (onuus)
9 [lomna 3a npeaBapuTEnHO HansiraHe
(camo nsnbnHeHue ST-H)
10 LLlekepHun cbeguHEHNs 3a NpUCTaBKn
11 Bxopg 3a Boga (HD 7/16, HD 8/19)
12 3akpenBaly BVMHT kanak Ha ypeaa
13 MNMHeBMaTUYeH NpeKkbCBaY
14 BubponornbLiaren
15 MpexoBu kaben c wencen
(He Mpu BCUYKM U3NBITHEHUS Ha ypeamn)
16 W3Bop 3a Bucoko HansaraHe EASY!Lock
17 Bxop 3a Boga (HD 13/12)
18 MNomna nog BUCOKO HansraHe
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KoHTponHa namna

CBeTM 3eneHo: YpeabT e roToB 3a eKc-
nnoaraums.

Mwura 3eneHo: BpemeTo 3a roToBHOCT
€ U3TEKNOo UNu € HaABULLIEHO MaKcu-
MarHoTO Bpeme 3a NocTosiHHa paboTa
(NpegnasuTen NPOTMB CKbCBaHe Ha
MapKy4u).

CBeTu XbnTo: [JonMBaHe Ha OMeKoTS-
BaLla TEYHOCT (onums).

Mwra xbnTo: HegocTtur Ha Boga (on-
ums)

CBeTu YyepBeHo: Jlnunca Ha xepmeTny-
HOCTTa B cMcTemarta 3a B1COKO Hansra-
He.

Knoy Ha ypena

KoHTponHa namna npenapar 3a no-
ynucTBaHe

CseTv npu npasHa Tyba ¢ No4ncTBaLL
npenapart (onuus).

[lo3vpall, BeHTU 3a NoYMcTBaLL, npe-
napar |

[osupaly BeHTVN 3a nouncTealy npe-
napar |l (onums)

MpepnasHa cnvpayka

JlocT Ha cnycbka

lMnucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe
EASY!Force

MpeanaseH noct

PerynupaHe Ha HansiraHeTo / konuye-
CTBOTO (Onuus)

Tpbba 3a pasnpbckBaHe EASY!Lock
MapkunpaHe Ha TpoviHaTa Aro3a
TpowiHa gto3a EASY!Lock

Mapkyy 3a BUCOKO HansraHe
EASY!Lock
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Yka3aHuA 3a 6e3onacHoOCT

lNMompebumenam mpsibea da u3nonssa

ypeda crioped npednucaHusima. Tou

mpsibsa da ce cbobpasssa ¢ 0adeHocmu-

me Ha mscmo u 0a sHuMasa rpu paboma c

ypeda Oanu HaOKOJI0 HAMa Xopa.

Mo epeme Ha paboma ypedbm Oa He ce oc-

maesi 6e3 Had30p.

A OIMACHOCT

— Pabomeme c ypeda camo cbC 3ameo-
PeH Kanak Ha ypeoda.

OnacHocm om HapaHsisaHe! Ypedbm,
3axpaHeawume Kabernu, MapKy4bm 3a
paboma o0 HarsnsizaHe U 8pb3KUMe
mpsibea 0a 6b0am 6 oMIUYHO CbC-
mosiHue. AKo ypedbm He e 8 OMITUYHO
CbCMOsIHUE, U3r1oJ138aHeEMO My € 3ab-
paHeHo.

A OMNACHOCT

— He naco4eatime cmpysima KbM Opyau
unu kM cebe cu, 3a da noyucmume
obrieknomo cu unu obyskume cu.
OnacHocm om HapaHsisaHe nopadu
omxebpyauwu Yacmu! OmxepbKHanu-
me Hacmpaxu napyema usnu rpedme-
mu moeam 0a HapaHsim xopa Uiy Xu-
8omHu. Hukoea He Hacoyealime 80-
OHama cmpysi KbM 4Yyrausu unu om-
OernHu npedmemu.

A OINACHOCT

lNpu npodwbrmxumenHa ynompeba Ha ypeda

rnopadu subpayuume mMoxe da ce rnosy4qu

CMyUujeHuUe 8 0OpoCsS8aHeMo C KPb8 Ha Pb-

ueme.

He moxe fa ce onpeaenu o6uiosanuaHa

NPOOBIDKUTENHOCT 3a U3MoN3BaHeTo, 3a-

LLIOTO TO MOXe [a 3aBUCU OT MHOTO hakTo-

pu:

— JlnyHo npeppasnonoXxeHne KbM NoLO
opocsiBaHe (4eCcTo CTyAEeHU NPbCTY,
cbpbex Ha NpbCTUTE).

— Hwucka okonHa TemnepaTtypa. Hocete
TOMMM pbKaBULM 3a 3aluMTa Ha pbLeTe.

— 3pgpaBoTo xBallaHe Bb3npenaTcTea
opocsiBaHeTo.

— HenpekbcHaTaTta pabota e no-nowa ot
npekbcBaHa oT naysu paborTa.

Mpu pegoBHO NpoabMKaBaLLO ObMrO U3-

nonssaHe Ha ypea v Npu NoBTOpHa NosiBa

Ha CbOTBETHWUTE NPU3HaLM (HanpumMep

cbpbex Ha npbCTUTE, CTyAEeHU NpbCTH) Bu

npenopbyBamMe nperneg npuv nekap.
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YcTtaHoBsiBaHe Ha rOTOBHOCT 3a
eKkcnnoartauus

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu eeeH-

myarnHo eopeuja 800Ha cmpys!

= MapkyunTe 3a paboTta nog HansraHe,
TpbbonpoBoauTe, apMaTypuTe U Tpb-
6ara 3a pasnpbCckBaHe aa ce npoBepsi-
BaT 3a yBpexaaHusi npean fa 6vpat
N3Mon3BaHu.

= CmeHsinTe BegHara HeXepMeTUYHUTE
ernemMeHTU 1 yNnbTHABaNTE HeYNbT-
HEHUTE BPB3KN.

=> KynnyHra Ha Mapky4a Aa ce nposepsiBa
3a 34paBuHa Ha 3aKpenBaHeTo U Xep-
METUYHOCT.

BHUMAHUE

OnacHocm om yepexxdaHe rnopadu cyx

x00.

=> [poBepeTe HMBOTO Ha 3anbriBaHe Ha
noYncTBaLLMsa npenapart v Npu Hyxaa
JonenTte novncTBaly npenapar.

=> [poBepeTe HUBOTO HA OMEKOTUTENHA-
Ta TEYHOCT 1 Npu HyXaa JonenTe.

0TBapﬂHe/3aTBapﬂ He Ha nucrtoneTta
3a Pb4HO NPbCKaHe

= OTBapsiHe Ha NUCTOMNEeTa 3a PbYHO
npbCcKkaHe: HaTUCHeTe NpeanasHns
NOCT U1 focTa Ha chycbka.

= 3aTBapsiHe Ha nucToneTa 3a pbYHO
npbckaHe: ocsoboaeTe npegnasHus
1IOCT 1 NOCTa Ha CrycbKa.

Pa6oTa c BUCOKO HansiraHe

YKasaHwue:

YpensT e o6opyaBaH C NHEBMATUYEH npe-

KbcBa4y. MoTopbT ce 3agencTsa camo, Ko-

raTo nocTta Ha nucToneTa e n3abpnaHx.

= [la ce oTBOpPY BX0OAa 3a Bogarta.

=>» BknioyeTe wwencerna B enektpuyeckara
Mpexa.
(camo npu BapuaHTK Ha ypeda Cbe 3a-
XpaHBaly kaben v wencen).

=> [locTaBeTe knio4va Ha ypeaa Ha ,|1“.
KoHTponHaTta namna cBeTU 3efeHo.

= ocBoboaeTe nucToneTa 3a PbYHO Npb-
CkaHe, kaTo 3a uenTta u3byrarte Hasag
npeanasHara cnmpadka.

=> OTBoOpeTe nucToneTa 3a pb4YHO NPb-
cKaHe.

A OINACHOCT

lpu Hacmpolikama Ha HansizaHemo/Konu-

yecmeomo s8HUMasalime 3a mosa, 0a He

ce passue 3asuHmeaHemo Ha mpbbama

3a pasnpbCcKeaHe.

=>» PaboTHOTO HandraHe u gebuTa ga ce
HaCTpOAT NOCpPeaCcTBOM 3aBbpTaHe
(6e3cTeneHHo) Ha perynMpaHeTo Ha
HanAraHeTo M KONMYecTBOTO (+/-) (on-
ums)
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U3bepeTe TMN Ha cTpyATa

=> 3aTBapsiHe Ha nucToneTa 3a Pb4YHO
npbCKaHe.

=> [la ce 3aBbpTU KOpMNyca Ha Ato3aTa, 4o-
KaTo enaHusi CUMBOJT C MapK1poBka
cbBnagHe:

Kpbrna ctpysi nos BUCOKO Ha-
e oo NsiraHe (0°) 3a ocobeHo ynopu-
TV 3aMbpCABaHNSA

lNrocka CTpysi C HACKO Hansira-
He (CHEM) 3a paboTa c no-
yucTBaLLM cpeacTBa Unm no-
yucTBaHE C Marko HansiraHe

lMnocka cTpys nog BUCOKO Ha-

.. nsaraHe (25°) 3a 3ambpcsiBaHUSA
C ronsimMa nnoty,

Pa6oTa c nouncTBawm cpeacrea

AN NMPEQMNA3J/INBOCT

Henodxodswume no4yucmeauwju npenapa-

mu mozam Oa rnospedsam ypeda u obekmu-

me, kolimo ce no4yucmeam. [a ce u3snons-

8am camo royucmeauju cpedcmea, Koumo

ca rnoseoneHu om Kércher. Cnassatime

npenopbKume 3a 0o3upaHe U ykasaHusima

Ha noyucmeawume cpedcmea. 3a da wa-

Oume okosiHama cpeda, nooxoxoalime

recmernueo KbM royucmeauwjume rpena-

pamu.

Cniassalime yka3aHusima 3a 6e3onacHocm

3a noyucmeaujume cpedcmea.

MouncrealwmTe cpeacTtsa Ha Karcher ra-

paHTupaT paboTta 6e3 noBpean. Mons no-

MCKalTe CbBET U U3NCKaNTe HalWs KaTa-

1or NNy UHAPOPMAaLMOHHUTE HU NUCTU 3a

noyncTealuTe CpeacTaa.

=>» [MocTaseTe TybaTa Cc noymcTBaL npe-
napar nog ypega.

= OkadeTe BCMyKBaLLUsi MapKy4 3a no-
yncTBaL, npenapat B TybaTa 3a no-
yYncTBaL, npenapar.

= [loctaBete ro Ha ,CHEM".

= [lo3upalus BEHTMI 3a NOYNCTBALLO
CpeacTBO a ce NOCTaBM Ha XenaHaTa
KOHUEHTpaLuS.

MpenopbynTeneH meToA Ha

noYmncrBaHe

= HanpbckaiTe cyxaTa NOBbPXHOCT C
Marko npenapaT 3a NO4YMCTBaHE U OC-
TaBeTe Aa nofgencraa (HO Aa He U3ChXx-
Ba).

= OTmwniTe oTaenunara ce MpbCcoTUs
CbC CUHa CTPys NoA HansiraHe.

= Cnep ekcnnoartauus notoneTte punts-
pa B uncta Boga. 3aBbpTeTe fo3upa-
LLMSA BEHTUI Ha Hal-BMCOKa KOHLIEH-
Tpaums Ha NOYUCTBALLOTO CPEACTBO.
CrapTtupanTe ypeaa v nnakHeTe egHa
MUHYTa C YncTa Boaa.
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MNMpekbcBaHe Ha paboTa

=> 3aTBapsiHe Ha nucToneTa 3a Pb4HO
npbCkaHe.
YpeobT ce uskno4sa.

= noacurypeTe nucToneTa 3a pb4YHo Npb-
ckaHe, kaTo 3a uenTta usbyrarte Hanpeg
npegnasHaTa cnupadka.

Cnep npeKkbCBaHeTO:

= ocBoboaeTe nucToneTa 3a pbYHO Npb-
ckaHe, kaTo 3a uenTta n3byrarte Hasap,
npegnasHaTa cnupadka.

= OtBOpeTe nucToneTa 3a pb4HO NPb-
ckaHe.
YpeabT OTHOBO Ce M3KIHYBa.

Bpewme 3a rotoBHOCT

CbC 3aTBapsiHETO Ha NUCTONeTa 3a PbYHO

npbCKaHe ce cTapTMpa BpeMeTOo 3a roToB-

HocT. Crnep ustMyaHe Ha BpeMeTo 3a ro-

TOBHOCT (5...120 M1HYTW) ypeabT Bede He

MoXe fa 6bae cTapTupaH Ypes oTBapsiHe

Ha nucToneTa 3a pbYHO NPbCKaHe.

KoHTponHaTta namna mura 3eneHo.

= 3a pecTapT 3aBbpTeTe NpekbcBaya Ha
ypeaa 3a kpatko Ha “0“ n cnep ToBa OT-
HOBO 3aBbpTeTe Ha “I*.

YkasaHue:

BpemeTo 3a rotoBHOCT MOXe fa 6bae Ha-

CTPOEHO OT CepBMn3a.

PecTtapTupaHe Ha BpemMeTo 3a

roTOBHOCT

=>» [locTaBeTe kntova Ha ypeaa Ha ,,0°.

= W3vakaiTe KpaTko.

=> [locTaseTe kntova Ha ypeaa Ha ,|“.

nnu

=> 3apenicTBanTe CbOTBETHUSA NPEKbCBaY
Ha OUCTaHUMOHHOTO ynpasrneHue (on-
uns).

U3knroyeTe ypena

3aTBopeTe Bxo4a 3a BogaTa.

OTBoOpeTe nucToneTa 3a pbyHO Npb-

CkaHe.

= BknoyeTe nomnara c npekbcBava Ha
ypena v octaBeTe aa pabotu 5-10 ce-
KyHOW.

=>» 3aTrBapsiHe Ha NUCToseTa 3a PbYHO
npbCKaHe.

=> [locTaBeTe knoYa Ha ypeda Ha noro-
»eHune ,0/OFF*.

= V3gbpnBanTte wencena oT KOHTaKTa

CaMOo CbC CyXM pbLi€.

(camo npu BapuaHTK Ha ypeaa CbC 3a-

XpaHBaLy, kaben u wencen).

OTcTpaHeTe 3axpaHBaHETO C BoAa.

3apevicTBanTe nucToneTa 3a npbckaHe

Ha pbka, JoKaTo ypeaa ocTaHe 6e3 Ha-

nsaraxe.

=>» nogcurypeTte nMcToneTa 3a pbyHoO Npb-

CKaHe, KaTo 3a LenTa usbytarte Hanpeq

npeanasHaTa cnvpadka.
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3awmTa oT 3aMpb3BaHe

BHUMAHUE

lpu 3amMpb38aHe HE HaMbIIHO U3rpa3He-

Husi om go0a yped we 6v0e paspyweH.

Ypedbm mpsibea da ce pasrnonasa e 3awju-

meHu om 3ampb3gaHe nomewieHusi. [pu

onacHocm om 3aMpb38aHe, Harp. rpu UH-

cmarnayuu Ha omkpumo, ypedbm mpsibga

Oa ce u3snpasHu u 0a ce u3srniakHe ¢ rnpena-

pam 3a 3awjuma om u3Mpb38aHe.

M3npa3BaHe Ha ypeaa

=> 3aBUWHTBaHE Ha 3axpaHBall, MapKyd 3a
BOZAa KbM ypeaa.

= PasBuHTETE MapKy4ya 3a paboTa nog
HansraHe oT ypena.

= OcraBeTe ypena aa paboTu, gokato
nomnara n TpbbonposoauTe ce ns-
npasHaT (makc. 1 MuHyTa).

Mpu no-NpoabMKUTENHN Nay3u:

= B cbaa c nonnasbk HanenTe 4o rope
KOHBEHLIMOHareH npenapar 3a 3aluTa
OT 3aMpb3BaHe.

=> [loa n3xona 3a BUCOKO HansiraHe no-
CTaBeTe NPUEMEH Cba.

= BknioveTe ypeaa u ro octasaTe fa pa-
00TW, JOKATO ypeabT Ce U3nnakHe ns-
usano.

M3kniouBaHe npu aBapum

=>» 3aBbpTeTe rMaBHUA nNpekbcBay Aeap
n3kn Ha ,,0“.

3aTBopeTe BxoAa 3a BogaTa.
3apenicTBaiiTe NnUCToneTa 3a NpbCkaHe
Ha pbka, 4OKaTO ypeaa ocTtaHe 6e3 Ha-
nsaraHe.

L 7

CBansiHe Ha Kanaka Ha ypeaa

=>» PasBuiiTe 6onTa 3a 3akpensaHe Ha Ka-
naka Ha ypega.

=> [loBgurHeTe fneko Kanaka u ro ceanete
Hanpeg.

AN TIPEAQMNA3/INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe u rnospeda!

lpu mpaHcriopm umatime nped eud me-

2/710mo Ha ypeda.

BHUMAHUE

lNpu mpaHcrnopmupaHe npedna3saltme

Jslocma Ha crycbka om rospeoa.

=> [pu TpaHcnopT B aBTOMOGUNM ocury-
psiBaiiTe ypea CbrnacHoO BanvaHuTe
OVIPEKTUBU MPOTUB NiTb3raHe 1 nNpeo-
OpbLuaHe.

CbxpaHeHMe Ha ypeaa

AN TIPEQMNA3/INBOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe u rogpeda!
lpu cbxpaHeHue umalime nped sud me-
2romo Ha ypeda.

A OMNACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe! Npu ecuyku

OeliHocmu o noddpwbxKkama u peMoHma

usksroygalime npekbceaya Ha ypeoa.

Uzeaxkdalime mpexxosusi werncen u 20 nood-

cueypsiealime npomus rMo8mMopHO rnocma-

gsiHe

A OIACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe nopadu eeeH-

myarnHo 2opewa 800Ha cmpysi!

lpu ecuyku pabomu:

— 3ameopeme cnupamesiHus 8eHMUI 3a
yucma eooda.

— Ocmaeeme 2opeuwjume yacmu Ha UH-
cmanauyusima 0a ce oxnadsm.

— Ocsobodeme uHcmanauusima om Ha-
JisleaHe kKamo omeopume 8CUYKU Muc-
monemu 3a PbYHO MPBbCKaHe.

OcHoBa 3a MHCTanauus ¢ TexHudyecka 6es-

ONacHOCT € pefoBHaTa nogapbXxka Cb-

rMacHoO cregHvsi NnaH 3a NoAApPbXKKa.

V3non3eanTe camo OpurMHanHu pe3epeHu

4YacTu Ha NPOU3BOAUTENS UNU NpenopbYa-

HW OT HEro 4YacTtu, KaTo

— Pe3epBHu 1 n3HocBaLWm ce YacTtu

— YacTtu npMHagnexHocTum

— TopuBHM MaTepuanu

— TouucTBaly npenapaTt

BG -6
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UHcnekuma 3a curypHoct/oroBop
3a noaAapbKKa

MoxxeTe oa AOroBopuTe peoBHA NHCMEK-
Lusi 3a cuMrypHocT ¢ Bawums Tbprosew unm
[a CKMounTe JOroBOp 3a NOAAPBKKA.

Mons uckante cbBeTH.

lMnaH no noaapbXKa

OesonacHocTTa

3a CTpyWHM anapaTu.

MomeHT OenHocT 3acerHar moayn MpoBexpaHe OT KOro
eXeaHEeBHO MpoBepka Ha MucToneT 3a pbYHO NpbckaHe (MMpoBepeTe, 4any NUCTONETHLT 3a PbYHO NpbckaHe |[loTpebuTen
nucToneTa 3a 3aTBaps NNbTHO. MNpoBepeTe yHKUUsITa Ha Npegna-
pBYHO NpbCKaHe 3UTENs NPOTUB He NpegHaMepeHo obcnyxBaHe. Je-
PEKTHMTE MUCTONETH 3a PBYHO NPbCKaHe Aa ce cme-
HAT.
na ce npoBepy  |3axpaHBaLy kaben PenoBHo npoBepsiBanTe Liencena 3a yaspexaanus, Motpebuten/
(camo npu BapuaHTU Ha ypeda |kaTo Hanp. obpasyBaHe Ha NykHaTWHU unu ctapee- |Cepsus
CcbC 3axpaHBaLy kaben u wen- |HU. B cyyyait, Ye ycTaHOBUTE yBpexaaHe, kabenbT
cen). TpsibBa 4a ce CMeHW Npeau no-HaTaTblUHA ynoTpe-
ba.
MpoBepka Ha HU-|Pe3epBoap 3a nouncTeaLy npe-|[lpoBepeTe HMBOTO Ha 3anbfiBaHe, Npu Heobxoau- |MoTpebuten
BOTO Ha 3anmbfl- |napaT, NpUcTaBka OMEKOTUTEN |MOCT ro JOMbIHETE.
BaHe (onuwus)
MposepeTe map- |3xogHn Tpvbonposoan, map- |[poBepeTe mapKkyuuTe 3a yBpexaaHe. BegHara MoTpebuTten
Kyunte 3a pabo- |Ky4u KbM paboTHus ypes cMmeHeTe AedekTHuTe mapky4m. OnacHoOCT OT 3510Mo-
Ta nopj HansiraHe nyka!
execegMmmyHo  |MpoBepka Ha usnaTa uHcTanaums MpoBepeTe nomnute n cuctemara ot TpbOM 3a nun-|MoTpebuten/
unu cnep 40 pa- [NMbTHOCTTA Ha ca Ha xepMeTu4HocT. Mpu 3arybu Ha macno nnuv npu (Cepsus
60THM Yaca WHCTanauusaTa nunca Ha xepMeTUYHOCT OT noseye oT 10 kanku
BOAa Ha MUHYTa, yBeAOMETe cepBu3a.
[a ce npoBepn |MacneH pe3epBoap Ha nomna- |AKO MacnoTo e MrekonogobHo, To Tpsabea aa ce MoTpebuten/
HMBOTO Ha Mac- |Ta cmeHu. [penopbynTENHO € B TakbB Cryyaw cbluo Aa (Cepsus
norto Ce CMEeHWU MacnoynTbTHATENHUAT NPBLCTEH (CepBus).
MpoBepeTe HU- |MacneH pesepBoap Ha nomna- |[poBepeTe HUBOTO Ha MacnoTo Ha nomnara. Mpu  |MoTpebuTen
BOTO Ha MacnoTo|Ta HeobxoanmocT gonente macno (HoMeHkn. Ne 6.288-
016).
MouncTtBaHe Ha |MouncTBaHe Ha hunTbpa Ha  |[la ce nouYncTM MnTbpa Ha BCMyKBaLLUsi Mapkyd no-|Motpebuten
dunTbpa BCMYKBaLLWA MapKy4 3a no- 4YNCTBALLO CPeACTBO.
ynucTBall npenapaT
MpoBepka Ha Bubponornswaren Mpu noBuweHn Bubpauum Ha nomnata Bubponornb- Cnyxba 3a
BMGponornbLa- watenat e gedekreH. CmeHeTe BubponornbLiaTe- |paboTa c K-
Tens ns. €eHTn
exemecedHomnu [a ce nounctn  |Lenka Ha Bxoda 3a Boga [emoHTupariTe n noyncTeTe uegkata. MoTtpebuten
cneq 200 pabot- |uegkaTa
HK Yaca MposepeTe BeH- |CbA C NONNaBbk Mpw 3aTBOpPEH BEHTUN Ha Nonnaebka oT npenveaHe-|[lotpebuten
Tuna ¢ nonnaesbk To He BvBa fa n3Tnya Boga.
lMpoBepeTe aB- |[IHeBMaTU4eEH NpekbCcBaY MomnaTa cTom, Thil KaTo HAMa cnagaHe Ha Boga. OT-|[oTpebuTen
TOMaTU4YHOTO BOpeTe NucToneTa 3a pbYHO NpbckaHe. AKO Hansra-
BKIIIOYBaHE HETO B MpexaTa Mnof BUCOKO HansraHe cnagHe nog,
3 MPa, nomnata TpsibBa Aa ce BKIHOUN.
HaTerHeTe 3a-  |BCUYKM 3aKonyarnku Ha Mapkyya|HarterHeTe 3akonyankute Ha Mapkyya ¢ AuHaMmome- |Motpebuten
Kon4yarnkute Ha TPUYHUSA KITHOY. BbpTAL, MOMEHT Ha 3aTaraHe go
Mapky4a 28 MM HoMUHaneH gnameTbp = 2 Nm, oT 29 MM Ha-
rope = 6 Nm.
exxerogHo unn  |CmsaHa Ha macno|lNomna nog BUCOKO HansiraHe  |M3nycHeTe macnoTo. Hanevite HoBo macno. Mpose-|MoTpebuten
cneg 1000 pa- peTe HMBOTO Ha 3anblfiBaHe Ha MacfeHns pesepso-
60THM Yaca ap.
MpoBepka Ha 06-|usnarta BogHa cuctema ®PyHKLUMOHANHWTE HapyLleHUst Ha BeHTunuTe unn  |Motpebuten
pasyBaHeTo Ha noMmnute moraT Aa yka3BaT 3a obpasyBaHe Ha KO-  |C MHCTPYK-
BapOBVK MO WH- TreH kaMbk. Ako e Heobxoaumo, NoYncTeTe KoTNne- |UMsa 3a oT-
cTanauuara HUS KAMBK. CTpaHsaBaHe
Ha KOTNeHus
KaMbK
exerogHo MpoBepka Ha uanaTa uHctanaums MpoBepka Ha 6e3onacHocTTa cnope avpekTusnte |Cneumnanuct
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[oroBop 3a noaapbXKa

3a ga ce rapaHTupa HagexaHa paboTa Ha
WHCTanauusTa, Hue Bu npenopbyBame aa
CKIloYMTE [0roBop 3a nogapwxka. Mons
0GbpHETE Ce KbM OTOPU3NPaHNS CEPBU3
Ha Karcher.

HdenHocTu no nogapbXKaTa

Kow uma npaBo Aa nsBbpwBa pabotu

no nopapbXxkata?

® [loTpeburten
Pa6oTtu c ykasaHue ,MoTpebuten” mo-
raT ia ce U3BbpLUBaT CaMo OT OTOPU3U-
paHu nuua, KoUTo MoraT Aa obcnyxeat
1 nogabpXaT CUrypHO MHCTanaumm nog,
BMCOKO HansiraHe.

B EnekTpoTexHuum
Camo nuua ¢ npodecunoHanHo ob6paso-
BaHWe B 0bnacTTa Ha eneKkTpoTexHuKa-
Ta.

B Cnyx6a 3a pa6oTa c KIIMeHTU
Pa6oTu ¢ ykazaHue "CepBus“ moraT ga
6baaT N3BbLPLUBAHM CaMO OT MOHTLOP-
ute Ha Karcher.

CmMsiHa Ha macno

A NMPEQYNPEXOEHWNE

OnacHocm om u3eapsiHe nopadu 2opelio

Macrio u eopewju Yacmu Ha uHcmanayus-

ma. Ocmassitime nomnama Oa ce oxnadu

15 MuHymu npedu cMmsiHa Ha Macsiomo.

Yka3aHue:

OTcTpaHsiBaHETO Ha CTApOTO Macro e Mos-

BOIEHO CaMO Ha NpeaBuUaeHUTe 3a LenTa

MecTa 3a cbbupaHe. Monsi npepavite Tam

nony4YnnoTo ce cTapo mMacno. 3ambpcsiBa-

HMATa Ha OKOmHaTa cpefa CbC CTapu mMac-

na ca Hakasyemu.

Bupa Ha MacnoTo 1 KONM4YecTBOTO Ha

nbliHeHe BMXTe B TeXHMYeCKU AaHHWU.
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PesepBoap 3a macrnoro
MacnowusnyckaTeneH BUHT

N

MocTaBeTe NpMemMeH CbA Nog Macrio-

n3nyckaTesnHus BUHT.

Caanerte kanaka Ha pe3epBoapa 3a

macro.

PasBuinTe BMHTa 3a n3nyckaHe Ha mac-

10 U N3nenTe B CbJ MacnoTo.

3aBunTe 1 3aTerHeTe BUHTA 3a M3Nyc-

KaHe Ha Macro.

HosoTo Macno 6aBHO Aa ce HambIHK

0o mapkuposkaTa ,MAX" Ha cbaa 3a

macrno.

=>» [locTaBeTe kanaka Ha pesepBoapa 3a
Macno.

=> CrapoTo Macno ga ce oTCTpaHu onas-

BalKM OKoNHaTa cpefa unu ga ce npe-

Jazfe B aBTopuanpaH cbbuparteneH

NyHKT.

v v v vV

OTCTpaHﬂBaHe Ha BapoOBUK

BapoBukoBWTE OTNaraHvs BoasiT 4o:

— MO-rofieMu CbMNPOTUBIEHMS Ha TpbOO-
nposoaute

— ©BEHT. [0 M3nu3aHe OT CTpOos Ha nopa-
3€HUTE OT BApOBMK ENEMEHTYU

A OINACHOCT

— OnacHocm om ekcrinio3us nopadu 2o-
pumu 2asose! lpu omcmpaHsigaHe Ha
g8aposuKa nyweHemo e 3abpaHeHo.
Ocueypeme dobpa eeHmunayus.

— OnacHocm om passixx0aHe om Kucenu-
Hu! Hoceme 3awjumHu o4una u 3a-
WUMHU pbKasuyu.

YkasaHue:

— Cnassaiuite Pasnopenba 3a npegnas-
BaHe OT 3nononyku BGV A1.

— CnasBaiTe ykasaHusiTa 3a npunoxe-
HWe OT eTMKeTa Ha Bapena Ha npenapa-
Ta 3a NOYMCTBaHE Ha BapoBuca.

3a oTCTpaHsBaHEeTO CbIMAacHO 3aKOHOBUTE

pasnopenbu ce no3BonsiBa M3NON3BaHETo

camo Ha NPOBEPEHU CPeACTBa, pasTBaps-

LLMS KOTNEHMS KAMbK C KOHTPOEH 3HaKk.

— RM 100 (Ne 3a nopwuka 6.287-008)
pa3TBaps KOTNEHNS KaMbK 1 0BUKHOBE-
HUTE CbeOQNHEHNS Ha KOTNEHUS KaMbK
M OCTaTbUM OT MUELLM Npenaparu.

— RM 101 (Ne 3a nopbuka 6.287-013)
pa3TBapsi HacnosiBaHusl, KOUTO HE MO-
rat ga ce otaensart ¢ 100.

YkazaHue:

Mpenopb4Bame Bu 3a kopo3noHHa 3awuta

1 3a HeyTpanusauusi Ha octaTbUNUTE OT KU-

CenviHM Hakpas 4a usnoMmnurte npes ypeaa

ankaneH pasteop (Hanp.RM 81) npes pe-

3epBoapa 3a NoYMCTBaLLOTO CPEACTBO.

B [TbpBO NoyncTeTE BapoBKKa OT CbAa C

nonnaebk:

3aTBOpETE BXOAa 3a BoAaTa.

CearneTe kanaka Ha pe3epBoapa C no-

nnaBbK.

OTpeneTe Mapkyda OT CMykaTenHaTa

CcTpaHa Ha nomnaTta KbM CcbAa C nonna-

BbK Ha CTpaHaTa Ha nomnara.

3aTBOpEeTE CBOOOAHMSA Kpar Ha MapkKy-

ya.

HanenTe 7-npoLeHTOB pa3TBOp 3a npe-

MaxBaHe Ha BapoBUKa.

= Cnep oTcTpaHsABaHe Ha BapoBuKa OT-
CcTpaHeTe OCTaTbLMUTE HaMbIHO OT Cb-
ha.

B OTcTpaHsiBaHe Ha BapoBMKa OT cuUcTe-
Ma nofJ BUCOKO HansiraHe:

= CaarneTte mapkyya 3a paboTa nog Ha-
nsiraHe oT MpPEeXX0OBOTO 3aXpaHBaHe 1 ro
BKapanTe B CbAa C NonnaBbK.

=> [lycHeTe noaroTBeHaTa B Cbaa CMeC OT
KMcenuHa 3a pasTBapsiHe Ha BapoBuMKa
[a npeMuHe 3a KpaTKo B PEXUM Ha Linp-
Kynauusi, ocTaBeTe Aa nogencrea, us-
nnakHeTe.
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NMomowy npn Hen3npaBHOCTHU

A OMNACHOCT

OnacHocm om enekmpu4ecku yoap.
OnacHocm om HapaHsieaHe! lNpu ecuyku
OeliHocmu o noddpwbKKama u peMoHma us-
Knoyealime npekbceaya Ha ypeoda.
U3zeaxdalime mpexxosus wierces u o nood-
cuzypsigalime rpomue rMoe8mMopHoO nocmassi-
He

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu e8eH-
myariHo eopeuwja 800Ha cmpysi!

A OINACHOCT

OnacHocm om 3nononyka npu paboma rno

uHcmanayusima!

lMpu ecuyku pabomu:

— 3ameopeme crniupamenHus eeHmus 3a
4yucma eoda.

— Ocmaseme 2opewjume Yacmu Ha UH-
cmanauyusima 0a ce oxnadsm.

— Ocesobodeme uHcmanayusima om Harisi-
2aHe Kamo omeopume 8CUYKU NMUcmo-
Jilemu 3a pbYHO MpbCKaHe.

Kon Mmoxe ga oTcTpaHsiBa HeU3npaBHO-

ctn?

B [otpeGuten
Pa6oTu c ykaszaHue ,[MoTpebuten” morat
[a ce n3BbPLUIBAT CaMo OT OTOPU3MPaHU
nvua, KouTo mMorat Aa obcnyxear u nog-
ObpXKaT CUrypHO MHCTanaumm nog BUCO-
KO HansiraHe.

B EnektpoTexHuum
Cawmo nuua ¢ npodecvoHanHo obpasosa-
Hue B 0bnacTTa Ha enekTpoTeXHMKaTa.

B Cnyx6a 3a paboTta C KNnMeHTU
Pab6oTtu c ykazaHue "CepBus“ morat aa
6bAaT M3BBbPLUBAHM CaMO OT MOHTLOPU-
Te Ha Karcher.
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no4yncTBaLy, npenapart € 3aMbpCeH.

HeunsnpaBHocT Bb3moxHa npuumnHa OTcTpaHsiBaHe OT KOro
BogHaTa cTpys e HepaBHO-  |3anylueHa Ato3a. MouncTeTe Ato3ara. MoTpebuten
MepHa TBbpae Manbk 4ebut Ha BogaTta 3a 3a- |[lpoBepeTe 3axpaHBaHETO C BOAaA. MoTpebuten
XpaHBaHe
HepocTtatbyHo nnu nuncea- |[Jo3npaHeTo e HacTpOoeHO TBbpAe HUCKO.|[ToBuLeTe [03MpaHeTo. MoTpebuten
Lo noAasaHe Ha nouyncTsaly, |[[io3aTa e HacTpoeHa Ha BUCOKO Hansra-|locTtaeeTe ro Ha ,CHEM®. MoTpebuten
npenapat He.
BcmykatenHuat omntep B .pe3epBoapa 3a |[louncrtete BCMyKBaWMAT UNTbP. MoTpebuten

BcMyKBaLLMAT MapKyd 3a NoYMCTBaLL Npena-
paT He e XepMETUYEH.

CmeHeTe BCMyKaTerHUs Mapky.

Cnyxb6a 3a paboTta ¢
KNMUEeHTU

PBYHMST [O3MpaLL, BEHTUN 3a MOYMCTBALL,
npenapar e 3anyLUeH, 4ed)eKTeH.

I'IpOBepeTe, no4yucreTe, Npu Hy>xaa CMeHeTe.

Cnyxba 3a pabota c
KMUEHTU

He

[NomnaTa He gocTura Hansra-

HansraHeto e HacTpoeHo Ha ,,CHEM". MocTaBeTe A3aTa Ha ,Bucoko HansaraHe". MoTpebuten

Bb3gyx B nomnara 3a BUCOKO HarsraHe O6es3Bb3aywerte ypeaa (BwxkTe "MiHctanauus  |[[otpebuten
Ha cuctemmn").

Cuctemarta ot TpbbornpoBoam OT CTpaHata |[TpoBepeTe 3aBUHTBaHUSITA U MapKyduTe. MoTpebuten

Ha BCMYKBAHETO He € XepMeTUYHa.

HsiMa noctaTeyHo Boda. MorpwkeTe Ce 3a AOCTaTBYHO NodaBaHe Ha Boaa. |MoTpebuTen

Llenkata BbB BXOfda 3a BOAA € 3amMbpceHa.  [[Ja ce novncTu uegkaTta. MoTpebuten

Mapky4bT 3a paboTa nof HansiraHe He e
XEPMETUYEH.

CwmeHeTe mapkyya 3a paboTta nop HansiraHe.

Cnyxba 3a paboTta ¢
KIMUEHTK

TpbbonpoBogHaTa cucTema He e xep-
MeTUYHa.

MonpaBeTe TpbbOMNpoBOagHATa cucTeEMa.

Cnyxba 3a paboTta ¢
KIMEHTU

PerynvpaHeTo Ha KOnn4YecTBOTO € Ae-
heKTHO.

MpoBepeTe perynmpaHeTo Ha KONM4ecTBOTO,
ronpaseTe ro.

Cnyxba 3a paboTa c
KIMEHTU

BeHTunbT B nomnarta e gedeKkTeH.

[la ce cmeHn BeHTUNA.

Cnyxba 3a paboTa c
KIMEHTU

[Tomnata 3a BMCOKO Hansra-

He xfiona, MaHOMeTbPbT
(onums) ce konebae cunHo.

Bubponornsblatensar e AedekTeH. CwmeHeTe BubponornbLiaTens. MoTpebuTen
BoaHaTta nomnaTa 3acMykBa Marnko Bb3-|[IpoBepeTe BCMyKkaTenHaTta cuctema u otctpa-|[lotpebuten
OyX. HeTe nuncaTa Ha XepMEeTUYHOCT.

CbabT 3a nodncTBawy, npenapat e npa- |[Jonernte pesepsoapa 3a nouncTealy npena- |[otpebuten
3eH part.

TemnepaTtypaTa Ha BXxofa Ha Bogata e [[ToHuxkeTe TemnepaTtypaTta Ha Boaara. MoTpebuten
TBbPAE BUCOKA.

MogaBaHeTo Ha BoAda € 3anyLleHo. MouncTeTe LeakaTa BbB BXoAa 3a Boaa, Npo- |[otpebuten

BepeTe nogaBaHeTO Ha BoAa.

[edekTHa rmaBa Ha BEHTMMA Unu npy-
XMHa Ha BeHTuUna.

CmeHeTe yacTtuTe.

Cnyxba 3a paboTa c
KIMEHTU

yrnpaBneHune (onuus)

TUCKaHe Ha ANCTaHUMOHHOTO

He C TOK € NpeKbCHaTO.

Momna npeaBapuTenHo HansiraHe e ¢ [[lpoBepeTe nomnaTa 3a NpeABapuUTENHO Hansa-|lMoTpebuten
KOTNEH KamMmbK unun gedekTHa. rave.
WHcTtanauusta He noterna |[[pekbCBaYbT HAa ypeda e usknodeH.  [BkniouBaHe MoTpebuten
npu BKIOYBaHe UNu Npu Ha- (lpegocTaBeHoTo OT KNMeHTa 3axpaHBa- | BknioysaHe MoTpebuten

[edekTeH NHeBMaTUYEH NpPeKkbCBaY

CmeHeTe NHEBMATUYHUSA npeKkbcBav.

Cnyxba 3a paboTta ¢
KIMUEHTK

MpekbCcBaYbT 3a 3awmTa Ha MoTopa ce [[IpoBepeTe HanpexeHNeTo Ha 3-Te casun. EnekTpoTtexHuk/cep-
e 3ageincTBan nopaau ToK Ha NnpeToBap- BU3

BaHe UNnv usnm3aHe oT CTPOS Ha egHa

dasa Ha enekTpuyeckarta Mpexa.

MpekbCcBaybT 3a 3alMTa Ha MoTopa € |HacTponTe cnopen cxemarta Ha TOKoBUTE Be- |EnekTpoTexHuk/cep-
HaCTPOEH rpeLLHO. puru. BU3

MpekbcBaybT 3a 3awuTaTa Ha MoTopa |[TpoBepeTe NpekbcBaYa 3a 3aluuTaTa Ha MOTO-|EnekTpoTexHuk/cep-
3a ynpaBneHneTo 1 nomna npeasapu- |pa. BU3

TeNnHO HansraHe ce e 3ageuncTean.

YnpaenasawmaT npegnasvten Ha MpoBepeTe NpuyMHaTa, CMEHeTE ynpaBnsaBa- |EnekTpoTexHuk/cep-
TpaHcdopmaTtopa e AedeKTeH. LmMA npegnasunTen. BU3

YnpaBngBalliata nnaHka e gedekTHa.

MpoBepeTe ynpagn. NnaHka, npu Heobx.
CMeHeTe.

Cnyxba 3a paboTa c
KIMEHTU

pPBbYHO NpbCKaHe

[Mpe3 BpemeTo 3a roTOBHOCT
nomnaTa He cTapTupa npu
oTBapsiHe Ha nucToneTa 3a

[MHEeBMaTUYHUAT NpekbcBay uUnm kabe-
NbT KbM MHEBMATUYHUSA NPeKkbCcBaY ca
nedekTHU.

CmeHeTe NHEBMATUYHUSA NPeKbCBaY Unu kabe-
na.

Cnyxba 3a paboTa c
KIMEHTU

Kno4Ba

MHcTanaumsita He ce us-

MomnaTta 3acMykBa Bb3ayx Npes u3-  |[Jonente peaepsoapa 3a noducTeall npena- |[lotpebuTen

npa3HeHWsi pe3epBoap 3a No4YncTBaly, |paT, 06e3Bb3ayLleTe BCMyKaTeNHNUs Tpb6o-

npenapar. nposoA.

[edeKkTeH NHeBMaTUYeH NpekbeBay.  |CMeHeTe MHeBMaTUYHUSI MPEKbCBau. EnekTpoTexHuk/cep-
BU3
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TexHNn4YecKkn paHHU

HD 7/16-4 ST
HD 7/16-4 ST-H

HD 9/18-4 ST
HD 9/18-4 ST-H

HD 13/12-4 ST
HD 13/12-4 ST-H

EnekTpu4yecko 3axpaHBaHe

Hanpexerue v 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220 | 400 | 230 | 440 | 220
Bua Tok - 3~ 3~ 3~

YectoTa Hz 50 | 60 50 | 60 50 | 60
MpucbeanHMTENHA MOLLHOCT kW 5,0 6,8 7,3
Enektpuyecku npegnasuten (ne- A 16 25 16 25 16 25 16 25 16 25 16 25
HUB)

Bupg 3awura IPX5

Enektpuyeckn 3axpaHealy kaben  |Mm? 2,5 | 4 | 2,5 ‘ 4 ‘ 2,5 ‘ 4 ‘ 2,5 ‘ 4 ‘ 2,5 ‘ 4 | 2,5 | 4

3axpaHBaHe ¢ Boga

[ebut 3a nocTbnBawaTa Boga n/y (n/mnH) 800 (13,3) 1000 (16,7) 1400 (23,3)
(MuH.)
HangraHe Ha noctbnBalwaTa Boga |MPa (bar) 1,0 (10)
(makc.)
TemnepaTypa Ha noctbneawara |°C 70
Boaa (makc.), ST
TemnepaTypa Ha noctbneawara |°C 85
BoAa (makc.), ST-H
[OaHHn 3a MoLHOCTTa
PaboTHo HansraHe Boaa (cbe ctaH-|MPa (bar) 3...16 (30...160) 4..18 (40...180) 3...12 (30...120)
OapTHa Aato3a)
["onemMmuHa Ha glo3a 3a cTaHgapTHa 043 040 055 098
JallokE:]
Makc. paboTHO cBpbXHansaraHe MPa (bar) 19 (190) 20 (200) 15 (150)
KonuuyecTtBo Ha nogaBaHe n/y (n/muH) 300...700 (5...11,7) 460...900 (7,7..15) 650...1300 (10,8...21,7)
3acmMykBaHe Ha nouYncTBaLlo cped- [N/d (N/mMmuH) 0...42 (0...0,7) 0...54 (0...0,9) 0...78 (0...1,3)
CTBO % 0...6
Cwvna Ha oTkaTa Ha nuctoneTta3a |N 35 47 56
PBYHO NpbCKaHe (Makc)
YcTaHoBeHu cTorHocTu cbrnacHo EN 60335-2-79
CT1orHoCT Ha Bubpauunte B obnactra Ha ArnaHTa — pbkaTa
MucToneT 3a pbYHO NpbCKaHe m/cek? 1,7 3,0 2,1
Tpbba 3a pasnpbckBaHe Mm/cex? 3,0 4.2 2,8
HecurypHocT K m/cek? 0,3 0,3 0,3
HuBo Ha 3ByKa L, dB(A) 70 7 74
HeycTonumsoct K, dB(A) 3 3 3
MapaHTypaHo HMBO Ha LWyM dB(A) 87 88 9
FopvBHM MaTepuanu
KonnyectBo Ha macnoTo n 0,5 0,75 1,25
Bua macno - SAE 90 Hypoid
Mepku n Terna
LLinpounHa MM 533
BucouunHa MM 790
Obn6oynHa MM 420
Terno, ocHoBeH ypeg, ST Kr 58 65 78
Terno, ocHoBeH ypea, ST-H Kr 62 69 82
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Ckunua c pasmepu
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Bxop 3a Boga 3/4°

M3Bop 3a Bucoko HansiraHe EASY!Lock
Enektpuyecka Bpb3ka oTgony
3akpenBaHe Ha cTeHaTa

Ha cToika
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n puHaanexHocCTu

MoumncTBalmMTe cpeacTea obnekyasaT 3a- |
[ayaTa 3a noyucrtBaHe. B Tabnuuara ca

npencrtaBeHn pasniniHn novYncTealln

cpeactea. ﬂpe,u,vl n3non3saHe Ha Nno4yncT- -
BallnTe cpeacrtesa HenpemeHHo Tpﬂ6Ba na
Ce npo4yeTaT yka3aHUATa Ha onakoBkaTa. -

MouucTBaw npenapar

CnepgHuTte TUNOBE NoyMcTBaLLWM Npena-
paTun He ca pa3peLUeHu, T KaTo BOOAT

[0 yBpexaaHe Ha ypepaa:

Cbabpalum a3oTHa KUCenmnHa NoYmcT-
BalLy npenapaTtu

Cbabpxally akTUBEH XJ1op NnoYncTea-
WY NpenapaTtu

O6nacTt Ha npuno- |LleneBa rpyna MouucTBaw, npenapat O6o3HauyeHune Ha [lo3upoBka
XeHue Karcher
PasnexBaHe XpaHuTenHo-BkycoBa npo- |[e3anHdeKkumoHHo novmncTeallo cpeactso|RM 732 1-3%
MuneHocT/Pasaensila | [leanHgeKLMOHHO CpeacTBO RM 735 0,75-7%
MPOMULLINEHOCT MoumncTealym cpeacTea 3a aes3nHpekun- RM 734 2-5%
paHe ¢ nsAHa, ankanHu
MpeanpusaTtua 3a npomsBoa-|loyncTealla nsgHa, ankanHa RM 58 ASF 1-2%
CTBO Ha HanuTkn/ BuHa MouucTBalla naHa, kucena RM 59 ASF 1-2%
MoumncTBalum cpeacTsa 3a aes3nHdpekun- RM 734 2-5%
paHe c nsiHa, ankanHu
KomyHanHu xunuwa BbHWwHa noyncteawa naHa, HeytpanHa |RM 57 1-2%
MouncTealLo cpeacTso 3a BbTpelwHo ae- RM 732 1-3%
3uHpekunpaHe
Cencko cTonaHcTBO Oe3nHdekunoHHo nouncTeallo cpeactsoRM 732 1-3%
[e3nHdekunoHHO cpeacTeo RM 735 0,75-7%
MouncteaHe ¢ Buco- MpegnpuaTns 3a NponsBoa-|YHUBEpcanHn noYMcTealum cpeacrea RM 55 0,5-8%
KO HansaraHe CTBO Ha HanuTkn/ BuHa MouncTealwum cpenctea 3a gesnHdekun- |RM 734 2-5%
paHe ¢ nsHa, ankanHu
KomyHanHm xunuwa AKTMBHO npaHe, ankanHo RM 81 1-5%
Cencko CTonaHcTBO AKTMBHO npaHe, ankanHo RM 31 1-5%
AKTUBHO npaHe, ankanHo RM 81 1-5%
KopabHo obopyasaHe AKTVBHO NpaHe, ankanHo RM 81 1-5%
CepBu3n 3a neku 1 ToBapHU [AKTUBHM nouncTeawm cpeacrea (gsura- (RM 31 1-5%
aBTOMOOMNN Ten/vactu)
AKTVBHO npaHe, ankanHo (MpeBO3HO RM 81 1-5%
CpeacTBO, MMEHE Ha KapocepusiTa U Ha
LuacuTo)
MouncTBaHe Ha no- |XpaHuTenHo-BKycoBa npo- |(HTEH3MBHW OCHOBHM noyncTeawm npe- |RM 750 1-5%
nose mMuwneHoct/Pasgenswa napartu
npomuLLneHocT OcHoBHM noyncTBalLym npenapatu 3a no- |RM 69 0,5-1%
nose
MpeanpusaTtns 3a nponssoA-\IHTEH3MBHM OCHOBHK noyucTeawm npe- |RM 750 1-5%
CTBO Ha HanuTKkW/ BMHa, KO- \napatu
MyHanHu xunuiia OcHoBHM noyncTBalLy npenapatu 3a no- |RM 69 0,5-1%
aose
CepBun3n 3a Nekun 1 ToBapHU [VIHTEH3MBHM OCHOBHM novucTBalwm npe- |RM 750 1-5%
aBTOMOOUNN napatu
OcHoBHM noyncTBalLym npenapatu 3a no- |RM 69 0,5-1%
nose
Kopa6Ho obopyasaHe MHTEH3MBHM OCHOBHM nouyncTeawm npe- |RM 750 1-5%
napatu
OcHoBHM noyncTBalLym npenapatu 3a no- |RM 69 0,5-1%
nose
YeTka 3a MyueHe KomyHanHu xunuwa AKTVBHO BBHLLHO npaHe, ankanHo RM 81 1-5%
YHuBepcanHy noyMcTealum cpeacTaa RM 55 0,5-8%
CepBu3n 3a nekun 1 ToBapHU |AKTUBHO NpaHe, ankanHo (MpeBo3HO RM 81 1-5%
aBTomMoOuUNn CpeacTBoO, MMEHE Ha KapocepusaTa U Ha
LacuTo)
KopabHo o6opyasaHe AKTVBHO BBLHLUHO MpaHe, ankanHo RM 81 1-5%

* = camo 3a KpaTKo U3norssBaHe, ABycTene-
HEeH MeTop, U3nnakHeTe ¢ YMcTa Boaa

** = ASF = oTgenswy ce necHo

*** = 3a NpeABapuUTENHO NpbCKaHe e noa-
xopsw, Foam-Star 2000
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MpucraBku

[ncTaHUMOHHK ynpaBneHus

1 MpucTtaBka guctaHumMoHHo |2.637-491.0 1 msicTo 3a obcnyxBaHe. Bb3cTaHoBsIBaHE Ha rOTOBHOCTTA 3a eKkcrnoaTauus cnes
nebnokvpaHe*® M3TUYaHe Ha BPeMeTO 3a roTOBHOCT. Bb3MOXXHO € ycnopeHOTO 1M3non3BaHe Ha Hsi-

KOIKO MecTa 3a o6CrnyxBaHe.

2 [MpucTtaBka guctaHumoHHo |2.744-014.0 1 msicTo 3a obcnyxBaHe. 3agenicTBaHe Ha NoMnaTta nof BUCOKO HamnsraHe 1 Ha [o

ynpasnexue HD npocTo* ABa No4McTBaLLM npenapara. ManonasanTte 2 mecTa 3a ob6cnyXBaHe nnm egHo MsiCTo
3a obcnyXBaHe 1 e4HO ANCTaHLUMOHHO yrpaBrieHme ¢ MoHeTu (No3. 3) BbB Bpb3ka C
npuopuTeTeH NpekbcBay (nos. 4).

3 [MpucTtaBka ANCTAHUMOHHO |2.642-422.0 [nCTaHUMOHHO ynpaBneHne ¢ MOHETU. 3agecTBaHe Ha NomMnaTa nog BUCOKO Hans-
ynpaBneHme ¢ MOHeTn* raHe v Ha OO [Ba NOYUCTBALLM Npenapara crnef nyckaHe Ha MOHETH.

4 MpuctaBka npuoputeteH |2.638-200.0  |[peBkntoyBaHe Mexay 2 ANCTAHLMOHHN ynpaBneHus (Mos. 2) unn eaHo AMCTaHUMOH-
npekbcBay® HO ynpaBneHue (nos. 2) n eAHO AUCTaHLUMOHHO 06CnyXBaHe C MOHETU (Nos. 3).

5 MpucTtaBka ynpasnsasawa |2.744-036.0 3agelicTBaHe Ha nomMnaTa noj BMCOKO HamnsraHe u Ha ABa NovMCTBaLLM npenapara
€MNeKTPOHUKa MHOrOKpaTHO Ha 0 6 mecTa 3a obcnyxBaHe (Nno3. 6). JonbNHUTENHU Bb3MOXHOCTU 3a CBbp3BaHe
OMCTaHLUMOHHO yrpasrne- 3a QUCTaHUMOHHO yrnpaBneHme ¢ MoHeTu (Mno3. 3).

Hune*

6 MpuctaBka mMAcTo 3a 06-  |2.744-015.0  |MscTo 3a o6cnyxBaHe 3a MHOTOKPaTHO AUCTaHUMOHHO ynpaBsneHue (nos. 5).
Cny)XBaHe MHOrOKpaTHO
OMCTaHLUMOHHO yrpaBrieHve

7 Mpuctaska aBapuitHo n3- |2.744-002.0  |[pekbcBa 3axpaHBaHETO C TOK Ha MHCTanauuaTa.

Krno4BaHe™

8 Pa3npepgenutenHa kytus 3a |2.744-798.0  |Heobxoamma e 3a cBbp3BaHe Ha npucTaBkuTe (no3. 1) Ao (nos. 7) Ha ypeaa. FoToBO
npucTaBka CBbp3BaHe, BPb3Ka C LLEKEPHM CbEAUHEHNS KbM ypeaa.

9 MpucTtaBka cbeguHutenHa (2.209-807.0 |Heobxoamma 3a cBbp3BaHe Ha NpUcTaBkuTe 3a AeCTaHUMOHHO AebnokupaHe (nos. 1)
KyTWS1 AUCTaHLUMOHHO Ae6- 1 aBapunHO n3krnoyBaHe (nos. 7).
nokvpaHe

MpucTtaBkn

1 Mpuctaska nanyckaHe Ha |2.209-773.0  |Cnea nstnyaHe Ha BpEMETO 3a FOTOBHOCT cUCTeMaTa Nop, BUCOKO HansraHe ce ocBo-
HansraHeTo 60xaaBa oT HansiraHeTo.

2 MpucTtaBka 1-kpaTHo No-  |2.209-779.0  |[Heo6xoammo npu n3bop Ha 1 nouncTealy npenapaT ¢ NOMoLUTa Ha AUCTaHLUMOHHOTO
yucTBaLl npenapaTt Npu HK- ynpaeneHue. CbcTom ce oT 1 MarHUTEH BEHTUIN U 1 gaTymk 3a HUBOTO™ .

CKO HansiraHe *

3 MpuctaBka 2-kpaTHo no-  |2.209-780.0 |HeoGxogmma npu n36op Ha BTOpU NOYMCTBALL, NpenapaT C NoMoLLTa Ha ANCTaHLMOH-
yucTBaLl npenapaTt Npu HK- HOTO ynpasneHue (no n3bop kbM (Mo3. 5). CbcTom ce oT 1 MarHUTeH BeHTUN 1 1 pat-
CKO HansiraHe * YKK 32 HMBOTO M 1 4O3UpaLL BEHTUN .

4 MpuctaBka 1-kpaTHo No-  |2.209-799.0  |Mo3BonsiBa 4ONBAHUTENHO 403MPaHE Ha NOYMCTBALL, Npenapat B PEXUM Ha BUCOKO
yucTBaLl npenapaTt npu BU- Hansaraxe. Manonssa ce 3a 3agencTBaHe Ha NOYMCTBALL Npenapar ¢ NoMoLLTa Ha
COKO HansraHe * ONCTaHLMOHHO yrnpaBneHre. YpeabT npuTexasa CEpUNHO JOMbIIHUTENHO A03MpaHe

Ha NOYMCTBALL Npenapar B PEXMM C HACKO HansiraHe, KOeTo ce akTuBMpa nocpen-
CTBOM MNpPEBKIIOYBAHE Ha TporHaTa Ato3a. [pu MoHTax Ha Tasu npucTaeka oTnaga
NPEeBKIIOYBAHETO C TPOMHaTa A3a.

5 Mpuctaska 2-kpatHo no-  |2.209-800.0  |[NosBonsBa AOMBNHUTENHO AO3MPaHE Ha NOYUCTBALL MpenapaT B PEXUM Ha BUCOKO
yucTBaLl npenapaTt npu BU- Hansaraxe. /anonaea ce 3a 3agencTBaHe Ha BTOPW NOYMUCTBALL, Npenapar ¢ noMoLuTa
COKO Hansraxe * Ha AMCTaHLUMOHHO ynpasreHune. YpeabT NpUTexasa CepuinHO AOMbIHUTENHO 403U-

paHe Ha No4MCTBAaLL NpenapaT B PEXUM C HUCKO HansraHe, KOeTo ce akTMBupa no-
CpeACTBOM MPEBKMYBAHE Ha TporiHaTa At3a. [Npu MOHTax Ha Ta3u npucTaeka OT-
naja npeBKIIOYBAHETO C TPOMHATa A103a.

6 MpuctaBkaTta 3a omekoTa- |2.209-777.0  |[pegnoTBpaTsaBa 06pasyBaHETO HA BAPOBMK MPW PEXUM C ropelLla Boga NocpeacTsoM
BaHe Ha Bogara (DGT) OOMBbIHUTENHO J03NpaHe Ha OMEKOTUTEeSTHa TEYHOCT.

7 MpucTtaBka 6posid Ha pa-  |2.209-778.0 |O6xBaLLa NPOABIDKUTENHOCTTA Ha eKcnnoaTaumsiTa Ha ypeaa 3a cna3BaHe Ha WH-
OOTHUTE YacoBe TepBanuTe Ha NoaapbXKa.

8 HWE 860 3.070-036.0  |3arpsiBa nocTbnBaLwaTa Boga C MOMOLLTa Ha enekTpuyeckn 3arpsisawy, 6onnep.

9 MpucTtaBka nogosa crorika |2.210-058.0  [3a pasnonaraHe Ha ypefa, KoraTo He € Bb3MOXXEH MOHTaX Ha CTeHaTa.

St M3nbnHeHne oT cTomaHa, nakvpaHa.

10 |MpucTaeka nogoBa ctoika (2.210-059.0 |3a pasnonaraHe Ha ypeaa, korato He € Bb3MOXXEH MOHTaX Ha CTeHaTa.
VA M3nbnHeHne OT CTOMaHa, HepbXxaaema.

11 |MpuctaBka marHuteH BeH- (2.209-788.0  |MpekbcBa NogaBaHETO Ha BoAaA NpU CbCTOsTHUE Ha MOKOW Ha ypeaa.
TWN 3a NOA4aBaHe Ha BoAa

* Heobxoauma JOMbIHUTENHA pasnpeaenuTenHa KyTus 3a npucraBkara

**YpenbT e 060pyaABaH CepyMnHO C Jo3MpaHe Ha NOYMCTBALL Npenapar nof HACKO HansiraHe, KOeTo Ce akTMBMpPa NocpeacTBOM MpeB-

KrnoyBaHe Ha TponHaTa Alo3a.
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MUHcTanaumsa Ha cuctemu

Camo 3a oTopu3upaHm cne-
unanuctu!

Pa3sonakoBaHe

— CbabpxaHMeTo Ha onakoBkaTa fa ce
npoBepu Npu pasonakoBaHe.

— Mpw TpaHcnopTHM fedekTn He3abaBHO
MHOpMUpanTe Tbproeeua.

— 3anaseTte wWabnoHa 3a NpobmBaHe Ha
KapToHa 3a MOHTaX Ha ypeaa.

PasnonaraHe

YkasaHwue:

M3BoabT 3a BOAa, Mpexara nof BUCOKO

HansraHe KakTo W enekTPUYecKUaT N3Bos4

TpsbBa fa ce U3MbIHsBaT CaMo OT OTOpU-

31paHu crneunanncTy Npy cnaseaHe Ha

MeCTHUTe pasnopenbw.

— WHcranauusaTa Tpabea ga ce pasnona-
ra camo B Cyxa cpefa, KosiTO He e B3pu-
BoonacHa.

— PasnonaraHeTo TpsibBa Aa ce u3BbpLl-
Ba Ha 34paBa 1 paBHa OCHOBa.

— Tpsabea ga uma gobbp JOCTBN OO0 UH-
cTanauusita 3a U3BbpLUBaHe Ha aen-
HOCTUTE MO NoAApbXKaTa.

Bb3MOXHM ca cnegHUTe HaunHK Ha pasno-

naraHe:

— MoHTax Ha cTeHa

— PasnonaraHe ¢ npuctaekaTta nogosa
cToWkKa (onuus)

3akpenBaHe Ha ypeaa Ha cTeHaTa

AN TNMPEQMNA3J/INBOCT

OnacHocm om HapaHsisaHe u rospedal

lpu moHmaxa umatime rped eud meario-

mo Ha ypeoa.

BHUMAHUE

OnacHocm om yepexxdaHe! 3ampb3Harna-

ma eo0a 8 ypeda moxe Oa nospedu Ya-

cmume Ha ypeoda.

Ypedbm mpsibea da ce pasrnonasa 6 3awju-

meHu om 3ampb3gaHe nomewieHusi. [pu

oracHocm om 3aMmpb38aHe, Harp. npu UH-

cmarnayuu Ha omkpumo, ypedbm mpsibga

Oa ce u3snpasHu u 0a ce u3srniakHe ¢ rnpena-

pam 3a 3awuma om U3Mpb38aHe.

=> [MpoBepeTe TOBapOHOCMMOCTTA Ha CTe-
HaTa.

=> HanpaBeTe MapkuUpOBKU Ha CTeHaTa C

nomoLyTa Ha WwabnoHa 3a npobvBaHe

Ha onakoBKaTa.

Pa3npobuiite oTBOpYM B CTEHaTa.

MocTaBeTe Ha cTeHaTa Noaxoasiy Ma-

Tepwvan 3a 3akpensaHe.

Ceanerte kanaka Ha ypeaa.

OkaueTe ypeda v ro nogcurypeTe npo-

TVB NagaHe.

OTHOBO MOCTaBeTe Kanaka Ha ypeaa u

ro 3aTerHeTe.

L 2 T

EnekTpuyecko 3axpaHBaHe

— 3a napameTpuTte 3a CBbpP3BaHe BUX
TexHU4eckn AaHHU 1 TUnoBaTa Taben-
Ka.

— HeobxoanmoTo 3a ekcnnoatauusTa Ha
MHCTanaumsTa 3axpaHBaHe C ToK Tpsib-
Ba [ja e NPUroAeHo 3a NocTosiHHa pabo-
Ta.

— Enektpuyeckus nasog Tpsibea aa ce
M3MbIIHW OT ENEKTPOTEXHUK U Aa CbOT-
BeTcTBa Ha IEC 60364-1.

— Enektpuyeckute Yactu, kabenu un ype-
v B AnanasoHa Ha paboTa Tpsibea Aa
6bAaT B OTNIMYHO CbCTOsIHME, 3almTe-
HU OT BOAHW NPBHCKU.

3axpaHBaHe ¢ Boaa

MocTaBeTe nogasaHeTo Ha BoAda Ha Mno-

CTOSIHEH PEXUM.

— TopaeaHeTo Ha Bofa TpsibBa Aa ma
cnupaternHa apmaTypa u aa 6bae
CBbP3aHO C HAMOPEeH MapKyy NMoOBUX-
HO KbM MHCTanaumsiTa 3a BUCOKO Hansi-
rae.

— [pwr mMarnko HanpeyHo ceyeHue Ha TPb-
GonpoBoauTe UN TBbPAE HUCKO Npes-
BapUTENHO HansraHe ce nony4yasa He-
JOCTUr Ha Boga.

— Tpw TBBPAE BUCOKO NpeaBapuTesHoO
Hansrase Uy NUKoBe Ha HanaraHe B
TpbGonpoBoaHaTa cucteMa Hernpe-
MEHHO BKIoYeTe NpeABapuTesHO pe-
ZOYKTOp 3a HansiraHe.

— Ha mscToTo Ha pasnonaraHe Tpsi6Ba

[a “ma KaHan 3a u3TuyaHe Ha BoJa.

MHcTanauusa ¢ BUCOKO HansAraHe

Mpn moHTaxa TpsbBa Aa ce umart npeg
BWA NPeAnMcaHnTe BEMMYUHMN OT CNNCHKA C
eavHuum VDMA 24416 ,Ypeaun 3a paboTta
noA BUCOKO HansraHe; NOCTOSAHHO MHCTa-
NpaHn CUCTEMU 3a NOYUCTBaHE NOA BUCO-
KO HansaraHe; NOHATUS, M3NCKBaHWS, UHCTa-
nauus, npoBepka“ (Morat Aa ce nopbyat B
nsparencteo Beuth, KbonH,
www.beuth.de).

— Bpwb3skata Mexay NOCTOAHHO MHCTanm-
paHaTa TpbbonpoBoAaHa Mpexa un ype-
na Tpsbea oa ce M3MbITHU KaTo MBKaB
TpbboNpoBoA4 NOA BUCOKO HansiraHe.

— TlocTosiHHO HCTanupaHata Tpbonpo-
BOAHA Mpexa TpsibBa Aa ce Nosoxu no
Bb3MOXHOCT MO npasa nuHusA. Tpbbo-
NPOBOAUTE MO BUCOKO HansraHe Tpsib-
Ba ga 6baaT NonoXeHn CbrnacHo
npegnucaHusaTa u Npu cuoniogaBaxHe
Ha HagnbXHUTE dedopmaumu B crneg-
CTBME Ha BMUSIHWE Ha TonnMHaTa 1 Ha
HanAraHeTo CbC CMeKYaBaLLn NOABWX-
HW 1 HENOABWMXXHU CKOOW.

— 3a ga ce noaabpxaT Bb3MOXHO Hal-
HWUCKK 3arybuTe Ha HansiraHe B Tpb6o-
npoBOAMTE MO BUCOKO HansraHe,
Tpsbsa ga 6baaT cnaseHn cnegHuTe
NpenopbKu:

Tpbbonposoaun: HomnHanHa wupuHa
DN 15 (1/2).

MBkaBu Tpvbonposoan: HoMuHanHa
wupuHa DN 8.
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Mpw rope NOCOYEHNTE OPUEHTUPOBBYHM
CTOMHOCTM pa3bupa ce TpsibBa Aa ce B3e-
MaT nog BHUMaHWe OAbMKUHWUTE Ha TpbOo-
nposoauTe 1 BposAT Ha NPOMEHNUTE Ha no-
cokaTa u apmaTypuTe.

MoHTupanTe nucToneTa 3a pb4YHO
npbAkaHe, Tpb6a 3a pasnpbCKBaHe,
Aaro3a

Yka3aHue: Cuctemarta EASY!Lock cBbp3-
Ba KOMMNOHEHTWUTE NOCPeaCTBOM BUMCOKO-
edekTMBHa pe3ba camo ¢ eqHO 3aBbpTaHe
- 6bpP30 U cUrypHo.

V!

Bwx couryparta ,O6cnyxBaLum enemeHTm”.

= MoHTupaviTe gto3aTa B Tpbbara 3a pas-
npbckBaHe (MapkupoBka Ha NpbCTeHa
3a HaCTpoOWKa rope) u 3aterHeTe Ha
pbka (EASY!Lock).

= CabpxeTe TpbbaTa 3a pa3npbCkBaHe C
nMcTorneTa 3a pbYHO NpbCKaHe u 3aTer-
HeTe 3apaBo Ha pbka (EASY!Lock).

= CebpxeTe n3Boga 3a paboTa nog Bu-
COKO HansraHe ¢ nucToreTa 3a pbyHO
npbCkaHe 1 3aTerHeTe 34paBo Ha pbka
(EASYI!Lock).

= CsbpXeTe MapKyya noj BUCOKO Hans-

raHe KbM M3X0[a 3a BMCOKO HamnsraHe

Ha ypefa unu kbM TpbbonpoBoaHaTa

Mpexa Mo BUCOKO HansiraHe

(EASYI!Lock).

PasnonaraHe Ha pe3epBoapa 3a
noyucTBaLy npenapar

Pe3epBoapbT 3a nouncTealy npenapat
TpsbBa 4a ce pasnonoxu Taka, 4e noabT
Ha pe3epBoapa [a He ce Hamupa Ha noee-
ye ot 1,5 m nog ypepa.

MbpBO NyckaHe B ekcnnioaTauus

= [lpoBepeTe, fanu NnogaBaHeTo Ha BoAa
[0CTaBsA 4OCTAaTbYHO KONNYECTBO Boaa
c gonyctMmMaTa Temneparypa.

=>» [NpoBepeTe HMBOTO HA MAcroTo Ha
nomMmnarta rnoJ BUCOKO HansraHe.

= OTpexeTe Bbpxa Ha Cbaa 3a Macno.
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HacTtpowku

Hactpoikute ce nsebpLUBaT OT ynpaBns-
BallaTa nnaHka.

YnpaBnsiBawaTa nnaHka ce Hamvpa B
enekTpuyeckoTo Tabno Ha nomnara nog
BMCOKO HansiraHe.

1 2
1 TMoTeHuMoMeTbp 3a TBLPAOCTTA Ha BO-
JaTa
2 BpeMe 3a roTOBHOCT Ha NOTEHLMOME-
Tbpa

Bpeme 3a roroBHOCT
= HacTponTe BpemeTo 3a roTOBHOCT C
noTeHUMoOMeTbpa Ha ynpasnsasaiwara
€INeKTPOHWMKa.
= ®dabpuyHa HacTporika:
10 MUHYTH
BpemeTo Moxe fa 6bae HAacTpPoOEHO MeXay
51 120 muHyTW. Ha ynpaBnsiBalwaTa nnaH-
Ka e oTnevyaraHa ckana c OpUeHTUPOBBYHM
CTOWHOCTMW.
MpucTtaBka oMekoTUTeN (oNums)
3a 3awuTa oT obpasyBaHe Ha BapOBUK Npu
pexum C ropella Boga npv TBbpaa Boaa.
Hosupa omekoTuten kbm Bogara. Konuve-
CTBOTO Ha J03UpaHe MOXe Aa ce agantmpa
KbM CTeNeHTa Ha TBbPAOCT Ha BoAaTa.

= HanbnHeTe cba C OMEKOTUTENHA Teu-
HocT Ha Karcher RM 110 (Ne 3a nopbu-
Ka).

=> [la ce yCTaHOBM MeCTHaTa TBbPAOCT Ha
BogaTa:

— OT MECTHOTO NpeanpusiTue no BOAo-
cHabasiBaHe,

— C KOMIMIIEKT 3a KOHTPOI Ha TBbPAOCTTa
(Ne 3a nopbuka 6.768-004).

A OINACHOCT

OnacHo enekmpuyecko HanpexeHue! Ha-

cmpotikama Moxe 0a ce u3gbpuwiea camo

0om efIeKmpOMeXHUK.

= HacTtpowTte BbpTALMA CE NOTEHLMOME-
Tbp Ha NnaHkaTa Ha OMEKOTUTENS Cro-
pea TBbpAOCTTa Ha BogaTa.
CkanaTa nokasea HMBa Ha TBbpaocCT 1
no 4.
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Ypepa paa ce o6e3Bb3ayLIN

= [la ce pa3ssue gro3aTa.

= Ypepnagace octaBu fa paboTu, JokaTo
BOZaTa 3anoyHe Aa usnusa 6e3 mexyp-
yeTa.

=> Ypepna ga ce octaBu fa paboTu eBeH-
TyanHo 10 cekyHau - Aa ce UKoY,
Mpoueca oa ce NOBTOPU MHOTOKPaTHO.

= Ypena Aa ce M3KMoYM 1 OTHOBO Aa ce
3aBue fglo3ara.

EC Odeknapauus 3a
CcbOTBeTCTBUe

C HacToAWOoTO Aeknapupame, Ye LuTupa-
HaTa no-Aony MallnHa CbOoTBETCTBA MO
KOHLEMUUSI U KOHCTPYKLMS, KaKTO 1 NO Ha-
YMH Ha NPOU3BOACTBO, NpunaraH oT Hac,
Ha CbOTBETHUTE OCHOBHW M3WCKBaHWSA 3a
TexHu4ecka 6e3onacHocT 1 6e3BpegHOCT
Ha AupekTtusute Ha EC. Npn npomeHn Ha
MallMHaTa, KOUTO He ca CbrnacyBaHu C
Hac, HacTosiaTta aeknapauus rybu sa-
NWAHOCT.

MpoAaykr: Mapouncrayka/napocTpyn-
Ka 3a paboTa nog Hansraxe
Tun: 1.524-xxx

Hamupawm npunoxeHune AMpekTuBmu Ha
EC:

2006/42/EO (+2009/127/EO)

2014/30/EC

Hamepwunu npunoxeHne xapMmoHu3upa-
HU CTaH[apTy:

EN 55014-1: 2006+A1: 2009+A2: 2011
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-79

EN 61000-3-2: 2006+A1: 2009+A2: 2009
EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

[Noaonucanute gencrear Nno Bb3noXeHne n
KaTo MbMHOMOLLHWLN Ha YyNpaBUTENHOTO

TANO.
— @SQ(

S. Reiser
Head of Approbation
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MpuHagnexHocTn n
pe3epBHU YacTn

M3nonsBsante camo opurmHanHu akceco-
apv U OpuUrMHanHu pe3epBHU YacTu, Mo
TO3U HaumH ocurypsisaTe 6esonacHara u
6e3npobnemHa ekcnnoaTtaumsl Ha ypeaa.
MoxeTe oa Hamepute nHdopmMaums 3a ak-
cecoapu 1 pe3epBHM YacTu Ha
www.kaercher.com.

YcTaHOBEHMTE OT HaLLEeTO KOMMETEHTHO
APY>XeCTBO 3a NMIaCMEHT rapaHLMOHHN yC-
NoBMSA BaXxxaT BbB BCAKa AbpKaBa. EBeHTy-
anHuTe noBpeaw Mo ypeaa HWe OTCTpaHs-
Bame 6e3nnaTHO No BpeMe Ha rapaHLUMoH-
HWS CPOK, ako NpM4YnHa 3a ToBa ca AedekT
B Matepuanute Unun npu Npon3BOACTBOTO.
apaHumata Bn13a B cuna camo Torasa,
korato BawwwmsT Teprosew, npy NokynkaTa e
NOMbIHWUA LANIOCTHO KapTa C OTroBOpw, MNo-
anevaran s e, nognucan s e n Hakpasi Bue
CTe usnpaTunu Tasu Kkapta ¢ OTroBopu A0
APY>XeCTBOTO 3a NnacMeHT BbB BawaTta
cTpaHa.

B rapaHTueH cnyvai ce ob6bpHeTe Mons ¢
NpUHaAnNeXHoCcTUTe 1 JOKyMeHTa 3a no-
Kynka kbM Balums TeproBew, unu Han-6nms-
KNS OTOpU3MPaH CepBus.



Cnyx6a 3a paboTa ¢ KNnMeHTU

Twun uHcTanaums: Ne Ha npousB.:

I'chxaHe B eKcnnoaTtauuda Ha:

MpoBepkaTta NpoBefeHa Ha:

3akntoyeHmne:

Moanwuc

MpoBepkaTa npoBeseHa Ha:

3akntoyeHue:

Moanuc

MpoBepkaTa NnpoBeaeHa Ha:

3akntoyeHue:

Mopnuc

MpoBepkaTta NpoBefeHa Ha:

3akntoyeHmne:

Moanwuc

BG

-16

153









http://www.kaercher.com/dealersearch




	Deutsch
	Inhaltsverzeichnis
	Umweltschutz
	Sicherheitshinweise
	Symbole auf dem Gerät
	Gefahrenstufen
	Arbeitsplätze
	Persönliche Schutzausrüstung
	Sicherheitseinrichtungen
	Geräteschalter
	Sicherungsraste
	Überströmventil mit Druckschalter
	Wicklungsschutzkontakt
	Bereitschaftszeit
	Schlauchbruchsicherung
	Motorschutzschalter
	Leckageüberwachung
	Druckentlastung (Option)
	Wassermangelsicherung (Option)


	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Anforderungen an die Wasserqualität

	Funktion
	Fließschema
	Volle Pumpenleistung
	Teilentnahme
	Reinigungsmittel
	Automatischer Pumpenstart
	Enthärtungssystem

	Geräteelemente
	Bedienelemente

	Bedienung
	Sicherheitshinweise
	Betriebsbereitschaft herstellen
	Handspritzpistole öffnen/schließen
	Betrieb mit Hochdruck
	Strahlart wählen
	Betrieb mit Reinigungsmittel
	Empfohlene Reinigungsmethode

	Betrieb unterbrechen
	Bereitschaftszeit
	Bereitschaftszeit neu starten

	Gerät ausschalten
	Frostschutz
	Gerät entleeren

	Ausschalten im Notfall
	Gerätehaube abnehmen

	Transport
	Lagerung des Gerätes
	Pflege und Wartung
	Sicherheitsinspektion/ Wartungsvertrag
	Wartungsplan
	Wartungsvertrag
	Wartungsarbeiten
	Ölwechsel
	Entkalken


	Hilfe bei Störungen
	Technische Daten
	Maßblatt

	Zubehör
	Reinigungsmittel
	Anbausätze

	Anlageninstallation
	Auspacken
	Aufstellung
	Gerät an der Wand befestigen
	Elektrischer Anschluss
	Wasserversorgung
	Hochdruckinstallation
	Handspritzpistole, Strahlrohr und Düse montieren
	Reinigungsmittelbehälter aufstellen
	Erstinbetriebnahme
	Einstellungen
	Bereitschaftszeit
	Anbausatz Enthärter (Option)

	Gerät entlüften

	EU-Konformitätserklärung
	Zubehör und Ersatzteile
	Garantie
	Kundendienst

	English
	Contents
	Environmental protection
	Safety instructions
	Symbols on the machine
	Hazard levels
	Work-stations
	Personal safety gear
	Safety Devices
	Power switch
	Safety catch
	Overflow valve with pressure switch
	Winding protection contact
	Operational readiness period
	Hose break protection
	Motor protection switch
	Leakage monitoring
	Pressure relief (option)
	Lack of water fuse (option)


	Proper use
	Water quality requirements 

	Function
	Flow pattern
	Full pump capacity
	Parts removal
	Detergent
	Automatic pump start
	Softener system

	Device elements
	Operating elements

	Operation
	Safety instructions
	Making the plant ready for operations
	Opening/closing the trigger gun
	High pressure operation
	Select spray type
	Operation with detergent
	Recommended cleaning method

	Interrupting operation
	Operational readiness period
	Restart the operation readiness time

	Turn off the appliance
	Frost protection
	Emptying the appliance

	Switch-off in case of emergency
	Remove the appliance cover

	Transport
	Storing the device
	Care and maintenance
	Safety inspection/ maintenance contract
	Maintenance schedule
	Maintenance contract
	Maintenance Works
	Oil change
	Descaling


	Troubleshooting
	Technical specifications
	Specifications sheet

	Accessories
	Detergent
	Attachment sets

	Installing the plant
	Unpacking
	Installation
	Fasten the device to the wall
	Electrical connection
	Water supply
	High pressure installation
	Install hand spray gun, spray lance and nozzle
	Install the detergent tank
	Initial startup
	Settings
	Operational readiness period
	Installation water softener (optional)

	Deaerating the appliance

	EU Declaration of Conformity
	Accessories and Spare Parts
	Warranty
	Customer Service

	Magyar
	Tartalomjegyzék
	Környezetvédelem
	Biztonsági tanácsok
	Szimbólumok a készüléken
	Veszély fokozatok
	Munkahelyek
	Személyes védőfelszerelés
	Biztonsági berendezések
	Készülékkapcsoló
	Biztonsági pecek
	Túlfolyószelep nyomás kapcsolóval
	Tekercselés védő érintkező
	Készenléti idő
	Tömlőszakadás biztosíték
	Motor védőkapcsoló
	Szivárgás felügyelet 
	Nyomásmentesítés (opcionális)
	Vízhiány biztosíték (opcionális)


	Rendeltetésszerű használat
	A vízminőség követelményei

	Funkció
	Folyási vázlat
	Teljes szivattyú teljesítmény
	Részleges vétel
	Tisztítószer
	Automatikus szivattyúindítás
	Vízlágyító rendszer

	Készülék elemek
	Kezelési elemek

	Használat
	Biztonsági tanácsok
	Az üzemképes állapotba hozás
	A kézi szórópisztoly kinyitása/ zárása
	Nagynyomású üzem
	Sugárfajta kiválasztása
	Használat tisztítószerrel
	Javasolt tisztítási módszer

	A használat megszakítása
	Készenléti idő
	Készenléti idő újraindítása

	A készülék kikapcsolása
	Fagyás elleni védelem
	Készülék kiürítése

	Kikapcsolás vészhelyzetben
	A készülék fedelét levenni

	Szállítás
	A készülék tárolása
	Ápolás és karbantartás
	Biztonsági ellenőrzés/Karbantartási szerződés
	Karbantartási terv
	Karbantartási szerződés
	Karbantartási munkák
	Olajcsere
	Vízkőtelenítés


	Segítség üzemzavar esetén
	Műszaki adatok
	Méret lap

	Tartozékok
	Tisztítószer
	Kiegészítő készletek

	Berendezés installációja
	Kicsomagolás
	Felállítás
	A készülék falhoz rögzítése
	Elektromos csatlakozás
	Vízellátás
	Magasnyomású installáció
	A kézi szórópisztolyt, a sugárcsövet, a fúvókát felszerelni
	Tisztítószer tartály felállítása
	Első üzembevétel
	Beállítások
	Készenléti idő
	Vízlágyító rászerelési készlet (opcionális)

	A készülék légtelenítése

	EU konformitási nyiltakozat
	Tartozékok és alkatrészek
	Garancia
	Szerviz

	Čeština
	Obsah
	Ochrana životního prostředí
	Bezpečnostní pokyny
	Symboly na zařízení
	Stupně nebezpečí
	Pracoviště
	Osobní ochranné prostředky
	Bezpečnostní zařízení
	Vypínač na zářízení
	Pojistná západka
	Přepadový ventil s tlakovým spínačem
	Kontakt ochrany vinutí
	Doba pohotovosti
	Zajištění proti zlomení hadice
	Motorový jistič
	Hlídač úniku
	Odtlakování (dodatečná výbava)
	Ochrana proti nedostatku vody (dodatečná výbava)


	Používání v souladu s určením
	Požadavky na kvalitu vody

	Funkce
	Schéma průtoku
	Plný čerpací výkon
	Dílčí odběr
	Čisticí prostředky
	Automatický start čerpadla
	Systém změkčování vody

	Prvky přístroje
	Ovládací prvky

	Obsluha
	Bezpečnostní pokyny
	Uvedení do pohotovostního stavu
	Otevírání/zavírání ruční stříkací pistole
	Provoz s vysokým tlakem
	Volba typu paprsku
	Provoz s použitím čisticího prostředku
	Doporučovaná metoda čištění

	Přerušení provozu
	Doba pohotovosti
	Znovu spusťte pohotovostní režim.

	Vypnutí zařízení
	Ochrana proti zamrznutí
	Vyprázdnění zařízení

	Vypínání v případě nouze
	Sundejte kryt přístroje

	Přeprava
	Uskladnění přístroje
	Ošetřování a údržba
	Bezpečnostní inspekce/smlouva o údržbě
	Plán údržby
	Smlouva o údržbě
	Údržba
	Výměna oleje
	Odstraňování vodního kamene


	Pomoc při poruchách
	Technické údaje
	Přehled rozměrů

	Příslušenství
	Čisticí prostředky
	Doplňkové sady

	Instalace zařízení
	Vybalení
	Místo instalace
	Upevnění zařízení na stěnu
	Elektrické připojení
	Přívod vody
	Vysokotlaká instalace
	Namontujte ruční stříkací pistoli, stříkací trubku, trysku
	Instalace nádrže na čisticí prostředky
	První uvedení do provozu
	Nastavení
	Doba pohotovosti
	doplňková sada změkčovadla (volitelné)

	Přístroj odvzdušněte

	EU prohlášení o shodě
	Příslušenství a náhradní díly
	Záruka
	Oddělení služeb zákazníkům

	Slovenščina
	Vsebinsko kazalo
	Varstvo okolja
	Varnostna navodila
	Simboli na napravi
	Stopnje nevarnosti
	Delovna mesta
	Osebna zaščitna oprema
	Varnostne priprave
	Stikalo naprave
	Zaščitna zaskočka
	Prelivni ventil s tlačnim stikalom
	Kontakt zaščite navitja
	Čas pripravljenosti
	Varovalo pred lomom gibke cevi
	Stikalo za zaščito motorja
	Nadzor lekaže
	Tlačna razbremenitev (Opcija)
	Varovalo proti pomanjkanju vode (Opcija)


	Namenska uporaba
	Zahteve za kakovost vode

	Delovanje
	Shema pretoka
	Polna moč črpanja
	Delni odvzem
	Čistila
	Av tomatični zagon črpalke
	Sistem za mehčanje

	Elementi naprave
	Upravljalni elementi

	Uporaba
	Varnostna navodila
	Vzpostavljanje pripravljenosti na obratovanje
	Odpiranje/zapiranje ročne brizgalne pištole
	Delo z visokom tlakom
	Izbira vrste curka
	Obratovanje s čistilom
	Priporočljiva metoda čiščenja

	Prekinitev obratovanja
	Čas pripravljenosti
	Nov začetek časa pripravljenosti

	Izklop stroja
	Zaščita pred zamrznitvijo
	Praznjenje posode

	Izklop v sili
	Odstranitev pokrova naprave

	Transport
	Shranjevanje stroja
	Vzdrževanje
	Varnostni pregled/vzdrževalna pogodba
	Vzdrževalni načrt
	Vzdrževalna pogodba
	Vzdrževanje
	Zamenjava olja
	Odstranitev apnenca


	Pomoč pri motnjah
	Tehnični podatki
	Merski list

	Pribor
	Čistila
	Prigradni kompleti

	Inštalacija naprave
	Razpakiranje
	Namestitev
	Pritrjevanje naprave na steno
	Električni priključek
	Oskrba z vodo
	Visokotlačna instalacija
	Montiranje ročne brizgalne pištole, brizgalne cevi in šobe
	Namestitev posode za čistilo
	Izročitev v obratovanje
	Nastavitve
	Čas pripravljenosti
	Prigradni komplet mehčalo (opcija)

	Odzračenje naprave

	Izjava EU o skladnosti
	Pribor in nadomestni deli
	Garancija
	Uporabniški servis

	Româneşte
	Cuprins
	Protecţia mediului înconjurător
	Măsuri de siguranţă
	Simboluri pe aparat
	Trepte de pericol
	Locuri de operare
	Echipament de protecţie personală
	Dispozitive de siguranţă
	Întrerupătorul principal
	Butonul de siguranţă
	Supapă de preaplin cu întrerupător manometric
	Contact pentru protecţia bobinei
	Timp de stare de funcţionare
	Siguranţă la rupere furtun
	Întrerupător pentru protecţia motorului
	Supraveghere scurgere
	Depresurizare (opţional)
	Siguranţă pentru lipsa apei (opţional)


	Utilizarea corectă
	Cerinţe referitoare la calitatea apei

	Funcţionarea
	Schema de curgere
	Capacitate maximă a pompei
	Dozare parţială
	Detergent
	Pornire automată pompă
	Sistem de dedurizare

	Elementele aparatului
	Elemente de operare

	Utilizarea
	Măsuri de siguranţă
	Pregătirea pentru funcţionare
	Închidere/deschidere pistol manual de stropit
	Utilizarea cu presiune înaltă
	Selectarea tipului jetului
	Utilizarea cu soluţie de curăţat
	Metoda de curăţare recomandată

	Întreruperea utilizării
	Timp de stare de funcţionare
	Pornirea din nou a intervalului de stare de funcţionare

	Oprirea aparatului
	Protecţia împotriva îngheţului
	Golirea aparatului

	Oprirea în caz de urgenţă
	Desprinderea capacului aparatului

	Transport
	Depozitarea aparatului
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Inspecţia de siguranţă/contractul de întreţinere
	Planul de întreţinere
	Contractul de întreţinere
	Lucrări de întreţinere
	Schimbul de ulei
	Decalcifiere


	Remedierea defecţiunilor
	Date tehnice
	Schemă de dimensiuni

	Accesorii
	Detergent
	Accesorii 

	Instalarea aparatului
	Despachetarea
	Amplasare
	Montare pe perete
	Racordul electric
	Alimentarea cu apă
	Instalaţie de înaltă presiune
	Montarea pistolului manual de stropit, lancei, duzei
	Amplasarea rezervorului de soluţie de curăţat
	Prima punere în funcţiune
	Setări
	Timp de stare de funcţionare
	Accesoriu de dedurizare (opţional)

	Evacuarea aerului din aparat

	Declaraţie UE de conformitate
	Accesorii şi piese de schimb
	Garanţie
	Service autorizat

	Slovenčina
	Obsah
	Ochrana životného prostredia
	Bezpečnostné pokyny
	Symboly na prístroji
	Stupne nebezpečenstva
	Pracoviská
	Osobné ochranné pomôcky
	Bezpečnostné prvky
	Vypínač prístroja
	Bezpečnostná západka
	Prepúšžací ventil s tlakovým spínačom
	Ochranný kontakt vinutia
	Doba pripravenosti
	Poistka proti prasknutiu hadice
	Ochranný spínač motora
	Kontrola priesaku
	Uvoľnenie tlaku (voľba)
	Poistka proti nedostatku vody (voľba)


	Používanie výrobku v súlade s jeho určením
	Požiadavky na kvalitu vody

	Funkcia
	Schéma prúdenia
	Plný výkon čerpadla
	Čiastočný odber
	Čistiaci prostriedok
	Automatické spustenie čerpadla
	Zmäkčovací systém

	Prvky prístroja
	Ovládacie prvky

	Obsluha
	Bezpečnostné pokyny
	Príprava na prevádzku
	Otvorenie/zatvorenie ručnej striekacej pištole
	Prevádzka s vysokým tlakom
	Voľba typu prúdu
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom
	Odporúčaný spôsob čistenia

	Prerušenie prevádzky
	Doba pripravenosti
	Reštartovať dobu pripravenosti na prevádzku

	Vypnutie prístroja
	Ochrana proti zamrznutiu
	Vypustenie zariadenia

	Vypnutie v núdzovej situácii
	Odstráňte kryt prístroja

	Transport
	Uloženie prístroja
	Starostlivosť a údržba
	Bezpečnostná inšpekcia / zmluva o údržbe
	Plán údržby
	Zmluva o údržbe
	Údržbárske práce
	Výmena oleja
	Odstránenie vodného kameňa


	Pomoc pri poruchách
	Technické údaje
	Rozmerový náčrtok

	Príslušenstvo
	Čistiaci prostriedok
	Montážne súpravy

	Inštalácia zariadenia
	Vybaľovanie
	Montáž
	Upevnenie zariadenia na stenu
	Elektrické pripojenie
	Napájanie vodou
	Vysokotlaková inštalácia
	Montáž ručnej striekacej pištole, trysky, dýzy
	Inštalácia nádrže na čistiaci prostriedok
	Prvé uvedenie do prevádzky
	Nastavenia
	Doba pripravenosti
	Príslušenstvo sada zmäkčovač (nadštandardná výbava)

	Odvzdušnenie prístroja

	EÚ Vyhlásenie o zhode
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Záruka
	Servisná služba

	Hrvatski
	Pregled sadržaja
	Zaštita okoliša
	Sigurnosni napuci
	Simboli na uređaju
	Stupnjevi opasnosti
	Radna mjesta
	Osobna zaštitna oprema
	Sigurnosni uređaji
	Sklopka uređaja
	Sigurnosna blokada
	Preljevni ventil s tlačnom sklopkom
	Zaštitni kontakt kalema
	Vrijeme pripravnosti za rad
	Osigurač od oštećenja crijeva
	Zaštitna sklopka motora
	Nadzor propusnosti
	Otpuštanje tlaka (opcija)
	Detektor nedostatka vode (opcija)


	Namjensko korištenje
	Kriteriji u pogledu kvalitete vode

	Funkcija
	Shema cirkulacije
	Puna snaga pumpe
	Djelomično uzimanje
	Sredstvo za pranje
	Automatsko pokretanje pumpe
	Sustav omekšavanja

	Sastavni dijelovi uređaja
	Opslužni elementi

	Rukovanje
	Sigurnosni napuci
	Uspostavljanje spremnosti za rad
	Otvaranje/zatvaranje ručne prskalice
	Rad s visokim tlakom
	Biranje vrste mlaza
	Rad sa sredstvom za pranje
	Preporučena metoda čišćenja

	Prekid rada
	Vrijeme pripravnosti za rad
	Ponovno pokretanje vremena spremnosti za rad

	Isključivanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Pražnjenje uređaja

	Isključivanje u slučaju opasnosti
	Skidanje poklopca uređaja

	Transport
	Skladištenje uređaja
	Njega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Plan održavanja
	Ugovor o servisiranju
	Radovi na održavanju
	Zamjena ulja
	Uklanjanje kamenca


	Otklanjanje smetnji
	Tehnički podaci
	Specifikacija

	Pribor
	Sredstvo za pranje
	Dodatni sklopovi

	Instalacija stroja
	Raspakiravanje
	Postavljanje
	Pričvršćivanje uređaja na zid
	Električni priključak
	Dovod vode
	Visokotlačna instalacija
	Montaža ručne prskalice, cijevi za prskanje, mlaznice
	Postavljanje spremnika za sredstvo za pranje
	Prvo puštanje u rad
	Postavke
	Vrijeme pripravnosti za rad
	Dodatni omekšivač (opcija)

	Odzračivanje stroja

	EU izjava o usklađenosti
	Pribor i pričuvni dijelovi
	Jamstvo
	Servisna služba

	Srpski
	Pregled sadržaja
	Zaštita životne sredine
	Sigurnosne napomene
	Simboli na uređaju
	Stepeni opasnosti
	Radna mesta
	Lična zaštitna oprema
	Sigurnosni elementi
	Prekidač uređaja
	Sigurnosni zaustavljač
	Prelivni ventil sa prekidačem za pritisak
	Zaštitni kontakt kalema
	Vreme spremnosti za rad
	Osigurač od oštećenja creva
	Zaštitni prekidač motora
	Nadzor curenja
	Rasterećenje pritiska (opcija)
	Detektor nedostatka vode (Opcija)


	Namensko korišćenje
	Zahtevi za kvalitet vode

	Funkcija
	Šema cirkulacije
	Puna snaga pumpe
	Delimično uzimanje
	Deterdžent
	Automatsko pokretanje pumpe
	Sistem omekšavanja

	Sastavni delovi uređaja
	Komandni elementi

	Rukovanje
	Sigurnosne napomene
	Uspostavljanje spremnosti za rad
	Otvaranje/zatvaranje ručne prskalice
	Rad sa visokim pritiskom
	Izbor vrste mlaza
	Rad sa deterdžentom
	Preporučena metoda čišćenja

	Prekid rada
	Vreme spremnosti za rad
	Ponovno pokretanje vremena spremnosti za rad

	Isključivanje uređaja
	Zaštita od smrzavanja
	Pražnjenje uređaja

	Isključivanje u slučaju opasnosti
	Skidanje poklopca uređaja

	Transport
	Skladištenje uređaja
	Nega i održavanje
	Sigurnosno ispitivanje / Ugovor o servisiranju
	Plan održavanja
	Ugovor o servisiranju
	Radovi na održavanju
	Zamena ulja
	Uklanjanje kamenca


	Otklanjanje smetnji
	Tehnički podaci
	Specifikacija

	Pribor
	Deterdžent
	Dodatni sklopovi

	Instalacija uređaja
	Raspakovavanje
	Postavljanje
	Pričvršćivanje uređaja na zid
	Električni priključak
	Snabdevanje vodom
	Visokopritisna instalacija
	Montaža ručne prskalice, cevi za prskanje, mlaznice
	Postavljanje rezervoara za deterdžent
	Prvo puštanje u rad
	Postavke
	Vreme spremnosti za rad
	Dodatni omekšivač (opcija)

	Ispuštanje vazduha iz uređaja

	Izjava o usklađenosti sa propisima EU
	Pribor i rezervni delovi
	Garancija
	Servisna služba

	Български
	Съдържание
	Опазване на околната среда
	Указания за безопасност
	Символи на уреда
	Степени на опасност
	Работни места
	Персонално защитно оборудване
	Предпазни приспособления
	Ключ на уреда
	Предпазна спирачка
	Преливен вентил с пневматичен прекъсвач
	Прекъсвач за защита на намотките
	Време за готовност
	Предпазител против скъсване на маркучи
	Прекъсвач за защита на мотора
	Контрол на утечките
	Изпускане на налягането (опция)
	Предпазител против недостиг на вода (опция)


	Употреба по предназначение
	Изисквания към качествата на водата

	Функция
	Схема изтичане
	Пълна мощност на помпата
	Частично сваляне
	Почистващ препарат
	Автоматичен старт на помпата
	Система за омекотяване

	Елементи на уреда
	Обслужващи елементи

	Обслужване
	Указания за безопасност
	Установяване на готовност за експлоатация
	Отваряне/затваряне на пистолета за ръчно пръскане
	Работа с високо налягане
	Изберете тип на струята
	Работа с почистващи средства
	Препоръчителен метод на почистване

	Прекъсване на работа
	Време за готовност
	Рестартиране на времето за готовност

	Изключете уреда
	Защита от замръзване
	Изпразване на уреда

	Изключване при аварии
	Сваляне на капака на уреда

	Tранспoрт
	Съхранение на уреда
	Грижи и поддръжка
	Инспекция за сигурност/Договор за поддръжка
	План по поддръжка
	Договор за поддръжка
	Дейности по поддръжката
	Смяна на масло
	Отстраняване на варовик


	Помощ при неизправности
	Технически данни
	Скица с размери

	Принадлежности
	Почистващ препарат
	Приставки

	Инсталация на системи
	Разопаковане
	Разполагане
	Закрепване на уреда на стената
	Електрическо захранване
	Захранване с вода
	Инсталация с високо налягане
	Монтирайте пистолета за ръчно пръдкане, тръба за разпръскване, дюза
	Разполагане на резервоара за почистващ препарат
	Първо пускане в експлоатация
	Настройки
	Време за готовност
	Приставка омекотител (опция)

	Уреда да се обезвъздуши

	EC Декларация за съответствие
	Принадлежности и резервни части
	Гаранция
	Служба за работа с клиенти




